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Der Oberbürgermeis~er 
- Hauptamt -

,. 1 
~, , 

Kiel, den 3. Januar 1940. 

1 

• 
1. Die Beratungen mit den Ratsherren finden in dieser 

Woche nicht statt, da keine Vorlagen eingegangen sind. 

2. Nachricht an die Ratsherren. 

3. Z.d.A. 



, 
Der Oberbürgermeister Kiel, den 8. Januar 

- IIuuptamt -

~{ 

1. Die Bera tungen mit den Ra t sherren finden in dieser 
Woche nicht statt, da keine Vorlagen eingegangen sind. 

~ 2. Na chricht an die Ratsherren. 

3. Z.d.A. 
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In Anerkennung e ines una bweisbaren Bedürfnisses stimme ich cl ,:;' 

L . t . " b ß 1 " ß' A b ' . 400 ,­e~s ung e~ner u. er- au er-p anma 1gen usga e von •••••••••• " 

bei der - ~_~!"t't'f~r= - FinanzplansteIle V •• fl1.V.1.~7. ••• " 
gemäß § 15 Abs~ 5 Eig.Betr. v.o. zu. Der Betrag wird bereit­

g~\%\\-N.r • ~.e.s.c.h.af.t.1l!lA .·An. .r. .~o.~ .~ö.e.~~ • • t:i\~ .<U, .Il-.n .... . 
. . . . . . . . ~ . . . . . . . . , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. P.l .. ! .l!l.B:f-.z ... r.U!1.S .. e.r.tp.l .t •• B.U!J •• v.o.r.hf1Ad.eA8A l.t.\~' ... ........... . 
-Po'if~~~~~~~JPi"9=~~ 
~Y1_ ...... ~ ' .................... . . ...... 8 lv 
Der umseitig angegehene Zahlungsplan wir genehmigt . 

Für Monat ••••• ~ •••• ~ werden, ••• fP.OP ••• •••..•. RM freigeg eb8n ., 

,-- J'~9(p ~ 

Kiel, den •• 1l:~~ ..... 19'1P' ••• 

Der OberbürgeTmeister . 

Arbeitsgebiet: ~ämmereiverwaltung. 
ge3 el}ce $ 

~ glQl1blgh ~ . 

S tinfl' ot 

da rrn Ob rburgerme1sters w lt r '400' b re1tzuot llen, und 
gl 1chz 1t1S um re1gnbe de G 8 mtbetr ges von 13 . 400,- R • 

43~ 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 
der Leistung einer über~~ß~· planmäßigen Ausgabe von 

...... ~9,~ .. . RM bei dem -~ ~~.~~ - Ausgabe-
. ~,2/73 0 d ,oß § tltel ~~ ....... .. ... r . gema 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur 
oh t dtb Vo c npott 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ ~ • • • • u • • 0 • • 

~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ -. 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel ~~~ •... Ord. = . ~ . . . . . . 10,-. . . . . . . . 

tt " . . . . . . . . . . .. -- • . . . . . . . . . . . . . . . 

Die .Gemeinderät e brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über~~ 

müßige AusEabe geringfügig ist. 

Kiel, den. D •••• •••• •••••••• 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereivenvaltung. 
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lJ ie Mi ttel r Ur F hrifoaten ,1!'d in den Somnor onn en Llfö -

br t.loht. Illtol ". der ! r ö!fnunl der E l ebaM 1m tt tadtba.' 

Voai~H.u~pott" lot ea rto t"rlcr11ob, eine ute10 lt p rson a 
stellen, elohcr 1~ ahrko@ton <pu etzen sind . 

1 1 . d n 10 . J~ nu r 1940 . 

Der Dezernent 
da Betrleb - tc • 



T .a g e s ° r d nun g 
für die Ber a tun0eI mit den _atsherren am ~onne~stag~ 

dem 18 . Januar 1940 , 18 Uhr ! 

. . 

1. An'{auf des Grundstücks Kl . '~uhberg 25/;t'euergc1ng 2 

(Drs . 298) 

2 . Erbbaurechte :/ilhe l minens traße/ ~c l.::e Bergstraße 

(Capi t ol) (Drs.29J). 

3 . 4 . 'a ch tragshaushalt ssatzung der St ad t ,rie l für 

das Rechnungsjahr 193 ) (Drs.297) 

4 . Fo:r:t s e t zung de r ~l ä t i g':ei t sb er lchte . 

5 . Verschiedene s . 

i e 1 , den 15 . Januar 194 J . 

Der Oberbür ger meis t er. 



t. 
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Nie der s ehr i f t 

~."" -
".1" k.". If.',~ 8 

über die Beratungen mit den Ra tsherren am 18 . J anuar 1940. 

Anwesend : Oberbürgermeister Behrens, Bürg ermeister Mentzel, Stad trä te Dr. Schmid t , lobec k , We r k j 
Ratsherren Andres, Blaas , Kesy , Kohrt, Schrödter , Sperling, Struve; 
beurlaubt s ind die Ratsherren Clauss en, SCholz, Prof . Dr. Schwantes, Stiebler , Ziege nbeinj unentschuldigt fehlen die Rat sherren Dr . Köster, Prof . Dr. Löhr, PaGlasch. 

Außerdem nehmen an der Sitzung teil: Stadtsyndi kus Loewe , Stadtoberbaurat Linde , Obermagistratsr ~· te Nie­meyer und Thomsen , Magi s tra t s r ;' te Rulffs und Schütt, Stadtkiimrnereidirektor Kasper, St a.dtver­
w~ltungsdirektor Kellner, Direktor Jeß , Assessor SchmiedeI, Oberingenieur Zander und 2 Presse­vertreter. 

Vorsitzender: Oberbürger~eister B ehr e n s . 
Schriftführer: Stadtinspektor G 1 ö c k n er. 

Zu Beginn der Sitzung äußert 0 b erb ü r ger m e i -
s t e r seine besondere Freude über die Anwesenheit des Bür­
germeisters Pg . M e n t z e 1 ,der z.Zt. seinen Wehrmachts­
urlaub in Kiel verbringt. 
1. Ankauf des Grundstücks Kl. Kuhberg 25!Feuergang 2 (Drs.298). 

Ob ermagistra tsra t Nie m e y erbittet, die na ch der 
Vorlage bereitzustellenden Mi ttel von 17.250 RM auf 18.800 R 
zu erhöhen. Diese Änderung ist erforderlich, weil di e städti 
sehe Hausverwaltung die Kosten f ür die "U.Ylbedingte notwendige 
Ins tandsetzung der Gebäude aus den ursprünglich vorgesehenen 
Mitteln nicht bestreiten kann . 

o b erb ü r ger rn eis t erteilt mit, daß der 
Ankauf notwendig ist, weil. die Juden in H"usern f"r sich 
zusammengefaßt werden sollen. Es ist nicht beabs ichtigt, den 
Juden vollständige Wohnungen zuzuweisen. Die Belegung der 
Htiumlichkeiten erfolgt enger, und zvar nach qm Wohnfläche. -
o b erb ü r ger m ei s t erweist die Vertreter der 
Presse an , über diese Angele genheit nichts zu veröffentliche~ 
- Die Gemeinderä te erireben keine Bedenken. Entschließung des 

Ober-



des Oberbürg~rmei sters: Nach Entwurf. 
2 . Erbbaurechte Wilhelminenstraß~Ecke Ber gs traße -Capi­

tol- (Drs.299 ). Obermagistratsrat N ie m e y e r 
verwe ist auf die verteilte Drucksache und bemerkt, daß 
die Ent s chließung na ch se ine r Auffassung unbedenklich 
gefaßt werden kann, da kaum damit zu rechnen i s t, daß 
die St adt von i hrem Recht na ch Ziffe r 11 des Erbbau­

vertrages gegenüber den Capitol-Lichtspi elen werde Ge­
brauch ma chen mti s s en. - Die Geme inderä te erheben ke i­

ne Bedenken. EntschließunJL des Oberbürgermeis ters: 
Nach Entwurf. 

3. 4. Nachtragshaushaltssatzung der St adt Kiel für das 
Rechnunesj~hr 19 39 (Drs.297). 0 b erb ü r g er -
m eis t e r erkl ärt, daß der Erläut erungsberich t 
zum Nach tragshaushaltsplan bereits so ausführlich ge­

halten ist, daß er von be s onderen Ausführ ungen hierzu 
absehen will. Im übrigen zwingen ihn auch vers chiedene 

andere Gründe da zu. So kann er z . B. in die sem Kreise 
nicht über gewisse Dinge r eden , die mit dem Kri eg zu­

s ammenhängen. Oberbürgermei s t er s chläg t dahe r vor ; 
nur die Einzelpläne 8.ufzurufen und di e Rat sherren jeweils 

zu befragen, ob sie besondere Bem er kungen zu machen 
oder Fragen zu stellen haben. Zu einzelnen Haushalt s ­
abschnitten will Oberbürgermeister Er l uterungen geben, 

die nicht in dem v~rteilt en Vorb ericht enth lten sind . 

Oberb ür germeister führt dann aus , da der Nachtrags­

haushaltsplan im ordentlichen Haushalt dadurch a usg e­
Blichen werden konnte , d~ß die ZufUhrung an den außer­

ordentlichen Hauohalt um rd. 665.000 RM gektirzt wurde , 
und daß di es ein sehr gutes Ergebnis i st , wenn man 

die Mehrausgaben ber ücksich ti gt, die durch den Kr ieg 
bedingt sind. Vortraeender erinnert hierbei an die 

Kriegsbeitragsumlage, die Einr ichtung der Kriegswirt­
schaftsämter und die Zahlung des Familienunterhal t s . 

Bei letzterem s teht noch nicht fest, ob dao Re ich sei­
nen bisherigen Anteil von 4/5 auf 9/10 erhöhen wird . 

Oberbürgermei8ter g l aubt, daß bei einer s olchen Ände­
rung gleichzeitig die Kriegsbeitragsumlage ents rechend 

erhöht wird. Diese sogen. Kriegssteuerlas t der ~ tadt 
Kiel ist bereit s relativ niedriger al s die der übrigen 

Gemeinden 



( 

Gemeinden Schleswig- Holsteins. Für die Umlegung des Kriegs­
bei trages wird sicherlich ein ne~er VerteilungsschlUssel 
ßefunden werden, der dem allgemeinen Mehraufkommen an 
Steuern Rechnung trägt. In Kie l war es z.B. trotz der 
Schließung und dem daraus sich ergebenden Steuer aus f all 
von kleine n Gewerbebetrieben möglich, das Soll der Gewerbe­
ertragssteuer we sentlich zu erhöhen, weil von den Rüstune;s­
betrieben erheblich höhere Beträge als bisher aufgebracht 
werden . Demgegenüber verfUßen die kleine n Gemeinden nicht 
über ein so gutes St euerauf kommen . Z. B. kann Neumünster 
ke.um noch Einnahmen aus der Gewerb eertrugss teuer aufwe isen, 
weil der größ te Teil seiner Industrie stillgelegt ist oder 
nur noch verkürzt arbeitet . Bei der Umlegung des Kri egs ­
beitraßes muß s omit die Gescmtlage der Gemeinde ber ücks ich­
tig t werden. Kiel wird damit rechnen müssen, daß es i m nüch­
StOll Jahre mit mindestens der doppelten Kriee;ssteuer be­
las tet wird. Es werden rd. 10. 000 .000 RM sein , die den Haus­
halt erheblich .beeinflussen. Wir sind daher gezwungen , 
schon heute noch mehr zu sparen als bisher. Die t adt kommt 
d zu auch bereits zwanesläufig infole;e des a llgemeinen 
iangels an Material und Arbeitskräften . 

J Die Erörterung des ~ersonalmangels veranl .ßt Oberbür­
germei s ter, auf die unha ltbaren Zustände bei der Fäkal- und 
Müllabfuhr hinzuweisen , die schon f a st zu einer Kat~strophe 
ausgeartet sind. Die Kiele r Unternehmer haben z.B. nicht 
da s l'ersonal, um die notwendigen FäkaleimertLuswechselune;en 
vornehmen zu lassen. Das Arbeitsamt hat hierfür keine Ar­
bei tskr"fte verfügbar und auch keine gesetzlic,.lle Handhabe, 
hier zu helfen. Der Mißstand hängt zwädfello~i t dem Lohn­
t arif zusammen. Die Btadt Kiel versucht z . zt., Gefangene 
bei der Fäkal- und ~üllabfuhr einsetzen zu lassen. 
Oberbürgermeister erwähnt in diesem Zusammenhang noch das 
Kieler Verkehr8problem und bemerkt, daß auch die Verkehrs­
unternehmen erheblich unter dem l'ersonalmnngel leiden. Das 
Stammpersonal ist teilweise eingezogen. Wenn es auch nach 
und nach gelungen ist, davon einen Teil wieder freizubekom­
men, so reicht das ~ersonal dochncht aus, weil ·der Verkehr 
gegenüber vor dem Kri ege, ganz erheblich zugenommen hat. Die 

Schwierigkeiten 



Schwierigkeiten bei den Vdkehrsunternehmungen sind weni­
ger eine Frage des Wageneinsatzes als des Pers onalein­
satzes. Ob erb~~ßermeist er erläutert näher, da auch hier 
der Mißstand3'mi t dem Tarif zusammenhängt und erklärt 
schließlich, daß weitere Einschrärucungen im Verkehr vor­
genommen werden mUssen, wenn die Personalfrage nicht bald 
höheren Orts geklärt wird. Die Fahrer arbeiten durch­
schni ttlich 14 bis 16 Gtunden t ägli eh. I m Hinblic lc auf 
die sich darauf ergebende Unglückgefahr ist dieser Zustand 
auf die Dauer nicht tragbar. Die Auswirkungen einer wei­
t eren .2ins chränkung des Linienverkehrs auf das Wirtschafts­
leben kann man s ich heute schon vorstellen. Die Personal­
frag e muß letzten Endes ministeriell oder gesetzlich ge­
regel t werden. 

o b erb ü r ger m eis t e r 
Versorgung der Kieler Bevölkertmg mit 

kommt dann auf die 
KOhlen , Ga s und Kar-

toffeln zu sprechen p - Der fl1angel an Kohlen erklärt sich 
~us Transportschwierigkeiten. Kiel verfügt z. Zt. über kei­
nerlei Bestände, weder beim Einzelhandel noch beim Groß­
handel . . Die Schwiertgkeiten wirken sich stimmungsm"ßig 
auf die Bevölkerung aus. Die Angelegenheit ist z.zt. dem 
Beauftragten des Führers für den Vierjahresplan, General­
feldmarschall Göring, vorgeleg t und wird in etwa 14 Tagen 
geregelt sein. Es kann damit gerechnet werden, daß bereits 
in den nächsten Tagen 6 - 7 Kohlenzüge nach Kiel kommen; 
ein Kohlendampfer ist bereits eingetroffen. In einigen 
Tagen werden somit etwa 9 - 10.000 to Kohlen zur Verfügung 
stehen außer der Kokserzeugung des Gaswerks Wik. Für den 
Monat Februar ist die endgültige Regelung noch nicht be­
kannt. Es werden 20 Kohlenzüge erwartet. Wenn die Vorge­
sehenen ~engen eintreffen, wird der Bedarf gedeckt werden 
können, selbstverständlich unter den kriegsnotwendigen Ein­
schr'nkungen. Die Aussichten auf die künfti ge Kohlenver­
sorgung lassen es notwendig erscheinen, den er sten Bedarf 
für den Winter 1940/41 schon jetzt nach und nach zu sichern 
- ])uch die Gasversorgung bereitet Schwierigkeiten . Die Gas-

abgabe durch das Gaswerk Wik hat sich auf täglich etwa 
1fo.000 cbm erhöht. Das bedeutet gegenüber dem bisherigen 

Höchstverbrauch eine Steigerung von etwa 36 %. - Oberbür-

ga rneie ter 



" j 0' h:." _ 

Oberbürgermeister teilt dann mit, daß es gelungen ist, den 
Einzelhandel so mit Kartoffeln zu beliefern, wie es augen­
blicklich notwendig ist. Die NSV . hat durch eine Erhebung 

festgestellt, daß rd.164.000 Personen über Kar t of felbes t ände 
verfügen , und daß r 'd. 96.000 Personen auf die sofortige Ver­

s orgung durch den Einzelhandel angewiesen sind. Rechnet man 
den wöchentlichen Bedarf mit 5 Pfund je Person , so ergibt 

sich ein Sofortbedarf von 4.800 Ztr. wöchentlich. Z.Zt. wer­
den die Kartoffeln durch Möbelwagen und Persone nomnibusse, 
die geheizt sind, nach Kiel geholt. OberbürGermeister ist 
entschlos ben, auch ~Personen~if~8~~ für den Transport 
einzusetzen, falls anhaltender Frost zu weiteren Schwierig­
keiten in der Kartoffelversorgung f ühren sollte . Die Ver­
sorgung bis zur nächsten Ernte d"irfte gew;'hrleistet sein. 
Die aufgetretenen Schwierigkeiten werden mit Be endigung des 

Frostwetters behoben sein . ) 
Oberbürgermeister ruftmnn die Einzelplline des Nachtr~gs­

haushalts auf und erliutert sie noch wie folgt: 
Einzelplan 0 : Die Personalkosten sind erheblich höher ge­

worden, weil den zum Wehrdienst Eingezogenen das Gehalt wei­
tergezahlt werden muß, während andererseits Ers a tzkriifte 

s owie zusä tzliche Arbei tskräfte für die Erledigung der Trriegs 
wirtschaftsaufgaben be s chäftigt un~leichfalls bezahl t wer­

den müssen. 
Zur Haushaltsstelle 020/65 bemerkt Vortragender, daß die 

Eheschließungen in Kiel -ohne Einrechnung von Llrnschenhagen­

im Kalenderjahr 1939 ,gegenüber em Vorjahre um 1100 gestie­

gen sind. 

Einzelplan 1 : Für Luftschutzzwecke mußten weitere Mittel 
eingestellt werden, die inzwischen z .Tei l auch bereits ver-

wendet sind. 

Einzelplan 2 : Allgemein bedingt durch die Kohlennot mußten 
Schulen zusammengelegt werden. Zu einer weiteren Einochrän­

kung wird man nicht kommen können, weil ein Teil der Schulen 

von der Wehrmacht belegt ist. 

Einzelplan 3: Zur 'Freude kann festgestellt werden, daß die 

Universität wieder eröffnet wurde. Es erschien notwendig, 

s ämtliche Zuwendungen an die Universität in voller Höhe be-
stehen ----



stehen zu lassen . 
Die l!1raße der endgültigen Verlegung der Marineärz t­

lichen Akaqemie nach Kiel ist noch nicht nnt s chieden. 
Es wurde davon bisher nlrr ein Teil in Kiel unterge­

bracht, weil die Akademie in Berlin Uberbelegt ist. Es 
kann auch möglich sein, duß die Akademie nach Danzig ver­

legt wird, da bekanntlich der FUhrer dem Gauleiter Forster 
versprochen hat, dort eine Universität zu errichten. -
Oberbürgermeister bittet, diese Angelegen~eit v ertrau­
lich zu behandeln. 

Von Apri l bis einschl.Dezember 19 39 haben die Ein­
nahmen des Stadttheaters sich ge genüber der gleichen 

Zeit de s Vorjahres um rd. J~.OOO RM erhöht. Die im Au­
gust und September v.Js. eingetretene wesentliche Min­
derung der 'Theatereinnahmen konnte in der nachfolgenden 

Zeit wieder aufgeholt werden. - Die Eimlabmen im Schau­
spielhaus stellen sich gegenüber dem Vorj ahre ungünsti­

ger , du hier die Minderung von ugust und September v.Js. 
nicht ausgeglichen werden konnte. Trotzdem ist auch hier 
die Besucherzahl wei terhin gestiegen, B8 ,h G Qi' mobl ver 
~P8tDar "lei ter--
Einzelplan 4 : Grundsä tzliche Ausführungen über den Fa- ~ 

milienunterhalt wurden bereits einleitend gemacht. Hierzu 
kann noch bemerkt werden, daß irgendwelche berechtigte 

Klagen von der Front oder von heimatlichen teIlen nicht 

zu Ohren gekommen sind. 

Einzelplan 5 : Es dürfte bekannt sein, daß das ~Utter- und 

Säuglingsheim von der Paul-Flemming-Struße nach dem Gut 
Quarnbek verlegt wurde wegen der gesetzlich vorgeschriebe­

nen Einrichtung von Hilfskrankenhäusern fur die Kriegs­
zeit. 

Die Schwimmhalie mußte leider wegen Kohlenmangels gänz­
lich geschlossen werden. Vorher wa ren ihre Öffnungszeiten 

breits eingeschränkt worden, weil die Verdunkelung der 
Halle nicht möglich ist. 

Die Jugendherberge Admiral-Scheer-Str=ße ist für 
Zwecke der Wehrmacht beschlagnahmt. 

Einzelplan 6: 



Einzelplan 6 

Einzelplan 7 

t1 

. Ke ine besondermBernerkungen. 

Wenn auch die allgemeine Straßenbeleuchtung 
ausgeschaltet ist und dadurch zwangsläufig Ausgaben einge­
spart werden, so sieht der Haushalt der Stadtwerke doch recht 

schlecht aus. Es wurden zwar auch größere Einsparungen bei 
den Ausgaben für Beratung und Verbung erzielt. Der Fortfall 
der bi sher verwendeten englischan Kohle und die dadurch not­
wendige Beschaffung erheblich teuerer oberschlesischer Kohle 
bringt je'doch erune ganz beträchtliche Mehr ausgabe , die auf 

die Dauer nicht tragbar ist. Praktisch erzielt die Stadtver­
waltung heute überhaupt keine Einnahmen mehr aus den Stadt­
we~ken. Wenn es trotzdem möglich ist, den Haushalt der Stadt 
auszugleichen, so darf dies als Zeichen einer gesunden Finanz­

gebarung zu werten sein . 
Bei der Feuerbestattung hat sich die Zahl der Einäscherung:! 

wie schon in den Vorj ahren , weiterhin erhöht , und zwar von 

1938 auf 1939 um 55 Einä scherungen. 

Einzelplan 8 I Grundsä tzliche Ausführungen über die Stadtwerke 
sind bereits im Vorhergehenden gebracht. 

Einzelplan 9 Kämmereidirektor K a s p .e r erklärt auf NaCH 
frage , daß das Soll des Gewerbesteueraufkommens sich von fast 

~.OOO.OOO RM im Jahre 1938 auf heute 9,4 Millionen RM erhöht 
hat. Eine ähnliche Steigerung ist bei der Gewerbelohnsummeh­
s teuer , und bei der Bürgersteuer zu verzeichnen. 

Da die Gemeinderäte sich weder bei dem Aufruf der Einzel­
pläne noch abschließend zum ordentlichen Haushalt äußern , 

fährt Oberbürgermeister mit der Beratung des Nachtrags zum 
außerordentlichen Haushalt fort. Er erklärt, daß die Tat­

sache, daß zum Ausgleich des ~~«xordentli chen Haushalts die 
Zuführung an den außerordentlichen Haushalt um rd. 665.000 RM 

gekürzt werden mußte! nicht sehr viel bedeutet. Es muß be­
rücksichtigt werden, daß dem außerordentlichen Haushalt be­

reits der Überschuß de s Vorj ahres mit rd. 5.000.000 RM z1.l.G e-
fUhrt wurde. - Die Presse soll liierüber nichts veröffentlichen 

Oberbürgermeister bemerkt dann, daß bei der Haushaltss tel­

le 7114/120 des außerordentlichen Haushalts 100.000 RM als Aus 
gabe für die Errichtung einer Markthalle eingesetzt sind w1d 

erläutert diesen Ansa tz noch wie folgt. Die Einsetzung dieser 

Summe 



Summe wird fUr notwendig gehalten , um damit eine Planung zu 

beginnen, die für Kiel und seine Versorgungs l age auß erordent­
lich notwendig ist. Kiel war bisher VOi Großhandelsmark t Hamburi 
Deichtor abhängig . Gerade die Kriegszeit hat gezeigt , daß dies 
für Kiel außerordentlich nachteilig ~st, und die Preise wesent­
lich verteuert. So konnte in einer kürzlich sta ttgefundenen 

Besprechunß im Oberpräsidium Zllsammen mit den Vertretern des 
Gartenbauwirtschaftsverbandes festgestellt werden, daß eine 

. \ rare, die über Hanburg bezogen wurde , 11, 40 RM kostete , wäh­
rend sie über -Kiel ge~chll3ust nur 8 ,40 RM gekostet h:itte. -
Die gegenv('rtige Kriegslage veranlaßt , zunächst nur einen teil­
weisen Ausbau der Markthalle vorzunehmen. Die endgültige Ein­

richtung der geplanten Großmarkthalle wird rd. 1.000.000 RM 
leosten. Diese würde dann ~llerdings a uch ~ modern und groß­

zügig sein, wie sie für Kiel notwendi g erscheint.~Die St adt­
verwaltung hat alle Maßnahmen ereriffen, um die f"r den teil­

v/eisen Ausbau erforderlichen Kontingente freizubekommen . Es 
i s t geplant, s päter auch die Versorgung der übrigen Be~ke­

rung Schleswig- Holsteins vom Zentr al .llurkt Hamburg zu 10sen und 
über Kiel zu ermöglichen. Das würde fü~ Kiel eine wesentliche 

Förderung der ~~v' rtsc~aft bedeuten und~zu beitragen, Kiel 
~~~ ·~A. Wieder/~ ei el~g'8'sehe!len Handelsh~fen zu machen. ~P'-

germeiS~.~ gegebener Zeit weiteres über die ~7 
'UMg~J~~lle berichten. - Er bittet die Presse, wn 

Schlusse der Sitzung mit ihm zu besprechen, was über diese 

Angelegenheit veröffentlicht werden soll. 
Sei tens der Gemeinderäte v/erden a uch zum :r achtrag des 

außerordentlichen Haushalts keine Ausführungen gemacht . -

Oberbürgermeister . verweist daher auf den in der ver teilten 

Drucksache 297 enthaltenen Entschließungsentwurf und stellt 
fest, daß die Gemeinderäte Bedenken gegen die beabsichtigte 

Entschließung nicht äußern. Entschließung des Oberbürger­

meisters: Nach Entwurf. 

4. Fortsetzung der Tätigkeitsberichte und 
5. Verschiedene~: Es ist nichts zu berichten. 

Beg 1 a u b i g t 

-------.. - - --
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Drucksache_~28. 

Grundstücksverwal~ung. Kiel, den 12.Januar 1940. 
Gr . V . A. 1 560 . 

Betrifft ; Ankauf des Grundstücks Kl.Kuhberg 25/Feuergang 2. 
Ausgel~!~ Abschrift eines beurkundeten Angebots. 

Die Gemeinderä te sind nach § 55 Abs.1 Ziffer 8 DGO. vor­
her zu hören. 

Bntwurf für eine Enschließung des Oberbürg~!~eis~~§~ , 
1. Das bebaute Grundstück Kl. Kuhberg 25/Feuergang 2, Parzellen 

52 und 51, Kartenblatt 35 der Gemarkung Kiel, groß 536 qm~ 
verzeichnet im Grund :Juch von Kiel, Band 325 , Blatt 10436 1 

des po l nischen Juden Al ter ,\eber, Kiel, Kl. Kuhberg 25, 

z.Zt. Gerichtsgefingnis Kiel, wird zum Preise von 16.000 RM j 

im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 

10. Januar 1940 angekauft. 
2. Die Erwe Lbskosten mit rd. 11.250 illl sind der Haushalts­

stelle V 9gQj120 zu entnehmen und bei V 921/163 bereitzu­

stellen. 

~~~!:~~~~g.: 

Das Grundstück wird für die städtische Hausverwaltung an­

gekauft. 
In den bisher hauptsächlich VOll Juden bewohnten Räumen 

sollen unter wesent 1 i""'\-, stp".1rer"'r "'Re l ,p ~rne jiJn.i sche Familien 

untergebracht werden. 

Nie m e y er. 

"--
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Drucksache 299. 
Grundstücksverwaltung 

Gr.V.25/217 Fö. 
Kiel, ' den 10. Januar 1940. 

Betrifft : Erbbaurechte 'iVilhelminenstraße/Ecke Bergstraße 
(Capitol). 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Ziffer 11 DGO. vorher zu 
hören. 

Entwurf für eine En~sch!~~g~g_Q~§_Qberbg~germeist~~~ 
Die Stadt Kiel verpflichtet sidh, gegenüber der Landesbank 

der Provinz Schleswig-Holstein für den Fall, daß sie von dem 
ihr nach Ziffer 11 des Erbbauvertrages vom 24.11./1.12.1913 zu­
stehenden Recht Gebrauch macht, die der Hypothek der Landesbank 
von ursprünglich 100.000 RAd zugrunde liegende persönliche Schuld 
d'er Erbbauberechtigten nebst Zinsen» Kosten und allen sonstigen 
Nebenleistungen - Rückstände jedoch nur für das laufende und 
vorhergehende Kalenderjahr - zu übernehmen. Die Beschränkung 
der zu übernehmenden Rückstände gilt insoweit nicht, als die 
Landesbank auf Grund gesetzlicher oder sonstiger Bestimmungen 
verhindert ist, die Rückstände einzuziehen. 

~~Q~~~~g~ 
Inhaber des Erbbaurechts waren die Juden Dr. Behr und Schumm. 

Das Erbbaurecht ist durch Kauf an die Inha~er der Capitol-Licht­
spiele übergegangen . Zur Durchführung der Ubernahme aus jüdischem 
Besitz müssen die Erwerber ein Hypothekendarlehen von 100.000 m~ 
aufnehmen, das die Landesbank zu geben bereit ist. 

Nach Ziffer 11 des Erbbauvertrages ist die Stadt Kiel berech­
tigt, das Erbbaurecht aufzuheben, wenn der Erbbauberechtigte im 
Widerspruch gegen eine Erinnerung der Stadt einer der ihm nach 
dem Erbbauvertrag obliegenden Verpflichtung über 8 Tage hinaus 
nicht nachkommt. In diesem Falle ist eine Entschädigung nicht 
zu 7oah.len. 

Diese Bestimmung macht eine Beleihung des Erbbaurechts unmög­
lich, da sich kein Geldgeber der Gefahr aussetzen wird, die ding­
liche Sicherung zu verlieren, ohne daß ein Entsc~ädigungsan­
spruch besteht. Ohne ~ufnahme des Darlehns würde den Erwerbern 
des Erbbaurechts die ubernahme aus jüdischen Händen nicht mög­
lich sein. 

Der Kaufpreis beträgt 280.000 RM. Er ist als äußerst günstig 
anzusehen, so daß eine Belastung des "Erbbaurechts mit einer Hy­
pothek von 100.000 RM und die evtl. Ubernahme der Schuld durch 
die Stadt Kiel ohne Bedenken genehmigt werden kann. 

Nie m e y er. 
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Kämrnereiverwa ltung . Kie l, den 10. Januar 194·0. 

Betrifft; 4. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Kie l für das ------ he chnungs jahr 1939 . 

Die Gemeinde r ä te s ind nach ~ 55 Abs.1 Ziff.4 DGJ . vorher zu hören. 

En t ~JUr f fÜ:L~ ~Y~_~~}!~Q!};b~ ~Q~]i:._9:e s ._ QQ~~Q~!:g~!:!!!~i§ ~ ~!" s ~ 

4. Nach t rag~h§!:~~Q9:1!~§<?-~. ~~gi;Lg~!._ ~!~g~._Jf;1~1 
fit!:_Q~§_BQ9.h!!~~ß~J~h!._1222.~ 

§ 1. 
Der Nachtragshauhaltsplan wird im 2rG Qgtl!Qh~~ Haushaltsplan 

in den Binnahmen auf 8.734.122 ItNl (geöenüber 44. 0 48.314 1{1:'1i Binnah­men im ordent lichen Haushaltsplan eil1schl.des 3. 1achtragshaushaltsplane s und einschl.des Haushal t s­planes der frühere n Gemeinde ~lmschenhagen), in den Ausgclben auf 8.734.122 H;,i1 ( gegenüber 44 .048.314 R~l Ausgabe!. im ordentlichen Haushaltsplan einschl.des 3. Hach­tragsha u shaltsplanes m::d einschI. des Haushal ts­planes der früheren Gemeinde ~lmscher..hagen) 
und im außero!.dentlich~~ Hau shaltsplan 
in den Einnahmen auf 207.552 Hl\,l (gegenüb er 15. 08 2.388 HI.!i lÜnn8.hmel ~ im auße r ordent ·tichen Hau shalt splan eins chI. des 1. bis 3. l~'achtragshclushal tsplane 3 ) t 

in den Ausgaben duf 207.55 2 R~:. (gegenüber 15 . 082 .388 lWl Ausgdben im außerorden t lichen Hau shaltspl an eÜlschl. d.es 1. bis 3. Nachtragshausha l t splanes) 
festgese '~z t • 

,~, 2 . 
Der Darlehnsbetrag , der zur .ßestrei tung VO ll .l\.usg<.lber: im außeror­d.entlichen HaushaI tspl a.n c.e s Hechn"Lmgsjahre s 1939 dienen sol l , wird ( .G ...... en5ilJer der bisherigel'~ FestsetzuY!b in Eöhe von 727.u80 lud auf 608.12\.', IüJi festgese tz t. De r neu festgese t zte Betrag wird nach d.em Eachtrag shausha l tspl an 

1. für Grunderwerb mit. ,., , . , . . • • 53. 0{JO HI;~ 2. für nerrichtung v on I'a:uergar tenalllagen mit . . . . 52§~1~0 I~ 
zusammen b51. 120 HJ.i·. verweildet) 

3. aus Vorjahren werden nicht in p.nspruch genommen ., .. 43 ,000 I~\~ 
verblei ben bö~Y:-12(Y- R~ . 

Kiel) den Januar 194( ' . 
De r Oberbürgermeister. 

~~~!.'~~~g. 
Siehe Vorbericht zum I:acht ragshaushalts pl aL. 

I . A . 

1J.1homsen. 
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Entrd1lie~uno Ges Oberbüroe1!meirters. 
4. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt 
Kiel für das Rechnungsjahr 1 9 3 9 • 

(Drs.297). 

nadl An~örung b~r 6~m~inb~röt~ in b~r 5i~lIng 

am 18. Januar 1940 b~rtimm~ irll; 

.§ 1. 

Der Nachtragshaushaltsplan wird im ordentlichen Haushalts­
plan 
in den Einnahmen auf 8.734.122 RM (gegenüber 44.048.314 ru~ Ein­

nahmen im ordentlichen Haushaltsplan einschI. 
des 3. Nachtragshaushaltsplanes und einschI. 
des Haushaltsplanes der früheren Gemeinde 
Elmschenhagen) , 

in den Ausgaben auf 8.734.122 RM (gegenüber 44.048.314 RM Aus­
gaben im ordentlichen Haushaltsplan einschl.des 
3. Nachtragshaushaltsplanes und einschl.des 
Haushaltsplanes der früheren Gemeinde Elmschen­

hagen) 
und im außerordentlichen Haushaltsplan 
in den Einnahmen auf 207.552 RM (gegenüber 15.082.388 IDd Ein­

na~men im außerordentlichen Haushaltsplan 
einschl. des 1. bis 3. Nachtragshaushaltsplane~ 

in den Ausgaben auf 207.552 RM (gegeniiber 15.082.388 RM Ausga-

festgesetzt. 

ben im außerordentlichen Haushaltsplan einschI. 
des 1. bis 3. Nachtragshaushaltsplanes) 

§ 2. 



§ 2. 

Der Darlehnsbetrag, der zur Bestreitung von Aus­

gaben im außerordentlichen Haushaltsplan des Rechnungs­

jahres 1939 dienen soll, wird gegenüber der bisherigen 

Festsetzung in Höhe von 727.080 RM auf 608.1 20 RM fest-

gesetzt . Der neu festgesetzte Betrag wird nach dem. Nach­

tragshaushaltsplan I 
53.000 1lM 1. für Grunderwerb mit ........... . 

2. für Herrichtung von DauergaItenanlagen mit 

zusammen 

verwendet; 

3. aus Vorj ahren werden nicht in Anspruch 
genommen . . . . 

verbleiben 

K i e 1 , den 18. · Januar 1940. 

Der O·berbürgermeis ter. 

598.120 

651.120 

43.000 RM 

608.120 RM 



EntrdJlieaung Oes Oberbürgermeifters. 
A:'lkuu:(' deo Grunüstiol~s Al . ::uhborg 25/ 

( :Dro . 298 ) • 

Dact) +lnhörung ber 6emeinberäte in ber 5iijung 

am 113 . J n.11 1i,; r 1340 

1. D~s bebaute Grul1dst]ol~ ~1 . Kuhber6 2 t' /F '3uer 'C,..'..ng 2 . ?a.r­

zellen 52 und 51, K .. 1rtc!lblatt 35 der Gomarkune Xiel . 

~roß 536 qm . verzeich~et in Grundbuch v o riel , ~t nd 325 , 

~lQtt 10436 , des polnischen Judel Alt~ r ;~ber , ~iel , 

Kl . ~ '!.hberg 25 , z . Zt . Ge ichtsgef'~ ,)!lis :\:iel , 'ird zum 

?reiae von 16 . 000 R:I , 1 11': 1bri: en zu den Bodil1(;u.n:en de ... 

b eurkunc1et()l1. J,n:,:;c;Jots V011 10 . J ".nuar 194:> ngo'=r..ltft . 

2 . Die Er, erb l::osten mit rd . 18 . 800 Rf.~ sinä der :1;- :'lsh~'l to­
ot Glle V 920/1 20 zu ent_e~nen unG bei V 921 /1 63 bercit­
zUbtollen . 



Entrd1lie~ung Oes Oberbürgermeirters. 
Erbba.urechte 11heluincnotra~e/3cke .ucrg-

str~,ae (Capitol). 

( :U-ro . 299) • 

am 18 . ,Janucr .940 

Die ~tl.' 'I t riol ver.l;")flichtet s ie _, L,cgen"b.r er 

L n do:..-ban_t: der - rovinz Gclllcowi,!;- ... ~ol tein f"ix den :-... 11 t 

<.l ß io VOil de~ ihr naoh Zj.f er 11 de' Erb'bul.wertr",,(·c 

vom 2-t .1 1./1 . 12 . 1913 zusto: enden 20cht Gebr. uch 0 .... 01"t . 

J is der ~I. ot o~ er Lo.ndo " uc..nk von ur::rpr~l1g:1ch 100 . 000 B 
zugr delie 'an e porsönliche ~c_luld er ~ru'~t t berec'lti ," t cn 

neb t Zinsen , Tosten m d alle aOllst1 en :reb n1eistungen 

- .... liokstdnd j edoc"1 nur f ür d:...;:; 1L..uf nde un - vo .. her .::che lde 

.: lenuerj ,ülT - Z ~ :.iberne en . ~ie ~c . cllr~nl::i.l.llg der zu Uber­

nehme lden P:':'cl{stünd gilt inso ei t n:'cilt t -1 elie Lallde bank 

uf Grun oeJetzlicl r oaer ~oneti er BGotirnn~~een verhin­

dert i t , die :," c:~..., t · ~ C oinzuz1 non . 

i e 1 , den 18 . Jllluar 1940 . 

.f 



~ ~ntll)utf ~ 

4. Nachtragshaushaltsplan 

der Stadt K i e 1 

für da s Rechnungsjahr 1939. 

a) \{orbericht. 
b) Gesamtplan. 
c) Ordentliche r Haushalt. 
d) Außerordentlicher Haushalt. 
e) Wirtschaftsplan der Stadtwerke. 
f) Wirtschaftsplan der Hafen- und Verkehrsbetrieb e . 



Der Oberbürgerme i steru 
Kämmere iverwaltung . 

Ki el f den 6 . J anuar 1940. 

U1g9~!t1p8S 0 

Vorbericht 
zum Nacht ragshaushal teplan 
fü:r das Re chnungs j ahr 1939" 

Der dem Deutschen Volk aufgezwungene Krieg hat den Gemeinden eine Reihe neuer Aufgaben zugewiesen y die ihnen neben einer. FUlle von Verwaltungsar beit gr oße finan~ielle Lasten aufbUrden . Diese in Ver· · bindung mit ·einer den Gemeinden auferlegten Kri egsbeitragsumlage wirken s ö einschneidend auf den Haushalt ein, daß die Aufstellung eines Nachtragshaushaltaplans zur Autrechterha1tung einer geordne ~ ten F1nanswirtschaft unerläßlioh ist~ 
An nauen Aufgaben seien genannt s die Errichtung des Ernährungs­und des Wirtschaftsamt8 9 di e Einrichtung on Hilfskrankenhäusern und die Neuordnung und Erwei terung der F.amilienunterhalte für die Angehörigen der zum K,:r1egsd:tenat USWo Einberufenen. Wieweit das Reich die Kosten der nauen Verwaltungsaufgaben erstatten wird, ist zQZto noch ungeklärt. Insoweit kann das Zahlenwerk des neu autge~ stellten Nachtragshauahaltspl.ana ein 8ndgültiges Ergebnis nochl nicht darstellen .. 
Heben diesen Sond.erlll fgaben wi.rken sich der Krieg und die durch ihn ver.inderten Ve~hältn1s8e auf dem Gebiete der gesamten ätfent · lichen und privaten Wirtschaft auf die Erträgnisse und die Ausga­ben aller Einzelhaushalte ausQ 
Wenn 9S tr tzdem gelungen ist 9 den Nachtragshaushalt auszugleichen~ 80 konnte das nur unter B chärfster Drosselung der nicht feststehen-­den Ausgaben bei Anlegung eines strengen Maßstabes und unter Zu:rliakst,ellung aller nicht vordringlichen p wenn auch lebenswichti ­gen Neuanschaffungen 9 Ergänzungen 9 Erweiterungen und sonstigen ßauausfUhrungen erreicht we~deD~ 
FUr die am LA 01939 in das Gebiet der Stadt Kiel übergefUhrte Ge -J meinde Elmschenhagen war fUr das Rechnungsjahr 1939 ein be.ondere Haushalt plan autgestel1 t und . n Kraft geset~t worden " Zur beschleu·, nigtel! f l nanzi ellen Verschmelzung eles neuen Or tsteil es mit dem Kieler Haushalt wird d ,r Elmschenhagener Plan dem vorliegenden Nackt ragshaushal t s pl i9-D. i der We i se e ngefligt 9 daß seine Ansätz auf der Ei~ese:it~ als Meh:r e i nnmme:rJ. !l auf der Ausgabeseite als Mehrausgaben des K '8'le 1:' Plans ~e l ten " Der Elmsch nhagener -Haus -~ halt· plan ve rli e ,t mit liik:r:aftse tzung 1e e. Nachtragahauah1alts se-in :WirJrun aJ s BestaniJ;te 'i, de r HaushaI tssatzung fUr den G:I'tsteil Elmschenhagen" 
Bemer~en zum or_d.!lntl~e!!:~1ell g 

Die weaentltch ten Änderungen der EinzelhaushaI tepläne d8, wobe die Ab~iyz 1 an bed -teng 
E.-P:I ~ g a,: Ein ... lplan 

A ~ Abschnitt 
UvAG Unterabschnitt 

Holst... ~~ HaushaI t stelle", 

sind fOlgen" 

--- 2 . , 
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20 
U .A~_002L50 '.' 74- (Pers,onalamt E 
nie am 1~7y1939 wir.ksam gewordene Änderung des Besoldungs ~ rechts erhöhte den Besoldungsaufwand ~ür Beamte und Ange­stellte der Stadt~erwaltung für den Rest des Rechnungs- , jahres 1939 um rund 41 ~ OOO RM. Rechnungsmäßig fällt der Mehr betrag den Haushalten der zuständigen Verwaltungs ... zwe ige und Betriebe zur Last. Eine yerteilun~ schon im vorliegenden Nacht r agsplan konnte nl.cht erfolgen, weil die große Zahl (465) der zum Nehrdi enst Eingezogenen, ihr Er sat z durch Hilfsangeste l Ite, die Abgabe einer großen Zahl von Beamten und Angestellten an das Ernährungs- und das Wirtschaftsamt p s owie de r zwischen den Dienststellen je nach Geschäftslage unausgesetzt stattfindende Perso­nalaustausch eine zutreffende ziffernmäßige Lastenauf­teilung ZoZto unmöglich macht. Der gesamte Mehrbedarf mußte deshalb vorläufig h~r eingesetzt werden. 
U.A " 002/503: 
Nach Kriei§s-ausbru"ch sind 241 Hilfsangestellte eingestellt worden

9 
V0n denen 110 zum Ernährungs- und zum Wirtschafts ~ amt gehöreno Be i O~503 werden Vergütungen für 131 Per­sonen mit 121 o 841-ml nachgewiesen. 

U.A~ 002/513 und 613: 
Die durGh Entschließung vom 10.8.1939 (Drs. 222) einge~ führte zusätzliche Alters ~ und Hi nterb1ieqenenversorgung für nicht beamtete Gefolgschaftsmitglieder erfordert für den Rest des Rechnungsjahres 1939 einen Aufwand von rQnd 348.000 RM, worunte r sich eine einmalige Zahlung Ton 280.000 RM befindet · für die über 45 Jahre alten Versi-cherten (vg1 o auch Drs~ 284)0 ~ 
U.A . 020/65 : 
Mehrbedarf infolge der großen Zahl der Kriegstrauungen. 
U.Ao 023 und 024 Stadternährun amt und Stadt~ 

tsamt ~ 

Auf Grund des § 9 der Verordnung über die Wirtschafts~ verwaltung" m 270 8 1939 wurden in ,Kiel ein "Stadt­ernährungsamt " und ein "Stadtwirtsßhaftsamt" errichtet. Das Ernährungsamt glied.ert sich in Abt w' : A "Bedarfs ... de ckung" und Abt ,,: B "Verbrauchsregelung".Der Abteilung Bunterstehen 15 Bezugscheinausgabestellen i n den einzel ~ nen Stadtteilen; ihrer bedient sich auch das Stadtwirt­schaftsamt " Für die , Inansp ruchnahme der Bezirksausgabe co stellen erstattet das WAo dem EA 2/3 der Personal- und Sachkosten~ Die Ans ä tze beruhen mehr auf Schätzung als auf Errechnung 9 weil der Personal~, Sach- und Raumbedarf no ch., starken Schwankungen un tßr1iegt • Wieweit die Kosten der Amter v m Reich erstattet werden, steht noch nicht fest~ Vorsichtshalber sind bei H.Stg 17 nur die Beträge für den Druck der Lebensmittelkarten und Bezugacheine ein geset zt worden~ deren Erstattung bereits erfol~t bzw. zu­gesichert ist. 
Ao 03 (neull! .. , 
Der Unte~ bschnit un'~de ~ G d d E hl ~ ~ HLLI. aUJ. run e r ntao ieS'wlg ." 
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Entschließung vom 2L/9~1939 (DrS., 242) betr" ttbernahrne 
einer Ehrenpatenschat·t der Stadt Kiels> geschaffen .. 

21 

(Polizei) A" 11/131, 
Tro tz der wegen des Krieges vermlnder-ten Bautätigkeit 
werden die Prüfungs gebühren das Vorjahreergebnis er:rei -­
cheno Daher Mehreinnahme g~gen den Haushaltsansatz 20.000 

A.ll/66 u. 6 1.~ 

Minderausgabe 9Q750 RM und 3~936 RM infolge Übergangs de r 
Kont rolltätigkeit auf den POlizeipr äsidenten. 
A. 12/1Ql: 
Für Maßnahmen des ,rerwal tungseigenen Luftschutzes wurden 
durch Entschließung vom 28v901939 ( Drs~ 251) bereits 
500000 RM zur Ve rfügung geste11to Mindestens 30.000 RM 
werden no ch benötigt~ 

E.Pl.2, A .. 21 (Volksschu1e~,.1! .. ~t~ 606 g 
Die Beiträge ffil die Landesschulkasse sind du rch Min~Er1 ~ 
für die Zeit vom 1 . ..4 01 ,~ ')0.,6 ... 1939 von 106 ~ - RM auf 115 RIIII 
und ab 1 07 01939 auf 124,- RM für jed~ Lehrerstelle erhöht 
worden " Mehrausgabe für Kiel und El mschenhagen 174~809 RM. 
A.22 (Mit telschulen) i H~Sto b06 ~ 

Durch Mino Erlo wurde der Beitrag an d ie Landesmittel schul ­
kasse für jede LehrersteIle ab 107.1939 von 460, - RM auf 
4909~ RM erhöht ~ Mehrausgab e: 32Q933 RMo 

A~ 23 (Höhere S~ulen)i H~St. 14~ , 
Die Mindereinnahme i s t hauptsät zlieh darauf zurückzufüh­
ren, daß sich bei der Schulgeldveranlagung, herausstellte, 
daS die Zahl der .Geschwister weit höher ist, als ge ­
schä tz t worden war u Zum Teil .ist sie die Folge des Aus ­
scheidens von 160 Schülern d er Oberklassen, denen beim 
Eintri t t in den Weh:r.dienst für Os tern 1940 die Reife ohne 
weiteren ~chulbesu~h verliehen wu:r.de o HoSt. {>OO, 601,602: 
Mehrausgabe durch Anderung des Besoldungsrechts ab 
1~7u19390 { , 

A" 24 (B~ruf~schul~n »_ 
Die HaushaI sansätze we r den weder bei den Einnahmen no ch 
bei den Ausgaben er'l'elcht ~ da die S-chülerzahl aus mannig­
fachen Gründen hinte r der Schützung zu,rückblieb . Deshalb 
brauchten auch vorschledene neu. bewilligt e LehrersteIl en 
nicht besetzt :tU. we rdenv Dle Ve rlängerung der Sommer­
fe rien und di e Einschränkung des Unterl"ichtsbetriebs 
nach Kr egsausbruch führten ebenfal ls zu Ersparnissen ~ 

A. 250 CFacJ;lsch~1.e:aL~~~_ 
A. 2~1 _J~eistel's~hu1:>; ~ 
Die Au.st'üh.lunge'n zu Av 24 -':ref'fen hier in verstär ktem 
Maße ZU ~ Bei Kriegsausbruch wurde vo allem der Schul .. 
küchenbet ieb seh ' stark einges chränkt ~ Die Seefahrt, 

8chul~ 
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schul wurde sogar ganz geschlosseA", Bei der Meist-er­
schule wurden 16 Vol schüle:r. ZülIl K1.'iegsdienst eingezogen. 

A..21Ib~~ 
Die Bedeutung de~ Kiel er Uni'1rersi t ät :für das geistige 
Leben der Stadt ließ es angezeigt ersche1nen~ nicht nur 
von einer Kürzung der bisherigen Förderungsbeträge abzu­
sehen, sondern sie für e1nzelne Universititsbelange ange -
messen zu erhöhen o I. 

U.,A" 320--'-Theater und Orche ster}) 
Daß trotz des Kriegee der Theater- und Orchesterbetrieb 
fortzu~ühren war, bedarf angesichts seines kulturellen 
und politischen Wertes keiner Betonung o Ebenso . selbst­
verständlich war eS 9 daß der Spielplan der neuen Lage 
Rechnung zu tragen hat, doh. er muß in seiner Stückewahl 
einerseits auf den Enlst der Zeit, andererseits auf den 
Kassenerfolg Rücksicht nehmen 0 Diesen Forderungen trägt 
der NachtT.agsplan Rechnung. Den m~ßigen Einnahmeminderun­
gen von net to 4305 RM s t ehen Ausgabeersparnisse von 
rdo 38 0 000 BM gegenübe r o 

U oAo 321. (Nordmar' ~sGhule l ~ 

Die Meisterklasse ist am 10501939 vorläufig ei~gegangen. 
Auch die anderen Klassen sind schwächer besetzt. Minder u 

einnahmen daher 150700 RMo Die Ausgaben konnten wegen Fort­
dauer der Verträge mit den Lehrern nicht in gleichem Um­
fange verringert werdeno'Dar Abschluß neuer Verträge 
zwecks Erzielung weiterer Ersp~l~lsse wird angestrebt • 

• 
U.,A~ '22~ 

Wegen des Kriegsausbruchs fielen die Volkskonzerte ~­
nächst aus 0 Sie wur deD aber bald wieder aufgenommen. Die 
Ausgaben sind bier mehr zurückgegangen als die Einnahmen. 
[(lAo ~30 (S t~dtb~cberei2g 

Die Erweiterung d.es Buchbestandes wird in diesem Jahre 
auf die Mittel des außerordentlichen Haushalts (Vo330/120 
~ 15 0 000 RM ) beschränkt o Die ordentlichen Mittel bei 
330/803 werden um 1 0 000 RM für Erhaltung und Ersatz und 
um-l5~000 RM für Ergänzung herabgesetzt o 

~ ... 
Hier werden wegen zeitwei. i ger Aussetzung des Volks­
bildungewerkes 30380 RM eingespar 0 

A~~ 
Aut'wendung·fln :für We1n- und Erntedankfest sind nicht ent ­
standenQ 

Ao41 (Offene FürSOrge) 9~OS 0171& 
Aus AnlaS d 8 500 GeDurts ages d s Führers si nd zur Ver" 
teilung an Kleinrent er PPQ weitere 71~000 RU merwiesen 
worden (vgl~ aUQh HvS (I 6506 (I BuS ' j~g Der befürchtete 
Rückgang ist nicht eingetre ·en i die Erstattungen dürften 

den -- .. -.... 
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den Vorjahresbetrag noch ubersteigen~ H~St . 30: Durch 
Einführung der Krankenve rsicherung für Kriegshinterblie ­
bene erwachsen hie r 20 ,,250 RM Mehreinnahmen~ 'bei H.!'St Q b74 
aber 40" 500 RM Mehrausgaben (v'gl .. Entschließung vom 
2807 .. 1939, ny,So 207) ", H .. St" 6500 bis 65l2 ~ Teils Mehraus ~ 
gabe infolge Freilassung wei terer- Renten',;elle bei Errech­
nung del:' BezUge ~ Gewährung von Hauszinssteuer .. Ausgleichs ~ 
beträgen anstelle d.er f.liiheren Niederschlagung von steuer .. 
anteilen; Zunahme der Zahl de K1einrentner~ Teils Ein~ 
sparungen wegen des Rückgangs der Zahl, der Rentner und 
Unterstützungsempfänger durch Zurückführung in Arbeit. 
H .. S t~ 6 52~: Die :l'.'e stlose Beseitigung der Arbei tslosig­
kelt in Kiel macht die Gewährung des Hauszinssteueraus­
gleichs in weitem Umfange entbehrlich" fLStw b70 ',:..673: 
Auch in der Krankenfür sorge füh:r-t die Beendigung der Ar­
beitslosigkeit zu entsprechenden Einsparungen. HI> St.680, 
§82 g, Für die He :eabset zung der Ausgaben gel t ;en zum Teil 
die vorigen Gründe~ zum Teil liegt die 'Ursache in der 
Einführung de r Kriegs:zwangswirtschaft~ 

'A., 4L(Geschlossene Fürs 0 r_ß..U > 

Hier lie5en die gl eichen Gründe vor wie bei A 41 (Offene 
Fürsorge}" Di e Einnahmen und Ausgaben waren um 350500 RM 
bezw o 32~000 RM zu ermäßigen", 

A 44 ... 
Die Mehraufwendungen für Familienunterhal t der zum Wehr­
usw. - Dienst Eingezogenen werden bis Ende März 1940 auf rd. 
4,,200 .. 000 RM geschätzt " 4/5 - 3 03600 000 RM we rden vom 
Reich erstattet ~ ~azu 60000 RM aus dem Elmschenhagener 
Haushaltsplan 

~., 450 ( Arbeitsfürsorge) ~ 

Hier lassen sich 32 ,,1 40 RM einspareno 

U",!., 470,; 
Die Kindertagesheime way'en von Ende August; bis Anfang No '~ 
vembe r 1939 geschlossen~ Fül die v n der NS o-Volkswohl ~ 
fah rt eingerichteten Notheime übernimmt die Stadt die Mie .. , 
ten (vgl o HvSt v 43/6 )0 

.( Ges~~ei.~ sw~~~n -'Z9.~~S ' __ ~~d J'I:lKendertücht igungl. 

:qS:.A!?,_?21( E:thQ.1::~B.sJ~~=YA~ _ J~v.S 'G J _~2, :; 
Die !~~c!~r1:!:9.t13:.ggsst~tte:. V ,ebu1.'g wU'!::'de v Xl den S zia l ­
versi che rungsanstal ten nicht In d m erwarteten Umfange be , 
legt und wege Kr'legHausbru ~h , {l II 'zeitig geschlo ssen", Ab 
'2 " Sep tember wiJ:'d die Anstalt fu.(, Luftschui..zzwec1ce in An · ~ 
spruch genornmen~ fü r Unterbringung und Verpflegung er ­
wachsen 130454 RM Einnahmen" Die )Valdsc..~e. Vieburg b:r.ingt 
e ine kleine Mehrelnnahme~ Das Kinderhei,;.m, ln Wyk a Föhr 
wurde al Kriegsmaßnahm , aru ;: v g~ stlJ gelegt t soll aber 
im JanQar 1 940 w e de geöffnet werden " Der stärkste Ein­
nahmeausfa 1 ist beim M~~~g~ Sä glingshe~ festzu 
s ellen. ~ s t att de : erwar eten 80 wurde das Heim nur mit 
'70 SäLlglingen im Durchschnit belegt", Die Zahl verminderte 

sich -



sich durch die Verlegung des Heims nach Quarnbek auf 60" 
Gesamte r Einnahmeausfall ~ 16 ,, 682 RM o 
RoSt .. 62~ 

24 

Die oben für die Mindereinnahmen angeführten Gründe be ~ 
wirken auf der Ausgabeseite ent sprechende Einsparungen, 
z oB" hier 150700 RM o H ~§ to 64QL241 ~ Die Mehr ausgaben ent­
stehen durch die Pachtung und den Bet r ieb des Herrenhauses 
Quarnbek als Mütter ·· und Säuglingsheimo 
!!."A ~ 52~_j.§..tädt !-,Kranlfenanst@]. t H o Sto2~~ 

Die Belegung we ist gegen die u r sprüllglo Schät zung eine 
Steigerung von 10 % auf o Mehreinnahme~ 88 ~600 RM " 
H"St. 605 ~ 

Vermehrtes Auft:r.e ten von Infektionskrankheiten machte die 
Aufstellung v n 2 Baracken mi t 40 Betten notwendig .. Wei ,~ 
tere 4 Baracken mi t 120 Betten müssen noch aufgestellt 
werden (vglo HoSt ~ 907 )0 Die Maßnahmen erfor dern die Ein­
stellung von 35 Hilf9kräf t en, WJ durch eine Mehrausgabe 
von 330200 RM erwächst" lIos to 908 ~ Die behelfsmäßig ein­
gerichteten Luftschutzräume sind unzulänglich un,d nicht 
ausreichend" Es muß deshalb ein weiterer Kellerraum als 
Luftschutzraum hergeri chtet IJ'{erden . Kost en : 6'(>000 RM. 

UoiA~ 523 : 
Der Haushalt der Des i nfekt l onsanstalt hat sich verbessert. 

lIoAo 524 ~ Hilfskrankenhäuser ~ .. 
Als neue Aufgabe ist den Gemeinden durch minist erielle 
Anordnung die "Sichers tellung der Krankenversor gung der 
Zivilbevölkerung während des Krieges" übertragen worden. 
Zu dem Zweck wurden die Krankenhäuser 2 und 3 eingerichtet ~ 
Erst,eres wird in den Räumen der Kronshagener Schule t ' 

Kopperpahle r Allee 59 , etzteres im Hause aes MUtter -· und 
Säuglingsheimes 9 Paul ·~F1emming~Str 03, be tr ieben" Das Heim 
wurde nach Quarnbek verlegto Es darf er wartet werden, daß 
die Hilfskrankenhäuser sich nahezu selbst tragen" Die 
Kur~ und Verpflegungskostensätze entsprechen denen der 
Städtischen Krankenanstal t (vglo Drs .. 260) (> Ein eirunali ·· 
ger, durch lauf ende Einnahmen nicht hereinzubringender 
Aufwand von rund 148 0000 RM entsteht durch die erste 
Einrichtung und Schaf ~ g einer Bettenrese rveo Ob und 
wiewei t es gelingen wird, hierzu einen Reichszuschuß zu 
erhaltenp ' steht dahin " 
UoA" 551 (Sport = und Spielplä~g 

Das Pfe rd·erennen und eine s ärkere Benutzung der Tennis ·­
plätze erbrachten die Mehreinnahmen o 

!!!E.i Q_7.0 ~972~ 

Das Gebot äußerster Sparsamkei" zwang daz\ ,all nicht 
unbedingt I).otwendigen Aufwendungen, zurückzu&t ll en g was 
zu einer Au sgabemindeY'ung vun :d o 22 ~ OOO RM führteo 

., 7 ~~ 
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D1~ommerbäder wu r den nicht in dem ernofften Umfange 
nutzt g namentlich err e i cht e der Beßuch des Stadtbades 
V08senpott nicht die Zahl des Sommers 1938 ~ 

!kJa t ~--2.Q2.ö 
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be··· 

Der L<?h.nti tel konnte auf' der Höhe von .1938 gehal ten wer ,,, 
deno 

Zur Erziel ung einer größeren. Siche:r.hei t der Badenden wur~ 
da am. Bad VoBse:o.p tt ein erhöhter Aufsichtsst.and errich., 
tet (vgl " D:r.s. 199)0 Hosto ~~ ~r Weg am Falckensteiner 
Strand mußte dur eh Errichtung einer Spundwand und durch 
starke Steinpackungen gegen Unterspülung durch Hochwasser 
geschüt zt werden o 

l1. "".Ao~~~:J.6 
D1~ Sch~lmmhall kann im Winterhalbjah~ täglich nur 7 Stun~ 
den geöffnet werden g da eine ausreichende Luftschutzab~ 
dunkalung der Halle nicht möglich ist 0 Der Einnahm aus, · 
fall wird auf 270000 RM geschätzto Die Ausgaben lassen 
sich nicht im gl eichen Maße vermindern . .., Zwar arbeitet das 
Persoual nUl: in einer Schicht!) aber an Verbrauchsstoffen 
'" Kohle und Wasser - läßt sich nur unerheblich spareno 

!l2fu....2.2L(Segelsportanlagen) ~o ~o .-?.O,g 
Die Mehreinnahme wird durch Vermietung des ~gekauften 
Be1kendorfer Geländes (Waap 0 sche Werft) erziel t ~ Die Mehr·· 
ausgaben bei RQSt" b? ~lrden durch Baggerungen: im Olympia­
Bafen verursaChl: B ~~i~~ wurden durch Entschließung 
vom 15090 {Dr (J 249) 30000 RM bereitgestellt als ZuschuB 
an den Yach t klub V)!l. Deutschland fUr Sonderau.fwand aUB 
Anlaß der Wel t meisterschaftsltämpfA der Sta:r.bootk1assElo 
HoS () -_§1. ~ Die hel Ankauf d.8 Heikendorfe r We:r.ft grunds tUcke 
entsfanden Kapl1;a l scbuld erf - der ~ 40000 RM Z· t!senaufwandQ 
Zu . . Hoßt~'r~""214. Wil>d di Au~schlepp, nicht gebaut!) der 
Kran 'Y'uJ:lau' 19 nicht aufgestell t 9 an den Gebäuden der 
Waap~~ :8 he1:~ Werf t !'ll:f.' das No twendlgste ausgebessert 0 

:!loAo ~ 7,? 
De Ve:t:" '~ I'ag miT, dem I1gendhe:rbe-r.gsverband über Benutzung 
des H~l.~st · Wessel , ·Heime~ ist am :10090 gela, worden o Die 
Besterrüni-äiiies Heimwa'r "s erforderte einige Mehrkosten o 
Ein Anzahl Räum ha ; diA- Wehrmach'} bescblagnahm ." Die 
geplante Malera rbeiten wer den nicht ausgeführto 

E.:Pl~6 U4 ~'Q,~l~ 
Das durch. Verkauf' einet' ReihH städtischer Wohnhäuser 
d1 jh .lnglSb :ugesell schaf"; :t':'1.üs j g gewor den Kap! ' al 
k n:n " dem W hnungsbau in Form ' ei.9;".ötelliger. Hypotheken 
2!Uge:tUh ' erde,u" Dadl1.rch en stehT ,'eine höh .reZinsein-­
nahlIktt '1l'1~11 • da 'L OOO RM.:> 

A b4~ 
'mi (\ret. . ngertlng ' d.E'f Einnahmen. und Ausgaben ist auf die: 

Ein 
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E1nBtellung inee grdß n Teils der 'begonnenen mer ge~ 
pla:a.t eil Hauebau ter.a.. zurUckw1"l1hreno 

Ug~q b~ (Tle~tlQ HgSt o 21Q.6 
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Die Anliegerbei träge sind nicht in dem veranschlagten Um~ 
fange verren.tet worden" werden vie 'mehr größtenteils inner~ 
halb cler .vierjährigen Vorrangsf'rist bezahlt " Daher ent .. 
steht eine geringere Zinseinnahme" HoSt0211. ~ Me P:fla8ter-~ 
abgaben der straßenbahn und der VerkenrS7AGo werden den 
Haushaltsansat2 um 130000 IDl über steigen" HoSt.G311 ... Der 
größte Teil aller Lastkraf t wagen ist f"ur mi ffärlsche 
Zwecke beschlag.llahmt und daher steuerfr ei o Der Einnahme ~ , 
ausfall wird mindestens 1. 0000 RM betragen " (Vgl " auch 
UoAo .24/123)0 
RoSto 605 .... 972 g 

Der das ganze Jahr über herrschende Personal · und Baustoff ~ 
mangel führte zu stärkster Einschränkung aller Straßen­
unterhaltungsarbeiteno Die dadurch entstehenden Minder <» 
ausgaben sind keine echten Ersparnisse 9 sondern bedeuten 
nur eine Hinausschiebung der später UD1S0 umfangreicher 
werdenden Instandsetzungsnotwendigkeiteno 

RoSte 852: 
Ubernommen aus dem Haushaltsplan für Elmschenhagen o 

UcAc 661 & 
Aus den für Unterhal t de r Straßen d er Innenstadt darge ­
legten Gründen muß auch die Instandsetzung der Landstraßen 
auf spätere Zeiten verschoben werdeno Minderausgabe rund 
180000 HKe 

A.7100 g 
Die Straßenbeleuchtuag ist mit Kriegsausbruch ausgeschal ­
tet wordeno Einsparung d a 1000000 RM o 

fu_ 710.1 (straßenreinigu.ngsanstal~ Ho?k !b ~ 

Die Gebührenbemessung ist von der Prelsstopp'behörde immer 
·noch nicht genehmigte Vorsorglich werden 100000 RM abge~ 
setzto 

Ilpst 0 _22,g 
.Die Wasserversorgung verschiedener Wehrmachtateile wird 
lautend mit Wagen der Straßenreinigung ans t al t durchge .. 
:führt o Ilehreinnahme g ?id .. OOO RM o ,H~S1!oJ?g~ Die tlberbean­
sprUchung der Fahrzeuge bedingt höheren Brennstoffv-el'" 
brauch!, daher 0200 RM M.ehrausga'be o .H o sto~~~ Zu' Er.spa­
rung flüssiger Brennstof ewerden äie Fanrzeuge der An-­
stal tauf S -adtgas umgestell to Di~ An.schaffung der Gas · .. 
flaschen kostet 4~OOO RM~ 

Ao 71Q 2..!lltill!1btuhr li.-1b§.! ~lQ} 
Mebrausgabe an Kraf't:t'ahrzffigsteuer für neue Lastwagen ,; 

A~7104 (Stadtentwässerunßl; 
Die Gebühren werden sich durch Neuanschlüsse u.m rdo 

1 ' 0000 RM .., .", .. .. .... -. . .... . , .. -



150000 RM e rhöhe:u" DagegeIl . ind di Ar'bei "l, en f ü r. Re ch,~ 
nung Dritter geringer geworden 9 was bei B.:>S t u 25 Einna.h.me~ 
a:u.sfäll VEtn 100000 RM und "klei 1!.>qt~ hlsg'ä'beersparnisse 
vcn 12 0 000 RM rur Folge hat. q .l!~~?t~'~ ung.~f2.1g~<!.E?,g Pa 
infolge perso nal".ulld ~te:r.i ' ,mangel$ fur UnterhaI tung der, 
Kaaäl nur da~ Allento weBdige:t g,e t an werden kann, erge ,~ 
ben eieh sab..1reiehe MlndeJfau gabell.o Sie stellen indes 
keine ecltte E::rspa:r.ni~se dar. 9 da die Ar beite:p. später nach .... 
geho~t werden müssen; deshalb wer den ~ei post~ 8~2 die 
Auegleiehneträge an die Rücklage a'DgefUhrt o 

A ~110_ t~~aohthof2~ a~st~~Og 

Die Eia.ahmea erhäktn ~1ch durch Vermiet~ng von 2 großen 
lfiihlr~en um 8,,200 Bllo JI ... ..ßt,o ,g3.g Es werden etwa 200 000 
sekwel.e mehr geachlaphtet werdeno Kehreinnahme ~ 53. 000 SM. 
~S~;,g,4g ~Mere1n!&aftm 9 weil die Reichsstelle ' ihr Eis 
Jets" vttIn 6efrie:t'haus bezieht (~glo A I11f/24>. H"S1; ,,83 g 
Die Ab~tihrung 'e~ Aasgleichsbetrages den ' zur notwenaI'~ 
gen Stärkl1Ilg, der EI>neuerungsrücklage o 

Al1;.t~& 

Dem ' Viehhof werden e t wa 200000 Schweine mehr zug eführt wer­
de.no nie Standgebülu' en (H~St o23) erhöhen sich um 10 0 000 ~~ 
Dementsprechend ve:r'l-ingert sich der Zuschuß des Schlacht ­
hofes (HoSt" 42)0 

A 7112 (Se grenzs,chlachthof).2-l!oStv 4·0, 942. 
Die no~endig gewo rdene Bes chaffUng der Enthaarungsmaschi ~ 
na geht zu Lasten der ErneuerungsIücklage o 

rt.St" 603,g 
Aus Mangel an 6' tänd:ig em Personal mußten für die Vornahme 
der Untersuchungen mehr Hilfstierärzte und Hilfstrichinen­
schauer herangezogen werd~ o Außerdem wurde qie Vergütung 
für Trich1nensphauer neu, geregel t 0 Meh rausgabe & 30,,000 RM. 

!lost o~21g 
• 

nie Reichsstell zahlt tUT. das Kühlen qer Schweine statt 
50 nur 20 Pfennig p '0 Stück,., Deshalb v e-"nindert si ch die 
Ers tattung an das KUhl ~, und Gefrie "Q.8US um 450000 RM (vgl . 
auch 71j. '1j20).> Jl~~~t .>8Ql,:) Der. ges t eigerte Be ' ,ieb e J:>fordert 
höhere Un te hal 'tung ~o st e_. 'irg., ') pr ,) 2 8 ) .-

!b. l!.:r.2_ KUhl ~, ~~d Ge!r! .)_F!'4.~l» JI"St ~ _gQ_}lnL240 ('vglo 
Begründ'ng Z!1 Ao ~~~; Au 1Vö724J .: !! .. ~i! ,) [0 U",~g 
Die bi her bei t'l 2. ~ ,n,acb,gewiese:n Gebühr e:!!. mU sen zum 
Teil e1 ~20n a M~ete'a nachgew1 seu we qen l,l .I!o~.Ji.~~2h~ 
lI4i -iiteJ!ü das A'b" und. rnha.nge~~. s . wt S · p 1.n '\r E n", 
lagerungsgu,t waren 'nicht eingesetzr;; si werden "L OOO RM 
bet r ageno 

Ao 111!_J.M..~rktwes~1&-!!-!.st.> 23~~ 
Die Bes ol+ickung de r Wo ch nmär k te geht ständig zurückw De r 
Oktobe r.~rmark~~ ist ausgefa t len; de r ;Fastenmar~t kann 
wegen d'e:!'.' "''\Ye r dunklungsvo,rschrift en nur !n peschränktem 
1JIaße stattfinde,n " Mindere1nnahmep.~ 24~ 000 RM ~ 

,- 10 .. 
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A 712 (Feu erlösc!:J:- und Rettungsw§::~ eIl1.;i fLSt .. l7~ 

Ab 1~7 Q 1939 verdoppelte der Po: izeipräsident die Entschä­
digung für Pflege der Lu .• -Fahrzeuge .. H.S t~ 23~. Die Kranken­
transportgebühr en werden die Vo r jahrghöhe mindestens errei­
chen. H~St~41: Der Zuschuß f ällt durch die Reichsfeuer­
schutzsteuer ·,veg. 

H"stfl901: 
Die Ausrüstung der freiwilli8en Feuerweltren ~lß bis auf 
das Allernotwendigste eingeschränkt werden" Il~St ~9.09t910: 
Z.ztQ ist Ma terial zur Verlegung von Erdfernsprech~ln 
nicht verfügbar .. H~S~~911: vgl o Entschlie ßung vom 8.6. 
1939 (Drs. 148)e H:st~: Auf Grund ministerieller An­
ordnung sind 95 Hitler jungen im Feuerlöschdienst auszu­
bilden .. 
A~714 (Stadtgartenamt) : 
Der Betr i eb ~~rde durch Ub ernahme des Ostfr i edhofs nicht 
unbeträchtlich erweitert .. An ständigem Personal sind 
2 Gärtner , 1 Techniker und 1 Dip1~-Gärtner (vgl. H.St~602), 
I Arbeiter und 3 Frauen (H"StobO'j ) neu .ein8est eIl t wor~ 
den. Andererseits zwangen Personal - und Mat erialmangel, 
Einbe!11.f'ungen zum Wehrdienst" Beschlagnahme von Kraft~ 
wagen und Pferdegespannen durch die Heeresverwaltung zu 
erheblichen Betriebseinschränkungen , die ETpparnisse bei 
R.St .. 605, 616, 62 usw" mit sich bringen .. R .. St. 641: 
Mehrausgabe für Heizst offe für den neuen Kessel der Üb e r~ 
winterungsgewächshäuser und ungewöhnlich h hen Wasserver­
brauch infolge des trockenen Sommers ~ F.St.808: Zugang 
2 .. 500 RM für Bepflanzung des Ostfriedhofs 0 H.St. 901 bis. 
982: Die einmaligen Ausgaben werden, ooweit die Beschaf­
fungen nicht erfolgt oder die Arb eiten ausgeführt sind, 
abgesetzt .. 

AI> 715 : (Feuerbest attungl. HoSi~91 l. 

Der Umbau der Versenkungsanl age muß verschoben werden .. 
H .. sto904~ Vgl Q Drs o 1430 
A. 7151 : 
Für den am 1,,4 19'39 in dns Eigent um de r Stadt übergegan­
genen Ostfriedho:f bestand bisher ein Haushnltsplan nicht~ 
Mnng'el's ausreiche-nde r Erfahrung beruhen di e zahlreichen 
Einzelb eträge nuf Schi.itzungu Sämtliche pers ön iche Kosten 
und die Aus gaben f u 't' Unterhal tung und Bepflanzung werden 
über H"St,,804 mit dem Hausbal '714 (S _.adtga tenamt ) ver­
rechnet (vgl A ~Ll4/25 ) C1 

A 720 (Förderuns.. ~on-.!iandel ~nd Verkehr), H" st '" 21: 
In Zugang kommen 62~000 RM Gewinnanteile für die Aktien 
der Kiel er Vcrkehrs-AGo und ?o OOO RM für günstigere Ver ­
mietung de Ans chlagsäulen ~ ~~~~ 63~, Die. Werbekosten 
zur För derung von Handel und Verkeh wu.rden durch Ent 
schließung vom 1 00 8..,39 (Drs" 216 ) um l ~ .. OOO RM verstärkt 
Da die Werbll ng seit Kriegsbeginn ruht, werden ßUt 4,,000 
RM eingespar. ·'. " Jiv st ~.-2.~_ ~ Abges et z v werden zu Nachw I 
lfd"Nr 129 -=:: 30000 RM und zu 1 fd.,Nr o ' 1 =: .5,, 000 RM. -
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Ao 721 (Stadternährungshilfswerk) j H"St 0 80 ~.: 

Neue Ausgabe für UnterhaI tung der Fahrzeuge 9 ,die in Höhe 
von 50 % (etwa 20500 RM) auf die Stadt übernommen worden 
ist~ 

Ao80 (Wirtschaftliche Unternehmeni:. 

29 

810 bis 814 :' Die Stadtwerke bilden einen Eigenbetrieb im 
Sinne der EoBoVoOe vom 210 November 1938. An die Stelle 
des orclentl. Haushaltsplanes t ritt der Erf'o lß..splan an die 
Stelle des auß erord.entl,,' Haushaltsplanes der finanzplan o 
Der Erfqlgsplan sah einen Gesamtüberschuß von 1,,2540 878 RM 
vor . Di e Uber prüfung ergab eine Gesamtver -
schlecht erung von. 0 0 • • • • • • • • •• 1790704 " 
Der verbleibende tlberschuß von. 0 •• •... 1. 075 .174 RM 
soll wi e folgt verwendet werden ~ 

Zur Sill uldent ilgung 0 • • • • • • • . ' .. 540< 886 " 
An die MaschinenseI bstversicherungsrücklage 100.000 ,. 
An die Erweit erungsTÜcklage ~ • . . • .. 434.288" 

Eine Ablieferung an den Gemeindehaushalt p die in Höhe von 
1200000 RM in Aussicht genommen war 9 muß ganz unterblei ­
beno Sie hätte nur zu Lasten der Erweiterungsrückl age er ­
folgen können 9 was angesichts des in allernächster Zeit 
hervortretenden starken Enieiterungsbedarfs der Werke 
nicht verantwortet werden kanne 
U.Ao 810 (Gemeinsame Verwaltung), HoSt0 52= 
M1nderausgabe 290564 RM du rch Absetzung der freien Plan­
stelleno ~osto 57~ Infolge Einziehung von Beamten und 
Angestellten zum Heeresdienst mußten ab 1.90 z~llreiche 
Hilfskräfte eingestellt werden . Mehrausgabe: 54~352 RM~ 
H.St 'ol1000 : furch Änderung des Beso~ dungsrechts und Zu­
satzvers icherung für Angestellte entst eht eine Ausgabe ­
steigerung von 130853 RMo 

UoA.ell (E1ekt r izitätswerke)a HoSto23: 
Es muß mit einer Einnahmeverschlechterung von 1.031.000 'RM 
gerechnet werden, da die durch den Krieg bedingten Ver­
dunklungsmaßnahmen einen Stromverbrauchsrückgang bei den 
Wohnungen von 5 % und bei d en Geschäften von 50 % ab 
109 01939 zur Folge haben " Der Strommehrverbrauch der In­
dustriebetriebe kann den Einnahmerückgang nur zu einem 
kleinen Teil wettmacheno H ~ Sto 251: Die Betriebsgemein ­
schaft hat 153 0000 RM mehr zu erst?,t ten inf'olge der Ge ­
halts - und Lehnaufbes serung sowie Anderung der Verrech­
nung des Kap i tal'dlenstverzichts 0 Ho St 0 100 (Löhne): Die 
Ersparnis wird durch Ar beitermangel bedingt. ßoSt.lOO 
(Betriebsstoffe) : Die Mehrausgabe von rdo 283.000 RM ent ­
steht durch größeren St romabsat z sowie Erhöhung des Strom­
ankaufpre ises infol ge gestiegener Brennstoffko sten . 
H.St o1000 ~nd 900Q ~ Für die Kabelverle~lngsarbeiten stehe~ 
Unternehmer nicht mehr ausreichend zur Verfügung. Die Ar­
beiten müssen mlm Teil mit eigenen Gefolgsmännern au sge­
führ t werden v Dadurch tritt eine Verschiebung von Sach­
auf Lohnkosten eine H"Sto Jl.070~ Die Rückstellung für die 
Körpers chaftssteuer is~nach-dem höheren Überschuß des 
Jahres 1938 ~ anstatt nach demgerlngeren des diesjährigen 

, ~:r:~~~~~ :: .. 



- 12 ~ 

Erfolgsplans berechne t worden. Es können daher 585" 000 H1VI 
abgesetzt werden. H ~Stw 12000: Di e Verminderung der Ein­
nahmen aus Verso rgungsleistungen zieht die Ermäßigung der 
Wegeb enutzungsgebühren nach sich (17 64-0 RM)" 
U.A.81~ (Gaswerk), H.Sta23: 
Die Einnahmen werden um 160.,000 RM höher geschätzt 1 und 
zwar werden die Haushaltungen 223,,000 RM mehr erbringen, 
während die Industrie um 63.000 RM hinter dem Ansatz zu~ 
rückbleib en wird" H ~St~24: Die Mind-ereinnahme von 1160920 
RM ist darauf zurüc kzuführen, daß für Beheizung der Kam·, 
meröfen sowie für die Gene _atorgaslieferung 4 . 000 t Koks 
mehr b'enötigt werden, als vorgesehen waren~ Auch war die 
Gastankstelle bis Mitte November außer Betrieb ", 
H.St.lOO (Löhnel: Vgl" Begründung zu U~A. 8ll/l00. 
HQSt.lOO (Betriebsstoff~: 

Die Mehrausgabe entstebt durch erhöhte Frachtkosten fü r 
Beschaffung oberschlesischer Kohle als Ersatz der ausge­
fallenen englischen Kohle~ 
R.St.lOOO: 
Minderausgabe info1ge A:rbei terrnangel und Einschränkung 
der Unterhaltungsarb eit en. HoSt"l 101Q~ Vg1. Begründung 
zu 811/11070 ~ 
U.A~813 (Wasserwerke)j H"St. 23: 
Mehreinnahme 184~000 RM für Versor~lng der Haushaltungen 
und Gewerbebetriebe. ILSt.lOO: Betriebslöhne : Vgl. Be­
gründung zu .§11/l00. .St.IOOO Unterhaltun : Vgl. B e~ 
gründung zu 81g/1000 . 
U.A.814 (Kraftwagenpark) : 

30 

Die notwendige Kraf'tstoffeinsparung zwang zu wei tgehende.l' 
Stillegung des Wagenpa rks, was Verminderung der Einnahmen 
und Ausgaben zur Folge h atv 
A .. 83- 89 (Hafen- und Verkehrsbetriebe): 
Diese sollen ebenso wie die Stadtwerke nach den Vorschrif ­
ten der Eigenbetrie'bsverordnung betrieben und s o durch·~ 
organis iert werden~ daß sie in si ch eine Wirtschafts ~ und 
Gefahreneinheit bilden v Sie umfassen die Privat- und 
Kleinb ahnen, die IJäfen u.nd. Fische eiei.n ichtungen., No r d 
o stseehalle~ F" ähre und Wä gp.rei." 

:9:-A .. ß30 J..gein-!?@n SuchsdC2. _f...: , WikL-:g,~t" ~2.g 

Die Steigerung der Frachteinnahmen beruht auf' dem Trans­
port von Baustoffen für den Silobau und von Marinebedarf. 

HQst o59 9 62 y70 x80{: 
Die Zunahme de r Bahntranspo te hat vermehrte Ausgaben für 
Verwaltung, Verbrauchsstoffe ~ steuern und Unterhaltung 
zur Folge~ HQSt~72~ Der Kriegsausbruch macht die schon 
immer erwünschte Unifo_rmierung des Personals im Dienst ~ 
interesse zur NotvJendigkeit.~ ILSt.,76 : Im Vorjahre mußte 
eine Ersatzlokomotive geliehe~ werden w _ 13 _ 
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U.A.831 (Anschlußbahn Neuwittenbek-Voßbrook)~ H.StöIT: 
Das Luftgaukommando , dem aus Ersparnisgründen d'er Betrieb 
der Bahn überlas sen worden ist, lehnt die Erstattung des 
Kapitaldienstes für das in der Bahnanlage investierte Ka­
pit al ab. 
A.84 (Hafen- und Umschlagsbetriebe) = 
Die Gewinnanteile aus der Kieler Verkehrs ··AG o müssen aus 
haushal tsrechtlichen Gründen hi er abge !:.) etzt und bei 
A 720/21 nachgewiesen werdeno 
-O:.A0841 (Hafenbet rieb l~ 
Der ursprünglich auf 43005? RM veranschlagte Fehlbetrag 
wird sich um etwa 320000 RM verrin$erno Im einzelnen ver ~ 
bessern sich zQBQ~ HoS t0 20 (Mieten) um 80400 m~; H ~ Sto201 
(Erstattungen für Hei zkosten) um 1 0 597 RMo Zu Ji:, St,,602, 
605: Da de r Siloerweiterungsbau noch nicht fertiggestellt 
werden konnte ,erübrigte sich die weitere Einstellung von 
Per~onal. HoSt.62: Die Mehrausgaben entfallen auf' den Silo 
für Licht, Strom USW o infolge gesteigerten Umschlags. 
H.St.6400 ~ Durch Entschl ießung vom 1008 0 1939 (Drso215) 
wurden 6 .. 000 RM für Mie tung von Kornl agerräumen bereit­
gest ellt. H.Sto592 632, 63}i 641 2 65, 72, 800 - 803: Die 
Einsparungen beruhen auf den durch den Krieg veränderten 
Verhältnissen am Hafen. H.st.,902: Die Beseitigung der 
Fundamente hat 4 .321 RM erford e rt~ 

U.A.842 (Fj.Sichereleinrichtun en H ~ S t,,23: 

Der Gebührlf a tz läßt sich nicht erreichen~ da die Fisch·· 
zufuhren lange Zeit gestockt haben., 
A.850 (Gast- und Schankwirtsch l~ftenL H St" 902, 941: 
Die Kosten für Instandsetzung des Neuen Rat skellers sind 
durch Entschließung vom 13.7,,1939 (Drsq 193) bewilligt 
worden. Die Arb ei t en zu H.St. 903, 945 und 971 werden 
nicht ausgeführt, zu 974 größtenteils zurückgestellt~ Die 
Ausgabe zu H.sto907 beruht ' auf einer bau.polizeilichen Auf 
l age . 

U .. Ao85~: 
Die Nordostseehalle dient weiter der Getreide -ei.nlage~g. 

H.St,,20l: 
" 

Die Miete war geschützt auf der Grundl age der Ein- und 
Auslage-rungo Da eine Auslagerang bis Schluß des Rechnungs ~ 
jahres nicht in Frage kommen wird 9 - ennindert sich die 
Einnahme entsprechendo H .. ß to.§4Q: Die Mio en für Getreide "" 
lager in Turnhallen werden auf 50 Pfennig pro to Getreide 
herabges etzt. 

U .Ao 860 ( Gut Seekaml? 2 t-l:hSt" 24 ~ 
Mehrerlös für verkaufte Pferde, Kälber und Milch" 

H.St.607: 
Zum Anlcauf von Beköstigungsmitteln 7 Heiz- und Reintgungs -
stoffen für Gei'olgschaft smitgl i eder" .. 14 -
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U.A.861 (Landwirtschaftl iche Gewese2s HQSt .. sOO~ 
Mehreinnahme durch Verp9. chtung der ang ekauften Schlot ­
feldt'schen Landstelle in Hei.denberg~ H~Sto41; Erlös aus 
dem Verkauf einer Wellblechscheune" H"St. -.2.2 2 81 2 ~Q.: 
Geringe Mehrausgaben fU~ die Schlotfeldtische 1andstelle~ 
U.AI> 863/20 ~ 

Mehreinnahme durch Vermietung weiterer Lagerplätze~ 
H.St.41: 
Die Kriegsmarine hat die Gleisbenutzungsgebilllren durch 
einmalige Zahlung von 27 .000 ru~ abgelöst" 
U.A. 864~ 

Infol ge weitgehender Stillegung von Bauten verringert 
sich das Lohnkonto von Bauhof und Kiesgrubeo 
U.A~ ~90 (Fähre Ki el-Gaardegl: 
Die Fährgeldverminderung hat ihre Ursache in dem R.Uckgang 
des Nachtverkehrs und der Einschränkung des Nachfährbe ­
triebes. JLSt .. 600 ·--616: Mehrausgaben furch Änderung des 
Besoldungsf'echts und Einstellung von Ersatzleuten fUr zum 
\V'eh rdienst eingezogene Angestell~e und Arbeit er. H.St .. 70: 
Die St euern v erringern si ch ent spr echend den Mindererträ­
gen" H.Sto90l: Es soll verslcht werden, ohne einmalige 
Instandsetzung auszukommen .. 
U .A .. 891 (Wägerei) ~St.,23: 
Seit Kriegsausbruch sind fast die gesamten Kohlenverla .... 
dungen über See ausgeblieben, die den Hauptteil der Ver­
wiegungen brachten. Von den 7 V/aagen mußten 5 stillge­
legt werden ; Einnahmeausfall ~ 8 - 10",000 RM. H .. st.55 ff.: 
Die Ausgaben sind n ach Möglichkeit gedrosselt, lassen sich 
aber nicht im Umfang e des Einnahmerückgangs abb(n.en. 

(Finanz - und SteuerverwaltungL! 
A.900 (Kämmerei), H"St" 56~ 

In diesem Jahre sind 'Z)N eimal Ko s ten für den Druck des 
Haushal tsplans einzusetzen, da die HaushaI tssatzung nach 
§ 84 000" spätestens 1 Monat vor Beginn des neuen Rech ·~ 
nungsjahres der Aufsichtsbehörde vorgelegt werden soll~ die 
Druckkosten für den neuen Plan also noch im al ten !IahT 
füllig we 'rdeno 

A" . ....21 1l~?..!.~10 ~ 
Für Zinsen von Kapitalanlngen können rd. 265 ,,000 RM mehr 
eingesetzt werden, da nach der zweiten Ausführungsanwei­
sung zur RVO., ein groß er Teil d er Rücklagen in Re ichs ,~ 
schatzanweisungen angelegt werden mußte" Weiter konnten 
größere Mittel aus baren Kassenbest Emden als Termingeld 
belegt werden, weil zahlreiche Planungen für umfangreiche 
BauausführunGen aus Pe1'sonal- und Matcrialmaneel nicht 
durchgefüh r t werden konnten. H.,St" ~11 g Vgl" Begründung 
zu Erfolgsplan .~~~ - ~JJ/12000 ~.!i .. _~3l2: Die Sparkasse 

darf 
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darf den erwarteten Übers chuß nicht abliefern 9 da sie 
i hre Reserven ~och nicht in der ges etzlich vorgeschrie­
benen Höhe ausgewiesen hat e H. st ~40 !......§.90.~ 89~.: Auf Drängen 
des RDL soll die Sta:"lt neben der ordentlichen eine au ßer .. 
ordent liche Schuldentilgung vornehmen. Hierfür sind die 
bereits im st ~dtischen Besitz befindlichen, aus Rückluge­
beständen erworbenen Schuldverschreibungen der Kieler 
Inh Clberanleih'e in Böhe von 1~10 5. 000 RM vorgesehen" Außer~ 
dem sollen 140.000 RM Hypotheken und 10.,888 !iM Landesdar~, 
lehen zusätzlich getilgt werden" 500.,000 RM wurden bereits 
durch den 3. Nacht r ag bereitgestellt .. H~Stc 853; Die zur 
Finanzierung des außerord entlichen Haushalts ursp rüngli cll 
vorgesehene Summe kann in voll er Höhe nicht zur Verfügung 
ges tell t werden. Zur Erhal tung des Aus gl eichs des 0 rden t ­
lichen Haushal ts mußte ein Be trag von 665",454 Rl'vl gekürzt 
werden. Diese Kürzung zieht da~) Fallenlassen einer Reihe 
von Bauvorhab en im außerordentlichen Haushalt nach sich . 
Der Streichung sind jedoch nur diejeni gen Planungen ver­
fallen, die mangels Arbeitskräften od er Baustoffen in ab ,­
sehbarer Zeit nicht hätten durchgeführt werden können. 
A 920 (Liegenschaft en) f H.Sto33: 
Erstattung von Steuern und Gebühren durch Käufer 's tädti­
scher Grundstücke 11.909 mill. H.St.,633: Mehrausgabe f ür ge­
kUndigre Gä rten infolge Varkaufs des Geländes f ür den Bau 
der Polizeiunterlrunft. 
A 921 (Häuser), H.St.,202 
Mi e te-Minderung durch Verkauf von 109 Häus ern an den E11er ­
beker Bauverein (vgl .. Drs. 133 ) Hosto41:Brandentschä digung 
für den Wi ederaufbau des abgebrannten Bürogebaudes Alte 
Lübecker Chaussee 86 b; vgl. auch B.St .. 945 . HcSto633: 
Umzugsv ergUtungen an Mieter für Räumung von Wohnungen , die 
aus Gründen des Gemeinwohls anderweit benötigt werden~ 

A.94 Steuern: 
Das Steueraufkommen Kiels hat sich weiter in erfreulicher 
Weise entwickelt. Das gilt besonders von der Gewerbesteuer. 
Di eser ist es vor allem zu danken, daß der Haushaltsaus­
gl e ich im laufenden J ahr trotz der eir..gangs erw~'hten Be ­
lastungen noch einmal gelungen ist . Im einzelnen i st fol­
gendes zu sagen: 
B.StoIOO: 
Die Grunderwerbsteuer wird den Ansatz um ein Geringes über­
st e igen . H.St.lOI: Die Verdoppelung des Haushaltsansatzes 
wird durch das Zusammentreffen der VeranlaQUng einE.~r Reihe 
ungewöhnl ich höher Wertzuwachssteuerfälle (z .. B .. 73.94·5 RM, 
33.135 RM, 29 .700 RM usw.) erreicht . 
R.St. 102: 
Die Steigerung entfällt auf die Erteilung der Schanker .. 
laubnis aus Anlaß des Besitzwechsels einiger Groß$ast~ 
stätten (Ostseehotel, Yachtklub, Patzenhofer uSVJ .. ) 

H.St.l04: 
Gegenüber dem 1. Vo rjahrshalbjahr ist das Ge trlinke- ~ 16 -
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Getrünkesteuerveranlagungssoll um 30 v .. I-L gestiegen" Im 
Winterhalbj ahr ist e ine St eigerung in diesem Umfange infol ·­
ge der Kriegsrnaßnahmen nicht zu erwarten~ Irnm (~ rhin w:Lrd mit 
mindest ens rel. 100 .000 RM Mehreinnahmen gerechnet werden 
dürfen~ 
H. st. 1'05: 
Der Ert rag der Vergnügungssteuer wird sich info l ge stärk­
ster Einschränkung de r Tanz- und Konz ertveranstaltungen um 
etwa 20.000 ruvIv errinßern ~ H.~S t~106: Auf Grund des Min.Erl .. 
vom 10 .. 3 0 1939 mußte die Hunde steu er von 50 , - RM auf 40,- RM 
herab ges etzt werden~ Minderertrag: 12 .. 000 R..M~ 

B.St. 110: 
Der Abbau der Grundsteuer begünsttigung f ür den Neuhausbe-
si tz bringt einen erheblich höheren Mehrertrag, als er wa r ­
t e t wurde~ Zusffil men mit den Steuerzugängen für jüngst fertiß ­
ges tell te NEU baut en wird das Mehr auf nahezu 600 ~ 000 RM 
geschEit zt., 
H .. St.lll: , 

Surune der St euermeßbeträge nach den bis 15.,12,,1939 eingegan-
genen Veranlaeungsbescheiden 3 Q 248 .. 041 RM 
d 9. zu für noch ausstehende Ver ·· 

anlagungen • • • • 0 • • • 

Steuersoll hi erfür (Hebesatz 225 %) 
7,,675 .. 967 11 

d azu Unters chiedsbetrag zwi schen 
Zu- und Abgängen ~ "; ., ... " 1 .. 708 .. 870 11 = 9. 384.83'"f 11 

Abzuse tzen Steuererlaß für Gewer-
beb etriebe, die wegen Einberufung des 
Inhabers zum Webr diens t ruhen, und für Ausfälle~--=..,.2..,;-4..;.. • .."..8..o;.3..,;-7--=....,",...­

bleiben 9 .. 360 .. 000 RM .. 
Gegen den Haushaltsansatz von " 0 • " .. ... 

m ehr 
Davon entfallen auf El !JB chenhagen 40 0000 RM" 
H~St,,11 2~ 

6" 700.000 RM 

20660~000 RM 

Die' Gewerbelohnsummensteuer betrug im lQ Ha lb jahr nahe zu 
1 .. 2000000 RMo Wenn auch infolg.e des Krieges die. steuer­
ertr~:ige im Baug ewerbe , bei den Warenhäusern und anderen 
Betrieben' sich vermindern, so vergröB~rn sie sich in den 
Rü otungsbet r ieben umsomehr" Eine Erhöhung des Ansa tzes um 
314 ~ 000 11M is t vertretbar" H.=....St"-.. 113 (BU!:ß,ers teuer~: Es 
i st anzunehmen , d aß der Steueraus fal l der zum Wehrdienst 
Eingezogenen mehr als ausgegl ichen wird durch den Zugang 
der nach Kiel'Verzogenen und durch Einkommensteigerung de r 
Veranlagten .. Einschl ießlich der St euer für den Ortsteil 
Elmschenhagen wird das Mehr gegen den Hau shnltsansatz auf 
125 ., 000 RM g esch~.i t zt -> .H ~ st "J:.23 i. ,6,5 ~" tKraftfahrzeugst euer l.= 
Vgl~ Begründung zu §60j3LL }LSt "l~g:~ Die Zuwei31 ng aur 
Gnlnd des P. o ~in oAusg1"Geso ist gegen da s Vor jahr um 
43 .. 2 :)2 RM nied:r1ger festgeset zt wo rden", Die ser Betrag wi rd 
sich i nfolge Erhc5hung de l' Steuerkraftmeßzahl bei d'er BUr · 
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Bürgersteuer voraussichtlich weiter um 25 .. 000 RM vermin­
dern, I so daß mit einem 1Neniger von 68 250 RM gereyhnet wer ­
den muß. H~ st ~ l1l-.2..2~ Die Verwal tungskostenzuschüss,e für 
Re ichsbetrie'be, Re ichßbahn und Reichspost haben 1938 = 
(63~485 + 32.901 RM) = 96~392 RM betragen~ Mit ' den glei chen 
Beträgen kann 1939 gerechnet werden . Mehr: 75.000 RM bZWD 
32~900 RM. H.st.66: Hier können rund 340000 RM erspart wer­
den. H. St ... 68: Nach den Richtlinien für Billigkeitsmaßnahmen 
auf dem Gebiete de r Grundsteuer müssen der Hauszinssteuer~ 
hypothekenverwal tung die Zins -., und Tilgungsbeträge erstattet 
werden, ' die sie zur Ve rminderung untragbarer M,ieten d,em zur 
erhÖhten, Grundsteuer' he r ang,ezogenen Neuhausbes itz erlassen 
muß. Der Au f wand wird auf 21,,000 RM geschätzt .. 
U.A. 9? (Umlagen ~ Gebietskörperschaften), H~st. 10: 
Nach den bisher vorliegenden Unterlagen wird die Provinzial ­
steuer für 1939 rund 1 .. 118~200 RM betragen, das sind gegen 
den An satz weniger 21.800 RM~ H .. St .. 1l: Der Kriegsbeitrag der 
Stadt Kiel beträgt nach dem neuesten Umlageschlüssel monat ­
lich 41'70454 RM, für 7 Monate also 2 D 922 0 178 RMo 

A u ß e r 0 r den t 1 ich e r T eil • 

Wie die Bemerkung zu H . S t~ 91}853 des ordentl. Haushaltsteils 
feststellt, war es nicht möglich, den ordentlichen Haushalt 
ohne Be s chneidung des außerordentlichen Teils ~ Ausglei ch 
zu bringen~ Die Zuführung zum außerordentlichen Haushalt 
mußte um 665.454, - RM gebirzt wer den. Diese Kurzung zog 
zwangsläufig die Einsparung entsprechender Betrüge auf der 
Ausgabeseite nach sich. Die Einsparung geschah in der Weise 1 
daß alle Bauvorhaben, die wegen Mang el an Personal und 
Material sowieso zunächst nicht durchgeführt werden können, 
abgesetzt wurden (vgl. Abschnitt 21 ff). 
Die Kürzung der a~ 'o. Mittel durfte anderseits nicht verhin­
dern, daß einige wenige aus de r Not der Zeit geborene Vorha -
ben neu eingeset zt werden mußt en Q • 

Vgl.: ±2V124 , 470/121, 522/121, 122 551/~3l, ' 2.W~~, 

.622/51, 660/1151, 1152 7100/1 24, 7101/124, 1104/ 26, 
128, 12 ~ 13005, 132 ,l~8~ 64, 165 , 7114/120, 
712/122, ' rl ~l/ 21 -~ 125, 72.Q/120, 121, lW121 , 122, 
920/120, 190, 1902, 1903~ 

Das für den außerordentlichen HaushaI t Gesagte gil t in glei ­
eher Weise für den Finanzplan der Stadtwerke und der Hafen­
und Ve r kehrsbetriebe ,,; 

B ehr e n So 
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'4 ~ Nachtragshaushaltsplan 

der Stadt Kiel 

für des Rechnungsjahr 1939 • 

• 



I 

Haus-
ha1ts ~ Abschnitt bzwo Unterabschnitt 
stell. 

.QQ 

001 

002 

003 

004 

2l 

010 

Oll 

~ 

020 

021 

022 

023 

024 

~ 

Q! 

10 -
11 -

Ordentlicher Raushal t - - - - - - - - - - -

Bau,etverwaltul!8o 

Hauptamt 0 0 • 0 • 0 • • • o lt 0 0 

Personalamt o • • • 00. 0 Q 0 0 

Beschaffungsstelle und Druckerei 3 

Rechnungspr üt'ungsamt 0 " 0 • 0 0 0 

Durchführung eigener Angelegen­

heiten. 

Städtischer Informationsdi enst, 

Verw~ungsbücherei, Ar chiv e 0 0 

statistisches Amt • 0 3 • • 

Durchführung von Auftrags­

angelegenheiten. 

• • • 

standesämter 0 0 • 0 0 0 • • 0 0 0 

Gewerbe- und Rechtsamt 0 o 0 0 0 0 

Wahlaachen 0 • • 0 • • G 0 0 0 0 0 

stadternährungsamt 0 • o 0 0 ( > 

Stadtwirtschaftsamt 

Verwendung für Patenschaftazweck6 0 

Verfügungsmi ttel des ObEtrbürger~· 

meistereo. 

SUmm l i nzelplan 0 

1 PolbeL --... _-------. 
staatliche Pol izei 

Gemeindlich. Polizei 
* 

o 0 0 0 0 0 0 

o 0 o • . 0 0 

Luftachutz 0 • • • • • 0 00 000 

Ei nnahme 

mehr weni ger 
1& Im 

900 

110 921 

500 

50 

-
218 0425 

13J 500 

1 0 000 

90000 

-
20200 

-
.. 
., 

~ 

37 

Ausgabe 

mehr wenige~ 
RM , RM 

340951 
7800422 

4 

10 968 

90681 

347 

50 

434 .. 340 

218 . 524 

10000 

J . 500 

1704 1I 

-
9.010 

1 

10 

1,006 

60 

2027 5 

~ .. -.. ~. -- . - ~- , - .. _ -_.-t-., .. ,. ._ . . ~ 

80312 

800000 

-.-1-----1-.. - - . ._~ _ . _.- ~, 

1 

• 

• L 

i 
i 
, 
, 



3ö 
- 2 .-, 

------~----------------------~~~r_--------------,_----------------. 
Haus­
halts­
stelle 

Abschnitt bzw. Unterabschnitt 
Einnahme 

mehr weniger 
RM RM 

Auapbe 

mehr weniger 
RM RM 

~------~----------------------------4--------r--------~------+-----~_ 

20 -
21 -
22 -

2 Schulwesen. ___ •• ____ ra:-..::aaa .. 

Schulamt • • • • 

Iolksschule~ • • 

• • • e • • 

• 0 • • • • 

. . . 

. . . 
.Hi t telschulen • • • • 0 0 • • • • 

Höhere Schulen . . . 
Berufsschulen • 0 • • • • • • • 0 

l2 Fachschulen. 

250 Fachschulen (ohne Meisterschule) • 

251 Meisterschule des deutschen 

252 

26 
-~ 

Handwerks • • • • • • • • • • • 
Lehrwerkstatt der BaugeWerkeninnung 

StadtbildsteIle • • • • • • • • • 

1 . 677 

121 

80067 

1.012 

700 
~ . 075 

42.835 
19.538 

59.507 

8.825 

3~267 

2040143 
38 0429 

47 0470 
22 0452 

140808 

367 

40350 

510776 
26 0223 

22 0610 

1019 

300 

~------+-------+-------~--------
SUmme Einzelplan 2 170813 1340 480 3450839 2210182 

_--+ ___ --JI--___ -+-___ -+ __ ... ..,.,~ ...... ~ ... 

l! 
il 
320 
321 
322 

~'._!~~:~~:a~~_g!~~!~~;~!!~: 
.E!~!§2.:._ 

~ssen8chaftspf1ege 

Kunstpflege • _ 
• • • • • 0 • • 

städtische Theater und Orchester 

Nordmarkschu1e • • • • • • 0 0 • • 

Sonstige Aufwendungen für Kunst-

pflege • • • • • 0 • • 0 0 • 0 0 

~ Volksbildung. 

Stadtbücherei o 0 e • • • 000 ~ 0 

Sonstige Aufwendungen für Volks-

bildung • • 0 • • • • • • • • • 

Gemeinschaftspf1eg~ 0 • 0 • • • • 

lIeima tpflege • • • • • • • • • • • 

SUmme Einze plan 3 

1 000 

1. 000 

250 

20250 

44 0500 

16 0 700 

10000 

62 .. 200 

3. 500 

47 0973 
10500 

200 

392 

225 

50350 

1210449 



Co , _ 

Ei nnahme Ausgabe 
Raus· 

halts­
ste1l4 

Abschni tt bzwo Unterabschnitt 

Fürsorgeam! 0 0 0 • 0 0 0 0 • 0 0 

Offene Fürsor ge 0 0 • 0 0 • • • • 

Geschlossene FärBorS! 0 0 0 • • • 

Förderung der freien Wohlfahrts·~ 

pfl ege 0 0 • • • • 0 0 0 • • • 

~ Familienunterstützung für Wehr- L 
Arbeitsdienst- und Luftschutz­

di enstpflicht i ge. 

45 Einrichtungen des Fürsorgewesenso 

450 
451 
4~2 

Arbeitsfürsorge • o • 0 • • 0 

A1ters- und Versor~ngsheime 

Sonstige Sozi aleinrichtungen 

o • c 

.0. 
• • • 

Jugendhilf~ 0 • • 0 • 0 • 0 • 0 • 0 

~ Einrichtungen der Jugendhilfe. 

470 Kindertageaheime 0000 . 0 0 • CI 

mehr 

4.000 
20015 

20 

Summ E nzelplan 4 3.489 0533 

wenig r 

RM 

mehr 

RM 

- 903 33 
- 200.911 

350500 -

5.600 

540 90 

20564 

1.500 10255 

37 0540 4425 .153 

weniger 

1& 

10670 

46~ 0700 

320000 

959 

320140 
60947 

50108 

10.119 

5520103 

----+--------+----------~-----------r----------

~R~~~~~~!~~~~~!~!=Y2~~~~=~~~M 
*~~;~~~~!~~~!~~~k 

Gesundh~tsamt 0 J 0 0 • o 0 0 CI • 

Ge~ndhei.tspflege 0 0 0 n 0 0 0 0 0 

52 _ ~l'ichtungen des Ge aundhel. tao. 

wes~a~ 

520 
521 

522 

BeratungsJ
' und Behandlungsstellen 

Erholungsheime 0 0 o. • •• •• 

städt sehe Kr ankenanstalt o $ CI «) 

städt :i. eh D s .nfektj.on ansta1 t o 

Hi.lfskraXlkenhäu 'er 0 0 , • 0 , 0 0 

50 276 

950829 

40500 
. 960 214 

20892 

16 0 682 

4 

40492 
591 

10500 
20. 69, 

670022 

10712 
90200 

t8 0900 

160 919 

214 



Abschnitt bzwo Unterab.ohnitt 
Einnahme 

mehr 
RI4 

weniger 
RM 

mehr 
HM 

~ ~ . 40 

Ausgabe 

weni ger 
SM 

Bau.­
halte­

~ stell. 
--~~~~----------------------------+-------~------~--------~------~ .. 

2l Allgemein. Verwaltung der Anß.­

leß9nheiten der Leib.sübUAßen und 

d~r Jugendertücht1ßUAßo 

530 

531 

.24 

.22 
550 

551 
552 
553 
554 

.2§ 

..l1 

61 -
620 

621 

622 

I 
Stadtamt tür Leibesübungen ° • 0 

Dienst.telle für Jugendertüohti-

gungoo ooo oooo oo oo 

.l!!ib.eübung8. ~ • • • 0 • 0 • 0 ~ 

Kinrichtungen d.r Leibes,übungeno 

Arbeit.dienet und Schulungalager 

Sport - und Spielplätz. 0 0 0 0 • 0 

Sommerbäder • 0 0 • 0 o • 0 0 b & 

Schwimmhall. o. • e 0 • e 0 0 • • 

~.gelaportanlagen 0 • ~ 0 0 0 0 • 0 

JUiendertüchtigunJo 

linrich~.n der Jugendertüchti-

p.yo 0 0 0 • • 0 0 • 0 0 0 0 0 

2.840 

245 

20457 

4.512 

250 

SUmm. Einselplan 5 314.163 

6 Bau~ o Wohnung.- und SiedlunR8-.. _._---*----~--_.---._. __ ._~ .. 
w •• en. a_ ..... _ 

S~ädt.bau und PlanUAI 0 • 0 • 0 0 0 

Amt für Wohnung.b.aohaffung 0 0 • • 

WOhnuncainapekiion 0 • • 0 0 • 0 0 

Hau8.inleteu.rh3Pothekenve~altung 

50000 

Si.41upl"'.,n • • 0 0 0 • • • • 0 20465 

'.F! •• eSBI"bteilu5l_~ Plankammet n 

lI20hba'!J!i ., " 0 " e 0 • • • 0 • 0 195 ; 

1'ietbauamt • o 0 • 0 • • 00' $ 0 

- -

70400 
270000 

210 

540188 

30600 

180 

335 
2.600 

115 
12.131 

630 

418.351 

400 

595 

10 

240 
L ,65 

21.800 

60259 

150942 
4 ,, 192 

900 

99 0734 

56 

220 

~o .P1 

20900 



Bau.­
ba1t.­
.telle 

660 

" 5 -

Ab.chnitt bzw o Unterabschnitt 

Tiefbauamt • n.chl o s traßen p 

hruokeJ19 Plätze 0 0 0 0 • · . . 
661 Wege, Land.traßen p Wasser läufe • 0 

Summ Ei nzelplan 6 

.Z.2!!!~:!!c~!*!!~~!~~l~~~~_~~_ 
Wirt8ohaftsförderu~o ..••. a.x _____ .z..... _. 

19. Betrieb.amt 0 0 0 • . • 0 • • • · 0 

n Öffentliche EinrichtUngen. 

7100 StraSenbe1euchtung 0 0 0 • 0 • 0 0 • 

7101 Straßenre1nigung 0 0 0 • • • · • 0 0 

7102 Müll abfuhr • 0 0 0 0 • 0 0 0 0 0 • 0 

7103 Bedürfnisanstalten 0 • 0 • · 0 • · · 
7104 Stadtentwässerung • 0 • 0 • · • · • 
7110 Schlachthof 0 0 0 · • • · · · · • • 
7111 Viehhof' 0 • 0 0 0 • 0 0 0 0 0 • • • 

1112 s •• gren~.ch1achthot 0 • • · 0 • • • 

711' lühl · · und G.:tt':i.e:r:"hau~ < 0 • 0 · · • 

111. llarktw ••• n 0 • 0 0 0 0 0 0 0 · 0 • 

112 Feuer1öeoh- und Rettung.wesen • 0 0 

11' W rmbad an~talten 0 ~ 
. 

0 ('I ,b • • ~ :. 0 · 

714 stadtg&X't namt 0 0 0 0 0 0 0 · • · 
715 r uerbestattung und Ur~enfr1edhof 0 

1151 Son t 1.ge Gemel nd f :riedhöf. (0 1i " 

friedhtlf.) ~ • 0 " 0 r ~ 0 0 0 0 

716 Labo:'('&toriWD 0 0 0 . 0 0 · · • • · 
717 städt~ Qh. Sp r " und Leihkasse 0 0 

11. W1rtachaft"törderungo 

720 rörderung von Bandel und Verkehr 0 • 
721 Enlä.hrung.hU:t:'swerk e ~ • • 0 0 • 0 

Einnahme 

mehr weniger 

300606 29 . 318 

- .~ . 

,- 900 

350510 10.000 

- -
1.590 .> 

15o'~1 15 0000 

650868 9.564 

10.000 10.119 

200002 -
211.750 123.800 

~ 24.000 

8.815 5.000 

302'4 100 

19 0263 4 
20139 -

19,271 . 
- -
~ ~ 

680825 ~ 

- .. 

~- -- 41 

Ausgabe 

mehr wen~ger 

32.003 

1.800 

2.001 

190268 

4.512 

-
68.286 

69.278 

188 

54.899 

'10195 
183 

24.139 

2.323 

25.082 

1.976 

230218 

60 

-

l10552 

2.533 

11.572 

18.490 

13 

108.575 

110009 

4.566 

668 

61.535 

12.974 

907 

48 . 690 

40116 

266 

26 . 423 

32 

55020 

7.0'1 

250 

-

18 0250 

" 



! n 

.. 6 

ga\l.- ' 
hal t.~ 

den. 
Abschnitt bzw ~ Unterabachnitt 

722 Besondere MaBnahmen ~~~ Durch= 

führung des Vierjah~e8plane8 

~ __ 42 

Einnahm~ Au sgab4t 

mehl" weniger mehr weniger 

RU lW RM 

r-------~--------+_------~-------~.~ 
SUmmft Ei n!lle l plan 7 481e654 

8 Wirtschaftliche Unternehmeno ._. ___ • __ ~_. _______ ~ __ aM_.a_. __ ~ 

!! Stadtwerke 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

!l Privatbahnen und nebenbahnähnliche 

Kleinbahnen 0 0 0 0 0 0 0 • 0 0 

~ Bafen- und Umschlaßsbetriebe ~ 0 

~ Unternehmen der Verkehraförderung 

850 Gast - und Schankwi rtschaften 0 0 

851 Nordostaeehalle 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

860 
861 
862 

864 

Land- und for,twirtschaftliche 
I 

sowie industrielle und gewerb~ 

liehe Unternehmen. 

Gu t Seekamp 0 0 0 0 0 • 0 0 0 • 0 

Landwirtschaftlich Gewese .00 

Industriegrundstücke (Kun8t~ 
ker amik) 0 0 0 ~ 0 0 0 0 0 0 0 

Anachlußgl eise und Industri~~ 
lagerplätze 0 0 0 0 0 0 0 • 0 

Bauhof und Ki esgrube 0 0 0 • • 0 

12 !2pati ge Unt~rnehm8n ~ • 0 ~ 0 0 0 

Summe Ein~elplan 8 

140949 

8.400 

360181 
150 

1200000 

4.954 
545 

3.035 

7.846 

40,,299 

12.694 

1&791 
l~500 

600 

35 
6.004 

68~ 754 

----~------+-------~------~------~ 

900 

901 
Kämme~eiverwaltunc 0 • 0 o 0 o ~ 0 

Xaeaenverwal tuna 0 0 0 • • 0 • • 0 2.000 

11.000 

8.918 



. 
"'-.. " 

~ 1 ~ . 

HaU8-

ha1ts~ 

stelle 

Einnahme Ausgabe 
Abschnitt b~o Unterabschnitt 

mehl" weniger mehr weniger 
lUd lUd RM RM 

91 AllgemeineB KaRitalve~psen und 
~icht autteilbarer Schulden~ 

dienst i 8ow18 Rücklagen, Boweit 

nicht bei .~deren Einzelplänen 

zu veranschlagen 0 • 0 • 0 • •• 912.265 

~ A11.iemeineß G,rundvermögen. 

920 

921 

93 

Liegenschaften 0 0 • • 0 0 • • • 
Miet ·· und Geschäft shäueer ein­

schließlo Sanierungshäueer 0 0 

Sti.ftungen 0 0 0 0 0 0 0 • 0 • 0 

18.084 

110100 

94 steuern und Bteuerähnl iche Ein-
nahmen 0 0 0 • 0 0 • • 0 0 0 40198.401 

96 Umlagen an Gebietskörperschaf-

o 
1 

2 

.3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

ten 0 0 0 0 0 0 0 000 0 • • 

Summe Einzelplan 9 

Jiederho1ung der Einzelpläne. 

Allgemeine Verwaltung •• 0 0 • 

Polizei " 0 0 0 • 0 0 • • • • • 

Schulwesen 0 • 0 0 0 0 0 • • 0 

246.296 

25.079 

170813 
Kultur- u. Geme1nschaftspflege 20250 

Fürsor gewesen Uo Jugendhilfe 0 0 3. 489 0533 

Gesundheltswesen p Volksc, und 
Jugendertüchtigung 0 0 0 0 0 3140183 

BaU.· g Wohnungs .. und S1Adlungswesen 

Ö:f.fe:nt.1 0 Einrichtungen und \V:lrt·· 
sohaftsför derung 0 0 0 0 • • 0 

W,rtschaft l i che Unternehmen J 0 

481 0654 

650319 

Finanz~ und Steuerverwaltung 0 • 501400456 

Ao Gesamtsumme des ordentlichen 

110714 

140000 

110636 10542.199 

~.300 88.312 

1340480 345.839 

620200 610315 

310540 4.425.753 

1990 087 
1220336 

4180351 

390331 

349; 093 

400299 

54.181 

210800 

29.851 

15.663 
221.182 

121.449 

552.103 

366~541 

68.154 

196.307 

Haushalt ,+19~0..;:;;81=.3,-=-0=24;.wc~9~J.,;1O:::.1~9::..::.o .::.:12:.J1tL IlJ.03 0 621 2369 .. 4991 

Bo GesamtaumJDe des außerordent ··, 
lieh n Haushalts 

80734 0122 801340122 

2070552 201 0552 

. ~ 



..... - . 

40 Nachtragshaushaltsp l an 

der stadt Kiel 

für das Rechnungsjahr 1939 ; 

Or dentl icher Haushalt 
:-'::~!':.:':'':';::'1~ ' ::::-::: =- = ~ - = :::-: -~:-:, r==-~ 



45 
-'-

VO I'ansoh 1ags Einnahmen bzw.-
ansatz Ausgaben 

ITaushaltsstelle einschI · mehr weni ger Bemerkungen 
L -- 30Nacht rag 

RM: RM RM 

~=~~1~;~~~~~~Y~~~~~~~~ 

001 Hau;e tamt 

neu 13 · · · · · · " 100 Verwaltungs · · 0 
gebühren 

0 17 · · · · · · · · · · 10640 650 
20 · · · · · · · · · · 7d 81 436 
24 · · · · · · · · 0 400 75 
31 · · · · · · · · · · 14 0780 . ___ ---1~L _ -_.- .-- - ---

Ei nnahmen 900 436 
0'':" 0::-:...::.:::=-== :..-:: .~ ; ~ :::::=-":; ;:::-'. = ~:::: -.: -:: 

500 · · · · · · · · · · 167 0228 90823 
502 · · · · · · · · · · 1180017 20566 
503 · · · · · · · · · · 10 0000 200 
504 · · · · · · · · · · 90200 700 
510 · · · · · · · · · · 510 961 70268 
513 · · · · i · · · · · 7.220 200 
521 · • · · · · · · , · 50 0825 10500 
53 · • · · · · · · · · 30 170 
54 · · · · · · · · · · 62 0000 1 , 400 
55 · · · · · · · · 30760 10075 
605 · · · · · · · · · 0 48.740 3?330 
613 • · · · · · · · · · 40843 130 
61 6 · · · · · · · · · · 2. 185 10000 
631 0 · · · · · · · · · 900 1, 800 

0 65 · • · · · · · · · · 1 0 200 1 . 100 
67 • · · · · · · · · · 10800 150 
69 lTachwo I . / l f d .NT.' . 1. 10 ,· 950 250 
" " "I" tI 9 50268 30 

neu " iI "I" " 14a 50 Yer'8in Kieler Seemanns~ 
hei lll8 B.Y. 

neu 71 · · · · · · · · · · - 100 Pro7.eß~ , Gerichtskosten 

72 · · · · · · · · · 0 4 , 220 180 
und dgl. 

73 · · · · · · · · · 23 , 500 250 
74 0 · · · · · · · · · 310 l 45 
750 · · · · · • · · · · 17 . 560 30000 

neu 77 0 · · · · · · · · 0 245 Verillis ch tP. 
Ausgaben 

800 · · · · · 0 · · · · 21.000 3, 700 
80 2 · · · · · · · · • 30 0520 5. 475 
803 · • · · · · · · · · 590 100 
81 · · · · · · · · · · 10130 170 
901 · · · · · · · · , · 20200 2. 200 
902 · · · · · · · · · · 1 ,, 500 150 

neu 971 · , · · · · · · · · . . 3. 920 &sch3fflllg von 10 Sehre ' 

- IaSChinen neh t Ti.chen 
Ausgaben 340957 17 , 420 



- 2. . 

VoransGhlags- EJ.nnahmen bzw. 
ansat:~ AusgabAn 

Haushaltsste11e einschL mehr- weni ger Bemerkungen 
1 o· .. 3 ,Na()htl':'ag 

RM RM RM 

002 Personalamt 

neu 301 . · · · · · · · . 1L9[1 Erstattung . von Itlhogehäl~ 

tem fOr 8eaJIte in ci3r 
-----~ ---

Einn ahmen 11,921 früheren Gelll8inde Elmschen 
hagen 

=,.",.""" ." ,, ""'-"=.,, '":::.:~;.~==:.:z= =:::::: 

5000 · · · · · · · · · · 58 0496 310356 
5020 · · · · · · • · · · 49.240 14 ,, 191. 
503 · · · · · · · · · 40000 121.84-1 
51e · · · · · · · · 26 0676 90000 
511 · · · · · · · · · 0 9-715 3v040 
513 · · · · · · · · · · 30012 59 . 960 
514 · · · · · · · · · · 7v630 L20 
515 · · · · · · · · · 0 35 .200 730 

neu 600 · · · · · · · · · 0 99 0 845 Gehälter für plMllläßige 
Beamte 

neu 602 · · · · · · · e · 0 84 .. 79? Vergütungen für Angestell te 
610 · · · · · · · · · · 60000 43 , 874 
611 · · · · · · · · · · 9 I- .LOO 8 041O 
612 · · · · · · · · · 41 0 700 9 .,858 

neu 613 · · · · · · · · · · - 288 ,030 VersicherungsQ und sonsti g8 
Versorgungsbeiträge 

73 · · · · · · · · · · 6. 500 5 .. 000 
74 '. · · · · · · · · · 25 . 634 212 

"-I 

Ausgaben 780 .. 422 . , 

~=": ' ':-;:o. :- -==_ ::-;:==::::::':':= ..... =~= 

OO~ Beschaffungsstelle und 
Druckerei --

24 • · · · · · · · · · 80 0000 ,- ------- 9 ~QqCL_ 

Einnahmen 9.000 
............ . ~ .. .. ... ~ : -: :" ., '''' ." 

65 · · · · · , · · · J 
. 79.500 9,000 

74 , 9 · · · · · · , · 10 
-" -~ 10 - ---. - --

Ausgaben 9.010 
:-..:::::.::"':': . ...: -"'::-':;:';.:l~-: . .; ... ~ .;...::: ":=== '":':::~. 

°521 Rechnungs~f~~sam! 
53 • · · · · · · · · · 120 20 
55 · · · · · · · · · · 95 10 

neu 70 · · · · · · · , · · 4 8ertlfsschulbeU,.äge 
74 · · · · · · · , · • 40 4Q--- .- -- - -----

Ausgaben 
-; ',';::: ": = ""'" -:4....,. '0 

r: ;.; • - .. : "; : .. :; : ; 



~ -
Voran8chlag8 ~' Einnahmen bZY/, 

ansatz Ausgaben 
Haushaltsstelle einschl o mehr weniger Bemerkungen 

1. ··3 .Nachtrag 
RM RM RM 

- ----
010 städtischer Informa tions ·-

dienst., . Verwaltun~sbüc~er_~ , 
Archiv 

74 · · · · · · · · • · 10 10 -
Ausgaben - 10 

=,..~=="":::===.:==" = ":: =::.::: = :::::::== ~ ~~-

Oll Statistisches Amt 

55 · · · · · · · · · · 2.600 500 
57 · · · · · · · · · · 3.250 1-400 
70 · · · · · · · · · · 80 68 
73 · · · · · · · · · · 500 400 
74 • · · · · · • · · · 106 106 
901 · · · · · · · · · · 500 500 

Ausgaben L968 1.006 
==-========= =========== 

020 Standesämter 

13 · · · · · · · · · · 33.000 500 

Einnahmen 500 -
==::: :::r=~== === =========== 

500 · · · · · · · · • • 51. 667 600 
55 • • · · · · · · · · 3<720 850 
65 · · · · · · · · · · 20 .000 8 . 200 
70 · · · · · · · · · · 33 12 
74 · • · · · · · · · · 60 60 

neu 77 · · · · · · · · · · - 25 Vermischte 
Ausgaben 

Ausgaben 90687 60 
======= :.::: == =-p:===== -==== 

021 Gewerbe- und Rechtsamt - . 

13 • · · · · · · · · · 90000 50 
30 · · · · · · · · · · 5.200 2.200 

Einnahmen 50 20200 
===:.::-=====-= - r- :::.:====:::==,,-



I 

Haushaltsstelle 

53 · · · · · · · · · · 55 · · · · · · · · · 604 · · · · · · · · · · 68 · · · · · · · · neu 70 · · · · 71 · · · · · · · · · · 73 · · · · · · · · · 
Ausgaben 

022 Wahl sachen 

55 • · · · · · · · · 
I Ausgaben 

023 Stadternährungsamt 

neu 0 17 · · · · · · · · · · neu 0 18 · · · · · · · · · · 
neu 31 · · , · · · · · · · neu 39 · · · · · · · · · · 

Einnahmen 

neu 600 · · · · · · · · · · 
neu 601 · · · · · · · · · · 
neu 60 2 · · · · · · · · · · neu 603 • · · · · · · · · · 
neu 610 · · · · · · · · · · 
neu 611 " · · • · · · · · · neu 613 • · · · · · · · · · 
neu 616 ., · · · · · · · · · 
neu 618 · • · · · · · · · 

... 4 .-

Voranschlags-· Einnahmen bzwo 
ansatz Ausgaben 

einschI , 
mehr. weniger 1. - 3.N achtrag 

RM RM RM 

400 75 
350 180 
250 60 

3.800 1.000 
- 7 

5.500 1.200 
175 100 --

347 2.275 
=========== p:: :::;=======::::= 

10700 50 

50 -
==.::::::::::=.::==== 1=== =====:.:::::::: 

. ' 42 0000 
- 500 

- 330 
- 175 . 595 

218 0425 -
;::: :-1::= :-:0:-::=-:; ,-''= p=-======="'= 

84 . 000 

- 3, 200 

- 31.000 . 
- 135 . 000 

_. 28 . 000 

- 2 0 100 
- 150320 

- 3.990 

- 600 

Beme rkungen 

Berofsscoolbeiträge 

Erstattung vom Reich 
Erstattung von s~r.stigan 
Körperschaften 
Ordnungsstrafen 
Erstattung von Verwaltung 
kosten der Bezirksausgabe· 
stellen durch das 5tadt~ 
wirtschaftsamt (024) 

Gehälter für planmäßige 
Beamte 

Gehälter fur außeru 

planMäßige Beamte 
Vergütungen für Angestell 
ergütungen für Stundenlei 
en,Aushilfsdien$t u.Obers 
Ruhegehälter, Hinterblie 
bezüge für Bealte 
0&5g1. für Angestellte 
Versicherong5- und sonst i 
Versorgungsbeiträge 
lohn~ und Ve~ütungsfort , 
zahlung, 5tel vertreterko 
Sonstige persönliche Zwec 
~sgitlen 

ge 

sb! 

k· 



.- 5 -

Voranschlags- Einnahmen bzVl. 
ahsa tz Ausgaben 

Haushaltsstelle einsch10 mehr weniger Beme r kungen 
1. - 3 .Nach t rag 

RM RM RM 
---

neu 630 · · · · · · · · · · - 200 Bücher, Zeitschriften 
und Eiflband 

neu 631 · · · · · · · · · · - 6.600 Fernsprech- und ~stige 
Postgebühren 

neu 632 · · · · · · · · · · - 93. 700 Bekanntmachungen, Vor" 
drucke, Verwaltungs~ 
gebühren ~ sonstige säch;, 
liehe Verwaltungsausgaben 

neu 640 · · · · · · · · · · - 13 . 100 Millie 
neu 641 · · · · · · · · · · - 1. 600 Heizstoffe, Beleuchtung, 

Reinigung, ~ser 
neu 70 · · · • · · · · · · - 500 BBrufsschulbsiträge 
neu 73 · · · · · · · · · · - 4. 620 Rsise~, Fahr~ und Umzugs~ 

kosten 
neu 802 · · · • · · · · · · - 785 Unterhal tung des Büro-

inventars 
neu 820 · · · · · · · · · · - 340 GallÖtvlliche IClschreibunge n 
neu 901 · · · · · · · · · · - 5.200 Einrichtung d.r Bazirks~ 

ausgabestellen 
neu 902 · · · · · · · · · · - 4 . 485 Beschaffung von BüroM 

inventar und Büromaschin eil 

Ausgaben 434 . 340 --
=== ==-== ==== 1= ==========' 

024 StadtVlirtschaftsarnt 

neu 0 17 · · · · · · · · · · - 13.200 Erstattung VOM RBich 
neu 31 · · · · · · · · · · - 200 Sonstig. Einnahmen 

Einn ahmen 13. 500 --
-======== ::0:: I= =="':::~ '': -===.:: 

neu 600 · · · · · · · · · · - 67.000 ~hälter für pInäBige 
Blute 

neu 601 · · • · · · · · · · - 1. 000 Gahäl t.r für außer" 
pIanßäßige Baalte 

neu 602 · · · · · · · · · - 38 .000 V.rgütungen für Angestel He 
neu 603 · · · · · · · · · · - 88.000 Vergütungen für stunden" 

leistungen u.Aushilfsdi enst 
neu 610 · · · · · · · · · • - 17. 200 Ruhegehält.r

f 
Hint.rblie 

benenbezüge ür Beute 
neu 611 · · · · · · · · · · - 2.189 desgI. für Angestellte 
neu 613 · · · · · · · · · · - 8 . 330 V.rsicheru~s~ und sonst 

V.rsorgung liträge 
i98 

neu 616 • · · · · · · · · · - 1 . 860 Lohn~ und Vergütungsfort 
zahlungen,Stellv.rtrete 

630 140 
kost.n neu • · · · • · · • • · - Weher, Zeitschriftln 

neu 631 · • · • · · · · · · - 8 . 320 F.rnsprech" und sonstig. 
~Itgebühren 



- 6 _. 
'. 

~ 50 . 
Voranschlags ·- Ei nnahmen bzw . 

ansatz Ausgaben 
Haushaltsstelle einsch1 0 mehr weniger B~merku'l1g=:!i 

1 ~ - 3 .Nachtrag 
RM RM RM . 

.. -.-

neu 632 · · · · · · · · · · _. 29.000 lltkal'lntmachl.lnglm D VUt'l.l", •. k& 
Verlla\ tungsgebi.ihren, $011 ~ 

stige sä .hUche V.r\'lal,t'JJIQ:-; 
ausgab.n 

neu 640 · · · · · · · · · · .- $ . 880 Mi.te 
neu 641 · · · · · · · · · · - 930 HeizstoffeD Bel.uchtunQ ~ 

Reinigung, Wasser 
neu 70 · · · · · · · · , • - 275 Berufsschu~beiträge 
neu 73 · · , · · · · · · · - 995 Re\se~ ~ Fahr- und Um~ug~-

kost8l'l 
neu 802 · · · , · · · · · - ) . 635 Unterhaltung des fljn)~ 

inventars 
neu 901 · · · · · · · · · · - 20770 Einrichtung der Pit7.ir'k · ~ 

ausgabestellen . _. 
1- -

Ausgaben 278.524 - HiArvon Erstatttmg 
=== ="::: = ':: ===== .:::::= .::::=::: :::: -:-: ~ Q~J39 

aus H.St.600 .. 1t:i .(X(J flIl 
• " 601., um • 
• • 002 .. 16.lXX.l • 
• " 603 .. 78.lXX.l w 
• • 610 .. 9,200 • 
• • 61L n5 • • • 613 .. '.!!OO • • • 616 .. 1,500 • 
" • 631 • 3.140 • 
• • 632 .. 5.745 • 
• • 640 .. 7.435 • 
• • 641 .. 240 • • • 70 .. 220 • • • 73 .. 3:35 
• • 002 .. 335 w 

• • 901 .. 2~/IQ.~ 
rl5.!i95 ~ 

Q.2 Verwendlm~ für Paten schafts ..:. 
zwecke 

neu 32 · · · · · · · · · · - 1,000 /4Js frei wi1hg n Spe!l1Wt 
und Stiftungserträgen 

--.------1---._----
Einnahmen LOOO 

= -== :..:~"::=:-=..::=:: ... ==::::: ... .:=::-====:-=. ~ 

neu 79 . 0 . . . . . . . - LOOO Verwendung Ur Piten '«;haf~: 
zWick. -

Ausgaben 10000 -
=:::::::;: ~ :"'.:-::= =:;:. -====:: -.: -:: -;-.;:= 

.Qi Verfügungsmi ~tel . 
79 · · · · · · · · · · 12 0500 -.1:.,,500 ---

Ausgaben r:~_ l,,~QQ := ... - :=c:::::::::-==-== 



51 
'" 7 -< 

Voranschlags·- Einnahmen bzw" 
ansatz Ausgaben 

Hausha1tsstelle einsch1 ~ mehr wenigel~ 
Bemer kungen 

10 - 3 oN ach trag 
RM RM RM 

1 Polizei. 
=;::::c~:::: .~.*= :.;:;=:u~ 

. 
11 Gemeind1.!_2.!!~Y-<2.1izei 

13 · 0 0 , , 0 0 · 0 " 260 0200 20 0000 
neu 20 0 , , • · • · · · 0 " 60 Mitlte 

24 • 0 0 0 0 · · • • 0 250 2 ~ 588 
31 · · , · • · · · · · 10 . 600 3~300 
33 • · · · · · · · · · 200 481 

neu 40 • · · · · • · · · 0 - 10950 Entnahl9 aus der ErneuBrungs~ 

~---~-
rücklage 

Einnahmen 25.079 I 30300 
Fnr.:c::::r.z::=r::=== ::1 '=U::::!:;"::===== 

53 • · 0 • · · • · · · 650 150 
55 • • · · · · · · · · 5 ~ 400 200 
610 0 • · • • • • · · · 60 .; 939 4 . 918 ZU9, Elmschenhagen 
62 · • • • • · • · • · 10770 200 
630 · · · · · · · · · , 550 200 
631 • • ) · · · • · 0 10 831 200 
640 · • • · · , · · · • 370 210 
66 r • • • · · · · · 0 12.470 9, 750 
67 · 0 , · · · · · · 6.076 3 ,936 
68 , · · • n · · , · 0 232 100 
70 · · • · • · • • • 0 128 19 
72 0 · n · • · , · · 0 10460 500 
74 0 " · · , , n , , n 508 408 
76 0 , 0 , · · 0 · , 0 500 . 384 

neu 77 · , · " · • · · , , 550 V8nfttschte Ausgaben 
804 · · · · · · · · · 1..294 300 

neu 941 n ., , · · · 0' e · ) .- 1, 950 Ersatzbeschaffuog eines 
-~-.- r-------.- Kraftwagens 

Ausgaben 80312 15 0663 
~ ~ : :-~;: -;: .. ::::;"=: . ..: .: - .: : ~ ...;-=:,;:; 

12 Luftschutz -
901 • · · · · · · · · 0 25,000 80 0000 Teilbeträge übartragbar auf d i. 

r------- ------- - ~uständigen Hau~haltsst.All 

Ausgaben 80 0000 
1====:::=="=='="= - ;.;.:===-:=;::: .::;-:c 

· 



~ 8 -

Voranschlags- Einnahmen bzw. 
ansatz Ausgaben 

Haushaltsste11e einschl. 
mehr weniger Bemerkungen 

1. - 3 .11 ach trag 
TIM RH RM 

-
2 Schulwesen. 
==::::.:.: ~ : ;'::=::.:= = :=:::: ::::: 

. 
20 Schulamt 

503 · · · · · · · · · · ).000 1.800 
55 · · · · · · • · · • 1.240 100 
614 · · · · · · · · · · 2. 000 3. 000 
631 · · · · · · · · · · 1. 200 800 
69 Nachvl.L!1fd.Nr. J.6 LOOO 500 
" " 11 I " " 17 1.500 750 
70 · · · · · · · · · · 245 167 
73 · · · · · · • · · · 1. 200 - , 500 

Ausgaben 3.267 4.350 
: -:.t: .. :::::: :-=::::-::;.:: = ::.:: ~' ''; ': : = : . "; ':: -: 

21 Volksschulen 

neu 0 17 · · · · · · · · · · - 500 sta~tszuschuß 
20 • ' . · · · · · · · · 64.886 1.080 
31 • · · · · · · · · · 3.000 700 
33 · · · · · · · · · · 15 37 

neu 0 41 · • · · · · · · · · - 60 Sonstige .1naaljge Elnnahlen 

Einnahmen 1.677 700 
.. ===;:;=.t::~:::=::z: p= ==,=:::'" -==:: '.: 

54 · • · · · · · · · · 2.200 220 
55 · · · · · · · · · · 1·900 170 
600 · • · · · · • · • · 39.867 1.950 
602 · · · · · · · · • · 520342 12.847 
603 · · • · · · · · · 19 · 700 2 360 
604 · · · · • · · · · · 7. 820 250 
605 · · , · · · · · · · 58 . 930 5.000 

0 606 · · · · · · · · · · 974.001 174 0809 
611 • · · • · • · · · · 7.260 360 
613 · • , · · · · · · · 13 . 580 1.050 
616 · 0 · · · · · · · · 1.000 300 
622 · · · · · · · · · · 11.240 ' 1.461 
631. · · · · · · · · · · 21.700 40645 
634 · · · · · · · · • · 570 142 
635 · · · · · · · · · · 4.700 1.175 
641 · · · · · · · · · · 71 .040 2. 784 
642 · · · · • · · · · • 32 . 900 975 
65 · · • · · · · · · · 10.000 1u700 
660 · • · • · · · · · · 18.070 2.700 
67 · · · · · · · · · · 700 125 
73 • • · · · · · · · · 520 50 



~ , c -
Voranschlags -- EinnahInen bzwn 

ansatz Ausgaben 
Haushaltsstelle einsahl. mehr weniger Bemerkungen 

1. - 3 .N ach trag 
RM RM RM 

74 • · · · · · • · · • 175 125 
neu 77 · · · · · · · · · · - 476 Vermischte Ausgaben 

800 · · · · · · · · · · 7C: . 000 8,900 
001 · · · · · · · · · · 8. 200 56 
803 · · · · · · · · · · 7.000 500 
820 • · · · · · · · · · 60 . 415 1. 354 
850 , · · • · · · · · · 815 13 
87 · · · · · · · · · · 888 3,005 
88 · · · · · · · · · · 60798 4· 200 
901 · · · · · · · · · · 13 .000 8·490 
;02 · · · · · · • • · · 30000 2. 250 
90 3 · · · · · · · · · · 1, 500 190 
904 • · · · · · · · · • 300 54 
906 · · · · · · · · · · 700 45 
907 • · · · • · · · · · 250 250 
973 · · • · · · · · · • 1. 100 1.100 
975 · · · · • · · · · · 750 3CO 
976 · · • · · · · • · • 1.000 1.000 
978 • · · · · · · · · · 3.0CO 3,(00 
979 · · · · · · · · · · 5·oeo 5·, (",(, (\ 

neu 980 · · · · · · · · · · - 10138 Vorarbeiten zum Erweitarungsbau 
der Schule NelJltCjhlen~Diet ('ichs" -,,--... - -,-- . 

Ausgaben 204· 743 51. 776 dorf 

=::'"= ~ !"'::.::;=-: :::..\ : :.::= .~. '.: ': : : .= =." :=:;.; 

22 Mittelschulen 

14 · • · · · · • · · · 335.106 2. 775 
31 • • · · · · · · · · 1.175 30e 

neu 41 · · · · · · · · · · - 121 Sonstige einmalige Einnah~n ------
Einnahmen 121 3.075 

:::: :-~::::'.: =:.:.; . ..: .": .. : :~ -::-: :-::: ~= --:~ -:.-::.; :;;: 

54 · · · · · ~ · · · · 300 100 
600 • · · · · · · · • · 156585 2.350 
602 · · • · · · · · · · 5.045 3,600 
603 · · · · · · · · · · 11 . 810 2.000 
604 • · · · · · · · · · 2.040 100 
605 · · · · · · · · · · 11.711 LOoe 

0 606 · · · · · · · · · · 694.236 32.933 
610 · · · · · · · • · · 52 . 407 3 ~ 000 
61; • • • · · · · · · · ; . 144 280 
622 • · • • · • · · · · ; . 100 540 
6;1 · • • · • · · · · · 4.960 1-240 
635 · · · • · · · • · · 2.500 625 
642 · • · • • · · · · • 9.000. 130 
65 · · · · • · · • • • 1.000 250 
660 · • • · · · • • • · 6.500 1.000 

~ 



23 Höhere Schulen 
i 

14 
22 
31 

54 
600 
601 
602 
603 
604 
605 
610 
613 
622 
631 
635 
65 
660 
67 
681 
69 
tt 

74 
800 
801 

" . . . · . . . .• 487.813 · . . . · . . . . . · . . . . • • • • iI 

Einnahmer 

· · · · · · · · • · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 
• · • · · · · · • · 0 · · • · · · · · · 
• · · · · · · · · , 
u · · · · · · · · · 
• • • • · · · · · · · · · · · · · · 
• · · · · 0 · · · , 

· · · • · · · · , < 

· '. · · · · · · · • 
• · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 
• • · · · • · · · · 
" • · • • 0 · · · • 

Nachwo r. /lfd oNl' lS 
, ,. "/" It 2C 
• • · • • · · · • 0 

· · · · · · · · · · · · • · • • · • • 

2.275 
500 

1Q600 
858.718 

89.538 
11. 736 
210 310 

2Q200 
14 0200 

442 0811 
50688 
7,,200 
80960 

750 
20000 
6.100 

300 
440 

13 , 490 
1Q440 

850 
16 0400 
L900 

40 0000 
4.000 
2.050 

220 

170 

720 

310 

42 0310 
400 
125 

42 .835 

300 

2.000 

10200 
3.000 

10800 
20240 

190 
500 
500 
100 
200 

480 
600 

3.300 



5J 
.. 11 -

Voranschlags · "Einnahmen bzw, 
ansatz Ausgaben 

Haushaltsstelle einschI. 
mehr vlenieer Demerkur..gen 

1 ., .. 3 .Nachtrag 
RM RM RM . 

803 · • · · · · · 0 · · 2.136 500 
901 · · · · · · · · · · 2,, 000 800 
902 · · · · · • · · · · 800 500 
903 · · · · · · · · · · 400 400 
905 · · · · · · · · • · 300 300 
907 · · · , · · · • · · 10900 1,900 
971 · · · · · · · · · • 700 350 
972 • · · · · · · · · · 450 450 
973 · · · · · • · · · · 1.000 1. 000 

Ausgaben 47 .470 22.610 
=::;: :=:~= ;;';:-.::::::-::= . ::::!':==::::::::::::= !.-: ===:. 

24 Bel'ufss<?hu~'p" 

140 · " · • · · · 0 · · 22-000 30848 
141 · · , · · · · · · ) 8. 591 990 

Heu 0 171 • • · · · · • · · , - 8('0 Landeszuschuß zu den Plr8Ön~ 
lichen Kosbm 

20 • · · · • · · · · " 2 .130 43 
31 · · · · · · · · · • 916 50 
33 · · · · · • · · · · 130 494 
400 · • • · · · · · · , 21,200 14" 700 

neu 41 • · · · · • · · · - 6 0 6~Q..._ Sonder.taatszuschüss. 
1--' -

Einnahmen 8 0'67 19 ·538 
F=:=-::; :::":':: ""=""''' o~"'..., ": '" ====",,'l 

513 · • · · · · · · • · 5.605 40015 
54 · · · · · · · · · · 2 ,129 212 
600 · · • · · • · · · • 402 J 115 5.296 
601 · · · · · · · · · · 16 "017 90497 
602 · • · · · · · · · · 4 · 500 2. 769 
603 • • · · · · · · · · 51 .144 17,120 
604 '. • · · · · • · · • 772 39 
605 · • · • · · • · · · 22.564 513 
610 • • · · · · · · · · 63.138 1.143 
613 · • · • · · · · · 0 1.655 4.015 
631 · • · · • · · • • • 12.852 3.024 
632 · • · · · · · · · · 582 90 
633 · · · · · · · · · · 1.492 128 
640 • · · · · · · · · 373 480 
650 • · · · · · · · · • 1. 384 246 

0 651 • · · · · · · · · · 910 1.500 
660 • · · · · · · · · · 175 100 
661 • • · · · · · · · · 1· 501 200 
67 • · · · • · · · · · 808 50 
73 • • · · • • · · · · 7.036 4.315 
74 • • • • • • • · · · 1.180 700 



5G 
.- 12 -

Voranschlags ., Einnahmen bzw . 
ansatz Ausgaben 

Haushaltsstelle einschI . mehr weniger Bemerkungen 
1. - 3 ,Nachtrag 

RM RlA RM 

800 · · · · · • · · · 7. 960 1A600 
802 · · · · · · · · · 349 95 

. 803 · · · · · · · · · 1·510 263 
81 • · · · · · · · · 734 34 
850 · · · · · · · · · 249 13 
901 · · · · · · · · · · 1. 100 400 
903 · · · · · · · · · 120 120 
904 · · · • · · · · · · 1,400 150 
906 · · · · · · · · · · 580 580 
908 · · · · · · · · · , 250 100 
909 · · · · · · · · · 150 32 
910 • · · · · · · · • · 648 52 
911 · · · · · · • · · 200 200 
912 · · · · · · · · · 2.756 440 

neu 915 · · · · · · · · · - 6.050 ßeschaffung von Schränken, 
Schr'8iblft3-chintn 1)51. 

941 • · · • · · · · · 21. 200 14 . 700 
972 · · · .. · · · · · 3·370 . ~ . 370 

Ausgaben 22.452 61.199 
: = = === = ,=== _= __ ==== ===:: ::-0 

250 Fachschulen (ohne Meister-
schule) 

14 · · · · · · · · · · 118 .000 40 , 25 6 
20 · · · · · · · · · · 5.758 398 
220 • • · · · · · · · • 15.785 l L085 
221 • · · · · · · · · · 18.745 2. 905 
30 · · · · · · · · · · 1.564 1. 161 
33 · · · · · · · · · · 10 614 
40 • · · · · · · · • · 4.100 40100 

Einnahmen 1 ,012 59 . 507 
= =,,:::= -= :: ::::::: = ~ ::::' = ==<~==""':::::=: 

513 • · · · · · · · · · 2. 448 2 .011 
54 • · · · · · · · · 993 99 
55 · · · · · · · · · · 1.630 100 
600 · • · · · · · · · · 189.234 5·130 
601 · · · · · · · · · · 9. 317 20317 
602 · · • · · · · · · · 8.177 3.022 
603 • • · • · · · · · · 15 . 825 8. 145 
604 · • · · · · · · · · 541 21 
605 · · · · · · · · · · 6. 126 482 
610 • · • · · · · · · • 22 .181 1.407 
613 · · · · · • • · · · 3.079 2.011 
621 · · · · • · · • · · 10 .326 1 980 
622 • · · • · • · · · · 16 . 572 10 . 837 



57 
Voranschlags- Einnahmen bzwo 

ansatz Ausgaben 

Haushaltsste11e ein:;;chL mehr. weniger 
Bemer kungen 

1 ~ . 3 oN ach trag 

I 
RM RM RM 

631 · · · · · · 0 · · • 10665 395 

632 • · · · · · · · 0 · 200 50 

65 · · · · · · · · · · 6. 022 1,932 

66 · · · · · · · · · · 950 190 

67 · · · · · · · · · 0 202 110 

68 · · · · · · · · · · 731 350 

74 · · · · · · · · · · 490 440 
800 · · · · · · · · · · 8. 100 L600 

803 0 · · · · · · · · · 642 160 . 
81 • , · · · · · • · · 475 9 
850 · • · · · · · · · • 183 3 

941 · · · · · · · · · • 40100 4 _100 

971 · · · · · · · · · · 680 136 

neu 973 0 · · · · · · · · 0 - 2, 700 Beschaffung von Inventar für di. 

----J Haushaltungsschul. 

Ausgaben 14 0303 35 . 434 
===~~~===~=_~a:~==== 

. 
(Meister-~1 Fachschulen 

schule des deutschen 
Handwerks) 

140 • • · • · · · · · · 10 0 175 50741 

141 · · · · · · · · · • 1. 500 1 ~ 284 

0 170 • · · · • · · · · • 25 0000 303 

0 171 • · · · · · · · · · 60716 220 

31 · · · · · · · · · · 15 60231 

33 · · · • · · · · · 0 5 182 

40 0 · · · · · · · · 0 1 0800 - 1 0 800 -
Einnahmen 6. 936 8. 825 

= ~:':-.'":=====-=~ 1==""="""'==,,= 

513 · · · · 0 · · · · , 10539 Iv079 

54 0 0 0 · · · · · · 0 286 231 

55 0 · · ' · v , 0 · · · 759 200 

600 · 0 · • · · · · · · 7. 871 L273 

602 ) · " · .' · 0 0 • 20656 157 

603 · • · · · · 0 · • 0 
~8 0480 4. 686 

604 0 , 0 v · , · · · 0 192 12 

605 0 · · · · · , · · · 1, 405 53 

610 · · · · · · · · · · 120096 437 

613 , · • · · · · · • 150 10079 

"622 · · · · · , · · · c 40 20 

631 · · · · · · · · 0 4 000 1,, 000 

632 .. " " · · 0 • 0 " 3.000 1.113 

633 u J " " (, · ) , · " 
100 25 

650 J • " · · · · · · 20509 2.287 

660 · · · · · · · · · · 40 30 



~ 14 . 

~ _. 

Ii - 58 
VO:r'ans chlags~ Einr..ahmen bzw o 

ansatz Ausgabp.n 
Hausha1tss t eJle einschL mehr weniger Bemerkungen 

L -3.Nachtrag 
roJt RM RM .-

() 61 0 · " v · · 0 · 0 .. 95 95 
68 0 · 0 · · · · · .. ., 180 150 
14 , ,. · r (0 · · , · · 300 100 

! . '3U 76 " " 
., · · I' a · · < 

, .. 303 Zahlungen tür ~rjahre 
803 0 ,. 0 · · , , 

" " · 600 300 
903 0 " to 0 · · · · · > 250 150 
904 0 o. n · · · · · ) 1,070 536 
905 . · · · · · · · · " ) 0874 2 0906 
906 0 · · · · · · · · · 10050 533 
907 , r · · · · · · · · 430 280 

neu 909 0 · 0 · · · · · · · - 1L263 
941 0 · · · 0 · · · · 1 , 800 1 ,, 800 Bauliche Änderung dir Mlist.rschu 11 

Ausgaben 14 , 808 17 . 290 
- ,,=="===:====: =c;:;::====~= 

2 Lehrwerksta tt der 
Baügewerken-- Innun8: 

lJe u 69 fac hw . I . / lfd .Nr,23 a _. 367 Baug8W9rken~Innung , Kill 

Ausgaben 367 -
== ::==:.;:;::;=::: : =:::;====:::== 

2 6 Stadtbildst~ 

80.3 0 · • · · · · · · · 965 300 

Ausgaben .. 300 
F= "'::: ':O =>::: :""c: ::;======-== 



-- J.5 -

Voranscr.1ags- Einnahmen bzwo 
ansatz AUJgab':l:r1 

Hausha1tsstelle einschL mehr weniger Bemerkungen 
1 . - 3 .Nachtrag 

RM RM RM 

~=~~l~~;;=~~=g;~~~~~~~~!~~= • 

~!~;~;;. 

~l 'Nissenschafts.12fleße 

69 N achw" I .jlfd . Nr.26 300 225 

" " ,,/ ,. 1f 32 2 . 400 2. COO 

" " "/" " 34 1.,000 10200 

" " "I" " 36 12,000 __ .2.00 -
Ausgaben 30500 . 225 

===::...:"',, ==== ========:: 

~A Stadttheater 

230 · · · · · · · · 455 .000 18 0000 
231 · · · · · · · · · · 12 0500 1 .000 
232 · · · · · · · · · · 42.000 20000 

Einnahmer .. 2JoOCO 
=:=:r:.:== =;:= .:;" ::;::. : .::': .:.-= :::: ;:; r. :. 

600 · · • · · · • · · 3. 416 220 Die Haushaltsstellen 600 bis 605 

6020. · · · · · · · 342 0620 6.000 und 616 sind gegenseitig dackungs~ 

602l. 114.000 500 
fähig 

· · · · · · · · 6022. • · · · · · · · 36.240 2. 200 
6024. · · · · · · · · 46 . 540 50910 
603 · • · · · · · · · 3.200 5.000 
6042. · , • · · · · · 28 .000 8 ,000 
605 · · · · · · · · · 158 0700 20 , 000 
6130. · · · · · · · · 40 .500 4 . 000 Di. Haushaltsstellen 6130 und 613 

6131. • · · · · · · - - sind gegenseitig dackun9sfähig 

6133 . • · · • · · · · :~2 0 500 1 .000 
631 · · · · · · · • · 33 . 800 1 .080 
632 · · · · · · · · · 40 0000 6. 000 
633 .. · · · .. · · · · 30 0000 10 .000 
6370 .. · · · · · · · 25 0000 80 

6<11 · • · · · · · · · 25 .. 00C 0800 
651 · · · · .. • · • · LOGe 600 
69 N achw .. r./lfd .N r . 42 3. 632 330 
700 0 · · • · · · · · 200 208 

71 · · · · · • · · · 100 80 
731 0 · · · · · · · · 1 500 80 

74 · • • · · · · · · 1.604 l44 
300 · • · • · · · · · 11 000 LOeO 
801 0 • · · • • · · 30400 340 
802 • · · · • · · · · 200 20 
81 · · · · · · · · • 30959 17.215 
850 · · · · · · · • · 972 657 



k4~ . 60 
- 16 ~ , 

Voranschlags- Einnahmen bzw v 

ansatz Ausgaben 
Haushaltsstelle einschl u mehr weniger Bemerkungen 

L ~3 .Nachtrag 
RM RM RM 

901 · · · · · · · · 0 5 0 250 272 
903 · · · · · · · · 8.395 250 
905 0 · · · · · · · · 415 103 
909 · · · · · · · · · 3" 600 245 
910 " · · · · · · · · 9 . 450 . L249 
972 · · · · · · · · · 1. 170 170 
973 ~ · · · · · · • 0 380 380 
975 · · · · · · · · · 375 15 
977 0 • · · · · · · · 3. 900 200 Textänderung : Beschaffung von 

z ... ~ Flügeln 
978 · · · · · · · · · 608 158 

neu 982 0 · 0 · · · · · · .- 2. 500 Neubau ein.. Theat8rfllldus~ 
gebäudes 

neu 983 · · · · 0 · · · · - 280 Baschafflllg einer RegisoBelegg 

Registratur 

Ausgaben 32 . 21.4 66 0072 
========== ~========= , 

220 B Schauspielhaus 

230 · 0 · 0 • · · · · 153 .000 20 . 000 
231 " · · · · · · · · 50500 LOOO 
232 0 · · · · · · · · 18 .000 1.500 
233 · 0 · · · · · · · 60000 1 . 000 

Einnahmen - 23 . 500 
====:;:===: Cl==::::;====== 

603 • · · · · · · · · 870 LOOO Die Hausha1tsstellen 6020 bis 605 
605 · · · · · · · · · 45 u480 20500 616 sind gegenseitig dtcklllgsfähig 

6130. · · · · · · · • - - - Die Haushaltsstellen 6130 IIId 6131 
6131, 0 · · · · · · 0 - - - sind gegenseitig deckungsfähig 
6133 . 0 · · · • · · • 5 ~ 500 1.000 
631 · 0 · · 0 · · · · 14 ,, 240 2 ,080 
632 " · 0 · · · · · · 9 ,, 550 2 ,, 000 
633 0 · · · · · · · · 8. 850 1.500 
634 · 0 · · · · · · · 20000 300 
6371- 0 0 • , 0 · • • 30200 500 
641 0 · · · · · · · · 8. 500 L OOO 
731 · · · · · · · · · lv 200 600 
801 · · · · · · · · • 1 ,, 100- 110 

-. 

911 " • · · · · · · · 2. 100 200 
912 • · · • 0 · · • 0 4 0000 100 
913 • · · · · · · · · 500 289 
918 0 • · • • · · · 0 30'4 84 

979 u • • • • · • • • 10400 350' 
980 0 • • 0 · • · · • 20510 810 

(jeu 984 0 · 0 0 · • • · · - :211 Anbau aI Bühnenhaus 

Ausgaben 1",11 13 ,, 483 
~========J:~b:1t!= .~ I':.:::'::-=== 



61 
. Voranschlags- Einnahmen bzw o 

ansatz Ausgaben 
HaushaJ.tsstelle einschL mehr weniger Bemerkungen 

10 ·, 3 "Nachtrag 
RM RM RM 

320 C Orchester 

neu 234 · · · · · · · 0 · - LOOO hIS besonderen Veranstaltungen -
Einnahmen LOOO .-

p=e=.:::====== ::;;.:.-=.:.:":::::::::=;;:=: 

6023 . · · · · · · · · 315 0076 110000 Die Haushaltsstellen 6023 bis 
603 · · · · " · · · · 16 ",00 5. 500 605 und 616 sind gegenseitig 
6043. · · · · · · 0 u LOOO 800 deckungsfähig 

neu 605 · · · · · · · · · .. 1u 800 Löhn, für Arbeiter 
6130 . 0 · · · · · · · - - - Di. Haushaltsstellen 6130 und 6 131 
6131. · · · 0 · · · 0 .. - - sind gegenseitig deckungsfähig 
635 · 0 · · · · · · · 2.000 200 

neu 985 · · · · · · · · · - 106!8 Ankauf von Schlaginstrumenten 

Ausgaben 14 ,, 448 60500 
=========== ==-=======i== 

321 Nordmarkschule 

14 · · 0 · · • · " • 38.760 16 . 000 
20 · · · · · • · · · 660 10000 
31 · · · · · · · · · 800 700 

Einnahmen 10000 16 . 700 
1=========== ==:::======= 

neu 504 · · · · · · • 0 · - l q 200 Sondervergü~ung für den Kurator 
53 • · · • · · · · · 60 60 
55 · · · · · · · · · 390 140 
602 · · · · · · · · · 60 0000 10200 
605 0 · · · · · · · · 1.155 300 
613 · · · · · · · · • 4 ,, 999 395 
616 · · • 0 · · • · 0 100 50 
630 • · · · · · · · • 1.275 600 
631 0 0 0 0 · · · · • 900 440 
632 u ~ · , u • " 0 " 50 50 
633 (' 0 0 0 · · · · " 900 140 
65 u " · • · • , u 0 310 180 
66 0 • · · • · , 

" 0 6 ,, 600 2 ,, 600 
73 u " " " u u v · " 650 300 
74 " ~ u u 0 , · · · 38 38 
800 " · 0 (' u • · u u 10250 250 
801 " " 0 " · 0 0 • • 100 10 
805 0 0 0 0 • • · · 640 140 
901 0 " " v " • " " 400 400 I 

971 v 0 0 " 0 0 · , 0 250 250 

Ausgaben 1 ,, 500 70243 
~"'''' ''''''' ==::::=- == =a:==-"" ... = 



62 

Vo:canschlags-. Eirmahm en b~wv 
ansat oz. Ausgaben 

Hausha..tsstel.1e einsehl " mehr weni.g~ 1" 
Bemerkungen 

1" -3.,Nachtrag 
RM RM RM 

222 ~sti ~_!ufwe~~~~ 
für' Kun~~pf~ 

23 · " 
, · 0 • e 0 u 2.800 

~~._-

_. L OOO -
Einna.hmen - LOOO 

'=::''!':;.'= ~ r~~'"i:-:- -'-: ~ C:",:c,_::=::":e".:.r":lt"': 

631 .J " 0 0 0 · 0 0 , · 14 ,,6,l0 2. 500 
66 · u " .. 0 " · 0 0 0 L900 10 900 
69 Nachw oI vi ] fd oN Po 47 1.500 ' ,00 
" " "! If 11 48 450 450 

neu If 
" "/ If If 49a 200 BIIihilfe für' den 'Tag der Hauso 

IIU ik' 

Ausgaben 200 5,,350 
1.-".,.,,.,.,," =0;,'-0"' .= = .. :~~ =::.::..=== =-

22SL p i.~,di.bjichere:h 

25 0 " 0 0 0 0 " 0 0 c 7,0 _250 -

Einnahmen 250 ~ 

r.-::-~'~':: ;.., -::~:::::::.~ F"""'''''''''' ~r.:::: .;:: 

603 0 0 0 0 " 0 0 0 0 0 1,292 192 
604 0 " 0 0 0 0 0 0 · " 300 200 
73 0 • Q " 0 · 0 · 0 u 200 100 
800 0 · , · • 0 · • • • 2,, 000 500 
803 0 0 0 " , 0 0 0 0 0 17.1)00 

---"-~ 
160000 

Ausgaben 392 16 0600 . .', ," "'.- .-::::.,.., -.. ", ...... '" .. =-"" ==::.0 

22..:! Sonsti~ Aufwendungen 
fü~ . Vol~sblldung 

69 Nauhwo I ./lfd"Nro 51 30 30 
fI " "/" " 53 6.950 ~..i . .22.L .,- ._--

Ausgaben - 3.380 
r. :. _ .... :...._ =::r.:. 1"' . ...,. -""""--=.:: 

2.LQ~ins9haftspflege 

631 " " 0 • • · · · · L OOO 1.000 
632 · · . • · • • · • · ) u200 ..1,, 200 

nAU 633 0 • 0 • · · · · - __ 45L Be · nd.re Autwendullg 11 • 0 f---

Ausgaben 450 2~200 

- _,z:~a:: ~-- -;..., ~-'" ~ 



(' . , 
~~ .. ~. 63 

~ 19 -

Voranschlags- Einnahmen bzw o 
ansatz Ausgaben 

Haushaltsstelle einsch1 . mehr weniger Bemerkungen 
10 - 3.N achtrag 

RM RM RM 

35 Heima,tpf1ege / 

n eu 641 · · · · · · • · · · ~. 25 Reinigung, lasser 
66 · · · · · · · · · · 300 100 

I 

69 Nachw.r.!lfd.Nr . 54c 2.000 2.075 
It " "! tl " 62 200 46 

leu " tI fI!" " 69a ~ 225 Patenschaft Schule Reppel 
804 • • · · · · · · · · 10100 250 

eu 86 · · · · · · 0 · • · - 525 Rücklage für Ehrenaa! in 
EllRSchenhagen 

n 

n eu 902 0 · · · 0 · · · · · 
, - 4 . 450 Versetzung des Krupp~Denkaals 

aAl Eingang zum Hindlnburgufer ._-----
Ausgaben 7. 300 396 

.;==-.~ =:::'===::;:::: ::::::;=::'::~:.:;=:;:==::. 

. 

, 



- 20 -
~.,~ - 64 

Voranschlags ~ Einnahmen bzw. 
ansatz Ausgaben 

Haushaltsste11e einsch1. 
mehr Bemerkungen 

1 0,-·3 .N ach trag weniger 

RM RM RM 

t.,r~;~,~;:~;~Y~~~~". ~~=- ~~~;m~~!~!; .v 

.40~ _Fü~!ß:.~~ 

31 Sonstige Einnahmen 50 r-.-,_ AO 
i 

Einnahmen 40 .. 
p=== ",,..,,,,, ,,, =-= ===:.=;.:.;:.=== 

502 , · · 0 · · · · 0 0 · 102,, 298 1.460 
510 0 · • 0 · · · · · · · 58 . 906 20308 
513 0 · · · · · · · · · · 6_258 90 
54 • • · · · · • · · · • 5. 600 1.200 
55 · 0 · · · · · · · · · 5. 750 100 
605 0 · ~. · · · · · · · 40340 800 , . 
640 , • 0 , 0 · · · · · · 9. 165 2.395 
641 , · · · · · · · · · · 2. 900 800 
70 , • , · · · 0 · · · · 250 155 
71 • · · · · · · · · · · 2. 000 700 
73 V ,I 0 · · · 0 · · · · 20200 570 
74 } · · · · · · · · · · 266 100 

leu 77 · v · · · .. · · · · · - 25 Venaischte Ausgaben 
800 · · · · · · · · · · · 500 300 

Ausgaben 9. 333 1.670 
I===:-: ... ::::=== :;:=: :::.======:::= 

.4 l. Offe~JDirsors:.e 

0 171 , · · · · · · · · · · 110.000 71.000 
0 1'74 • , · · · · · · · · · 168 0000 850 

, 
18 u · · · · · · · · · · 48 .000 24.100 
30 'I " 

, .- · · · · · · · 320 0000 20 0250 
31 · • · · · · · · · · · 20000 911 

n eu 33 • · · · · · · · · · .- 281-_. Zahlungen für VOrjahre 

• Einnahmen 117 . 398 -
l:'":r:r = ~ == .. =::: r ::;':"::::-, . -: : =-: ;::=::: 

6500 ) . 48 0 000 19.300 · · · · • · · · · · 65010 · · · " · · · · · · 710 . 000 30 . 500 
6502 0 • · · , , · · · · 225.000 15.000 
6503. · • · · · · · · · · 105.000 42.000 
6504 . · · · · · · · · · · 340 0000 2.000 
6506 " • · · · · · · · · · 110 .000 71.000 
6511. • · · · · · · · · · 42 . 000 28 .000 
6512 . · · · , · · · · · · 725.000 180 0000 
6513 . • • • · · · · · · · 237.000 3.000 
6520 . 0 · · · · · • · · · 2340000 23 0000 
6521 . 0 · · · · • · · · 132 . 500 89 .000 . 



Haushaltsste lle 

660 • • • • • • • 0 0 
663 . v C 0 0 • .. 0 ~ 

o 665 ~ Q " 0 ~ Q g ~ ~ 
670 • • • • • • • • • 
671 g 0 • • • • 11 It -.) 

672 " . Q • Q W • 0 0 

673 0 11 • 0 0 v 9 ~ • 

neu 674 • • • • • • • 0 • 

680 ~ 0 0 0 • Q 0 • " 

682 I,) • 0 0 0 (I 0 " 0 

683 0 0 • • • • 0 0 ., 

685 0 0 0 • 0 '" 0 0 0 

Ausgaben 

A2 Geschlossene Fürsorge 

o 170 
18 
30 

oOooeeq •• 

o Q • ~ ~ 000 0 . . . . . . . . . 
Einnahmen 

652 6) 0 0 0 • • • • " 

653 " . 11 • • • • • 0 

654 0 • • 0 • 0 • • • 

Ausgaben 

!} Förderung der freien 
Wohlfahrts]>f1ege 

69 Nachw "L!lfd .Nr _ 72 
tI If " I tI 11 73a 
" tt It I It It 73b 
It " It I I1 tt 73f 
It 11 It I " " 76 
tI If tI I« " 77 
If 11 tI I fI tI 78 

Ausgaben 

- 21 .-

Voranschlags­
ansatz 

einschl o 

L-3.Nachtrag 
RM 

7 ~ 000 
2.000 

148 0000 
55 0000 

135.000 
48 0 000 

7.000 
-

94 0000 
65 . 500 
22. 900 
78 000 

500 
94 .000 

125 . 000 

2000000 
550 0000 
11 000 

10 800 
]8 .000 
10 .000 

3. 600 
60 

578 
4 . 657 

Einnahmen bzwv 
Ausgaben 

mehr 

RM 

911 
22 0200 

40 . 500 

200 . 911 
I:::::==::; ===. ;:: 

weni g 'f.' 

RM 

2. 000 

20500 
22 . 500 
15,,000 

4,,000 

28 0800 
15 0500 

4 . 900 
2 ·000 

463 0700 
1============ '::"" 

500 
20 0000 
1.20000 

==========F=========~ 

17.000 
10.000 
20 000 

32 .000 
=~=================~:. 

700 
1 ., 500 

400 
3 ,, 000 

25 
434 
500 

65 

Bemer kungen 

, 

Versicherung d.r Kri.~shint.rg 
bliebenen in Krankhei sfäll.n 

. 



Raushalts s t el. e 

44- Fam:i.:.!-i an un te rs tü t zung für 
.!eh:r...""..1..-A.!~ei ~nst- u.r2.9:, 
Luf tschu tzdiens tpflichtige 

o 17 ... oJ I,) • <:I -.# • ... g .. 

Einnahmen 

65 ~ v 0 0 0 ~ J 0 G 0 

Ausgaben 

.4.2Q....Arbeitsfürsorg~ 

605 0 0 Cl ~ 0 C) • • • • 

613 I"i 0 0 0 0 e • 0 .:t e 

640 o . 0 0 111 (I • 0 0 

74 Q::- \) .;.0 • (I 0 !öl ., 0 

Ausgaben 

. .151 Alters ·· und- Versor[U?gs­
heime 

22 
30 

605 
616 
62 
632 
633 
634 
635 
637 
641 
70 
74 
800 
801 
803 

IJ COI •• <a .Q •• O 

u 0 ~ • 0 (I • • q • 

Einnahmen 

" 0 v . · " · · · 0 

v · · v · · ) " · .) 

v " v . 0 " • · · · 
" w - · · · · • v 

0 v • · w · · · 0 

" v · • • · · · , 
v " · v " 

, 
" · · Q 

v " · · • · · · · · · · " 0 " · · · · 0 

, v " • " · • , · • 
0 • · · • · · · · · 
• 0 · 0 0 · · · · • 

• • · · ~ · · · • 
• · • • · · · · · · 

Ausgaben 

~ 22 .. 
Voranschlags­

ansatz 
einsch1 . 

L-30Nachtrag 
RM 

240 0000 

300 0000 

105 0000 
60727 
1. 715 

1~0 

30034 
28 . 800 

9 0000 
800 

8 .000 
15 

20475 
50750 

37 ,, 500 
740 

60700 
130 

32 
50400 

425 
2.000 

Einnahmen bzw. 
Ausgabe:n 

mehr weniger 

RM RM 

j .366 .00C 

3. 366 .000 

A o206 .000 

4 . 206.00e 
~=~==~=~==========r 

30 .000 
2.000 

10 
130 

32 0140 
==-'====:;===1'======::;:0=== 

540 

40000 540 
=========:=c ;::==;:======= 

800 
300 
500 

5 
200 

1 0250 
1.500 

140 
200 

85 
32 

1 . 400 
125 

-.200 . 
90 6. 947 

I= :-::;;=:=====:= ::;::======;;;:;:= 

6ö 

Bemerkungen 

I 



67 .. 23 - . 
Voransehlags- Einna hmen bzw. 

ansatz Aus gaben 
Haushaltsstel1ß einsehl. mehr 

1. - 3.N aeh trag weniger Bemerkungen 

~ IDJI RM RM 

452 Sonsti~e Sozialeinrieh-
tUnßen 

neu 33 · · · · · · · · · • - 2.075 ZahlUIIQIf1 für Vorj ahre 

Einnahmen 2.075 -
::::::~ ;:::..:==::: == ~ ==:::"""'".,=:::=:: 

616 · · · · · · · · · · 1.800 1.000 
74 · · · · · · · · · · 50 8 
800 · · · · • · • • · · 15 . 840 3.000 
804 · • · • · • · · · · 500 200 
903 · · · · · • · · • · 1.200 

J 
4usgaben -

900 • -
5 108 

=========:::: : ===:::%==c==c 

46 J\lß'endhilfe 

10 · · • · · · · · · · 17 14 
13 · · · · · • · · · · 1.800 1 . 800 

neu 87 · · • • · · · · · · - 750 ScMdenzinsen 

Ausgaben 2.564 -
::====:::::'!;.:== -:::~:"'==~=""== 

. 470 Kinderta~esheime 
I 

20 • · · · · · · · · · 1.509 20 
22 · · · · · · · · · · 13.600 1.500 

Einnahmen 20 1.500 
== ==:: :::: ::::.:.= . "'====r.:::::,::>;:t::, 

r 

54 
I 

730 · · · · · · · · · • I 55 · · · · · · · · · · 210 
634 · • I 660 · · · · · · · • 

130 
20 
FO 

635 · · · · · · · · · · 1.610 _C0 
636 · · • • • · · • · · 1. 400 40 
637 · · · · · · · · · · ~10 :C '" 

638 · · · · · · · · · · 1.280 
641 · · · · · · · · · · 6.430 

.,- , .... ... \ 

~ :,GC . 65 · · · · · · · 28.00(' · · · 4.15C 
66 · · · · · · · · , · 90 1eo 
10 , · · · · · · · · • 123 19 
13 • · · · · · · · · · 135 200 

14 • · · · 0 · · · · • 200 200 
800 • · • • · · · · · · 2,,980 600 
803 · · · · · · · · · · 1.560 260 



68 
- 24 .. , 

Voranschlags ·- Einnahmeh bzw. 
anSatz Ausgaben 

Haushaltsstelle einschI. mehr weniger Bemerkungen 
1. - 3.N ach trag 

RM RM RM 

804 · • · · · · • • · · 804 200 
901 • • · · · · · · · · 400 400 
902 • • · · · · · • · • 1.800 1. 300 
903 · · · · · · · · · · 509 309 
904 · · · · · · · · · • 705 500 
971 • • · · • · · · · · 2.630 550 

neu 972 • · · • · · · • • · - 376 ker~ und E1nricht~ einer 
behelfsliBiQ8ß Unterbringungs. 
IÖglichkeit für den KinderM 

garten Ha.r 

Ausgaben 1.255 10 . 179 
=-="':=="'="'=: ==:::::::::::=-:=:===: 

'1 
, 

. 

, 
L I 
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Voranschlaga~ Einnahmen bzw. 

ansatz Ausgaben 
Hausha1tsatelle einsehl " mehr weniger Bemerkungen 

1. - 3 oN ach trag 
RM RM RM 

5 Gesundheitswesen, Volks ~ 
======~;= ================= 

~~c~~~;~~;;~~~~~~~~~ 
~ 

50 Gesundheitsamt 

13 · · · · · · · · · 16 . 300 3· 100 
11 · · · · · · · · · 23.200 1.050 
31 · · · · · · · · · 500 390 
33 • · · • · · · · · 10 136 

Einnahmen 5.276 -
===;::====1: b===== == :;; =-= 

53 · · · · · · · · · 830 100 
54 · · · · · · · · · 4. 666 1.215 
55 · · · · · · · · · 5· 300 1. 450 
62 · · · · · · · · · 6. 890 1.425 
640 · · · · · · · · · 1. 688 1.210 
642 • · · · · · · · · 822 190 
10 • · · · · · · · · 164 200 
74 • · · · · · · · 676 342 
81 · · · · · · · · · 99 8 
850 · · • • · • · · · 40 4 

Ausgaben 40492 1. 712 
1="'======== F=;===="'''== 

21 Gesundheitspflege 

650 · · · · · · · · · 4. 368 516 
652 · · · · · · · · · 91.485 8.000 
654 · · · · · · · · · 9. 400 1 ~ 200 

neu 77 · · · · · · · · · - 72 Vil'lUchb *'sgaben 

Ausgaben 591 9.200 
1===:::;====::;. p::::=====:= == 

220 Be.r.atungs- und Behand-
1ungsste11e!l 

18 · 0 0 · v 0 · · • lL600 1 . 872 
23 ~ · 0 u • • · · · 6, 620 1.020 

Einnahmen - 2. 892 
F~=~=~===b=~======= 

neu 903 • · · · · · · · · - 10500 Tl1liachaff~ .iM ... f.hrotrlll 
Scllllllmklini 

Ausgaben L 500 . 
F======== ~====~=a== 
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Voransehlags - Einnahmen bzw. 
ansatz Ausgaben 

Haushaltsstelle einsehl. mehr weniger Bemerkungen 
1. - 3 .N ach trag 

RM RM RM -
2.?l Erholungsheime 

22 · · · · · · · · · 127.242 16.682 
Einnahmen - 16 . 682 

========= ::::.:r:::::: ======== 

615 · · · · · · · · · 20 13 
616 · · · • · · · · · 775 500 . 
617 · · · · · · · · · 16.397 1.021 
62 · · · · · · · • · 81. 580 15.700 
6;0 · · · · · · · · · 655 400 
631 · · • · · • · · · 1.006 183 
633 · • • · · · · · · 1.470 594 
640 • · · · • · · · · 687 4.760 
641 · · · · · · · · · 10.455 10.6;2 
642 • · · · · · · · · 1.176 380 

neu 65 · • · · • · · · · - 95 Bl.nachMk 
70 · · · • • • · · • 2.598 923 

neu 73 • • • · • · · · · - 572 AlU.· IIId Flhrllllltlll, 
T rwportkoatlll 

801 · · • · · · · · • 1.050 900 
81 • • · · • · · · · 298 1 
820 · · · · · • · • · 4.636 997 
850 • · · · • · · · · 112 2 
902 • · · · · · · · · 11. 200 516 

neu 903 • · • • · · · • • - 1. 400 81schafflllO von .,Udtck.n 
für die Ialdscllll. Vilburg 

Ausgaben 20 . 695 18.900 
:::=====r:::::= =====:::::::::=== 

~22 städtisohe Kranken-

anstalt 

14 · • · · · · · · · 3.000 600 
22 • · • · · · • · · 855.000 88 . 600 
23 · · • · · · · · · 65.000 6. 500 

neu 33 • · • · • · • · · - 129 ZahlllIgen filr Vorjlhrl 
40 • · · · · · • · · 11.129 4 

Einna.hmen 95.829 4 
.c: __ =-=z:== --_.ca ... _: 

55 · · · · · · · · • 2.229 1.500 
605 · · · · · · • · · 213.775 33·200 
616 • · • • • · · · · 12.000 9 .000 
631 • • · · · · · · • 64.000 8.600 
633 · • • · · • • · • 294.600 4,.500 
637 · • • · • · · · · 1.700 15 
642 • • • • • • • · · 4.650 300 
651 • • • · • • • • • ).500 1.100 

'\ 
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" , . " 

Voransch1agl!l -' Ei nnahmen bzw . 
ansatz Ausgaben 

HaushaI tsstelle einsehl < mehr weniger Bemerkungen 
L-3 .Nachtrag 

RM RM RM 

\ 

70 · · · · · · · · · 11~528 822 
73 · · · · · · · · · 350 100 
74 • · · · · · · · · 670 647 
800 · · · · · · · 0 · 12 c 100 20500 
81 · · · · · · · · · 985 5 
86 · · · · · · · · · LOOO 14 
901 0 · · · · · · · · 2.700 20700 
902 · · · · · · · · · 400 400 
903 0 · · · · · · · · 800 18 

neu 906 · · · · · · · · · - 991 Isolilrung dar Döcklr'schen 
Baracken 

neu 907 · 0 · · · · · · · - 10 .000 Aufstellung von Baracken auf 
d .. Geländi der Kranktniflstalt 

neu 908 · · · · · · · · · - 6. 000 HerTichtung linls Luftschutzo 
raUl8s 

942 0 0 · · · · · · · 630 4 
971 · · · · · · · · · 2.100 1.088 
973 · · · · · · · · · 10710 290 Tlxtändtrung in: Beschaffung 

eines Lastkraftwagens 

974 · · · · · · · · · 20350 83 Tlxtänderung in: Beschaffung 
von Kühlschränken für die 
Säuglingsabteilung und das 

975 200 4 
Schllsternkasino 

· · · · · · · , · 
Ausgaben 67 . 022 16.919 

====::;==.:c;;;c; =:;:=====::;== 

523 städtische Desinfektions-
anstalt 

23 · · · · · · · · · 1l ~000 4~500 

Einnahmen 40500 - ' 
::::':<:: :::":=: .- ::;:;: = =c p==-== "'== ", :; 

74 · · · · · , · · · 39 14 
800 - · · · · · · · 500 ----- 200 

Ausgaben ., 214 
:c==== ~ o:=::: p _:===;:: ","== = 

22~ Hilfskrankenhäusel' 

neu 0 1.7 0 < < u · · , · • .. 50 vOOO Erstattung VOI Reich 
neu 22 0 0 ~ · · · · · · - 148 _270 Kuro D V.rpflegungs g und sonstig 

Hti.iMalwn • 
neu 24 · · · · · · · · · .. 2 V.rkaufaerlöae 
neu 31 • · · · · · · · - 2 Sonstigl Einnahltn · --

Einnahmen 198 _274 -
"' --:.====== p:; ==== == :;:::. == 
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Voranschlags,- Ei nnahmen bzw o 

I ansatz Ausgaben 
Haushaltss t elle einschI . mehr weniger Bemerkungan 

1 . - 3 ,}~achtrag 
RM RM RM . 

neu 53 · • · · · · · · · - 200 Bücher,Zeitschriften,Zeitungen 
neu 54 · · · · · · · · · - 1.500 Fernsprech~ und sonstige 

Postgebühren ' 
neu 55 · · · · · · · · · - 1. 390 Bekannt~hungen Vordrucke 

und sonstige sächliche Verwal~ 
tungsausgab.n 

neu 602 · · · · · · · · · - 21. 146 Vergütungen für Angestellte 
neu 605 · · · · · · · · · - 11.049 löhne für Arbeiter, Haus~ 

. angestellte und 1~llnAlachefraUt n 
neu 613 · · · · · · · · · .. 2,407 V9rsicherungs~ und sonstige 

Versorgungsbeiträge 
J neu 616 · 0 · · · · · · · - 400 ohne und V8rgütungsfortza~ 

lungen, Stellvertreterkosten 
neu 617 · · · · · · · · · - 935 Vergütungen für Hilfspersonal 
neu 631 · · · · · · · · · 20.960 Verbandzeug, Heiln und sonsti 

'J)esinfektionsmttel 
neu 632 · · · · · · · · · - 500 Unterhaltung und ~zung von 

Bekleidung und läsc 
neu 633 · · · · · · · · · - 48 . 357 Baköstigung 
neu 637 • · · · · · · · · -- 593 l8ihnachtsfeiern 
neu 640 · · · · · · · · · - 10 . 200 Miete, Pacht 
neu 641 · · · · · · · · · - 200400 Heizstoffe, Beleuchtung, 

Reinigung, lasser 
neu 642 · · · · · · · · · - 540 Grundstücksabgaben 

650 - . 600 Inanspruchnahll8 von Kliniken neu · · · · · · · · · nd Privat ärzten 
651 

. 1.062 Ra~ und Sachendesinfektion neu · · · · · · · · · -
neu 70 · · · · · · · · • - 1.005 steuern 
neu 71 · · · · · · · · · - 100 Gerichtsn und ProzeBkosten 
neu 72 · · • · · · · · · - 300 Dienst~ und Schutzkleidung, 

~nstige Ausriüstungsstücke 
lleu 73 · · · · · · · · · - 1· 408 ReiseM und Fahrkosten , Trans~ 

port kosten 
neu 800 · · · · · · · · · .- 375 ~terhaltung der Gebäude 
neu 801 • · · · · • · · · - 475 ~terhal tung der laschinelllll 

~lagen, Heizungs-u.Lichtanlag 
neu 803 • · · · · · · · · - 750 ~nt8rhaltung des Anstalt8~ 

~nventars 

neu 804 • · · • · · · · · - 800 ~nt.rhal tlMlg de,' ärltlichen 
~nrichtungen 

neu 805 • · · · · · · • • - 150 ~nterhal tung der gärtnerischen 
~lag.n 

neu 81 · • · • · · · · · .. , 240 Sachversicherungen 
neu 820 · · · · · .. · .. • - 8.412 Gewöhnliche Abschreibungen 
neu 850 · • • · · · · · • 96 Abführung an die Feuerselbst-

versicherungsrUcklage 
neu 901 • 0 • · · · · · .. - . t41·989 Für die erste Einrichtung 

Ausgaben ~04 " 339 -
I : ===-= '":'"..':::Z ::=='7 "''::':::::'=-=====. 

I 
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Voransohlags~ Einnahmen bz\V . 
ansatz Ausgaben 

Haushaltsstelle einschL mehl.' wenieer Bemerkungen 
1. - 3 oN ach trag 

rut RM "R.M 

220 Stadtam t für Leibes -
übungen 

53 • 0 0 · 0 · · 0 0 40 10 _._- --_ ._-
Ausß'aben - 10 

:::-: ''";:.:::::.:::: ~ .; : .: ::;::~ :",': ' !.::::::=-: ..; 

2~1 Stadtam~ fürJu~~n~-
ert~chtigung 

55 · · · · 0 · 0 · 0 140 40 
73 0 0 0 · · · • · · 110 50 
74 · · · · • · · · · 150 .l5.~_ ....-

J 

Ausgaben - 240 
=~;;::: , '::2 ===~ := "'! :"':.. . :.:...;. :: .' ::-:-:::::t-=: 

. 
24 ,Vo lkse rtiich ti~~ 

69 Nachw . L/1fd oNr~ 96 1 ,, 180 180 

" " "1" 11 98 500 300 
11 

11 "I"i' 99 2,. 500 865 --
l\usgaben 180 1.165 

=~;=i.:!::::~':: ;:: _r::.:::.: ==-==::==: 

lli. Sl'0rt- und Spielplä tze 

20 , · • • · · · 0 · 10. 000 20440 
25 · • · · 0 · 0 · · 800 ~ÜO .. '-"-"-----_. 

EinYl ahI~en 2_840 ... 
:==:"..: ::: :-: ~-;::: ...• :=" . r.: "'" =..= '; '; ~" , , 
, 

641 · " · • " · • " " 10415 400 
70 ,. • " · 0 " 0 · 0 30014 71 
800 " • " · · ,. · v 0 8 . 250 3 .. 000 
804 u u · " · · v " · 93 ·.451 2.200 
901 " · · · · · n • · 1 ,000 1 v OOO . 
902 • · · " · · · ? " 300 300 
903 · 0 " • · · · · 0 700 700 
904 " 

, · 0 • • 0 · • 99700 9. 700 
971 · 0 0 0 · · · · · 3.500 264 
972 • · • · · · · · 0 4 . 500 ._- 4· 500 

Ausgaben 335 2L800 
"" . .." .~ ~,"=~,== ':.= ... :;:=::s.:::: ~_=== 



74 
-. 30 -

Voranschlags · Ei-nnahmen bzwQ 
anS!:L+' z Ausgaben 

Haushaltsste l1e einschl c mehl' weni g .:1." 
Beme:r.kungen 

1. 0 -- 3 oN ach trag 
R11'l RM RM 

222 Somme.rbäde!, 

20 · · v · · · J " 
, 640 245 

23 " 0 0 , · · 0 · · 30 ~OOO __ 1&0 .. 
~ -.--- -- _ .. --

Einnahmen 245 7. 400 
:::: ~!=',-: = ,-:=;-=-:: ::: ~ ::,!'= ~.:=;-: .-: -~:..-

55 , · · · · · · · · 270 190 
605 " · · 0 · · · · v 16 . 994 4v200 
613 · · · · · · , · 0 1 . 765 685 
616 0 • " 0 0 0 · 0 , 375 100 
632 , · · · · , · · 0 540 300 
640L , · · · 0 · · " 66 7 
641 · · · 0 · 0 · · · 60 60 
69 Nachw.I/lfd oNr 101 50 50 

neu 11 n "I"" 102a. .- 100 Badeanstalt tlUsee 
70 - J , , ? , , 

" 50 35 
72 0 , · 0 · · · · 250 lL5 
901 0 · 0 , 0 J · , , 100 ~7 
902 , · v · 0 0 -' · " 600 600 

neu 905 v J 0 0 · · 0 · , - 800 ErrichtunQ lines ~fsichh" 
standes iM Stadtbad Vossenpott 

neu 906 c , · v 0 · • · " 10600 Sicherung diS IIgas aI 
Falcktnst.inlr Strand ---- - -------- -

, Ausgaben 2,, 600 6,, 2:'9 . 
~.: •. ;' ':. ~ ;:.;,..:~=.:: ':": .. -: ::. :.: ===~ .: = ..... 

lli_ Schw~lllha.ll~. 

23 , · · · · · · 0 57 ,675 27 .000 
neu 33 " • · · · · · · , -. ~.:.427 __ Zahlungen für Vorjahre ---

Ei.nnahmen 2.41)7 21· 000 
"' - .. .,. ~ .: -:: .:c;::. .~. - ;.:,.: -

601) · · · , , · J"7 .880 5.600 
6'13 v · · · J , , 3 . '\.90 440 
62 v · ) · ) • 29 260 9 -1.00 
63'1, 0 v , · · , 450 240 
632 " · , · · · · J 1.200 )00 
641 J - , · " v · · · 400 260 
70 90 I )2 - , · · , 
12 u J " - · .. 300 'ljO 

75 .. · Q - l OO J.3 
74 v • , , ,. ) , - S2 . __ .. - -_#_- 52 ........... ~ .. __ .-. 4 ... .... 

AusgabFln 1 1.5 J'5 94L 
, .. - . : ~ ; .: ": ~ -. ":_. :;::::-:=:. 



\ l __ . 

31 . . 

VOl'Bl1 schlags Einna:b.rnen bz .v, 
ansatz 1~· .. :'56·abe.(J 

Haushaltsstelle einsehl , 
Yr.·:hy. :.'<:r.i6er TIemerkungen 

1· .) or ach trag 
m~ m~ m: 

224 Sege1~rt~~l~~~ 

20 0 , 0 0 , , .' l,oce 4 .. 3CO 
23 · 0 · , > 1 8(,0 170 
30 , • , , , ., , · · 32e G 
31 , ( " 

, · , · · 0 80 _ .. __ ._2§. , -- ,- ...... --.",.-

Einn ahmen 4 , 512 
':,: !.=~ :.-:.:::::c::-.:.-;.:.:: _ .,: ~:-;::=:-: _!.-: .;:::-: 

605 , · · , · 0 · · 0 .3 , 765 60 
640 0 0 0 0 · · · · • 780 64 
641 , · · · , · · · · 50 0 150 
642 , · · · , 0 · · , 300 28 

neu 65 · · · · · · · · · ~ 2, 125 Baggerungen 
69 N /i.chw 0 r! 1fd .Nr .104 15.000 3. 000 
ft " "!,, tI . 105 1.000 1.000 
70 0 · • 0 · · · · · 7 237 
74 0 · · · · · · · · 4 4 
801 • · · · · · · • · 200 60 
81 · · .. · · 0 · • 0 29 175 
850 , · , 0 , · · 0 · 12 70 

neu 87 0 0 , · · · · · · "' 40000 Schuldenzinsen 
971 , · • · · · · · · 9 .000 250 
972 · , 0 · · · 0 · · 2. 000 2,000 
973 · , 0 · • • · · · 700 700 

neu 974 , , 0 • , · · · , ., ) . 000 Vorarbeiten und Bau von 
Segelsportanlag.n - --

Ausgaben 12 . 731 4 . 192 
==: ., =,=.:::=: "'= =====:'--: .::;:::::.::::= 

) . 
26 Jugendertüeh~~ 

69 Nachw oI! lfd .N r , 106 14 ,, 600 580 
tI " H!" " 111 2. 500 900 

neu " " "I tI . " 112a . -- ._~ Raichsberufswettkalpf -- .-
Ausgahen 630 900 

=::':=="" ~.::r:", =..::: :=::::== ~:::.=::: 

2.1 Einr~!! tun.Ji~.ße r Ju~~ 
ertüch ~.~ung . 

20 • • · · , · · · • 2. 817 210 
22 · · 0 · · · • · • 650 250 --

Einnahmen 250 210 
= ~':=:::-=:::-::=~.:= "'=='C-.:=::,;=_,_ ::: 



Haushaltsstelle 

, 

54 0 · 0 · · 0 0 • < • 

605 · · · · 0 · · · · 613 · · · · 0 · · · · 631 · · · · · · , · 
640 · · · · · · · · · 641 · · ., · 0 · 0 - 0 

642 " 0 - · 0 " · 0 J 

70 0 0 u · · · ? · 0 

801 · · · · · · · · · 803 <- · · · · · · · · 901 0 0 , · 0 · · · 0 

902 0 · 0 ~ · 0 0 · · neu 903 0 • <- 0 · · · · 0 

Ausgaben 

.. 32 . 

Vo r anschlags· . Einnahmen bz,wo 
ansa tz Ausgaben 

einschl, meh l. wenige-r,· 
I . -· 3 oN ach trag 

RM RM RM 

1)0 20 
640 300 

81 30 
15 20 
50 1 

430 50 
451 10 
160 11 
180 dOO 
100 1 · 200 

10700 1_700 
500 500 

- 10366 

--
3. 127 2, 281 

":'"': -::' = :.::'::::.~t.-: -:: ;:: "=:::==.: .~=-:::,..,= . ." 

. 

~' . ,; ., 
). .. ~ 76 

Bemerkungen 

WandrAale re1 in der Jugendo 

herberge Mmiral ··Scheer .. Stra8e 
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VOl'&'1.sch lags Einnahmen bzw. 
ansa tz. Au gaben 

Haushal tsstelle einschI , 
mehr weniger Bemerkungen 

1, ~' 3 ,Nachtrag 
RM RM lThi -_ .. ~ --1--- --------

6 Bau- Wohnun~s - und 
======6====~==~===~== -

§'~;~1~~~~~ ,~;~ . 

612täd~ebau und P!anung 

631 - , , · , · · 0 · 770 100 
632 0 · · · · · 0 · · 300 100 
633 , , · · · · , · 0 500 200 
634 0 0 • · · · · · · LOOO 250 
69 Nachw , I/lfd or;r o 113 20)12 150 
73 0 · · · · · · · , 1 · 500 200 
803 , " , 0 · · 0 · · 70 ---- 50 

Ausgaben 400 650 
========= .=== = ====t:= 

620 Amt für Wohnungsbe~ff ung 

21 0 n · · e · · · 0 20 , 000 _2..~OOO 

Einnahmen 50000 ,'. 

=-=~===== =_::::::-:::=====-= 

55 0 · · · , · · · 0 400 150 
74 · · · e · · · · • 14 6 

Ausgaben - 156 
=== ==-===== I=:: r~==,.,.= ===; 

621 Wohnun~s insEektion 

53 · · · · · · · · n 10 20 
55 • , n · · · · · , 400 100 

73 0 · · · - 0 · · 0 315 100 

Ausgaben '. 220 
'=====:-::= == 1====:::==:-:=== 

,§.~ Siedlun~~.,.~'e~e..n 
. 

neu 210 t 0 · • • · · · .' L 415 Zinsen 
neu 211 0 0 0 • 0 • · • · - --±.050 Tilgungen -

Einnahmen • 20465 
= === ==:::: :::::= = b=======",== 



" 78 
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Voranschlags -- Einnahmen bzw. 
ansatz Ausgaben 

Haushaltsstelle einschl . mehr weniger 
Bemerkungen 

1.-3 .1\' achtrag 
RM RM RM 

neu 861 · · · · · · · · · .- 10245 ~führu/lg an die OOrgschafts· 
sicherungsriücklage 

neu 87 · · · · · · · · · - 3u806 Schuldenzinsen 
neu 88 · · · · · · · · · -- 1.288 Schuldentilgung 

Ausgaben 6<339 .' 

=-=;:::::===== ===::: "'==;::::"" 

§A Vermessun~sabteililll~ und 
P1ankarnmer 

23 • · · · · · · · · 5 ·, 000 10500 
24 · · · · · · · · · 500 100 
25 0 > · · · • · · · 10 0000 2. 000 

Einnahmen - 3.600 
========== F ==="'=:::~~=;:: 

603 · 0 · · · 0 · · • 1 .000 900 
613 · · · · · · · · · 4.011 LOOO 
62 · · • · · · · · · 2.250 225 
64 · · · · · · · · · 300 172 
70 " · · · · · · · · 146 90 
72 · · · · · · · · · 500 400 
803 0 · · · · · · · · 500 340 
850 0 · · 0 · · 0 · · 250 200 

Ausgaben ... 3·327 
====:c=::z== 1==::=====", ,,,, 

62 Hochbauamt 

neu 20 v , · · · · · 0 · ,- 20 Miete, Pacht 

25 0 · · · · · · · " 
33,000. 25 

31 - It::O Sonstig$ Einnahmen neu > ~ · , 0 · · · v _._!:/.-=--.. --
Einnahmen 195 ~ 

:.:::=;;:===::::-==.:::: F:::: :::::====::.:,-, , 

53 J , j • • · v 124 15 

55 · > · · · · · · 4 ,490 100 · 605 " 0 · · · · · · · 22" 800 1.551 
62 0 · 0 0 · · · · · 8 .000 1 .000 

630 · · 0 · · · · 0 280 100 
J 

631 ~ ') . . . " . . . 700 300 
69 Nachw. I /I.fd_Nr . 114 8 8 

70 0 • · · • · · · · 150 20 

73 • u · · · > · · • 2.410 75 
74 · · · ' . · · · · 166 166 

• 150 100 800 0 " v • 0 · · 0 

803 • 0 · · · · · · 225 60 
" ::::-:.:~~~=-=I= =~=2QQ=-=~ Ausgaben 



79 
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Voranschlags- Einnahmen bzw. 
ansatz A.usgaben 

Haushaltsstelle einschl o mehr weniger Bemerkungen 
1, - 3 oN ach trag 

RM RM RM 

§60 Tiefbauamt 

13 · · · · · · · · 0 · 200 .100 
210 ? · , · · 0 · · · · 25 0000 10.000 
211 · · · · · · · · · · 257.000 13 . 000 

neu 212 · · · · · 0 · · · • .- 17 Sonstige Zinseinnahmen 
24 · · · · · · · · · · 150 100 
310 · · · · · · · · · · 20050 1.010 
311 · · · · · · · · · · 23 0000 15 000 
33 0 · · · · · · · · · 100 88 
391 0 · · · · · · · · · 15 .000 6 0500 
392 · · · · · · · · · · 20.334 2 · 419 
41 · · · · · · · · · · 500 490 

Einnahmen 22 . 946 250 778 
,,=======: =========== 

603 · · · · , · · · · · 70000 6.500 
605 · · · · · · · · · · 120 0556 14.330 
613 · · · · · · · · · · 15 .084 4.269 
614 • · · · · · · · · · 275 240 
616 · · · · · · • · · · 7.233 1.000 
62 · · · · · · · · 2.000 1.000 
633 · 0 · · · · · · · · 12.000 5.000 
634 · · · · · · · · · · 200000 10 .000 

neu 635 · · · · · · • · · · - 125 Auto~Insassenversicherung 

6400. • · · · · · · · · 178 220 
70 · 2. 166 50 0 0 · · · · · · · · 71 · · · · · · · • · • 50 1 , 100 

72 0 · · · · · · · · · 750 423 
74 · · · · · · · · · 254 72 

77 • · · · • · · · · · 100 30 
800 · · · · · · · · · · 500 200 
801 • · · · · • · · · · 5 . 000 2.000 
803 • • • · · · · • · · 4 . 800 740 
806 · · · · · · · · · · 21 3.674 17 • 614 

neu 852 
, - 28.250 An die Rücklage für · · · · · · · · · · Preeber Chaussee, fbrfr 

straße und Boelckestraße 

87 0 · · · · · · · · · 15L692 1.046 
88 0 · · · · · · · · · 16l.,642 870 

902 0 • · · 0 · · · 0 · 8 .000 7 0996 
973 · 0 · · · · · · 500 500 

Ausgaben . 32 0003 7] 572 
===== -- == ==-.::::="':.~=~= -



80 
r. .. 

Voransohlags- Einnahmen bzw . 
ansatz Ausgaben 

Raushaltsstelle einschl . mehr weniger Bemerkungen 
1. - 3 oN ach trag 

RM RM RM 

661 Weße I Landstraßen und 
Wasserläufe 

72 0 · · 0 · · · 0 0 · 160 60 
74 0 · · · · · · · · · 30 30 
902 0 0 · · 0 · · · · · 5.000 5.000 
903 . · · · · · · · · · 8.500 8.500 
904 . · · · · · · · · · 4·000 4 . 000 
905 , • · · • · · · • · 900 900 

Ausgaben - 18 0490 
========== -::::====:::==== 

. 



81 ~ , 7 .. 
Voranschlags-, Ei nnahmen bzw o 

ansa tz Ausgaben 
Haushaltsste lle ei nschL mehr weni ger Bemerkungen 

L - ) oNachtr ag 
RM RM RM 

I 

'7 Öffen -t1i. che Einrichtun~en ~ :-: ::;";' " : -: • : : ' ',-:,' 7..":: t ~. :-.~!;':'~;::'::.~·~:~~l .=._::= 

und Wirtschaftsförder ung o ==;--::t~n:=:': ': :::~ ;-'''':::;: ll''l:-; ::: ~:"J;:::::~ ==:~ ;"! =. = ~ .. . 

lSLBe tr~~sam ·t 
neu 640 " · · 0 · 0 · · 0 ~ -, 1. 200 Miet. 
neu 641 • 0 0 · 0 0 · · · · _. 

I 600 Heizstoff, Baleuchtung, 
, 73 • 0 0 • • 0 · · • c 350 13 Reinigung --

Ausgaben L800 13 
:;; :::-:: =- =:- ' ';: t::.:-=:,- = "'",::. """,· .,-r "'=-."-" 

1100 p~r~b~leuchtun~ 

20 • · 0 • · · · · · • 1. 950 1- __ ._ JillL 
Einnahmen - 900 

= :C;:: II: : r.:: l"~=:t\ L.l ~J = :r.: n L.'\ r.' t.; ::,;:, ~ = ::: 

600 " • · · · • · · · · 4 ,, 986 224 
602 " • · 0 · · · · · · 60826 301 
605 • · · • • · · · · • 67 0142 I 20 0000 
610 .> • • · · · · · , • 1 0534 

I 
69 

611 0 · · · · · · · · " 460 21 
612 , · • · · • · · · 20557 , 192 
613 0 0 · · · • · · · , 7. 832 388 I 616 0 0 · · · · · · · · 70243 I 1.000 
62 0 · · · · · · · 0 , 123 ,, 240 85 0000 

.' 

65 0 • · · • · · · · ) 75 75 neu 77 · • · · • · · · · 0 - 800 Vemachte "-'sgaben 
803 , · 0 , v · 0 > J 39 0500 2, 500 --

Ausgaben 2. 001 108 0575 
~1r'1 !C~~ =c::: n e: ' =:::::::%:==== = r.::: 

1101 st:r:~ß~.E.~ ini~8: 

16 • • • • • · · • · 0 560 0000 100000 
25 " " 0 • J · · • · • 55 0980 32 .000 

neu 41 · • · · • ) · · · · .- -hl1.Q Sonstige .in~ig. Einnahlln ~ 

Ei nnahmen l 35.510 10 0000 
.. ~ :::. ~:::=== = = .:::= ==;:::; I:':~ t::;.1 ~f': 



38 . 82 
. 

VoranschJ.ags~ E:"nnahmen b'l.wv 
ansa . '~ Ausgaben 

Haushaltsstelle ei nsehL meh :( wen~.ge-'!.~ 
Bemerkungen 

1 0 - 3 oN ach +..r.ag 
RM RM RM 

605 · " · " • " " " 0 473 0180 1 e 961 
616 · " · · · · · · · 25 >800 2 ,, 000 
62 . " " · 0 · · 0 " " 43 0258 5 _200 
630 " · · · · · · · · 200 30 
631 " · · " " · · · · 400 200 
633 " " · · · · · · · 300 200 
641 · · · · · 0 " · · 2. 300 500 
642 · · · · · · · · · 968 138 
65 " " " · · · · · · 6. 000 4 . 500 
67 " 0 · " · · • · · 150 100 
70 " " · · · · 0 · · 2 0 700 1, 200 
74 · 0 · · 0 · 0 · · 640 610 
76 0 · " · 0 · · .. " L OOO 138 
800 · • 0 · · · " · · 5, 100 1,000 
805 " · 0 0 0 · · · • 15. 000 20000 
901 0 " 0 " · · · · " 30000 500 
903 " 0 " " " 0 " " 

, .. 4 000 Baschaffung von · Gasfla5chen 
einschl. Zubehör 

904 · " " " 0 " " · 0 .- . ~-2.~~Q9.Q. __ Beschaffung von Pferden --- --
Ausgaben 19. 268 1] ,009 

. "' = ""=- :::: ==== :"; '-~ ::= :t:; ::-::~ :"t ::r::: C2;:'.::::: 

7102 Müllabfuhr 

605 0 0 · " 0 · 0 · 0 57 v377 4.151 
613 " • • · · · 0 · · ·4 ,774 361 
70 · · · · " · · · " 131 4, 512 
74 " · " · • " " • · 54 , i-----~" 

Ausga,ben 4,, 512 4. 566 
. I' -: ~:-;t:~ = .-: , :-. :- : . '.::::.~~~ ~ " = = ;=:; = 

10 Bedürf!}~ sans.~EP.: 

23 0 0 " - 0 · ,J " 16 . 500 1 , 500 
neu 25 " • " · ,J · " · ) . - .~O Arbeit~~ und Nutzungsentg81te - -... .. _~. 

Ei nnahmen L 590 " 

.... :- :t' .":"" : ::- . -;- ~.-;~ f., :-:"""" ::,,.. " .... ,.. ,., ,'" 

616 " " " 0 " " 0 · ,J 2, 024 500 
74 " 0 " " c " · " ) 68 68 
800 v " · · " • · 0 50600 1--~ 

100 
- .;I ... _~---..,... ... 

Ausgaben 668 
. :" ' ~ :::== :;::~ = ::. I:; ,..,"" ;:, "",.~"'::,", :::: . 
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~ ~g --

Voransch1ags~ Einnahmen bzw . 
ansatz Ausgaben Haushal tsste11e einseh1 " mehr w~niger 

;Bemerkungen 
L - 3oNaehtrag 

RM ro~ RM 

7104 Stadtentwässerung 

200 · · 0 · · · · · 0 3QOI0 55 23 · · · · · · · · · 910 0000 15 · 100 
25 · 0 · · · 0 · · 0 68 . 410 10 .000 peu 33 0 · 0 · 0 · · · · - 196 Zahl~ für ~rjahre 40 0 · · · · · · · · 20 000 5.000 

Einnahmen 15 . 351 15 .000 
:::.:r.::: :""': :::: = C ==J:-..: " == =""~-'= :::. :::: ". = 

55 0 0 · · · · · · · 560 60 605 0 0 · · · · · · · 140 0500 12 .000 613 · 4 0 · · · · · • 12 . 402 1 ~ 000 615 • 0 · · · · · · · 275 100 616 0 • · • · · · · · 6. 500 1 . 500 618 . 0 · · · · · · · · 950 200 62 0 · · · · · · · , 81.950 . 17·920 631 0 · · · • · 0 · • 23 . 800 12.000 6400 . · · · · · · · 0 336 334 641 · · · · · · · · · 4 0350 350 72 0 · · · · · · · · 2· 350 600 
73 ~ 0 · · · · · · • 29 330 330 neu 77 · 0 • 9 • · 0 · · - 21 Vertischte ~aglben 801 · 0 · · · · · · · 14 0000 4·000 803 · · · • · · · · • 5. 750 1 . 400 805 · · • · · · · · · 15 . 100 5.000 806 • · · · · · · · · 16 .000 5. 975 81 • · · · · · · · · 653 100 852 · · 0 · · · · · · 83 . 257 59 . 298 . 870 • • 0 · 0 · · · · 68 . 767 164 88 0 · 0 0 · · · · · 93 ~ 707 5. 469 neu 901 · 0 · · · 0 · · · - 3.000 Vorarbeiten fOr ein", nun 

~lutkana1 in Priel 
941 , 0 0 0 0 · 0 · 0 20 0000 50000 

Ausgaben 68 . 286 67 0535 
;::=::::::: =::===:; . =:;::::=====.,-== = 

7110 schlachthof 

20 ~ ~ · • ~ · · 0 0 55 30.2 8. 200 
23 • " · · · · · · · 707 Q1l7 53 . 000 
24 c c · • 0 · · · • 23 0503 9. 564 31 0 • · • · · · · · 641 1.000 

neu 33 - 0 , 0 Q · 0 · · - 168 Zahllllglll für Vorjm neu 40 0 · c · • · · · .. - 30500 fntn ..... dtr~ ... 
I'Ücklagt --Einnahmen 65.868 9.564 

= = ::::: ru ;:. a::-.!:-: :z:: F-==::n:=======::r. 



84 
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Vo r anschlags- Einnahmen bzw" 
ansatz Ausgaben 

Haushaltsstelle einschI . mehr weniger 
Bemerkungen 

10'" .Nachtr ag 
RM RM RM 

54 0 · · · · · · · • 20480 600 
55 · · · · · · '. · · 2, 135 360 
615 · • 0 · · · 0 0 · 630 230 
616 · • · · · · · · · 5.040 LOOO 
642 · · · · · · · · · 15.064 718 
651 • 0 · · · · 0 0 • 1.000 500 
66 0 · · · · , · • · 189 439 100196 
81' 0 · · · · · · · · 1. 177 15 
83 0 0 · · · · · · · 32 0710 64 , 797 
850 · · · · · · · · · 465 6 
902 0 · · 0 · · · · · 330 330 

neu 941 0 · 0 · · 0 · · · - 3, 500 a.~haffun~ .iner fahrbaren 
vollautolla ischen ~pp.l" 
P'"dtl~Schnell.aagt _ ... 

Ausgaben 69 278 12Q974 
;o:;= r.:::;: =::::~== ::::-:====== C:r: 

7111,_Viehhof 

20 0 · · • 0 · · · · 9 ~ 783 523 
23 0 0 · · · · · .. · 1310 150 10 ~OOO 

42 · · 0 · · · · · · 189 · 439 10 0196 

Einnahmen 10 .000 10 . 719 
: ::= === =:;= = F====C:r.r:=:::::: 

642 0 c · • · · · · · 20782 907 
70 • · 0 · · 0 · · 0 70 132 
81 Q • • · · .' · · 0 10 271 39 
850 " • • · · · · 509 17 

~ 

Ausgaben 188 907 
=:-::::"";%r";. =::= :-=.:r=z:: F':':: r::.:r-="' : •• :ol': c:t:~:!';: 

lill~~tl~~s.I!l~1!~ho~ 

neu 3~ '. 0 • · · · " '.' 2 Zahlungen für VOrjahre 
neu 40 v ) 

-
~ ~ .' 0 0 , ' . 20 ,000 Entnan.e aus der Ern.utrung3~ 
· rücklagIl 

~.--.~-r~.-. ~- ---.-. 
~innahro en 20 ~ 00 2 -

:",!:::",:=~-=~Ma:::n '.:;:r;:::=====:;;::-: ;.: 

603 ., • " · · · 0 · 0 88 .. 200 30 .000 
616 0 • 0 " • · · 0 • 4. 143 10500 
639 • • · · · • 0 · 0 75 0000 45 .000 
650 " · , 0 · < · · , 213 ,, 630 2 ,, 190 
801 0 0 0 0 0 · · ,. " 5.000 4. 500 
81 " 0 0 · 0 · · 0 • 352 285 
850 ~ • · · · · · 0 141 114 

neu 942 - - ;, · · ,~ ~O ~000 ___ . __ Beschaffung einer EnthaarungN~ 
Ausgaben ~=~4~~~~~Jl=~~~p.~Q~r laschin. 



85 
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Voranschlags·- Einnahmen bzw" 
ansatz Ausgaben 

Haushaltsstelle einsch!. 
mehr wenj.ger Bemerkungen 

1 . ' ~ 3 oN achtrag 
BM Im RM 

7112_!füh1::_ und ..Q~fr~erha~~, 

20 · 0 0 · ~ · v 0 0 0 75 _000 200 , 000 
23 0 .. c > · 0 · · · · 226 0800 J.23 c 800 24 , 0 " c · 0 · · · · 40000 11 0000 
31 0 0 · 0 · 0 · · · · 50 ~---12Q . 

Einnahmen 211 ·, 750 123 0 800 
!::-:::::-: :::: =::::: :r:: .. "':.~;": p r.l:';:'f:":" ·1 =-- =-= t:"\:~ 

615 · 0 0 0 · 0 · · · · 105 195 616 0 0 0 · · . · · · · 0 1.270 500 neu 631 , 0 0 0 · 0 · · · · - 3LOOO Sonstige Betriebskosten 70 0 .; 0 · • · · · · < 6.158 1-------- -.1 , 616 1"-' -_ . 
Ausgaben 31. 195 40116 

.• ~-:. ~~:::==: :~ ~ ":" l'::"='::;:::!'"';=-== = 

1114 Marktwesen 

23 0 v 0 · · · · · · · 83 .000 
1----- ~vOOO 

Einnahmen - 24 ,000 
FC====="'= ~' . ==:-:': ~::::.= .. === 

604 0 . 0 · · · · · · • 200 66 neu 70 0 0 0 • · · · 0 · · .. 75 steuem 800 • " 
, • ) · · · · · 990 200 820 0 0 • · · · · · 0 • 299 108 - -Ausgaben 183 266 

. r:-:~ ' =...:r::=:-;:= ::: . ::;= =~= .. .. ,.-; :;:-=~': 

112. Feuer1,2sch.- und Rett'U!lß:s -, 
wesen 
~ 

17 ,. 0 · · 0 · · • · 0 3. 794 3 0 800 
23 0 J .; , V · · · · · 66 0950 50000 ;1 0 0 " · · · · • · · 850 15 
41 0 0 · • · • · 0 · · 5.000 ..---- 2 0000 • 

Einnahmen 80815 5,000 
. :- '=====:l~= '1"=""=====:=:::, 

605 '. 0 0 · · · · · · • 8 ,. 871 520 
611 0 " J , 0 0 · • · 0 975 150 62 c 0 0 0 · • · · · • 22 0200 300 6400 , . • · · · · · · • 758 355 69 Nachw vlj1fd ,Nr o 121 6 ,, 040 125 11 " "I ff " 123 860 250 
70 - " 0 0 0 • • 0 · • 1 . 461 ]2 
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Voranschlags -- Einnahmen bzw. 
ansatz Ausgaben 

Hausha1tsstelle einschL 
mehr weniger Bemerkungen 

10 - 3 .N ach trag 
RM NM RM 

74 · u u · · · · · u 1 . 990 310 
neu 76 · '" · · · · · · · - 487 Zahlungen fü r Vorj ah,.. 

77 
, 

50 Vermischte Ausgaben neu .. · 0 · · .. · · · -
800 · · · .. · · · · · 4 .000 550 
805 · .. · · · · · 0 10 . 550 20000 
806 · .. · · · · · · · 5. 860 2 ,, 000 
820 · · · > · · · · · 49 . 131 2. 000 
901 '. " · · · · · · · 9 ~ 169 3,,000 
903 .. · · · u · · · " 620 620 
908 • • · · · · · · · 65 7 
909 • · .. · · · · · · 14 .000 14 0000 
910 u .. · · · 0 · · · 6 0 500 60500 
911 470 

. 
3 ,280 rextänderung in: Einkleidungs · v " · 0 · " · 0 

beihilfe für die Offiziere de r 
Feuerschutzpolizei 

914 v 0 0 0 · · 0 0 · L 700 L 335 
neu 919 · · · · · · · · · - 3. 230 6eschaffull~ von je 95 stahlu 

hellen ~ Hakengurten 
971 Q · · · · · · · · 240 101 

neu 977 • • · .. · · · · · .- 350 Herstellung eines IlaSChraulllS 
auf der Hauptfeuenache 

neu 978 · · · · · · • · · •.. 1 . 400 Instandsetzung von 2 Räulin i • Scllligebäude Dänische str. 31 
neu 979 · · · · • · · · 0 -- 73q Btschaffung eines ~rauchten 

Kraftwagens für La _ke 
neu 980 " · · · 0 • • · · · -- 70500 Einbau einer ..,hnung ia Glrät 

haus EllSChenhagen - -_. 
Ausgaben 24 ,, 739 26 ,, 423 

~::: ~=:;!",:::':r'-': ;;-:- ~==;:;;; ~:;:; =::=;~:-t~ .. 

11~ Warmbadeansta1ten 

20 v - .. .. , 0 , · ~ "1. ,630 100 
23 " " · .. " 0 v 62 0950 900 

neu 33 v v v U v 0 " v .- + ___ 2 ~2§.4 _~ Zahlungen für VOrjahre ._. 
Ei nnahm !;ln 3_264 100 

. ::'1::',,..' .=-~~::;:; :'".::-~~ .::':~:":-.-'=: . . . _, 

55 v " " , J , , 231 lOO 
605 

I 

19 ,, 845 " v , · · · · , · 295 
613 , .. · · · v · · · 2. 248 23 
62 y . " · 0 0 0 u 0 23 . 900 950 
631 v " · • v 0 · · · 2 ,080 800 
74 " 

,. ~ · · · 0 · , 32 32 
neu 77 • , • · · 0 · · " 

, 16 Venaischt. Ausgaben 
803 . • 0 Q 0 0 0 · • 500 25 
81 " v · " · • 0 0 0 166 100 
850 Q u v 0 u " - 0 , 67 14 - '_. 

Ausgaben 2, 323 32 
, n:::-::- !" ~~t-M'''':'; ~':::'-I -::~'C: '-:!""': ':O: 
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Voranschlags- Einnahmen bzw o 
ansatz Ausgaben Haushaltsste11e einschl o 

mehr weniger Bemerkungen 
1 ,. - 3 .Nachtrag 

RM RM RM 

714 stadtgartenamt 

24 · • · · · · · · · 0 26 . 550 LOOO 
25 0 · · · · · · · · • 236 . 400 17 . 992 neu 33 " · · • · · · · · · - 271 Zahlung." für Vorj Ihre 40 · · · · · · · · · • 3. 360 4 

Einnahmen 19 v263 4 
==== ====== ========= 

55 0 " 0 · · · · · · · 855 50 602 · · · · · · · · · · 77 . 481 12 0005 
603 0 0 · · '. · · · · · 975 250 604 · · · • · · · · · · 1.055 360 605 · · · · · · · · · · 338 . 607 16 0702 611 · · · · · · · · · · 5. 211 361 
613 p · · · · · · · · • 28 0339 1.341 616 0 · · · · · · · · 0 44 0450 10650 62 0 · · · · · · · · · 80796 40000 630 0 · · • · · · · · • 200 37 633 • · · · · · · · · · 330 2. 712 
635 • · 0 · · , · · · · 5· 440 600 641 • · · · 0 · · · · · 10144 50711 
69 Nachw. r/lfd .Nr. 126 12 2 
70 0 · · · • · · · · · 30275 500 72 · · · 0 · · · · · · 2.055 900 
73 0 · · · · · · · · · 20520 1 .000 
74 • 0 · · · · · · · · 638 161 800 · · · · · · · · · · 3.900 ' 800 802 • · · · · · · · · · 96 6 
803 • · · • · · · · · · 2. 570 300 804 0 · · · · · · · · · 1.690 500 806 · < 0 · · · · · · · 90905 3:000 807 · · · · · · · · · · 11.755 3.000 808 0 0 · · · · · · · · 5.000 2, 500 T.~ttde~g: lk1~rhfrt~ un pf WlZung r ri f. 
809 0 0 · · · · · · · · 350 200 901 v · · · · · · · · - 50000 50000 902 0 · · · · · · · · · 30000 30000 
903 0 · · · 0 · · · · · 30000 2 275 906 0 • · · · · · · · · 900 14 907 · 0 · · · · · · · · 530 530 909 · · · · · · 0 · · • 410 410 910 0 0 · · · · · · · · 560 290 911 · 0 · · · · · · · · 1.700 L700 942 · · · · · · · · · • 160 4 972 · · 0 · · · · · • • 360 200 
973 0 · • • · · · · · · 6. 500 500 
974 • • • · · · · · · · 160 4 976 · 0 · · · · · · · • 230 44 977 · 0 • 0 · · · · · • 200 130 978 · • · · · · · · · 0 2. 500 20500 
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Voranschlags - Einnahmen bzw o 

ansatz Ausgaben 
Haushaltsstelle einschl. 

mehr weniger Bemerkungen 
10 - 3 .Nachtrag 

RM RM RM 

979 · · · · · · • · 0 102 50 L250 
981 · · · · · · · · · 5.000 2.500 
982 · · · · · · · · · 1.962 836 

neu 983 • · · · · · · · · - 450 Beschafflllg eines Pfluges 

Ausgaben 25 .082 55 0203 
==:.:::::===:;:== ===::=;:::;:== 

112 Feuerbestattun~ und 
Urnenfriedhof 

23 · · · · · · · · · 95 . 260 1.000 
31 · · · · · · · · 0 15 10139 

Einnahmen 20139 ~ 

=====:r.===:u= =:;;========, 

602 0 · · · · · · · · 6. 463 895 
neu 605 · · · · · · · · · - 647 ~tm ft kbeiter IIId lnliC frauen 

neu 613 0 · · · · · · · · - 51 V.rsichlrun~Q und sonstig. 
Vtrsorgillg itrig. ' 

neu 616 · • · · · · · · · ~ 197 lohn~ und V.rgütungsfort c 

zahllllglll 
62 • · · · · · · · · 1.010 100 . 
70 • ,. · · · · · · · 511 391 
74 · · · · · · · · · 6 6 
800 · · · · · · · • · 1.000 500 
803 • · · · · · · · · 80 30 
804 · · • · · · · · · 33 0849 10200 
901 · · · · · · · · · 5. 500 50500 

neu 904 · · · · · · · · · - 5· 000 Inatandhalt~ dir .ino 
äachlNlglÖflll 

neu 905 · · · · · · · · • - 490 Beschaffung von Kart.i und 
Rtgistraturschränken ----

Ausgaben 7. 976 7.031 
:========:::== =====:===="" 

1121 S?nsti~e Gemeinde= 
friedhöfe, Ostfriedh9f 

neu 20 · • 0 · · · · · · - 547 Mi.t. 
neu 23 0 · · · · · · · · - 17 . 625 Tarifgebundene E:iMahMn 
nev. 24 · · · · · · · · · - 1 0 100 V.rklUfstrlöse 
ne'u 31 0 " · · 0 · · · · - 5 Sonstig. EinnahMn 

Einnahmen 19 0277 -
====::;:====; f:C:;::======= 
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Voranschlags- Einnahmen bzVl. 

ansatz Ausgaben 
Raushaltsstelle einsch1 0 mehr weniger Bemerkungen 

10.,. 3 "Nachtrag 
RM RM: RM , 

neu 54 0 · 0 0 ~ · · · · - 250 F.rnsprech~ und 80nltige 
Postg.bühren 

neu 55 · 0 " 
, · · · · · .,. 367 Blknltuchungen, VordMICk. II1d 

- sonstige Ausgiben 

neu 617 · 0 · · 0 · · · · - 370 VergUtung für HartDniulISPi.l , , 

neu 62 · · · · · · · · · ... 90 Vtrbrauehsstoffe 1 

neu 641 · 0 · • 0 · · • · - 85 Heizstoff. 
neu 642 • • · · · · · · • - 93 GrundstDcksabglbtn 
neu 70 " · · · · · · · · - 91 Steuern, Blrufslchulbeiträge 
neu 72 · · · · · · · · • .,. 150 Dienstkl.idung 
neu 73 • · · · · · · · · - 10 Fahrkosten .. neu 800 · • - 100 Unt.rhal tung dir Glbälldt 0 · · · · 0 · neu 803 0 0 , • 0 · • · Q .,. 30 Unt.rhaltung und Ergänzung des 

Inventars 
p.eu 804 0 0 · · · · · · · - 19 0500 Unterhaltung und a.~flanz~ des 

Friedhofes und dir Grlbstät en 
neu 81 • · · · · · · • • - 40 Sachv.rsicherungen 
neu 850 · · · · · · · · • - 16 Abführung an die Feuerselbst-

v.rsicherungsrückltgl 
neu 901 n · 0 · · · · · · - 2.026 Instandsetzungen und Blschaffung 

eines IIIIhrugtns 

Ausgaben 23.218 -
: ="":;:====:;:=, ========= 

716 Laboratorium 

70 · • · • · · · · • 432 60 
) 73 · · · · · · · · · 766 100 I 

800 240 150 4 · · · · · · · · · 
Ausgaben 60 250 

; 0;:;::;0::=:0:==::;::;: ====:c===;:::: 

120 Förderun~ von Handel und 
Verkehr 

20 Q 0 · · · · · · · 193 1 0 825 
21 · • · · · · · · · 20 0 000 67 .000 

Einnahmen 68,,825 -
.========= ===;;::====== 

, . 



- 46 ~, > ' 
,' ~ 

Voranschlags- Einnahmen bzwo 
ansatz Ausgaben 

Hausha1tsste11e einschl . mehr weniger J3em~rkungen 

L -' 3oN achtrag 
RM RM RM 

635 · · · · · · · • · · 53 0000 10 . 727 
641 · · · · · · · · · · 300 750 . . 
69 Jla9hw . I!1fd oNr o 127 15 ,000 15 0000 
tI 

tt "/" tI 129 3.000 30000 
73 • · · · · · · · · · 300 250 

neu 77 · · · · · · · · · · _. 
75.. V.naischt. Ausgibtn 

Ausgaben 11 . 552 18 0250 
.::~ ~= ~=:.::; :.::: ==- = =:::;::;:.====r-

... . 
7.21 Ernährungshilfswerk 

640 • · · · · · · • • · 7. 674 33 
netl 76 · · · · · • · · · · .- 33 Z.hlltlgen für Vorjahre 
neu 803 · · · · · · · · · · - 2 ~ 500 lkIt.rhal tll'lg der Fahrzeug. 

Ausgaben 20533 33 
-"',,,::,=::::===::: =:::;======= 

, 



,. 47 ,. '-L ___ • 91 
Voranschlags- Einnahmen bzwo 

ansatz Ausgaben 
Haushal tsstelle einschl., 

mehr ·weniger Bemerkungen 
l o- 3.Nachtrag 

RM RM RM -
8 Wirtschaftliche U~t~nehme! 
===========~=====~= -= ======. 

81 sta.dtwerke , 

395 · · · · 0 · · · · · 120 ,000 120 . 000 
Einnahmen -- 120.000 ·i 

========== 1========"" .. "" 

82 Privatbahnen und neben-

c bahnähnliche Kleinbahnen 

395 · · · · · · · · · · 9 .. 279 14 . 949 
Einnahmen 14.949 -

=====:::::=== F========== , 

84 Hafen- und Umschlaßs-
betriebe 

68 " · · · · · · · · · 153.928 46 . 130 
Ausgaben - 46.130 

I========'='= ========== "' . 
. 

8~O Gast- und Schankwirt-
schaften 

40 · 0 · · · 0 · · · · 23 ,025 8 0 400 
Einnahmen 8 ., 400 -

1==0==::: ===== =C:=_:=:ICI;===:::: 

74 , • · 0 · · · · · · 20 4 
800 " " · · · · · · · · 140400 3. 000 
902 • · · · · • · · · · 3 ~ 000 4 0070 
903 • • 0 • · • · · · • 925 925 
904 .- • · 0 · · · · · · 4 ~ 000 500 

neu 905 < • · 0 · · · · · · - 630 Ibtrhol~ .,. &ltfJtftrr" 
111 age 11 NMn RI I Ir 

neu 906 · · • · · · · · · · - 10750 P1cht~"" 3: ~bC~ 10 fit llU ISlI'UIgIII 
Tisehlhrrilitlrl 11 NUn 
RatUI er 

neu 907 • u · · · • · · · 0 - 1 ,000 llllulichl hMfWIOIft iA dir 
~tehbilrhalll ~ Ptrl,' 

941 0 · · · · · · · · · 12.000 9 , 340 
942 · · · · · · · · · " 4 . 075 710 . , 



Hausha1tsstelle 

944 · · · · · · · · · 945 · · · · · · · · · neu 947 · · · · · · · · · 
971 · · · · · · · · · . 973 · · · · · · · · · 974 · · · · · · · · · 

Ausgaben 

821 Nordostseeha11~ 

68 .J ~Q •• O.O O 

Ausgaben 

860 Gut Seekam.p 

24 . . • • .. . . . . 
Einnahmen 

55 " • · • · · · · · 602 Q · · • · · · · · 606 .. • • • · · · · · neu 607 0 , · · · · · · · 
6,1 0 • • Q 0 • • • ~ 
633 .) . ~ • Q 0 0 • " 

65 ... v \01 o.J '" • CI • Q 

neu 691 • J J V , • • , 0 

74 
800 
81 

200 
30 

neu 33 
neu 41 

.... .;:a ) .., ,) • • • .; 

uU O " ~" " . ~ 

:. (,I • " ." • • CI 0 

Ausgaben 

Einnahmen 

.- 48 ~ . 

Voranschlags­
ansatz 

einsch1 . 
1 0 - 3 oN achtrag 

RM 

4 . 500 
1 . 200 
-

1 . 200 
2. 000 
5,000 

101. 964 

1. 320 
40928 

14.653 

663 
10668 

109 

250 
3 .150 

747 

19.928 
32 

Einnahmen bzw. 
Ausgaben 

mehr weniger 

BM RM 

1 . 450 
1 0200 

1 .000 

1 . 200 
215 

..!, 200 

18 . 500 12 0694 

Wu..412,---t ___ -j 
50419 

200 
240 

4 ·, 019 

150 
17 

;L72 

543 
228 

II . ~. 

Bemerkungen 

Ernwtuerun02der fi8chbatterte so e von Bar alPen i. 
OlYlIPiahtitl 

2 5 5 Zahlungen für Vorj ahre 
t-1 ..... -"j __ 1...;;..0 _+ ____ Sonstig •• inulige Einnatwen 

2 , 536 
1===.:.: .. ' =-' • . " ."; '" . ======.-:: 



93 
., 49 

Vo ransohlags- Einnahmen bzw. 
ansatz Ausgaben 

Haushal tsstelle einseh1, 
mehr weniger Bemerkungen 

1 0 ,- 3 .Nachtrag 
RM RM RM 

55 · v · · · · " · · 500 135 
neu 641 · · · · · · · · · .- 63 lass.r 

800 · , · · · · · · · 7 , 500 10500 
81 0 · · · · · · · • 502 248 
850 · · · · • · · · · 201 29 

Ausgaben 545 1.500 
= :'"'t=r:::.:l ==== =t:: ~ =.c:::-::::::::== :-:;;: = 

... 862 Indus~dstücke . . ~--

800 , • · 0 · · · · · 1 . 100 600 
Ausgaben .- 600 

1="' """' =::::::::::== ' ====:;:::;:.;:'t.::.:::= 

862 Anschluß~leise und 
IndustrielagerElätze 

20 0 0 0 · · · · · " 69 0018 50700 
33 0 · · · · · · · · 100 481 
40 " · · · · · · · · 5.000 3. 000 

neu 41 · · · · · · · · · - u · OOO Son$tig •• inlilig. Elnn 
Einnahmen 36 . 181 ~ 

=~=====:: = t.=:=. ::.:':::::::;:::,::=== 

641 · · · · · · · · · 25 35 
642 · · • · · · · · · 6 855 35 
941 · · · · · · · · · 5. 000 2 0000 

Ausgaben 30035 35 
• == =:::;:- =:::::-;::= -.:- ==:::::: ::::=: = -=: = 

~J2auhof und Kies~rube 

neu 20 0 0 • · · · · · · - liO tid. 

Einnanmen 150 _ . 
.. :='!:.:r::.: ::==;;:'~=:t.. =:= r.: ~== I= ':: ::c 

605 v . · · 0 · · · 330500 5 500 
613 . . , · · · · · · 20850 350 
62 , , • · · · · · · 1,000 100 
70 0 Q 0 · • · · · · 95 5 4 

Ausgaben .. 6. 004 
= .;t.t'..:===:::~=:.:::. :::.:;::.;:.::==:-;~ ;.:: 



9 ·/ 
.t 

Voran$chlags- Einnahmen bzVl. 
ansatz Ausgaben 

Haushaltsstelle einschl. 
mehJ' weniger Bemerkungen 

1 0 . 3 oN achtrag 
RM RM RM 

82 Sons ti8:e Unternehmen 

395 . • . . . . . . • - 2. 336 2_ 3j6 
Einnahmen - 2.336 

. ~ ::="':':.:-:::::.:::=~= .. ~ ''": . ; .' ''';='' -: -:-::=--: ": ;~ .':.! . 
neu 68 0 • . . . 0 . . . . - 7_846 Zuschuß 

Ausgaben 7. 846 ." 

, 
~=::::::= e:'"": ==== .= ~,!= ==-=-=::::=:.= . 



. 51 
Voransohlags --

ansatz 
Haushaltsstelle einsohl_ 

10--3 "Nachtrag 
RM 

2 Finan2' -- und steuerverwal tun~ 
~=m __ =====~a==-=======~=~-=~=' 

200 KämmereiverwaltunE 

56 v · 0 · · • · · · · 9 0550 
73 

, 
200 0 · p · · · 0 · · · 

~usgaben 

... 

901 Kassenverwaltun~ 

13 v · · · · · · , · · 20 0000 

Einnahmen 

500 0 , 0 0 0 0 · · · · 264 0713 
510 0 • · · · · · • · · 92 0252 
53 • · · · · · · · · · 170 
70 · · · · · · • · · · 90 
71 · · · · · · - 100 · · · • 
73 0 · · · · · · · · 0 . 800 
74 0 · 0 · · · · · • · 188 

Ausgaben 

21 A11semeines Kal2italvermößen 
und nicht auf t eilbarer 
Schuldendienst sowie Rück-
J.as:ent soweit nicht bei 
anderen Einzell21änen zu . 
v.ranschlaß.e~ 

210 · • · • 0 .. · v • · '788 0720 
211 Q < 0 · v · · J · · 125.488 
212 " v v · 0 • • · · < 342_912 
311 v " • · · · · · · • ~.619 0 900 
312 0 • 0 · " · • · · · 1000000 
40 0 0 · · ' .. · · · 250 0000 

Ejnnahmen 

-
Einna.hmen bzw . 

Ausgaben 

mehr weniger 

RM RM 

110000 
100 

11,000 100 
==::::: ======= =:;::;::::==:;:;::==:c 

20000 
.~ 20000 

=====-==:::;:;== "'=n:r.:::==::;==:.;;.. 

7.294 
1. 515 

80 
9 

20 
275 
188 

8 . 918 463 
;:::===::;=~=== ::I=====::;:;== ~ 

265,, 440 
625 
200 

1490973 

6A6 vOOO 
100.000 

912 ,, 265 249 0973 
==::c: :.::.=::: = ===:. F ==:::"'="l"'~== 

,. " . . -' 
95 

:Bemerkungen 

I 



Haus hal tsstelle 

70 · , · · · · · · · · 77 • · · · · · · · · · 853 · · · · · · · · · · 87 · · · · · · • · · · 88 · · · · · · · · · · neu 890 • • · · · · · • · · neu 891 · • · · · · · · · · 
Ausgaben 

-',. , 

.220 Ließ9pschs,ften 

20 • · • • · · · · · · 21 · · · ~ · · • · · · 33 , • · · · · , , · · Einnahmen 

504 • · · · · · · · · · 603 · · · · · · · · · · neu 62 · · · · · · · · · · 632 · · · · · · · · · · 633 · · · · · · · · • · 642 · · · • • • · · · • 
70 · · · · · , · · · • 

neu 77 · · · • · · · · · · neu 800 · · · · · · · · · · ) . neu 805 · · · · · · · · · ~ 

neu 81 · · · · · · · · · · 870 · · · · · · · · · • 
Ausgaben 

J.~~l~iet- und Geschäftshäuser 
~i~~ierungshäuser 

20 , · · · • ~ · · • • 
30 p 0 • · .' • · · · 0 

33 • • • · · · · · · • 
neu 391 < · · · · · • · · · 
neu 41 0 • · · • " ;. · · • 

Einnahmen 

.- 52 -
Voransch1ags - Einnahmen bzw o 

ansatz Ausgaben 
einschl o 

mehr wenige~ 1. - 3 oN ach trag 
RM RM BM 

2_500 500 
20700 10200 

5. 753 0130 665. 454 
162 . 813 16 0304 
310 . 521 16 . 376 

- 745 .000 
- 10 . 888 

789 0768 665 . 954 
;== ::= : -::":::::.~;=::.~ , :':::':;:: ; ::: :.~= :-.::=z.::: 

204 0190 5.000 
151.450 10175 

LOOO 11.909 

18 .084 -
p e :.: '" : .===""" = :;:: "",: '=o:::r.:.::::zc , . 

240 144 
600 200 

- 40 
375 375 

LOOO 5.580 
16 .000 2. 350 

128 ,000 3,000 
- 250 
- 2. 500 
.., 100 
~ 400 

78 . 028 150 .. ~ .....-.--- -
11 0714 3d 75 

1==;:: =:::: -, -:: ""== '- ~ : ,: -= ~;: .::=== '!: 

1, 321.105 44 0859 
29 . 780 10500 

664 300 
- 400 

- 110000 

11 _ 700 46_359 
F :=:= ;: .:~ ""'-' ..:""~ ~~ .. : -:...: ::..:.. ".:~ 

9 (. u 

BemerkungEiln 

Außerordentliche Schuldentilgung 
Zusätzliche Tilgung eints landtsu 

darlehns 

Vtrbrauchsstofft 

Verad$Chte Ausgaben 
Unterhaltung der Gebäude 
Unterhaltung von Einfriedigungen 
Versichenmgtn 

Vtrwaltungskostenerstattungtn iUI 
du auBerordent lichen Haushal t 
Sonstige ein~ltge Einn~h .. n 



Voranschlage .- Einnahmen bzwo 
ansat2i Ausgaben 

Haushaltsstelle einschl. mehr weniger Bemerkungen 
1. - 3 oNachtra ~ 

RM RM RM 

503 · v , , 0 · · · 1 . 500 500 
53 0 " · · 0 0 0 0 · · 150 10 
55 0 0 0 j 0 0 " · · " 2. 520 435 
631 0 · · · · · · · · J 50 50 

neu 633 · 0 " j 0 · 0 · · · - 3.000 u.zugsvergütunglll für FreiJIac 
von Ilmungen 

642 0 · • · · · · 0 · · 83 0330 10685 
70 • · · · · · • · · " 259 0952 5. 720 
71 • 0 o . • · · • · · · 5.500 2 ,000 
73 • · · · · Q · !/ · · 1.580 300 
800 0 · 0 0 · · · · · · 153 . 330 17.500 

,. 804 · 0 • " • · · · · · 10200 300 
81 · " · " · · 0 · · · 8.943 183 
820 0 J 0 · · · · · · · 96 . 901 50026 
850 0 0 • · · , · • · • 20697 93 
904 0 · j · · · · · · · 300 300 
905 · · · · · · · • · · 50 50 
906 0 • · • · · 0 · · · 150 40 
907 0 0 0 · · · · · · • 400 400 
908 0 · 0 • · · • • • · 110300 70844 
909 • • · · · · · · · • 100745 6.345 
910 0 0 · 0 0 0 · 0 · 0 50000 3. 500 

neu 945 v • 0 · · • · · · · - 110000 titderaufbau d.1 IIlro~udts 
Alt. LDblck.r Chausse. 86b 

971 0 • · · · · · · · • 20500 \ 20:200 
Ausgaben 14.000 540781 

===========- ==:::= =:0:::::== 

2~ steuern und steuerähnliche 
Einnahmen 

100 0 0 · · · 0 · · · 0 330 0000 10 0000 
101 " · j 0 0 .. " · · v 260 .000 260 ,000 
102 0 · 0 · • 0 · · 0 50000 15 0000 
104 · 0 · 0 · · · · · 0 650.000 102 0000 
105 " " " 

j · · · 0 · 0 505 . 000 20 0500 
106 0 · · · · · · • • 85,000 12.000 
110 0 0 0 · 0 · • · • ~ 7. 125 .000 598 .600 
111 0 0 " 0 · · · · · · 6 700.000 2.660 0000 . 
112 ~ · · · 0 · · · • " 2. 100 .000 314 0000 
113 0 · • · · · · · · · 20920.000 125.000 
123 • · · · · · · · · 0 23.000 15 ,, 000 
125 " 0 " • • , • " · · 290 0000 20500 
126 v " " 0 • · 0 · · · L006 .000 . 68.250 
130 · 0 • " · · • · · · 0 . 5.080 200 
131 " • · · · · · · · · 46 0400 3. 200 
170 0 · · 0 · · · · • 0 22 0000 10 0900 
171 - " " · 0 0 · • · · 20,,000 75 0000 

neu 33 · • · · · " · 0 · 0 - 32 . 907 Zahllllglll für b-Jlhrt 
Einnahmen 4· ~2~!.4Q1. =~~§~~~~= ~ :c. =_ ... _ _ . ____ 



. , 54 '" 
~ ' .' . 98 

Voranschlags- Ei nnahmen bzw o 

ansatz Ausgaben 
Halshaltsstelle einschl~ mehr weni ge r- Bemer h."Urlgen 

10 -- 3 oNachtra~ 
RM RM RM 

502 w · 0 · - · 0 0 510221 2 .. 764 
504 · · · · · · · • 2,400 480 
513 ~ • · · 0 · • " 4. 327 175 
65 · , · · 0 c · · 2~ . 000 15 . 000 

0 66 · · · · · · > · 325 .000 34 . 119 
neu 68 0 • • 0 • · · 0 -. 27 0000 An die Haus7.inssteuerhypothekenQ 

Iternltung 
70 0 ~ · · " · · · 110 25 
73 0 · 0 · · · · · 300 50 
74 " • " " " " · , 160 160 

• neu 902 0 0 • · • · · · ' ,> 59 000 8llsehaffung von Inventar für die 
Bürgersteuerabteilung -[-- - . 

Ausgaben 34 · 939 49,834 
' =" ~~~==~= , =~~==~~= 

i 6 Um1a~en an GBb~ 
!9~!rschaftep 

" 

70 - " 0 · 0 · · 0 1.140 0000 21 0800 
neu 71 " • , · , · 0 0 .. 2.922 0178 Kriegsbdtrag 

Ausgaben ~ ~ 922 ~ 178 21 0800 
" 6====""",,,,, .. , 1="''''== ==-=== 

• 

. 
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A. 

40 Nachtragshaushaltaplan der Stadt 'i. 1 

für das ~.chnung8jahr 1939. 

Außerordentlicher Baushalt. 



Haus­
~lts­
stelle 

V 

1lQ1 

Bezeichnung der Ausgabe 

- 4 -

Bisheriger 

Ansatz 

RM 

12~ Weiterer Ausbau Elendsredder mit Quer~ 

straßen, Schmutzwasserkanal 0 0 • • 0 
129" , Pumpe zur Auffrischung des Kleinen Kiels 

13000 Schmutzwasserkanal Wilhe1matr,,/Werftstr. 

bis GablenzbrUcke • • 000 0 • • ~ ~ 

1;001 SchmutzwasserkanaI verl . German~aring 

~03 
13005 

132 

134 

135 

136 

137 

zw. Blitzstro und Segeberger Stro o. 0 a oVo 

Schmutzwasserkanal Fröbels traße 0 0 • . . a.Vo 

SchmutzwasserkanaI ver1ä.ngq Lindenweg 0 0 a oV. 

laIenwasserkanal Schulredder 0 0 0 0 0 • 

Sohmutzwasserkanal 

Ankauf des Wellsees 

11 

• • 

• 0 • • • 

o • o 0 0 • • 0 0 

Schmutzwasserkanal Selenter Straße. •• a . V. 

Ankauf des Tröndelaees • • • • • • • 0 • 

360500 

24 0900 

30300 

18 . 600 

138 Entlastungskanal Schüttenredder (Regen-

142 

145 

1520 _21 
160 

161 

164 

wasser) • • • • • .0. . . 0 . . . . 1880000 

Schmutzwassersammler Bahnhof Straße • • • 4000000 

R8servepumpe für die Pumpstation Wik 0 0 aoVo 100000 

Regenwasser~anal verlängo Blücherstro 100700 

Schmutzwasserkanal verläDg. Blücherstr. 9.500 

Regenwasserkanal am Bahnhof Hassee 0 0 0 90000 

Schmutzwasserkanal Saarbrückenstraße 0 0 140000 

Regenwasserkanal Elendsredder mit QUer-

straßen .o 0 0 0 00000 0 00. • • 
165 Schmutzwasserkanal Elendsredder mit 

120 

Querstraßen 0 0 0 • 0 • ./ 0 • 0 • 0 0 

Schlachthof . 

Ergänzungsbauten (Herstellung einer Uber­

dachung zwischen der Schweine- und 

Großviehscblachthalle) 0 0 0 0 0 0 0 

Marktweseno 
~GIO c- ..... _ ..... <:O"~ ~ r-,c- ...... _ 

Errichtung einer Markthalle • • • 0 • 0 0 

24 0500 

·310220 

Neuer 

Ansa tz 

40 000 

4.200 

120500 

31 0500 

22 0900 

3. 636 
210 000 

10 .000 

1100000 

16.600 

80.000 

Ausebe 
me 
'bzw o 

weniger ( 0/ 

!iM 

4.000 

4 .200 

20500 

5. 000 

20 000 

336 
2LOOO 

10 . 000 

110 . 000 

20000 

80.000 

390000 

0/. 4000000 

50 0000 % 200000 

290500 

1000000 

0/0 10 ~ 100 

0/ 0 ? 500 

0/. 9 0000 

0/ 0 14 0000 

50000 

50000 

l OO oüOC 

3!ntnahme aus 
eigener 

·!finanzierungs .. 
rücklage 

RM 

4.000 . 

40 200 

100000 

0/0 20 ,, 000 

50000 

- 4 -
Die Finanzierung erfolgt aus: 

o 

o 

Einnahmen 
sonstiger 

Art 

RM 

1100000 

80~OOO 

dem 
allgemeinen 

Kapital­
vermögen 

RM 

'20500 

5. 000 

20000 

336 
210 000 

2. 000 

./ 0 10. 700 

0/ Q 9 ,, 500 

0/. 9 . 000 

0/ . 14 0000 

50000 

/ 0 30220 

OO ~ OOO 

äußeren 

Darlehen 

' .. 

Einnahme 
i 

mehr 
bzwo 

weniger (0/ Q) 
RM 

40000 

4 . 200 

2 0500 

0/0 50000 

./0 2.000 

336 
21.000 

10.000 

110 0000 

/ 0 20000 

80.000 

390000 

./0 400 0000 

0/ 0 200000 

./. 100700 

0/. 9.500 

./0 90000 

0/0 140000 

5.000 

50000 

3 0220 

100 0000 

103 

Erläuterungen 



Haus­
halts" 
stelle 

V 

Bezeichnung der Ausgabe 

.. :; .. 

Bi sheriger 

Ansatz 

RM 
660 
--- 133 Ausbau Preetzer Chaussee ~wischen werft- ~ 30500 

I, straße und Hertzstraße 0 0 0 0 0 0 0 ~a o Vo 456 0000 

137 Regulierung Achterkampsau 9 Grunderwerb a oYo 

142 Ausbau der verlängo Bl üc.herstraße 0 0 0 

148 11 Saltzwedelatraße und Weddigenring a oVo 

, 52 Verbr eiterung der Holstenstraße 0 0 0 0 a oVo 

153 Ausbau Flensbur ger str aße 0 0 0 0 0 0 0 a oVo 

e 1550 Ausbau der verlängo Ol shauaenstraße und lt 

deB Kl ei nen Kiels~e ns 0 0 0 0 0 0 0 ,8oVo 

1751 Grunderwerb f ür den Ausbau Schulredder 

1752 Ante ilige Kosten der St ad t am straßen-· 

bau Schmi dt (straß 23 Wi ) 0 0 0 0 0 

199 Grunderwerb für künft ig auszubauende 

straßen (nur Änderung i n der Einnahm~ 

Summe Einzelplan 6 

1 Öffentliche Einrichtungen und 

Wirtschaft sförderu~ 

50000 

55 0700 

219 0 600 

170700 

47 0700 

1220300 

83 0800 

1000000 

124 Beleuchtungsanlagen in neu zu erbauen--

den str aßen ( S~h\llrp.dder) c 

( 49 ,;200 
(a o Vo 20000 

UQl 
124· 

- ~!~~~~~~~!~!~~~:-
BüI'gerßtei.gko ~t eXl :für. P:r.eet1,er Ch , '30a. 

.1.1.04 S~;':/).~ "'~,W~, se:r::lXl~ : . 
I 

)21, Kanal Neu"? Lübecker Chaussee und 

Sammle~ Alte Lübe r.ke r Chauss~e 0 c , 

122 Regenwasserkant Al an.r ade , ~ 0 ? C 0 C 

l.:I,~i Kanäl ' Hafen .. und Fabr'l.kE'traß '" 0 0 " 

'1 26 Weiterar Ausball El ends:r-adder m:tt Quer 

Fraßen , Regenwasserkanal 

a , V,290 0000 

9 000 

a o v, 60 ,, 000 

Neuer 

Ansatz 

RM 

Ausgabe 
mehr 
bzw o 

weniger ( "/ 0 

RM 

452 0000 0/' 

20000 0/ 0 

'7 0500 

30000 

215 ,, 600 

120'700 

420700 

90000 

1000000 

55 0200 

240 0000 

550700 

40000 

50000 

50000 

9 ,000 

20127 

500000 

9 ,, 000 

59 '0 970 

5 , t)OC 

Entnahme 
aus eigener 

n nanzierungs ' 
rücklage 

RM 

>/ 0 1000000 

0/0 20 0000 

,j" 59 970 

102 
. 

Die Fi nanzierung erfolgt aus: Einnahme 
dem mehr 

Einnahmen al lgeme :1.nen äußeren bzw o Erläuterungen 
sonst:f.ger Kapital- Darlehen weniger (0 / 0) 

Art vermögen 
RM RM RM RM 

0/ Q 70500 0/0 70500 

0/ 0 ,,000 0/0 30 000 

J o 55 0100 0/0 550700 
( Beiträge Dritter 45,100 11 
( Anliegerbeiträge 10.00> ~ 

0/ " 40000 , 0/ 0 40000 Anliegerbeiträge 

;/~ 
. 

0/ 0 50000 50000 

:>/ " 50000 0/ 0 50 000 Anliegerbeiträge 

0/ v .. 15 0000 0/ 0 150000 

26 0000 260000 

90000 90000 

100 0000 Rückerstattung Drit 

-
0/ 0 12 0036 0/ 0 33 0000 ,., J o 65 0036 

4 ,000 4 ,000 
, 

20127 20127 

0/ " 50 0000 0/0 50 0000 

0/ 0 90000 0/ 0 90000 

0/ 0 59 ~ 970 

')v?OO 5 500 



HaUfii< 
hal ~ 

stelle 
V 

.. 2 -' 

Bezei chnung d~r Aus gabe 

123 Schaffung neuer Sportpl ätze 9 einschl o 

Bi.sherigel" 

Ansatz 

RM 

G:J:'u.ndwerwerb 0 0 0 0 0 0 0 • 0 0 0 0 a 0 V 0 22 ,, 000 

1 2,51 Bau yon H~nderniesen auf der Baukampf~ 

bah:o. 0 0 0 0 0 0 • o 0 ~ 000 000 

Somme r bäder o 

Er r icht lng ~ine s wei t eren Fre bades auf 

dem Ostufer 0 0 0 0 0 000 0 'J 0 o 0 30 0000 

1:;' 2 Ei nbau ei ne r Duschbrause i m St adt bad 

Vossenpott 0 0 0 0 0 0 0 0 0 " 0 0 0 

1.20 2 St gnal masten mit Podesten 0 0 0 0 0 0 SoV" 60000 

121 Boje!! und Dalben 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 a cVo 4 0000 

Neuer 

Ansat z 

RM 

224 0800 

1 0 200 

1 0600 

AUS ß:~E~ 
mehr 
bzw o 

weni ger CeJ 0 ) 

RM 

1
0

/
0 10200 

10200 

./ 0 29 0933 

10 600 

1. 0154 

30608 

" ------------------------------------~~-~~ -
Di.e Fi nanzi erung er folgt aus~ 

Entnahm . 
aus p, l gena'l:' 
Fi nanzl e ungs< 

rücklage 

RM 

Einnahmen 
sonstiger 

Art 

RM 

dl3m 
allgemei nen 

KapHal ­
vermögen 

RM 

0/ 0 10200 

1 0600 

10154 

30608 

äußeren 

Dar l ehen 

RM 

Einnahme 
mehr 
bzwo 

weniger (0/0) 

RM 

1 0200 

1 0200 

0/ 0 29 0933 

1 0600 

10154 

30608 

101 

Erläuterungen 

------------+-------~--4---------~ --- -~-----'~----------~--------~---~-------.-4-------------~ 

622 

660 

J.:?O 

J;2G 

123 

Summ Ei nzel plan 5 

6 Bau"' ? Wohnunß:s" und Siedl ungswesen o 

HauszinBsteuer ond~ , 

Zur T ' l gung der Wohn1mgsh au'lnl ei he 0 C 0 

Hochbauam t 0 

TA:Kt ändernng 

Werkst~tt. 

ng Herri chtung e j ner 

Ti e:f.bauamtv 

A i t'(ha;, Atlmt ra 1 -S~heeX' ,gt.ra.BB '" 0 c ... =' 

I 
Bet: est, ~<gung verl ängo Rail3dorfer s t raße " ao Vo 

Ausbau Fr öbe . ~traße , ~ c " , 0 o 0 0 0 

< 50 0000 

18 0500 

12'7 AUF\bFiU verlängo Germania :tng ei nschl,o 

Reg~nwasserkanaJ 0 o~ooo~ o c. 

13) Hafen- und Fabri~straß~ 

a oVo 2190500 

a , Vo 4 ,000 

230 0000 

10 500 

557 0000 

14 0464 

50300 

202v?OO 

120805 

80 , 000 

l L OOO 

1 , 000 

. ,, 836 

300000 

11,,000 

000 

80 0 000 

• 

0/ _ l 5 ,000 

0/ 0 10 836 

0/ " 013 0500 

17 0000 

0/ ~ 

1.2 0805 

17 0000 

16 0500 

40000 

12 0805 

800000 Hauszi nssteuerfond 

17 0000 

0/ 0 15 0000 

0/ 0 10 836 

0/ 0 0 130500) 
0/ 0 160500) 

17 0000 

4 0000 

Anliegerbeiträge 

Anliegerbeiträge 

Anliegerbeiträge 

I! 
11 



Haus-
halts -
st e1le 

V 

21 

120 

Bezeichnung der Ausgabe 

2 Schulwesen. 

Volksschulen -- --- --------
Schul e in Hassee 9 Neubau )0000 0 0 

124 Turnhall , Hansastraß ~ Ergän~ungsbauten 

125 Schule Schönk1rchen~r Straße ~ Abor· ~ 

gebäude und Baderäump. ~ ~ 0 0 v 0 0 

Berufsschulen 

Erweiterungsbau der Mädchenberufsschule 

B aher ger 

Ansatz 

RM 

~a, o v o 1000000 
30 0000 

( 230200 
(a oVo 110 0500 

a oVo 10 0150 

am Philosophengang 0 0 0 0 0 • 0 0 0 a oVo 1040000 

Ausß:abe 
Neuer mehr 

bzwo Ansatz wenige ( 0/ '. ) 

RM RM 

20000 )280000 

10 0000 

10410 

1010000 0/ 0 ) 0000 

~------------~----------~----~------

Summe Einzelplan 2 
------~-----------~------------~------~-

4 Fürsorgewesen und Jugendhilfe o 

452 _~~::~~ !~: _~~~!~!:iz;:r.:;~l; ~~~~x:_, 

121 Wohnungsfürsorgeanstal t 0 0 • , •• • 0 a oVo 580 0000 

.m 

124 Herrichtung eines Luftschutzraumes in 

der Wohnstätte I (Zur Schleuse) 0 0 

121 Beschaffung von Inventar für das Kinder. 

120 

heim Rendsbur ger Landstraß~ .... ("I .... C 

K1nderhe .m W 1 se un Bord sho1mo 

AIlFibau ? 0 00"000 .00 o 0 " 0 

EL~we ~b des B rdesho1mer Grundstii r..k~ 
I 

Summe Einzelpl an 4 

86 0000 

lLOOO 

495 0000 0/0 

80100 

84 0700 

120300 

85 0000 

03 00 

80100 

------~-----------+----~------~----------

121 

122 

5 Gesundheitswesen i Volks- und Jugend: 
ertüchtigung o 

Städt isch Krankenanstal t 0 

Errichtung von 4 Krankenbarack n 0 A 0 

Ii " 
Oi 9 Inventar 

1800400 1.81 v ~OO . 

39 0000 

60 900 

39 ,000 

~ 

100 
Die Finanzierung erfolgt aus: Einne.hme 

;ntnahme aus Einnahmen dem mehr 
·~igener Finan- sonst ger allgemeinen äußeren bzwo Erläuterungen 
derungsrück- Art Kapital - Darl ehen weniger (0/ 0) 

lage vermögen 
RM RM RM RM RM 

, 

~I 0 28 0000 0/ 0 100 0000 0/ 0 1280000 

0/ 0 10 0000 0/0 10 0000 

, 

~/ 0 10410 0/ 0 10410 

• 

0/ 0 (1 30000 0/ 0 0 30000 

-
/ 0 28 Q OOO 0/ 0 30000 0/ 0 1110410 .. 0/ 0 142 0410 
- " 

0/ 0 42 0000 0/ 0 0 43 0000 0/ 0 42 0000) 
0/ 0 o 43 . 000) 

". 

30300 30300 S o V ~121 

80100 8 0100 

0/ C 10300 0/ 0 10300 

1 _300 1 0300 -~ 
"/ 0 30 0600 0/ 0 43 0000 0/ 0 73 0600 ~ 

60900 60900 

39 ~000 39 0000 



l{aus~ 

halte­
stelle 
' V 

. 5 ,~ 

Bezeichnung der Ausgabe 

Feuerbe~tattung und Ur nenfrjedhofo 
........ , •.•• '-" .......... _.,..c..o...a..- .. :.o ... .. _~ .. a.o .... _&.:. ............. ~ -- .... '--' .... ' '-'--.0( ... ... . 

2J Leichenha 1A ~, E:r.we:! terungsbau " 0 0 " 0 0 

1~2 Erweiterung des Urnen:fr i edhofes 0 o 0 I) .;) 

1121 .,~on~~~~~~ .. _ ~~:m~~ ~::~~~!j"~~ö~~ ) .. 

Bisheriger 

Ansa ~ 

RM 

~4 0900 

300000 

120 Beachaffungen und Ausbau 0 0 0 0 0 0 0 0 a o V ~ 150 0000 

121 Ankauf des Ellerbeker Friedhofes 000 

l22 Anbau von 2 Le che:olcammern an die KapeJle 

des Ostfriedhofes 0 0 0 0 , 

~ 124 Erweiterung des Ostfrie dhofes 

o 0 

o 0 

000 

000 

.25 Umwandlung von Erdbestat tuhgsgrabstätt n 

auf dem Ost frie dhof in Urnen~abBtätten 

W , !~~~~~~,,~n, ~~d~~t._~d, ye!~,~h~ o ~ 

• 

. 
1,20 Beschaffung V0n Ei nr /".!htungsgegenständen 

für das Rau~ Ht ndenburgufer 71 0 0 ) 0 

121. Erhöhung der Beteil'Jgung an der Kiele~ 

Verkehrs~AG a und sonstigen Gesell ~ 

.:2 

122 

. schaft en 0 0 o 0 0 0 0 0 0 0 0 

Ankauf :tnAs Lastk:1:'aftwagens o ;l 0 0 ,., " 

Neubau p 1,n~s Schwe n",stallp. mit Futtl=lJ:' 
s lo~ und ~xnggrube und Beschaffung 
e'ineli" fahrbaren Dämp:fkCll ""nnf~ 0 0 n • 

Neuer .!usß'a~ 
meh t" 

Ansatz b'?w o 
weniger (0/ l 

RM RM 

0/ 0 34 0900 

310200 1 0 200 

95 0500 0/0 540500 

44 ~ 000 440000 

2 ~ 800 20 800 

50 000 0000 

20700 20700 

' ,0 ,, 000 10u OOO 

750 0000 

16 0000 

790000 
-- --... - ----.. 

~ ....... ~~. -_.~ _.~----.- ._----

~ 2() An d~n. F1.n'3.l1~plao. zur. Finanrz-t erung vn:o 
Ball1."arbe1" t fll1 ~ 1. 1?;.1, ~ ) ~, " • 6. 0374 9 .~ 674 

120 

Gast ,., und Schankw rtschaften~ 

Ol ymp' ,ahel,lll " WI'I,schküchana,nbau m t 
WäschersJanlage 0 0 ~ 0 ~ v 0 

Summ . E n~elplan 8 

o 0 r 

I 

'-f"~-----:-';. ,-~---

104 
- '5 ~ 

, 

Die Fi nanzi.erung er folgt aus g Ei nnahme lntnahmA aus Einnahmen dem äußeren mehr eigener sonstiger al lgemeinen bzw o Erläuterungen 
'j,nanzierungs, . Art Kapi t al- Darlehen weniger (0/ . r ü.cklage vermögen 

Im RM RM RM lW 

0/ 0 340900 ./ 0 34 0900 

10200 10 200 

0/ 0 540500 0/ 0 540 500 

44 0000 44 0000 

20800 20800 

50 000 50000 
, 

20700 2. 700 

100000 10 0000 

750 0000 . 750 0000 S o .Y....2Y21 

16 0000 16 0000 . 

79 0000 79 . 000 
---,-"'- --- ._~--- -1--- ---------

6930230 250 000 0/ 0 2680657 ~, 674.573 

..-. -

0/ 0 690700 0/ 0 690 700 

~/ o 210900 0/ 0 210 900 

-~ ~--

~ - 0/ 0 91 0600 - 0/ . 910 600 

-.. -" - ---



RaUB­

halts-­
stelle 

V 

21 

920 

1.20 

' 90 

6. 

Bezeichnung der Ausgabp. 

.!LFJJl~ und steuerve!'WaL~un~ 

~,A!! §'~~~ , ~~~ _ !ap _,~~~y'_eE~~~~~~_, 
Beteiligung be{ de . K1p.1e, Verkehrs~,AG" 

~ ~~: !~!:~~ ~~ _ ~ _ ~~~.~~:~ö~::~_v, 

.,- ~~!~~~~~~~~~~:.~ 

Für nauen Gr underwerb v 0 o c o ? j 0 0 0 

Dauergartenanlagen ~ 10 Ratfl . 0 o 0 ~., 0 0 

901 Dau.eI'gD~ :~m'nl age i_ oOKt eler HOt" 'O 0 0 0 0 , e02 Dauergartp.nanlage fl uAm 11V~hdenweg" 0 0 0 0 

190~ Dauergartenanlage " "Auf H henr l'l.dp." 0 0 , 

.9.~ . ~~svax:'N~~~~n~,' 

Bisheriger 

Ansatoz; 

RM 

1500000 

J 0 5~LOOO 

~O ~ OOO 

276 ,, 100 

~l5 0 600 

. 

121 Luf tschutzkeU JT.' und sonst i ge Verb sserungen ~ 4L 070 

Summe E~n~elpla~ 9 

Neuer 

Ansat ~ 

RM 

0584 ,, 000 

5760420 

216,, 100 

41 0200 

47 0100 

320770 

Ausga~ 
mehr 
b'2iw o 

r-ven'lger ( 0/ 0 ) 

RM 

, 

53 00C 

54604, 
... 
406C 

470),( 

0/ 0 

Summe E nzelplan 2 0/ 0 4~ 0 4 0 
tt .. 4 / 0 7 , 600 

" " 5 12 0805 
It 11 6 / u 65003 6 
tI 11 1 614 0573 
11 " 8 0/ 0 9L600 
11 11 9 0/ ' 107 180 -- --l- ?0'io??2 

===a==~~~ =~= _==DO~.=~~ 

105 
"' 6 .. 

Di p. Finanzi.eru.ng erfolg aus ~ Einnahme 
Entnahme dem 

) 

aus mehr 
ei gener. Ei nnahmen allgeme inen äußeren bzw o Erläuterungen 

Finanz. erungs · sons t iger Kap ttal· · Darlehen weni ger (0/ 0) 
:t"Ück1age Art vermögen 

RM RM RM RM RM 

. 

0/ 0 7 :)0 ~ OOO 0/ 0 1500000 S o V 720/121 

530000 530000 

116 0 8~0 429 0600 546 0420 

0/ 0 1050960 1050960 ~ 

, , 
0/ 0 18 0360 22 0960 40600 

70500 390600 . 47 0100 

0/ 0 80300 0/ 0 
30300 RM nach V 452/ 

80300 124 50000 RM Ein-
.- sparungo 

~ / . 750 .000 ,,' vJ~ 8"300 6510120 0/ 0101 6 :180 

_!!~~~~~?~~h.~~_ 

0/ 0 28 0000 0/ 0 30000 0/ 0 1) 0410 ~, 0/ 0 142 0410 
,", n' . 0/ 0 300600 0/ 0 43 0000 0/ 0 73 0600 

- 12 080 5 - 120805 

~ / 0 200000 0/ 0 12 0036 0/ 0 330 000 - 0/ 0 65 0036 

693 0230 250 0000 0/ 0 268 0657 - 674 0573 , 

.- - 0/ 0 91 0 600 - 0/ 9 910600 

,, / ~ 7)00 000 0/ ~ 80300 6510120 0/ • 107 0180 
-~-

v/ o 104 07'70 234 , 964 0/ 0 530 0762 698 0120 207 .552 

r= :U."J_w::u.ZI!CI::c2_:r:=8:lnt= =~_=c_=~_c=a~.a.=====~=====~===pc=====a== =a==========D= 

I 



h Nachtragshaushaltsplan der Stadt K 1 e 1 

für das Rechnungsjahr 1939. 

- W'irtschaftsplan der Stadtwerke -

A Erfolgsp1an 

B Finanzplan 
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. -- ~ 

Voranschlags - Einnahmen bzw o 

ansatz Ausgaben 
Haushal tsstelle einschl. mehr weniger 'Bemerkung 

1. -3 .Nachtrag 
an 

RM RM ro~ 
._-. - I- - - --- --- - t - - . 

I 

~;%:=~!~1g~~~~~ 

810 Gemeinsame VerwaltunE 

13 34.000 8.0(lO 
252 480 24 
310 21 . 100 4 0 000 
311 3.000 1.000 
390 1. 383 . 056 3}. 871- _ Brstattungen 

Einnahmen 38 . 877 8.024 I 
====:::. :: ==== 1==::;=::==== , 

55 7110749 29 564 

I 57 58 0675 54.352 

100 Löhne 71 .396 4. 259 
Betriebsstoffe 32 . 600 2. (l00 

1000 Sachkosten 29 , 120 4 . 998 
10000 49 . 081 2. 930 
10050 60 . 565 5. 746 
11000 164.505 13.853 
11010 26.266 3. 634 
11020 50.982 ~981 

Ausgaben 77.585 46 . 732 
:::==:;:,=?==== :::c===== = =; 

. 

. 

f 

. 
I 



" ',,~ 1
,- " 
vu 

·. 2 -

Voranschlags- Einnahmen bzw. 
ansatz Ausgaben 

Hausha1tsstelle einschl. mehr weniger 1. - 3.N achtrag 
Bemerkungen 

IDft RM RM - -------- -------,-- - ~----' 

811 Elektrizitätswerke 

20 2.520 555 
21 18.100 8.000 

23 9.607.000 1.031.000 
250 188.500 20.500 
251 533.360 153.000 
41 400 2.000 

Einnahmen 163.555 1.051.500 
=""==<;:==== ====::::;:=~=:c 

51 55.598 2.361 

55 262.948 346 

57 13.550 2.497 

neu 58 - 320 Mietz uachuß 

100 Löhne 201. 648 26.428 
I 

Betriebsstoffe 2.971.490 282.900 1 

1000 Löhne 145.065 8.069 
Sachkosten 127.900 22.600 . 

9000 Löhne 33.438 17.000 
Sachkoaten 120.180 32_500 

10000 34.153 2.510 

10050 445 3.550 
10090 646.855 33.877 Ersta ttung 

11000 51.141 ;.220 

11010 108.556 11.229 

11020 104.455 100745 

11070 10486. 400 585.000 

12000 1.836.330 179.640 

20000 65 .000 30 .000 
Ausgaben 376.114 878.678 

a •••• • ••. S::::IZ;a====a: 



~ , ~ . 1 ···· · 
vtJ 

- 3 -
Voranschlags- Einnahmen bzw. 

ansatz Ausgaben 
Haushaltsstelle einsehl . mehr wen iger Bemerkungen 

1. - 3oNachtrag 

RM RM .m'" ._---

812 Gaswerk 

20 18 0010 7 
23 50262 0000 160 0000 

24 20499 u660 116 0920 
250 100 "300 14 0500 

Einnahmen 160 . 007 1 ~10420 
;:;:;= ::::===== ==:.::=~==::;::c 

51 54 . 765 20325 

55 146 . 229 40749 
57 70250 130 
100 Löhne 5000861 37 0710 

Betriebsstoffe 2 0 895 . 205 94 . 000 , 
Übernahme von 
Lagerbeständen 
an Neben-
produkten 27 0720 32 . 280 

1000 Löhne 273.531 26 . 892 

Sachkosten 244.980 11 .000 

9000 Löhne 18 . 229 2 000 

Saehkosten 65 . 100 9 . 500 

10000 18 0041 240 

10050 10 .215 1. 200 

11000 35 e771 2.380 

11010 

I 

193 0977 13 u015 

11020 155 .240 9. 500 

11070 4810000 60 000 I 

12000 10 396 , 390 ---2., 627 --
Ausgaben 156 ,, 576 156 ~ 972 

==a:c:t.:w:::== tu'" =======c=. 



-
Haush altsstelle 

813 Wasserwe rke 

20 

23 

250 

51 

55 

57 

Einnahmen 

Ohne 100 Lo 

1000 Lo Ohne 

chkosten 
Ohne 

Sa 

9000 Lo 

Sa 

10000 

10050 

11000 

11010 

11020 

11010 

12000 

chkosten 

Ausgaben 

-- 4 .0 

Voranschlags ·~ Einnahmen bezw. 
an satz Ausgaben 

einschl o mehr weniger 
L~'3v"N achtrag 

RM 

4 ~ 679 250 

20 1510000 184 .ono 

94 0475 10 .000 

184 0250 10.000 
==:>==== == ~ :t: = = = ===== 

26 . 845 1.138 

74 . 225 3.023 

8 0 750 509 

129 0306 19.343 . 
97 . 944 14.385 

102 0500 14 . 000 

18 0229 2. 800 

68.550 10.050 

13.695 10040 

20 600 38 

17 .865 833 

62.333 2. 491 

39.713 3.520 

328.500 200000 

387 . 180 23 . 040 

56.883 59.321 
:::::::::: ====== =========x 

. -Gesamtüberschuß Abschnltt 811 - 813 It . ~voranSCh1ag 1939 -
Geaamtzuschuß " tt _ tl "vorliegendem Nachtrag = 

leibt Gesamtüberschuß 

Zuführung zu Eigenvermögenskonten . 

Schulden ti 19ung 
Msschinense1bstversi cherungsrück1sge 
Erweiterungsrück1age 

540.886 RM 
100 0000 tI 

434.288 " 

1 075.114 RM 

l
' , .. .,/ J . . . 

.. L V 

Bemerkungen 

1 254. 878 R~f 

179.704 " 

1~~1~~lZ~..,~ 

• 



- 5 ----------------- -~--_. _ .-

Haushaltsstelle 

I Voranschlags -­
anstl h: 

einschl o 
10-3,Nachtr ag 

I· RM 
- -I-

814 Kraftwagen~~~ 

255 
Einnahmen 

100 Löhne 

Betriebsstoffe 

1000 Löhne 

Sachkosten 

9000 Sachkosten 

10000 

11010 

11020 

:1.1091 

Ausgaben 

11 .583 

11.820 

11.583 

70500 

7JO 
585 

5y 692 
50497 

110000 

Einnahmen bzwo 
Ausgaben 

mehr wen lger 

RM 

,, _____ ._~.§L_ 

.. ) " 882 
-=:::"':.=""'====~:= ~...,== c.: , ,. '" 

20500 
4?0 

54 

-----200 . 

2058 3 

1 q 820 

4 0383 

JO 

550 

30504 9. 386 

Bemer kungen 



1t2 

Bo Finanzpl an der S t a d t wer k e ~ 
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I 

I 

I 

~inanzplo.n­

stelle 

810 

Bezeichnung der Ausgaben 

Ansatz lt . 
Haushaltsplan 

1939 
bezw. aus Vor­
jahren übernonura 

RU 

120 Für Erweiterungen und Erßstzbeschaffungen f~r 
sämtl iche Werke 47 5.000, - -

130 

Verwaltung. 

Konto V 5111 Anbau Lagergeb~ude Humbo l dtstr. 

" V 5131 Synagoge .••••••••••• a.V. 

" 
" 

" 
" 

" 
tt 

" 

" 

v 5226 Holzbar acke Ho chbrücke • • • . • 

V 5300/1 Büro i nvent ar • • • • • • 0 • .{ 

°t a ° V 0 

V 5300/3 Fotoapparat •• 0 • • • • 0 0 

. 
V 5300/4 Inventar für Wohnbaracke ••• 

V 5302 Büromaschinen....... . ( V t a . • 
V 5380 Beschaffung eines Fahrrades • • 

V 5395 Luftschutzeinrichtungen •••• a.V. 

V 5400 Fernsprechanlage Humbo+dtstraße a.V. 

V 6200 Beschaffung eines Benzintanks 

Kraftwagenpark. 

Konto VKp 8000- 8120 Erneuerung an Kraftwagen 

11 "8140 Ersatzbeschaffung für den 
Horchwagen • • • • • • • • 

.. "8150 Beschaffung eines Drei rad-
wagens 0 ~ • • • • • • • . ' 

.. ., 8180 Beschaffung eines Kleinlast-

27,29 

800, --
3.029,25 

460, --
3.960,05 

12.420,80 

356,98 

350, --

4. 000, - -

9.000, -- . 

wagens • • • • • • • • • • a.V. 2. 983,50 

11 11 8190 BesChaffung eines Kleinlast .. 

11 

11 

11 

tI 

wagens • • • • • • • • • • 

11 8200- 8210 Beschaffung von 2 KdF. -
Wagen • 0 • • • • • • • • 

.. 8230 Beschaffung eines lJ{W-Personen 
wagens • • • • • • • 

" 8240 Ankauf des Kraftwagens 
I P 115.885 • • • • 

" 8250 Ankauf des Kraftwagens 

I P 116.481 •••• 

. . . 
• • • 0 

. . . . 

Neuer Ansat < 
einsch1. 

Resten aus 
Vorjahren 

RM 

1.800, - " 

2. 627, 25 

25 . 800,-· 

4.629,2 ':", 

340, - .. 

13.350,--

2 · 570,0 ~ 

90, - -

30 0720,8C 

2.203, 3 ~~ 

490, -· 

1. 919,·'" 

20160, .. · 

1. 400, .. . 

1.900,- , 

Aus~abe 
mehr 
bzw. 

weniger 

RM 

Erneuerungen 

RM 

für 

Erweiterungen 

RM 

. / .475.000, -- ./.200 0000, - - ./o275g000,--

. / . 

0/ • 

./ . 

1.800, - -

2. 600 , - -

25.800, --

800, - -

340, --

13.350, --

1.850,--

90,--

18 .300, -­

l.846,34 

350, --

2.600, --

30510,-- ./~ 3.510,--

9.000, -- ./. 9.000,-~ 

1.840,27 1.840,27 

1 .064 ,50 ./ . 1.064.50 

2.160,-.... 2.160, -_ 

3.213,85 

1.400, --

1.900,--

1.800,--

25.800, - -

800, --

340, - -

13.350,--

./. 1.850,--

90,--

18.300,--

1.846,34 

./. 350, --

1.400, --

1.900, --

sonstige 
Zwecke 

, 

Finanzierung 
aus 

vorhandenen 
eigenen 
Mitteln 

RM 

./. 475.000,- -

./ . 

./ . 

./ . 

./. 

./ . 

1.800, --

2.600, - --

25.800, --

800,--

340,--

13.350,--

1.850,--

90,--

18.300,--

1.846,34 

350,--

3. 510, --

9.000,--

10840,27 

2.160 t ·--

. 3.213,85 

1.400,--

10900,--

1t3 

Erläuterungen 
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Ansatz I t. Neuer Ansatz Aus~abe Finanzierung 
für aus Haushaltsplan einschlo mehr 

sonstige vorhandenen Finanz-plan- Bezeichnung der Ausgaben 1939 Resten aus bzw . 
bezw. aus Vor- Vorjahren weniger (0/. ) Erneuerungen Erwei terungen Zwecke eigenen Erläuterungen stelle 

Mitteln jahren übernommen 

RM RM RM RM RM RM RM 

V 810 
Tarif - und Werbewesen •. 

Konto T 5300 Beschaffung einer Filmkamera • " - 651 ,6C 651,6C 651,60 651,60 

, 

V 811 Elektrizitätswerke . 

120 Konto Ew 1011 Erwerb der Straßenparze11e 
881/98 . · · · • · • · · · · · . - 325, -' 325, .- 32 5 ,~ 325,-

" " 5395 Luftschutz · · • · · · · · · · .~ . V . 10 0106,10 7 . 106,10 /. 3. 000, - ./ . 3.000, - ./ . 3.000, -

L 140 " Es 8030 Erneuerung Oberwasserkanal und 
Bri:icke • · · · · · · • · · • . 20000,- 10 958 ,41 /" 41,59 0/ 0 41,59 ./ . 41,59 

11 " 8040 Verblendung des Uberlaufes und 
Wellenbrechers beim Kraftwerk 11 

- mit Klinkern . · • · · · · · • 0 4.000, - - /. 4 .000,- ./0 40000,- ./ . 4.000,-
150 " Nk 5108 Bau eines Schalthauses Pries-

Friedrichsort · · • · · · · · · 155 .000,- - /. 155 · 000, - /. 155. 000, - .! .155.000,-• 
/. ./ . . 11 " 5300 Büroinventar · · · · 1.100,- - /. 1.100, - 1. 700, - 1.100, -· • • · · 

CI 11 5380/2 Beschaffung eines Wohnwagens ~ - -,. - -
\ " " 5190/1 Werkzeugmaschinen und Meß-

instrumente • • · · · · · · · 4. 500,- 3.500, - /. 1.000, - ./ . 10000, - '/0 1.000,-
et " 5190/2 Umspannerprüfeinrichtung · • 6.000,- - /. 6.000,- '/0 6.000,- ./ . 6.000,-
" " " /3 Kabelprufgleichrichter • • • - '- - - -

151 tt .. 6000 Verlegung von Hochspannungs--

· { kabeln • • · · . · · · · · · 20~0500, -
164 0 8e5,4 ~' /. 100 .000, - ./.1000000,- ./0100 0000,-a oV. 61.385,49 ,. t' 6030 Verlegung von Niederspapnungs-

kabeln • • · · , · · · · · · , . 52 0500, .- 80 0000 9 - 21 0500,- 21 Q500, - 21.500 ,-
ft .. 6130 Verlegung von Niederspannungs -

freilei tungen • 15.000, -
. 

/. 0/ 0 50000, - ./ . 50000,-
0 · · · 0 • · · 

t 
100000 9 50000, -

CI " 6200 Ausbau S:c:ha1 tzelle Wik 0 ) · • a o V. 28 . 044,11 12 0044,7 /. 1.60000,- ./ . 16 . 000, - 0/0 16.000,-
tI " 6220 Schaltanlage Werk I1 9 Raiedorf _ . 50000, .. , 50000, - 5.000,- 5.000,'" 

" " 6250/1 Schaltzellen Umspannwerk 
. { 6.000 ,- ./ . 14 . 089,32 10 90000,- 9.000,- ./. 9.000,-Gaarden • • · · · · · · · · a.V. 11.089,32 

" 11 " /2 Umspanner Gaarden • · · · • • a. V. 31. 549,13 8 . 5499 13 /0 230000, <~ ./0 230000, - ./ . 23.000,-

" " 6260 Umspannerstationen • · 0 · ~ 130 0200, -
120 023 3,8C / . o/ u 10.500, ./0 14 0500,- ./ . 85.000,-· 85 . 000, -I a. V. 15 . ° 33 ,8O 

" " 6280 6 kV Schaltanlage Pri es '-Fried-
richsort · · • · • · 0 ~ 0 0 0 40 0 000, ~ 10 .. 000 ~- / . 30 ,, 000 9 - 0/ 0 30 0000,- ./ . 30.000,-

~10 " llm 5300 Büromasch:i.nen " · v · V g V . a ~ V ~ L481, - - / .. L487,,- 0/ 0 1.481, - ./ . 1.487,-



Finan,zplan­

stelle 

V 811 171 

V 812 

180 

181 

3 .. 

Bezeichnung de~ Ausgaben 

Ansatz It~ 
Haushaltspla.n 

1939 
bezw.aus Vorjah·· 
ren übernommen 

RM 

l{onto Nm 5610 Beschaffung von Zählern • o. V 
a . 0 

1390000, .. 
499,98 

I 
11 Nm 6910 I' .. Prüf- und Meß-

einrichtungen 0 , • • • • • 0 

11 Ne 5700 Werkzeuge 9 Meßgercite • • • • a Q V ~ 

" "6500/1 Kabelschutzeinrichtungen • 

n It 6600/1 Fernrneß- und Mel deanlagen 

" " 6600/2 SUmmenmessungsapparat 0 •• a . V. 

Gas we r k o 
. 

10 0000 , 

1.498,08 
34.500,-
13 , 413,36 

140600,-
80667,20 
90857,04 

120 Konto G 5114 Ankauf eines gebrauchten La­
gerschuppene 0 • • • • • • • • a 0 V 0 539950 

1890400, -
50000, -
10776,55 

21 

22 

11 5126 Kameradschaftshau8 0 0 • . . .( a . V " 
" 5128 Montagehall " 000000. 

11 

" 
" '5155 Betriebsgebäude Gaarden ••• a . V. 10633,61 

11 5182 straße Ammoni.akfabrik/Koh1en-
lager 0 • 0 0 • 0 0 ••••• a. V. 3.85~,06 

" " 51a4 Klärgrube und Filteranlage ao V. 6.080,86 

" 11 5291 Luftschut zturm • 0 •• 

" 
" 

" 5340 Beschaffung von Leuchten . 0 ~ a.V. 20646,91 

" 5350/1 Rufanlage 0 • • • • • •• a.V. 656,53 

" " 5380 BeschaffUng eines Fahrrades • 

11 "6020/3 PreßRtofflagerschml erung • " a 0 V 0 1. 538,90 

" .. 6080/2 Rutsch n beton:!.eren 0 • c. a o V. 

It t. 6080/3 Mischbunker J 0 0 . . ' 0 a 0 V. 

" "6080/4 Kohlenförderanlage C ••• 

" "6170 Betonbunker (Gf!9neratorenanlage) 

" It 6200/1 Auswechslung Gasrohr. an 
den Reutterkühlern • 0 • • • 

" "6200/2 Sicherheitsabschlüsse und 
Apparatur 0 • • • • • • • 0 

11 "6200/4 Gasrohrleitungen im Apparat e 

o Vo 

30500, .. 

844 j41 

203,42 

1.000,-

5.000, -

keller 0 ••• 0 • • • • a . V. 1 0915948 

" "6320 Umbau Schaltanlage ., • • • • 15 .000, -

Neuer Ansatz 
einschI. 

Resten aus 
Vorjahren 

RN! 

1990399 998 

30267,20 

5~ 057~04 

10 olOO, ~ 

L755,82 

886,37 

30761,40 

40110,02 

25 0000 ,-

20210,65 

20125,94 

90,-

Ausgabe 
mehr 
bezw. 

veniger (./0) 

RM 

590 900, ··, 

/ 0 10 .. 000,-

,/ 0 10356 ,08 

,/ . 10 . 000, -

,/. 20.000 ,-

J. 4 . 800,-

/ . 539,50 

,/ . 184 0300, -· 

/ 0 20,73 

/ . 747,24 

/. 96,66 

/ . 10910,84 

25 .000, .-

/~ 376,32 

1.469,41 

90, .~ 

/ 0 10538,90 
,;. 3. 500" , 

/. 844,21 

/ . 203,42 
.j. 1 . 000, -

/ . 5uOOO , -
I 

/. 6.000, -

/ 0 10915 9 48 
/ 0 15 ,,000, -

1J5, 
- 3 -

für Finanzierung 
aus 

Erneuerungen Erweiterungen sonstige 
vorhandenen Erläuterunge~ 

Zwecke eigenen 
Mitt~ln 

RM RM RM RM 

59 0900, ·· 59 0 900, ,~ 

/ 0 8 . 000, - ./ . 2. 000, - Q ! " 10,000, - ' 
I 

./ . 1.356,08 0/ • 10356,08 

./ . :W.OOO,- ./ . 10.000,-

0/ • 20.000,- 0/0 20.000,-

./ . 40800,- ./0 40800 ,-

./ . 539,50 0/ • 539,50 

./ . 1840300,- 0/ 0184 y300 ,-
0/ Q 20,13 0/ 0 20,73 
./ . 147,24 ./ . 741,24 

./ . 96,66 ./ ~ 96,66 

·/0 1.970,84 '/ . 10970,84 
25 · 000, - 25 0000, -

./ . 316,32 0/ • 376,32 
1.469,41 1.469,41 

90, - 90,-

0/ Q 1.538,90 0/ • 1.538,90 

0/0 3·500,- ./ . 30500, -

'/ 0 844,21 ./0 844,21 

'/0 203,42 ./ . 203,42 

0/ • 70000,- 0/ • 7 Q OOO,~ 

. 
./ . 5.000, - c/ . 5.000,-

./ . 6. 000,- ./ . 6.000,-

./ . 10915,48 0/ " l Q 915,48 

. / u 15 · 000, - 9/ . 15yOOO, -



P'inanzplan­

stelle 

V 612 122 

123 

124 

125 

126 

Konto 

" 
" 
ft 

" 
tt 

" 

" 
It 

tt 

It 

" 
ft 

tt 

It 

tt 

tt 

" 
It 

It 

tI 

" 

" 

" 
It 

tI 

• 

- 4 .. 

Bezeichnung der Ausgaben 

G 6350 Verlegung von Kabeln 

Ansatz 1t. 
Haushaltsplan 

1939 
bezw. aus Vor­

jahren übernomme 
RM 

" 6500/1 Wasserwechselventile •• 

" 6510 Wasserdruckregulierung Wik 

" 6720 Vorwärmer-Rippenrohre usw. 

• a.V. 

10.000, -

3 .000,-

1.200, -

6.985,10 

• a.V. 

• a.V. 
tt 6820 Mantelerneuerung Generator 4 

" 6830 Generatorgasmengenmesser • o • • 

11 6860 Reservemotor f o Generätorgas-
gebläse • • • • • • • • • • . • . 

11 7000 Befestigung Kohlenlagerplatz • • 

11 7020 Kohlenmahlanlage mit Vorsieb •• 

11 7100 Erneuerung des Antriebs für .den 
Kokskübel wagen • • • • • • 0 0 • 

11 7120 Umbau Platzsieb •••••.•• a.V . 

" 7150 Befestigung eines weiteren Koks~ 
1~gerp1atzes • • •• ' • • • • •• • V. 

" 7160 KOksgrussieban1age • • • • • 

" 7200/1 Kammertürabhebevorrichtung . . 
" It /2 Erneuerung der Unterstützung 

der otto-Koksablöschrampe •• 

11 7280 Ofenneubau , 1. Bauabschnitt •• 

11 7316 Belüftung des Xoksgrabens • o 0 

tt 7500/1 Beschaffung eines Teerscheide 

11 11 /2 Versetzen eines Reutterküh1ers 

11 7510 Beschaff'ung eines elektro Ga9~ 
saugers 0 • 0 0 • 0 • • • • • • 

" 7520 Besohaffung eines Ammon ak-
Sah euderwäsoherß • , 0 • • 0 • 

" 7530 Beschaffung eines 4 ~ Retniger-
kastens 0 0 , 0 • • • • 0 , " 0 

tI 7540 Beschaffung eines Drehkolben...: 
gasmessers ~ • 0 • • • t) 0 0 0 • 

It 7710 Stadtgasmenge~e86er , , • 0 • 

11 7770 Erhöhung des Gasbehälterdrucks 

It t, 
(West) • Il 0 0 0 •••••• 0 • 

Ausbau der Heiz~sanlage zum 
Gasbehälter West 0 •• 0 ••• 0 

10.000,-

5.000, -

8.000,-

30 .000, -

7.000,­

L011,59 

1.858,68 

4.000,-

5.000, -

14.950,50 

50 ~ OOO, 

4LOOO,-

12.000,-

Neuer Ansat ? 
einschl. 

Resten aus 
Vorjahren 

432,4: 

2. 995,1 f: 

6. 872,7 1,; 

8.000, -

10.500 9-

70.000,-

6.000, -

2.000, -

334.950, 5~ 

1.800 , -' 

35uOOO, -

22,,000, -

1..400, .. -

10 .. 000, -

Au Bß:abe 
mehr 
bzw.' 

wen~ger (./. ) 

RM 

. / . 9.567,53 

. /. 4,22 

·1· 1.200, -

·1 · 112,32 

. /. 10.000 ,-

1.100,-

3.000, -

2 · 500, -

40.000, -

.j. 7.000,-

·1 · 1.017,59 

./- 1.858,68 

6.000, -

·1 · 2.000,-

·1 · 5.000, -

320.000,-

1.800 ,-

·1· 13.000,-

29.000, -

,,/ . 30·500,-

9. 000 , -

01 u 4LOOO,-

10.000, -

1.400, -

·1 ~ 5.000, -

5 500 , ·, 

116 
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für Finanzierung 

~neuerungen Erweiterungen sonstige aus 
.Er1äute~n vorhandenen Zwecke , 

eigenen 
Mitteln 

RJl :AM RM RK 

./ . 9.567,53 ./. 9.567,53 

. / . 4,22 
. ./. .. " 4,22 

. 1· 1.200,- ./. 1.200 , ,- ' 

. /. 112,32 ./ . .112,32 

./. 10.000 ,- ./ . 10.000 ,.:. 

1.100,- 1.100,-

3.000,- 3.000,':' 

2.500,- 2.500,-

40.000,- 40 .000 ,-

. / . 7 .000, - .. ./ . 7.000, .. ·. 

. 1., 1.077 , 59 ./ . 1.077,59 

·1· 1.858 , 68 :/. 1.858,68 

6.000,- 6.000,-

./. 2.000,- ./. 2.000, -

·1· 5·000, - ./. 5.000,-

320.000,- 320.000, -

1.800 , - 1.800,-

·1 · 13.000,- </~ 13.000,-

29.000,- ~Q.OOO, -

.1· 30·500,- ./ y 
,. .. .. 

9.000,- .. .. 
~Il , " '{ 

·1 · 41.000,- ./. 41.000,-

10 . 000 ,- 10.000, -

1.. 400 , - 1.400, -

. / . 5.000, - ./ . 5.000,-

5.500,- 5.500,-



Finanzplan 

stelle 

V 812 126 

127 

130 

131 

141 

.~ 5 ., 

Bezeichnung der Ausgaben 

Konto G 1180/1 Erhöhung des Behälterdrucks 
(Gaa.rden) 0 0 . · · · . · • · · 

t1 tt 1780/2 S:l.cherheHsre~ler • • o. · · · · 
tt tt 8100 Beschaffung einer Betriebsmühle 

"Schnapp" f.d . Ammoniakfabrik • · 
" " 8200/2 Verlegung von Wasserlei tungen ~ 

" " 8300/1 Spülteerpumpe und Kompressor o 0 

11 11 fI /2 Ölb1ase 0 0 . . · · · . · · · · 
tt Rag 5700 Werkzeugmaschi nen und Meß-

i nstrumente 0 0 · · · 0 0 • · 
" tt 6000 Gasniederdrnckrohrnetz _.o 0 0 

°i 
" 

'tt 6790 Druckflaschenpwft':rta.ti.(ln für 
die Gastanrstell~ 0 0 0 · 0 0 J 

" R1~ 5611 'Beschaffung von Gasmessern 0 , 

W 8 S S e r we r k e 

Ansatz lt, 
Haushaltsplan 

1939 
pezw. aus Vorjah· 
ren übernommen 

RM 

10,.000,-

a. Vo 40 5,03 

a.V. 1.016,81 

6.500,-

13.000 t -

9 ~ 500, -
65 ,, 000, -

!! 0 v" 18 . 589,78 

150.000, -

V 813 120 ~onto W 5001 Geländeankauf Schulensee 0 0 • • 200000, -
tt It 5001/2 Ausgestal tung d" Geländes Schu.~ 

lensee 0 0 0 0 0 •••• 0 • 0 aoV. 3~276,33 
tt 

tI 5020 Auagestal tung d ... Geländes Schwen· 
t .. nf.l " , 0 o ; I) , ') • • 0 

tt 11 5050 Grunderwerb Neumühlen 0 0 ~ 0 0 , a , V~ ')oOOO, .~ 

" 

" 
" 

11 

121 " 

" 

" 

It 5101 Bauliche Änderungen an den Pum 
penschächten Schul ensee 0 • • 0 0 

" 5221 Errichtung vlJn 2 Werkswohnungen 

It 5320 He . zung i m F'il t er-· und Lager 
gebäude Schwentinetal ... v " 0 0 0 a ,V. 

It 5100 Werkzeugmaschinen Schulensee ? v a ~ V" 

7 ... OOO, ~· 

15 ... 000 , ~· 

1.204,27 

2,765~17 

11 6002 Verlegung von Rohrleitungen " cl 17 . 000, -
o {8 . V" 24 ., 230,49 

11 6010 Kokagaagenerator • , • u ••• 0 a oV. 16 .... 334,39 

6 38 0000 9-
It O~O Pumpenaggregate • • • • • . 0 • 01 V 6 1 a , 0 1. 0400 9 -

Neuer Ansatz 
einschlo 

Res ten a.us 
Vorjahren 

RM 

5·000, -

29, 80 

723,·, 

394,59 

30600, .. 

48 0589,78 

6.500,-

243.700, -

959,3 ', 

25 ,, 230 ~ 49 

1~o334 ,39 

117 
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Ausgabe für Finanzierung 
mehr sonstige aus Erläuterungen 
bzw. Erneuerungen Erwei terunger vorhandenen 

weniger (./. ) Zwecke eigenen 
Mitteln 

RM RM 1& RM !Ir" 
\ 

./ . 5.000, .. ./ . 5.000, - ./0 5.000, -

./ . 375,23 ./. 375,23 ./. 375,23 . 
'723, .. 723, - 123,-

./. 682,22 . / . 682,22 ./ . 682,22 

./ . 6.500,- . /. 6·500, - ./ . 6.500,-

~ / . ].3.000,- . / . 13.000,- ./ . 13.000,-

~ / ~ 5Q900, - ./ . 5.900,- ./ . 5.900,-

. / . 35.000, - . / . 5· 000, - ./. 30.000,- ./ . 35.000,-
-

6, 500, 6.500,- 6.500,-

93 Q100,- 93.100,- 93.100,-

.. 

9.200, - 9.200, - 90200, ," 

./ ~ 20316,96 . / . 2.316,96 ./ . 2.316,96 

./ . 5.929,76 ,I· 5.929,16 ./. 5.929,16 

.j. 5~000, - . / . 5.000,- ./ . 5·000,-

./ ' 2.000, r- 0/' 2.000, - 0/' 20000, -

2 ~ OOO, ·· 2.000, - 2.000,-

./0 1.204,21 wie 1 0204,27 .j. 1.204,27 

</ 0 2", 165,17 0/0 201 65,11 ./. 2. 765,17 

-I . 16 0000, - ./0 16.000,- ~/. 16~000, -

'/ 0 3.000, - ./. ; 0000, - ./. 30000,-

/ . 30,,000, - ~/ 0 30.000, - ./. 30 . 000,-

, 
• 
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Ansatz lt. Neuer Ansat z Auss:abe 

für Finanzierung 
Haushal t splan eins chl~ mehr . 

Finanzplan- aus 
1939 Resten aus bzw . sonstige vorhandenen Erläuterungen stelle Beze ichnung der Ausgaben 

bezw .aus Vorj ah-- Vorjahren weniger ( 0/ . ) Erneuerungen Erweiterungen 
eigenen r en übernommen Zwecke 
Mitteln 

RM RM RM RM RM RM RM 

V 813 122 Kont o W 6104 Zwei Schüt tbrunnen • • • · · • - 38 . 000, - 38 . 000, -· 38 . 000, - 380000, .... 
-r ::.:1") l l"l ~ Konto W 6150 Filteranlagen • . • . . · · . a . V. 32. 980,38 20.980,38 /. 12.000, - . / . 6.000,- . / . 6.000, - -, 0/ • 12.000,-- -

,,-.. fI 6J 92 Reinwasser 1eitung no Rais dorf a . V • 1.046,3) - /. 1.046,31: . / . 1.046,35 ./ . 1.046,35 
123 t' It 6200 Schüttbrunnen Pri es , 1. Rate - , 

10 . 000,- ' 10.000, - 10 . 000, - 10.000,-• 
tt tt 6,04 tt .. Neumüh1en • · 0 a . V • 250000, - 282,93 /. 24.717,07 . / . 24.717,07 ./ . 24.717,07 
11 tt 6330 Pumpen und Meßanl agen • • • . 50.000, - 20 . 000, - /. 30.000,- . / . 30.000, - ./ . 30.000, -

I It It 6501 Neue s Vlcr~ i.Jt Westen der s t adti 20.000, -
68 047 3,:51 /0 15 . 000, - ./ 0 15 . 000, - 0/. 15.000,-a . V. 63 . 473,57 

I 
tt tt 6665 Abfluß1ei tung Hei dber g • a . V. 17. 793 ,91 /. 17 . 793,91 . / . 17.793,91 ./ . 17.793,91 · · · -
tI tt 6670/1 Pumpstat ion He i dberg, 1. RatE - 70 0000, - 70.000, - 70 . 000,- 70.000,-
11 11 6180 .I nstrument entafe1 Ravensberg a . V" 21. 745,30 20145,30 / . 19. 600, - . / . 19 . 600,- ./ . 19.600,-.. 

130 11 Row 5370 Beschaffung von Baugeräten 1 900, - 1.400, - /. 500, - . / . 500,- ./ . 500,-
It tt 5110 Werkzeugmaschinen und Meß·-

geräte . . . . . . • . • · • 4 100, - 30 700, - / . 400, - . / . 400,- ./ . 400,-
It 11 6500 Verlegung von Wasserleitun- , 

gen • . • . . . . . . . • . 90 . 000, - 50.000,- /. 40.000,- ;/ . 8.000, .. . /. 32.000,- ./ . 40.000,-

----~--------------r-----------

Ge samt summ e ./.711,391,85 
':Z:=_== ==== ==C == ============ = ==I ======-==:::c=r====iaz=?:a;===::=.=====:a==_ .. ;=cc==s:ea:a.:==a:e=-: =-= 

: . 

• 
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~_~~~hnung!ljahr_19 5~. 

'.- Wirtschaftsplan der Hafen ~. und Verkehrsbetriebe ~ 

A Er fo lgsplan 

B Finanzpla.n 

-~ 830 Kleinbahn Suchsdorf- Wik 

831 Anschlußbahn Neuwi ttenbek,··Voßbrook 

M 840 Ge.mei nsame Verwal tung (Hafenamt) 

841 Rafenbetrieb 

842 Fischereieinrichtungen 

~ 851 Nordostseehalle 

~ 890 Fähre Kie l ·-Gaarden 

891 W'ageI'ei 



~ " G' 
Vorans(;hlags ~ ---.-~ . 

Einnahmen bzwo ansat :z 
Ausgaben Haushaltsstel1e einse;hL Bemerkungen 

10 - 3 oN achtrag mehr weniger 

RM RM RM 

~,,, .. ~t:~2~~~g1,;-;; 

8,20 Klei nbahn 
~9.hsdOI':f ~'{ik 

23 115 0000 75 0000 
24 200 50 

neu 301 ~ 600 Sonstige Einnahmen 

Einnahmen 75 ~ 650 ~ 

4- ===;:::===== p= t:':=t:::=== 

54 564 40 

59 70943 50331 

600 110109 1.453 
602 9 ~ 445 L867 
610 30452 362 
611 636 122 
612 154 16 

613 10 974 500 
62 10 0193 3Q 800 

630 50 50 
631 , 100 100 

641 410 120 

642 10 15 
70 13 v550 18 0450 

72 205 1 0 200 

73 120 40 

74 28 28 

neu 76 . ~ 30349 Zahlungen für Vor j ahr e 

Bf) 3 2v OOO 500 
804 lO uOOO 2vOOO -

Ausgaben 36 ~ 690 2, 653 
.. :."C:;x=====:== =======:::r:: 

. 
. 



~ 2 -

Voranschlags '4 Einnahmen bzwo ansatz Ausgaben Haushaltsstelle einschL Bemerkungen 
1. - 3 oN ach trag mehl ' weniger 

RM RM RM • 

8~1 Anschlußbahn 
Neuwittenbek-Voßbrook 

i 

0 17 26 . 672 26 . 672 
neu 20 - 75 Pacht für Grasnutzung 

~ 

Einnahmen 75 26 0672 
========== = i"=:c ::: ==="':.:: 

neu 76 - 2 Zahlungen für Vorjahre 

820 20.759 65 
Ausgaben 67 ~ 

::::r==-:::.===:::f: :::===::!::=::::::::::::::: 

Abschluß zu 8~ ;:::============= 
i 

Einnahmen 

830 Kleinbahn 
Suchsdorf-Wik 115 0872 750650 ~. 

831 Anschlußbahn 
Neuwittenbek-Voßbrook 26 , 672 75 26061,2 

75 0725 260672 
===:.::z::::====" .. &:;;:===::S=:=X 

Ausgaben 

830 Kleinbahn 
suchsa.orf- Wik 106 0593 360690 20653 

831 Anschlußbahn 
:t-: euwi t ten bek-,Voßbrook 26 0672 67 

f-~~-~-1-=----
36 ,, 75'7 20653 

:.::::: .: :::.:::..~::..:=::.:.::....-= ':~::':: ~=::::::1";;:l: .. 

eI( , 
Ü'berschuß 9. 272 _"~~~ ,o, 21~,,,e: -~~c~~~.:~, 'e c;: ~ :.:;::.::::::;r: ~.:;::;! .. :::::--. • p- :- • .::,.:'-::.~'="'_::="-~ : .;.. 

*Eingestell t im orden tUchen HaushaI t (A"bsolmi tt 83) 



r 

Vorans:hlags - Ei.nnahmen bzwo ansatz Ausgaben Haushaltsstelle einsehl. Bemerkungen 
10 - 3 oN achtrag mehr weniger 

RM RM RM 

840 Gemeinsame Ve~w~ltunß 
Dtafenamt) 

21 12 0870 120 870 
39 78 Q 911 6}8 

Einnahmen ~ 1;0508 
=n:: lI:: ===I:I:~= "I:X ::t==c:::a;:t:: 

500 40 . 492 ;22 
502 14 ~ 869 2.036 
510 12.582 271 
511 10001 141 

513 910 76 
600 40197 300 
602 20205 459 
610 10;04 135 
611 148 30 
61; 135 38 

71 140 80 

73 520 340 

74 36 36 

901 150 4 

902 700 113 

903 875 8 ---
Ausgauen 970 ; . 419 

==="" .. c :::c: .. , ~a:.:C:=I:==1U 

841 Baftmbetl'ieb 
..... - U' 

20 67 0600 8 0 400 

301 20603 lu597 

neu 33 ~ 275 Zahlungeu t'U,L' VOl' jahre 

Einnahme):l 100272 ~ 

~c: ",~= .. =a lt:z:: ==::::.:= ::=r::=-= 



.r. ., .... ,1 •• • 

1- r~·:j 

- 4 ~ 
Vor anschlags-

El.nnahmen 'b Z'W' 0 ansatz 
Hausha.ltsstelle einsch1 ~ 

Ausgaben 
Bemer kungerl 

L - ;oNachtl'ag me.hl· wenige!' 

RM RM R:M 

502 20976 179 

511 200 1; 

513 182 13 

55 10633 700 

59 39 0455 50520 

600 60672 3Q698 

602 550803 19 803 

neu 603 900 Verg~~~g~Q fü~ stundenlaistungao U!1d 
/vI> s 19M 

605 99 0911 50 000 

610 20073 10245 

611 30741 10329 

612 756 75 

613 14 0014 10187 

616 70193 10500 

62 40 0994 15 1' 000 

63), 20000 750 

632 3.000 30000 

633 30000 10800 

6400 966 60000 

6401 10758 230 

641 7 ~ 6'78 30000 

65 60500 40200 

73 ~ o 926 500 

74 80 80 

800 11 ,, 000 2,, 200 

801 110000 1., 100 

803 26 )000 6,, 000 

850 828 120 

86 30900 100 

neu 902 ~.i2.221_ ._. 
Be~1ti~~ der F~dlltnte auf der 
ProJeft 'Ir Inlll 

Aus ga:o e:n 3~ 0 744 5) 0819 
'." '::t"~"~=""", ,,,, = ~:;O: =t:= =:::f::! 



Vora:nsch1ags~ . Einnahmen bzw. ansatz 
Haushaltsstelle einschlo Ausgaben :Remerkungen 

L ~3 "Naohtrag mehr weniger 

RM RM RM 
ffi F~ sohereJ.e.~~~J.chtungen. 

23 20~000 2 000 
neu 33 - 279 

f-----.. -- Zahlungen für Vorjahre 
Einnahmen 279 20000 

:=t:::.::::====== 1= =:==-= ==="" 

54 200 100 

59 3. 946 2.000 

600 20792 168 

610 868 79 

612 87 9 

6~1 10620 480 

70 10756 134 

74 6 6 

800 2c300 800 

820 40175 36 

Ausgaben 426 3.386 
=~:= ======== ====""=====" 

~~~~~1~§",~~~~~ 

.Einnahm~!l 

840 Gemeinsame Verwaltung 
(Hafenamt) 91 _831 - 130508 

841 Bafenbetrieb 651 ,, 823 10 272 -
842 Fischereieinrichtunger. 310 8'70 '279 2 QQL 

10 _551 15 0508 
:;,::~;. :;:: .~==:o:::c ;'::C====~t:t=- , 

A~~E.~Xl 
840 Gemeinsame Verwal tWlg 

(Hafenamt) 80 0686 970 30419 
841 Rafenbetrieb 794 , 876 33 0744 55~819 . 
842 Fischereieinrichtunger 30 0 287 426 30586 

35.140 62 0 624 
===r::t==a:.:a< F===:=c==t 

fit 

~~~~~~§"- _: .. , ,,, ~~~~~g~:""~~\t.==::::~=,,"~, , _g? ~2g1=. 

"Eingestellt im ordentliohen Haushalt (Abschnitt 84) 



Raushaltsstelle 

851 Nordostseehalle 

201 

30 

Einnahmen 

54 

59 

602 

605 

611 

612 

613 

616 

633 
638 

640 

641 

74 

77 

800 

801 

901 

904 

Ausga.ben 

Abschluß zu 851 
:a ==::::l:';:::J:t=:a==!":: :,;. ~~ ;!:: 

Einnahme:n 

Ausgaben 

Vo r anschlags ­
ansatz 

einsch1 u 
L - 3oNachtTag 

RM 

193.234 

20500 

200 

5. 524 

7 . 876 

10 .500 

530 

95 

1.322 

250 

34 . 200 

2 0 000 

28 . 500 

LOOO 

12 

250 

8 0000 

5.000 

10000 

1. 800 

198 02:1'7 

203 0539 

Einnahmen bzwu 
Ausgaben 

mehr wenigel' 

RM 

25 "000 

~ ______ ~ __ ~2~o200 

60236 

473 

29 

10 

23 

2. 500 

. 

27 . 200 

100 

3uOOO 

4 . 000 

2. 000 

15.490 

400 

12 

150 

1 0 600 

1. 500 

1uOOO 

10800 l-- ---.,-_ .. .-...-,-- -. ~ ._ .. _- . 

90271 31.,052 
"' ... .:;"'::.=:,"'""==: ="".:;",~~ .. ",. 

.­----- 27 0200 
--.~--

31,052 

~~.~~~~~: .. =""", c=,. . .,;=,=~~~g~:~~":;:~·:2 .d12": == =,,,~. ~"';~:::: ~' ==!' 
.. Eingestell t im ordentlichen Raushalt (Untera.'bschni tt 851) 

12 5 

'Bemerkungen 



Vo ranschlags -
Einnahmen bzwo ansatz 

Hausha1-cs s te l le einschL Ausgaben 
Bemerkungen 

1o ~, 3 vNachtrag mehr weniger 
FJ.~ "RM RM 

890 Fähre Ki el ~ Gaarden '- ---_.--.- --- ----
23 325 0000 15,,000 

neu 33 ~ ---..10~11 Zahlungen für Vorjahre 
Einnahmen 10711 150000 

:U~ =; := :::: ~ =-::::== r=:;:::C:"''''=:><::= 

59 2L306 2 Q 609 
600 lL544 664 
602 ' 52 ,, 166 30130 

603 10320 2 Q 500 

605 34 .. 652 30800 

610 3. 587 105 
611 30512 192 

612 635 65 

613 6. 657 10462 

616 2 ~ 100 2 0 500 

641 2.., 850 350 

642 60 30 

69 . 650 177 

70 410000 6.000 

74 74 74 

" 81 7 50 

850 3 20 

901 60000 6 Q OOO 

902 400 
~ - 400 

Ausgaben 13 0719 160409 , 
. 'C !"" ... t;:=::::::..:::=:== "====;::a::c; . 

&2L?ra~i 
23 28,,000 

~ 
8 0 000 

Einnahmen - 80000 
=======1:==.:: r==== == ==== . 



-- 8 - 127 
Voranschlags -

Einnahmen bzw. ansatz 
A.us gab en Haushaltsstelle einsehl. 'I1emerkungen 

1. - 3 .Nachtrag mehr weniger 
RM RM RM - -- - "........---._---_._----, --... -

55 620 . 
280 

59 3.156 ,2.076 
602 17.813 5.107 
605 300 2.200 
611 1.199 348 
613 .J ' 1.120 45 

0 631 320 170 
641 253 173 
70 3.500 1 .600 
72 36 6 
74 18 18 
801 670 400 
804 30 26 
820 1. 435 268 
86 200 ------- - ,- 100 f- -_.--_. 

A'uega'ben 2.200 10.617 
=====c===== ======== 

!~g~~1~~=~~=~2 
Einnahmen 

890 Fähre Kiel- Gaarden 326 . 568 1.711 1).000 91 W'agerei 28 .000 - 8.000 
1.711 23 . 000 

======:::::::::==: =r::.::::::.==== 

Ausgaben. 
I 

890 Fähre Kiel-Gaar den 320. 647 13 . 719 16. 409 891 Vragerei 31. 58? 2. 200 _ 10 ~§17 - , 
15 _919 2'7.- 026 

:::';::: :':'::::1 = :;:: ==== = :.. ~ ======= 

Ubersch~ U 2 .33b . 2. 336 
Zuschuß • 70846 ~====~=a= ~ _. ~ _. ~ ===~===d=-~~========: = ~=::::::: =::;: = 

*Eingeste11t im or dentli chen Haushalt (Abschrlitt 89) 



~~inanZE~an der Hafen- und Verkehrsbe t riebe. 128 
-

iW der Maßnahme 
Die Maßnahme wird finanziert durch 

Finanzplan· .. Neubau bzw. 
Entnat.1 aoo Mteilsbeträg9 

Bezeichnung der Ausgabe Erneuerung dem al1ge.inan des ordentlict.l 
stel le NeUMschaffLllg 

Iilcklagen 
Kapital ver'l5gen Haushal ts der 

Gtlll8indt 
RII 1ft! lfII lfII ffII 

!. 830 Kleinbahn Suchsdorf-Wik 

122 Überholung der Lokomotive I 

i 

"Kiel 2" 0/ .15.000 ./.15.000 

, 

~ 
". 8~1 Hafenbetrieb 

i 

120 Erneuerung des Prelljochs 
an der BahnhofsbTÜcke / . 5. 200 ./ .. 5. 200 

121 Bagger.ungen am Bahnhofskai . / . 30 . 000 ·./0 6. 397 0/ .23. 603 
' 122 Neubau an de+ Fabrikstraße ./ 061. 700 ./.610 700 ' 
125 Beschaffung von Einrichtungs-

gegenständen für Hindenburg .. -ufer 71 ./010.000 ./. 10 0000 
127 Erwerb von Grundf1äcben am 

Hafen 2 ~ 000 2. 000 
-I . 

./ Q 99 0 700 ./ . 20 0200 ./ Q26 ", 597 ~/ , 69 Q 700 . / . 23.603 
.... - ' -'V 

. / ~ 119. 900 



In Anerkennung eine s unabweisbare n BedU.rfnisses stimme i ch de: 

Leistung einer jib gz außer-planmäßigen Ausgabe von •• ~.· !3'?I ?? .. -
bei der - neu einzurichtenden - Finanzplanstelle V . ~)?P. ~.?2~~~~ ,~ 
gemäß § 15 Abs. 5 Eig.Betr. v.o. zu. Der Betrag wird bereit- 5187 • 

11 herstellung von le fl " ehen un rUnnn1 ' 0'" 2 . 350,00 
~elte 0 t L~~~' i~~k~t " t;;" i~~~d~~i""·· .... " ........... ... 0. oS-. OQ ow 0 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • • • • • • • • • • • • • • v • • • • • • ~ 

Di e 'lnanzloru ~ er 01 ~t au vorhand n t.::n ra tteln 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ 0 • • 0 0 00 

hei de:r Finan!)l'lafio1;cllo V ..........•........•....... .. .. e iII •• ~~ 

Der umseitig angegebene Zahlungsplan wir genehmigt. 

Für Monat ••• t~:~ ...... werden •••• :?:~fJ7J: ...... RM freigegeben~ 

. 51 01 ' 

Kiel, 
18. Jan. 1940 ' 

den .....•.•...••.....•.•• L9J-;-•• •• 

Der OberbürgeTmeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung 

~eglaubigt : 

Stabttnfpeftor 

439 



• t I 

V 812/120 

G 5053 CI 2 . 500 
G 51 87 D 2. 350 

ohdem 

lung 
um 

• j 

reretellung v . 
.:C 'cfl llohun • 
GrUnnnl ~en b. 
der 1.0 r'llcrk­
etntt l ondeel 

ehr 
s traBS 

"1 t rat tlon r 

zu k'nnen )1e 

ben 

mt 
1r Bore 

., 
II 

_. 1 I-' r 

I _ J 

- - 'Ö 

d I t!;;, C- 1. '-"" 1,) ! 

l) F 1 n,;l t ( ~ 1 • J 

, I NE tJ b N 1 1 1 

11/ 

c) 4 . ' 50 , 00 

;:::tt . ; i 

DegrUndung . 

nahezu f rti ~gest 

un die .inpl r.r1 .r 

r t strn 00 l1t 

tru on n eh i 

l lun d r ltt ln 

n . 

'~O [ 

r "n.': :: n 
Ir 

4. 850 , 0 

6 . ,1 nu r 

\~ t 

o ' t 

/ 40 

2 .500 
2 . 3?o 



13G 

In Anerkennung eine s unabweis baren Bedürfnisses stimme i0h cJl" 

Leistung einer ~Q~iP auße r-planmäßigen Ausgabe von • ~ ~?:?~?w. I., 

bei der - neu einzurichtenden - FinanzplansteIle V • 3ZSf3?). :-. 'i~ 6304/2-
eem~ß § 15 Abs. 5 Eig .Betr. V.O. zu. Der Betrag wird bereit-

Herstt.!llun 1 les ,cbUttbrwmcno 'Ir s .... rv rk euoUhlen . ge s tell t z ur ................................ .... .. . e It 0 0 0 0 • G .. 6} ~ (t 0 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ . . . . . . ~ 
J 1e • in' nzleI'un lJ rfol,·t n U. vorh d .non . i tteln. 

• • • • • • • • • • • • • • •• .......) ......... . ... .. ............... • • 0 0 • (J • 0 0 'D 

bei oer iinanzplanst81J:o V •••• , •••••••.•.••.••••••••••• •••• ~ e ItM-~ 

Der umseitig an~e ehene Zahlungsplan wir genehmigt. 
. I c., ~ (f l1ttr 

Für Monat ••• ~.. • M ..... werden •••••• ' •••••••••• • RM freigegeben~ 

18, Jan. 1 0 
Kie 1, den •••••••••••••••••••••• ~ •• a 

Der OberbürgeTmeister . 
Arbei tsgebiet: Kämmereiverwaltung 

~eglaubigt : 

~ 
.5tabttnfpdtor 

439 Begründung umb 8i liß_ 
t -- ._- - '-' 



v 81'/123 
6304/2 

d1 

IJage 

1 m. 

cl I tU- ,-' 1;.'1, ..; J r 
b \ H' J n ,.:1( 1-' 
, I Ncor,/IIJ l! 

1 •• 

Her .a.,..1't n T 
..J 

. ohütt- 0) 0 . 000 

run lona . Jse -
rk Neumlthl t 1; 

d l ~ von \f l'S teb 

orle UlmOll in der 

aa:J i ·ht . ir 

; cn ..i. tbrwuwn zu 

0 r seilen . udu.;:.~h 

die VorsorgWl ~ von 1 u..ühlcn olt 

t ach ..I.nliE: on l 

1tten die 
2uhlu.tl 

tl;l Wl "!' zu. 

a) 

. - c 

e 
r .I!.! ~ ,_'L 

0 . 000 

c u~ 

'. • 

n und 

4. JanLl r 

.. 1 1;' r • 

) r 

b 
• 1'3 

~ v st~ 

0 

.. I 

I ?o . ool 
20 . 0 1 

t 

füt 

I 40 

j 



131 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme i ch ck r 

Leistung einer ~- auße r -planmäßigen Ausgabe von •• eqq ·oq,~q, ~ ,J, 
bei der - neu einzurichtenden - FinanzplansteIle V 81 .1.~o~.~ •. ~ .. 5180 -

eem~ß § 15 Abs. 5 Eig.Betr. v.o. zu . Der Betrag wird bereit-
gesteIl t zu:tll •• U. .6.1. e.s ••• r. b.e : ~ •• .P.I:~ .... ~tf~ • a _ • 0 "G 

........ \.1 • • ~ •• O c,; 

• • • • • • • • ~ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • e ~ • • • • • • • • • • • • • • • • 0 0 0 • ~ • 0 0 ~ 

\Ton do>? borg; tg1qbooag>? M ; ttpJ >? Q; Y'I? im } banna "''''''' 0*"'" len .• _- --_ ---- ___ •• ______ .,. ____ ._ - x= •• ~o~=o C~ ~~o~~~= 

eei ae! Fine:!'le,l6:IlL!~elle \t ...................... ... .. .. ..... ~ ~ ffll[€I 

Der umseitig angegehene Zahlungsplan wir genehmigt. 
J~~ '3~~ Für Monat ••••• ' •••• ~ ••••• werden ...... .. ........ .. RM freigegeben~ 

Kiel, 
18. Jan. 1940 

den ...... " .••.•....•.•.• • ~ •• •• iI 

Der Ob erbürgeTmeis ter . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung 

~eglQubigt : 

439 



V 812;120' 

hinN 

Dl 

mä 

ein 
soh 

.. --- -------------r------,r-----------~ 

.0 .L.81 0hnung P"reizugeben aus 
a) Resten aoVorJ o 
b) Finanzplansoll 
c) Neubewilligung 

Betrag fUr 
a)..!;rweite­

rungen 
b)Erneue-

rungen 

Zahlungsplar. 
für 

Monat Be ~ 

~ ~ ~ - -------~--------~~------~--~~----4----------+--~~ 
nau eines ~r - c) 60 . 000 a) 60 . 000 'o . od 
bch'il t ..: ra ro- : rz 30 . 00 
f s • . te.rs- 1 . ~!!!!~~t!t!'l:!: o_ 

ßrUnclunG · 

r 'ila a r örJ. run 
rar Be ·' 1 teranl 

da 

1 

t~rs uf 
it ein m 

He ns pruohun" uns rer :er c 
dru h nla6e die 

ri 1 kc i t n ermö 7 11ch n. 
en ~rmittlunee deo l ochb u ctC J 

h dl G kost n ot 
in 

Jommer 
tton , dio Bere tstellung der 1 . 
ehmigen , und r ig .1be n ich obi 'om 

Kie1 1 den 
4 . J r 

v 0 v U 0 ~ 0 v ~ 0 • 0 

• 

4o 
o ..., ... 0 0193 0" 0 \,,10 

I IJ . . 
df"ll L ' t I II vUbrlJ u. :Cge .L'lllel ter, 

i e 1 

A rb t, 1. t i::- ~e biet.! Kärrunerei verwal tung, 

:a 1 er- . 



J 32 

I n Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisse s stimme i eb 0',.;' 

Le istung e iner ttbCI L auße r -planmäßigen Ausgabe von ~~ •• ~?:??~ 
b ' d "ht d F' 1 t 11 V 81;/12 2- : 6150/2 e1 er - neu e1nzur1 C en en - 11nan zp ans e e •• • • •• • ~ •• •• " 
ßem~ß § 15 Abs. 5 Ei g .Betr. v.o. zu . Der Be trag wi rd berei t­
gestellt zur . ::.~~:. : •• • ?:. : ?P.!l~t}·t~}'P?F •. }.!1 ~.~V1. Jo!lPPF. PF)t~ 
Soh entinetal 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • e , • • • • • • • • • • • • ~ • • • • • ~ u 

1)1 · :lin nzlerun erfol t au v Ol'hand non 1 tteln . 
• • • • • • • • • • • • • •• • ••••• •••• • •••• •• •• ••• • • •••••••••••• •• g • 0 • ~ 5 0 0 ~ 

~5iI elen bel e 1 t s'Ch~ iIdel1 Mi b teIn ~i:nd i n Ab~ant; ~ N: 8liellsM: 

.J5e i de! P il'1 etn~1'1 e!t!le li el l e V ................ . .. . .. ... . .... .. wo • ~ Q~'" 

Der umseitig angegehene Zahlung s plan wir genehmigt . 
J 1 r 20 . 000 Für Monat ••••• o •••••••••••• werden •••••••• •• ••••• •• RM freige ge ben" 

18, Jan, 1940 
Kiel, den .......•.•........•.•• ~' •••• 

Der Ob erbtirgeTme~s t er. 

Arbei tsgebi et: Kämmereiverwaltung. 

ge3. ~tZf. t C n~ 

~eglmWigt: 

~"'I 
Stabtinfpeftot 

439 Begründ ung Uffib (n l i Cf • 
( 



'---'---~-"-~---'---,------...,....----------

Jj" j 'JU •• _. j " ~reizQgeben aus Betrag für 

a) Resten aoVorJo a ) ~rweite-
b) Finanzplansoll rQllgen 
c ) Neubewilligung b) Erneue-

rQllgen 

Zah1un:gsplat 
für 

Monat Be i 

RM m,1 RM 
-------- ----~::.::.....-----+_-~:....--_+-._rT...._=--_+_-~::;.. 

I 6150/2 

In 
ci 

otandcn , 
1m '0 t,n der 

[ Uß ci 

B /a Ger.orko J oh ~antln 
neer fUr d1e Versorgung 

crs 1~40 U an die 
'ach dem 

Gos mtkoot 
1 

em 
175.000 

c) 60 . 000 

Bsgr ' dung . 

in rho liohe 
d nen , 8 

don 110 

; t a<l t u 

0 . r lciterun 

t al vor.)eno 
m1 tv r 10. an zu 

ten b p.ndet 
nJohl , 

r d 

ti t . 
lang zu enehmi 

8) 6 0 . 000 

I r 

ihr 
.in 

er 

,1 

d r b· t ... 

in 

n Wl 

.. 

~0 .01 
20 .01 

2 0 .01 

16 

'''ar 
J I 

lnde 

d1 

• 

Ki'el; den 0 0 ~~ 0 ~ 0 0 ~. u 0 • 0 0 v • " " 0 0 19~~ u 0 v 0 

fl. 
d_~"'l' {'-.. ( tl vu'Gl·l;u,l'c;c: r-Uleister, . 

45g Arb ~_ lt8seble t ~ Kärrunerei verwaltung, 
1 , " 

:a 1 e r- _ 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses s timme ich 
der Leistung einer übe r 8Nge~ planmäßigen Ausgabe von 

IG l nUb ' dr Haus}Wl t :J"tcl.le ...... A "h 
• ••••••••• '.- • • rulI> el elR nOQ 03:nSblrlCf'hsCnctCR wttsgß1<IQ ... 

titel . .. ~~Q~ . . .. QFQs gemüß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

I, s t Cl. d S <J ~., unt (, ) r Der Betrag wird bereitgestellt zur • • • • • • • • • • • ~ • • • • • • • • • • • • v 

I e i ~lJJ '''~)~' ... llo,.:e in (e r (' r ("r;ar' sclll'.le 
• ~ • • • • • • • • 11 • • • • • • • • • • • • • • • • • * • • • e • • • • ~ • • ~ • ~ • • • ~ • w • • • • • ~ • e 0 • • 

~ Q • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • Q w • ~ • w • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
de.r lI!llJulwl t C

) t.)118~)?1/66 
belJR .-.usga'bQt.tQl . ............ .... ~'" = 100 ,-

~ . . . . . . . . . . . 
" lt . . . . . . . . . . . . w.... ...... ~ 

TIM; 
RM. 

Die Gemeinderlite brauchen 11ach § 55 Abs~ 1 Ziffer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, weil di e vorgesehene über'-2n (30l'- plan­
müßige AusEabe geringfügig ist. 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereivenvaltung. 

S abtinfpeftot 

l!;:rsparung" 



8 . 4.l . 1t . s a r I ieung für d n der 
ark ohul d r l-1 ·i3ro t dtu"o e bl'(l. t . so d 

tO 'IBOGer otßl.Jutt ttU' dio lIo1zung nßer triob 

g . stßt ordon maßte . .~u. be UC1"Ull.{' I1rd naoh 
, 

~'O$t t llt.Ulg d t 1 -0 ,- I 

o ten" ~:it cl hl b1r b i ~ ';.11 . . . . 
a'11oht ~hr L l' Verf wl,fh Da i dor t enGon . 
IUil' e dar 1 t~ten Zoit (' (.I nt rr1ohtor'lumo unb .. 

i1Ct g c1zt orden ~ on , 1 u runge-
arbeit n a.htl X' zur l"hU, 0 fra t", \llpr· chn 

UD 'I . 1nen Au ohu uld t ß , :ind d ' r 1-\1, 

oofort in uftr g gegobun 'JO n • 
. r )ßtrug VQl 100 bei halt toll 

66 oin~ m n. 

( 

, , 



Der Oberb ··rgermeister. 
- IIauptamt -

13 1 
Kiel, den 22. J ~nuar 1940. 

1. Die Beratungen mit den Ratsherren fall~n in dieser Wo che 
nus, da nur 5. VorlaGen eingegangen sincl . ( 1'Vvv<f1I~i' ) 

2. Nachricht an die Ratsherren. 

3. Z.d.A. 



In Anerkennung eines, unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich , ' 

der Leistung einer~außer-planmäßigen Ausgabe von 
• ... }. •. 2 •• :*,. • • • • • •• RM bei dem - neu einzuricht enden - Ausgabe­
titel ' .• 2 ••. •.• 7. ... Oid. gemäß § 91.J;.bs. 1 DGOo zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur •... ~ ...• : ..... .' .....•.•• 
I .. ie . '1 · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

I' , · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
r- - 10 -

Bei dem HaushaI tssoll des Einnahmetitels . " . ,. • .. ~ • ~ .• '. Ord . I 
52 ,-sind . •. .............. RM als überplanmäßige Einnahme in 

Zugang zu bringen. ' 

------
Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehör t zu werden, weil die vorgesehene 
planmäßlge Ausgabe geringfügig ist. 

JIIMI .... - außer ,--

K i e I, den . .2"" ~~~' . ~9~~.. . . . .. 193 

Der Oberbürgermeister. 
Arbei tsgebie t : 'Kämmerei verwaltung . 

_Mehreinnahme. --... _--------- Begründung umseitig. 
---:-_ . --- ------------.~--



1 • u • 
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D r 0 r ür '0 -'ill i s er 
rb it g bie t: K~llnm r i v 

n rk t llU 

in r au 6 r-planm'i s3 i n 
inanz 1 st 1 10/1;0 

von 1. 000 
onto V 52 7 

i , 1 c.! • J o 

13G 

v • o. zu. ' r 0 CI' ~ird Z"r <1i 

tr . 
ls 11u T U 

i./ ' n l se :;/5 blJr i'G ' :JtEt l • 

D1 Ei n "i rUI . rf ~ 1 ;;t u 
r tr ' von 1.000 , 00 

ii e n10 itt In d r ~t3d 1)r e . 
n on, t F bruar 1940 f i g gaben. 

! i 1 , d n 24 J u 1 0 

Stabtinf peftor 

n 



' inanz­
pl 

st 11e 
onto 

Zahlun' 1an. 

z iehn .r n1 g • 
et.r' ~ lUL pI' 

f"r 

rungen onc;t bo 

1 • 

v 810/130 V 522? ei-

J./niec" '1 . 000 1. 000 J.! bru.a 1 . 0 

11 0 e e1 t ~ eh i teilung e 
der iei!': { S 01 im ... chnoor in oin 
Zust d. D r. essel rou r- sof rt rnouert ~ r 

111, da llstri t von 
1n ost n f "r di rn u 

rio s .. n 
Gehr "'chleoht m 

• ~ an man va e1d 

b n rbo ! n r n c ' tzung lais 1.000,00 R b trag a . ) s Ha 
ird vop d r ,.,t :A t . altun v rt"l t t 1 b chn n r 
1rtschaft r bni arfol:t j" rlieh nach bl uf eine chnun sJ , 

Da dl nt teh n Oll st n b i r J 

v rwaltun r tatt tran m" s n, io\; s von zur rap 
altunp:s okra" 19 t i ittel l da 
t ~erk zu antu hm n u b i d 

nicht in vhnun zu stell n. . rr 
prüfu samt h t Qich it di r 
ir bitten u r itst llun drittel und 
ng b • 

obi t 

. 1, el •••• ?~:.~~~ ... . ..... 1j4o 

- , 

.. 



137 

der HCi ushal tsste lle ....•.• w ~~ 0 

• Q Q •• ;> • ~ ~ • ••• ~ •• 0 • 0 ~ •••• o •• ~ •• ) weitere." 0 • 7 . ,":' ... . 0 RM bereit 

unter Entnahme aus den bei der Haushaltsstelle 98/79 vorgese­

henen Verstärkungsmitteln. 

Die Ratsherren. werden nicht gehört, weil die vorgesehene 

Verstärkung geringfügig ist. 

27. Jan, 1940 
K i e 1 , denQcoQt)QO"."~"o •• • ",..,19 oo ~ 

Der Oberbürgermeister 

Arbeitsgebiet : Kämmereiverwalt ung . 

Stabtinfpcttor 
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J3R 

In Anerkennung ; eines unabweisba r en Bedürfnisses stimme ich Ci, ... 

Leistung einer ~belL außer-planmäßigen Ausgabe von •• ~~~qqq\~o R. 
bei der - neu einzalichtellden = FinanzplansteIle V .~~~~~~1 }.~ .~280 
gem~ß § 15 hbs. 5 Eig .Betr. v.o. zu. Der Betrag wird bereit-
gest~ll t zu~ . • a.u •• J. F. pI,,,. . ' Q • r • .. 1I: :r:1 1':10. sort 
, • ~ •• _ , •••••••••••••••••••••••••••••••••••• • ••••••••••••• • •••• • 0 . 

~ 1e 1nanz1 run erfolg aus vorhanJ n n '. 1tt 1n. 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
Von den O~1"~1ts!(m~nl1en Ui t tein sind 1n Abgang za i!'J belle!! 

t5ei tier B'inanzplarIS teilS lJ •••••• ~ •••••••••••••••••••••••••• • • H:rlIE. 

e111 Der umseitig angegehene Zahlungsplan wir genehmigt. ~r 

Für Monat ••• !~M ....... werden .•• ';i~ctpp; •.••.••. RM freigeg eb8n, 

/ 

439 

Kiel, 
. 27. Jaß. 19 B 

den •••••••••••••••••••••• 193 ••••• 

Der OberbürgeTmeistero 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung . 

Stabtinf peftor 
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13H 
E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabwei sbaren Bedürfnisses stilrune ich der 

Leis tung einer über~p1anmäßigen Aus gabe von. Q. :>.0.0. ,.-.-•• • RJ\h 

bei d er -JX.enoa&twu~ Ha usha I ts s t e11e •• mV.6.6 .. .. 0 ••• 

gemäß § 91 Ab s . 1 DGO . z u . 

Verstärkungsmitteln 
Von den }tl~Mxtls.lRilt3ciil:lts:~Jdcxb;eroeax!x:xbehe:ox:Cexlx:ifDiJt±~iID( :SXMdtX:krx:xkb@'DrllgC 

JfiZlX~~ii~ruc 

bei der Ha usha.1 t ss te lle . .. W .7•9 • • • •• = Gind . . . . . t:\ OO --!)T, " 
11 •• • t' •• J • • .J.U \l . . 

11 !I 11 11 
• • • • • • •• ••••••• 

i n AbGang zu stell en . 
Die Ratsherr en brc.uchen. nuch § 55 Abs . I Zi f f er 12 .Jeu. nj.cht 

gehört zu "~.lerden , v/eil die vorgesehene übe r-· o.ußer- plc.mnö,ß ige 

K i e 
. 29. Jan, 1940 

1 , den CI • • • • • • • • • l} • • • •• 1 ') 4Ii • • 

Der Oberbü.1.. ... gerJ~lej ster 

Arb itsßebiet : IUinune:reiverwc.ltul1t; . 

Stabtinfpeftor 

.1ÜnsparUl1ß, . Begründ ung umseitiß . 



, ' , , .. , 

Bei der IIa.usha ltcstelle 001/66 stehen fiir Ehrengaben 
, , 

zu goldenen Hochzeiten us w. 6 . 000 RI zur Verfügung . Hier-
' v on sind bi s heilte 5 . 8'12' RM verc usgabt . Gerade in den 

.letzten 3 Mona ten waren Goldene Hochzeiten , zu denen Ehren­
gaben gegeben wur den , recht zahlreich . Da. bis zum Schluß 

des Rechnungsj ahres noch mit einer Anzahl goldener Hoch­
zeiten , zu denen Ehrengaben gegeben werden , zu r echnen 
i s t ( einige sind , bere i :ts schon angezeigt) , wird e-ine Er­

höhunG des Verfügungssolls um 500 RM beantragt . 

Kiel , den 27 . J anuar 1940 . 

t ~\' (J t :'Tl~üt:f'cttlh~i "\; . 
ll~b~;tsgcbiet! . uptamt. 

4 j 



E n t s c h I i e ß u n g • 

In Anerkennung e i nes unabv"ei sbaren Bedürfniss es sti mme ic h d e . 

Le i stung eine r über~~~[KA\~ rx-p l anmäßi gen Ausgabe von •• ••• 1 " ...... -. oRlv, 

bei d er - Haushaltsstelle • .7.3. .. . , . .• • 

( 0 0 • • • • • • • • • 0 • • ~ ~ • • • ~ • ~ • • ~ • • .0. • • • • • • • • ~ • • • •• 0 S • ~ • • e 0 ~ 0 • • • • • ~ ) 

ßemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Von den o. ls Haushaltssol l berei'~stehenden Ivlitte l i'l sin.d i .D Abgcmg 

zu stellen 

bei der Hi:.lUShu ltsstelle":;tte ?~~ • • oo O= • . " . . 1 C). .. -- 1);. I 
11 • • ~ . '" " ... " • • .1. LJ.\.&. , 

I1 !I 11 11 . . . .. ~ . . . . ~ . . 
Di e Rats.he r r en brc-lIcben. nuch § 55 Ab s . 1 Ziffer ] 2 .!)(IO. nicht 

gehört z u ~~l e rden , vieil die vorgesehene über·-.J.ußer'-l,; lc.rmJüßige 
.~ 

Ausgabe ßerin~fli~i ~ 'st 
I 

3 O. Jan. 1940 
K i . e · 1 , d p n. . • . . • , • . • , • • • • • , 1 9 . . • 

Ar'be'i t, sßGbi et : Kc~mme r<:::i. verW i.Ü tUllG. 

Stabtinf peftot 

1 , ," . I "1." • "i "I· , .;;!. hJ W1Cl. , .. 1 :C.~~ Li ~ 
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14.1 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 
der Leistung eine r Über-:-~-:p;tanmä~igen Ausgabe von 
.' . ~ ••• ~Q~ '."': • • BM bei dem - :xoellXUmoor:t:x::htE:mdle:JJ. - Ausgabe-
titel . L~Q/.eOO ..... . . Ord . gemc ß § 91 Abso 1 DGO. zu. 

D ~ t . d b ·t t llt . Bestreitun~ der Kosten er ve rag Wlr erel ges e zur •. ......... q •••••••••• ••• 

. ~~~.Qi~.Q~~~~~~~~~4g~~ij~~~~q~1~~.~q~.4~~~~~~~~~1~~.g~~ .... 

Laboratoriums . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel •• 716/73 .. Ord. = • . . :}.04 I -; •••• 

tt " . . . . . . . . . . = • • • 

TIM, 
RM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs » I Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-am~~- plan­
müßige AusEabe geringfügig ist. 

E:rsparung. 

Kiel, den 
30. J n. 19~O . . . . . . . . . . . . . . . . . . 193 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

9E'J' 

~eglaubi . 

Stabttnf peftot 



Begründung . 

Vo rm Dezernenten für soziale Angelegenheiten i st s.zt. nach 
einer Ortsbe~ichtigung die Verbe sserung der Arbeit s r ä wme des 
Laboratoriums für dringend notwendig bezeichnet worden. Aus 
diesem Grunde war die AUfstockung des Gebäudes durch die Stadt­
werke in Aussicht genommen. Infolge des Krieges muß die Aus­
führung unterbleiben. Um den sozialen Forderungen wenigstens 
einigermaßen ge recht zu werden, sind die R~ume behelfsmäßig 
hergerichtet worden, wodurch 193,46 RM Kosten entstanden sind. 
Es liegt eine Überschreitung der Haushaltsstelle um 103,46 RM 
vor, weil versehentlich nicht berücksfchtigt worden ist, daß 
150,- RM durch den 4 . Nachtragshaushaltsplan abgesetzt werden .' I)) 

sollten und abgesetzt worden sind. 
-

Die +03,46 RM sollen bei 716/73 eingespart werden. 

Kiel, den 4{, Januar 1940. 

Der Dezernent 
des Betriebsamtes. 

, ~)1 
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Zahlungaplan. 

Konto .t ziehnun ' der n1 g 
'reizu­
gbn 
au 

Zahlungspl "inanz­
pI -
tell ) e te t 

a. Vorj . b) 
b)l' in nz- n 

1 nso11 

runge 'onat B t~ 
I'-

v 811/150 lk 5116 
V 811/151 k 6001 

V 811/151 1 6' 31 

V 811/151 k 626' 

V 812/131 o 6001 

" Ro 6021 

.. Ro 6041 

V 813/131 Ro 6501 

e ' ube­
illig. 

uer. 

eub u in Um p nn rh us G ,c- d1 . 500 ~ 21 . 500 

V r1 bun von ocho ne ng~-
k be in ,t. 11. 000 ~ 11.000 
Ver1 ung vi n . i ed r pannuogs 
k b 1n ~ 72.000 1I-?2.000 

. ...,r Omspannanl .c 0 . 500 . 20.500 
V r1 ! uns von Gasn1 d -ruck 
r ohrle i unBe~ \,~ tl. 15. 000 ~115 . 000 
Ver1 gun von eh ... :.1c.ne1-
tung n ,t- 47 . 000 IL 47. 000 

eubau einer Gasre 1 rat tio 11 . 000 ~11.00o 
Verl gu von sserrohr1ei-
tungen ~ 116 . 000 ~116 . ooo 

414. 000 414. 000 

; ) 

. _-- ._ ••••••• _ ••••••••••• r-) • 
#/ 

v 811/150 k 511? 
V 11/151 

.. 
vo n ochapannun 

r1 gun von 
k beln 

1 er pannung 

" k 6262 ub u ein r Um pannanl 
812/131 0 6002 V rl u von G 01 d 

rohr1 itun n 

V 813/131 0 6502 V r1 gung v 0 a s rrohrl i­
tun en 

..v 14. 000 .... 14.000 

t. 100 . 600)"100 . 600 

" 25 . 200 ,. 25. 200 

~ 70.000 __ 70 . 000 

~ 98. 000 ~ 98 . 0 0 
V 810/130V 5450/2 V rleg von r nm 1 k b 1.-n./-_4,.;.;_..,6 .. 0:;,,;;0 ___ 1. ... 4~. _6_0_0 ______ ~ 

V 81'/122 6670 

i B tr:'g 

~.l~~ 20 J42~ . oo2. 

rden j zur "1ft in an on t'n b 
" rz b nö gt . 



1 4: 3 
In ·.,nerk nnung 1n unab:veisbar~n 0 d ·rfr .. i stimm ich d r 1 tung 
iner außer - pl ;' s 1 an .~usQ!:3.be von 7 . 600 , 00 R b 1 d r inanz-

planst 1le V 811/181 - 0 6500/' ge "sa i1 15 Aba. 5 .ig. etr. v.o. zu. 
D r ... etra wird b reitg t Ilt z r c.eochaffu., ~ von Distanzrel 1s. 
Von en ba itslJohena n !.itt 1n sind in bg ng zu stell n 

b.i aer rinauzplanstell V 811 / 151 - k 6000. 7 . 600,00 R • 
er Z lun 'splan i . ne ~mi t . 

r ür • onat~ • • •• ••• ••••••••• • • •• • wer n •••••••••• • •••••••• R ~ fra ig geb n . 

30. Jan, 1940 
Kiel , den •• •• •••••••••••• • •••••• 194-•• • •• 

Stabtinfpertor 
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E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfni s s es stimme i c h der 
~l~ ~ 

Leistung einer ~außer·-'pla.nllläßi.gen Ausgabe von • • •• Q:}.} a: ••• RM 
I 

bei der -neu einzurichtenden- Haushaltsstelle .o~·.~; ?~ .... ~ .. 
( Bau oiner o.ü'o.U!:l r 1 "n' :)01:01, ot1 V~ chup1?on ) 

~ 0 • 0 • • • • • • • • • • • ~ • • $ 0 • • • G • • • • • • • • • • 0 • • • • • e _ •• ••• ~ ~ • • • • • • • • • • • 

ßemäß § 91 Ab s . 1 DGO. zu . 
, ,~ 

Von den a ls Hau sha l t s so ll b er eit steh enden Mi t t e l n s'i nd in Atgc..ng 

. ~ :~~: ., 
z u s t e l len ): .'v ' ; ' ,':' 

bei d e r Ha ushalt s s te lle •• ~3:~q" ~~ ~ . -= o • ~ w • • • 500 - 1)1'\' 
11 .... . 1 •••. . u l 

I 1 !I " • • ~ •• • " ••• • (I ::;: 

11 . . . . . . ...... " .. 
Di e Hatsherren brc.uch C1. nuch § 55 Abs. 1 Zif f er 12 118:0. nicht 

gehört z u v~J erden , vieil d ie vo rgeseh ene ~·'- :J.ußer.-~pl<:..-ru.-nüßiße 

Au s gabe ßeringf ~3i g ist ~ 

K i e 
.3f, Jonnt:n: 11 • 

1 , den ~ . .. .. s. .. Ii. • ~ • ~ ) .) 19 . , . 
d 

Ar-be i', se;ebi et : lUinunerei ve rw ul une;. 

5tabtinfpeftor 

l!:in sp arUl1J' • _ __ .. :b. L - 1 Q' '~l r) s e ·_i"-l· lY. .I~ (; ,~ Ud; ".~" t) 'A LI g 
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Tag e s 0 r d nu n g 

fürdie Beratungen mit den Ratsherren am Donnerstag , 

dem 1. Februar 1940, 18 Uhr, 

Rnthaus~ Ratssaal. 

1. Einführung und Vereidigung von 2 Ratsherren,. 

1.4 5 

2. Erlaß einer zusammengefa ßten Geb ~hrenordnung für die 
städtischen Friedhöfe und "nderung der Gebühren­
ordnung für die städtische Feuerbestattungsanlage 

(Drs.1) 

3. Erweiterung des Ostfriedhofes (Drs .2) 

4. Beschaffung von Greifern f ür die 1 ~2 to Kräne (Drs . 3) 

5. Fluchtlinienplan für die Verbindungsstra3e "Pottberg­
krug " zwischen den Streßen "Am Hang " "Am Well see" 
im Stadtgebiet Elmschenhagen (Drs.4) 

6. Änderung des Kaufvertr ages vom 23 .2./16. 3.38 mit der 
Kieler Wohnungsbaugesellschaft (Drs . 5) 

7. Verkauf eines unbebauten Grund s tücks hinter Weddigen­
ring 11 an Gebrüder Klotz (Drs .6) 

8 . Erwerb von Parzellen eines aufgehobenen Fußweges von 
der Gemeinde Schilksee (Drs.7) 

9. Aufhebung der förmlich festgestellten Straße 2V111 , der 
Verbindungs s traße zwischen der Hanssenstraße und 
Projensdorfer Straß~ in der Wik (Drs .8) 

10. Aufhebung der Vorgärten in der Beselerallee zwischen 
der Holtenauer Straß e und dem Knooper Weg (Drs .9) 

11. Änderungen der Fluchtlinien in der Admiral-Scheer-Straße, 

Ada lbertstraß e, Prinz-Heinrich-Straße, Schleusen­
straße und der Stra ße 20, 22 und 30, ferner die 
Aufhebung der Straße 16 teilwei se , 21 , 25, 30 
teilweise , 31, 32, 33 und 49 (Drs .10) 

12. Erhöhung der Haushaltsstelle E1!602 -Verg"tungen f iir 
Angestell t e der Nordmarkschule - (Drs .11) 

13 . Fortsetzung der Tä t igkeit sberichte. 

14. Verschiedene s . 

K i e 1 , den 29. Januar 1940. 

Der Oberb~rgermei s ter. 

Jf--~ 
/ 
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Nie der s c h r i f t 

über die Beratunßcn ~it den Ratoherren a~ 1 . 2 . 1940 . 

Anwesend : Oberbürger~eister Bchrens , 
St ndtr:.ite Hobeck , :Or . ~chJ7ridt , o:rerk ; 
Rutsherren Andree , Andres , Bl~uo , Ke3~ , Kohrt , 
:Or . Käster , .tagla~3ch , 0chrtll-:Jffi , "chröctter ; 
Prof . :Or . SChw,ntes , ~per1ing ; 
beurlaubt utnd die u tsherren Cluus~en , Gcholz , 
Stiebler , utruve , ZieGe~bein , 
lmen tschuldigt fehlt Rutsherr irof . llr . Löhr . 

Auf.~erdem nehmen an der :.:> i tzunc; teil : StndtsyndikwJ Loewe , 
Oberr:13ociutrC. t'ira t l-iiemeyer , [,JnGiGtru.t8r<..~t ( ' ch~i.tt , 
0 tadtk:immereidire~tor KaG~er , Direktor Jeß , 
Stadtobr;rverrnesGunc;sr<;;.t Heinke , ]',lübi t 'atsober­
b~.:.urct t Roth , BetriebGdircKtor :Or . ~)i ebel und 
2 ;ressev crtreter . 

Vorsit~e dcr : Oberbürgermeioter TI ehr e n s 

Sch iftfihrer : St dtin8:e~tor G 1 ö c k n e r 

1 . EinflihrlmG l!.~d_~Q].:eid~L.un[; _voy!- 2 _ u tsherren . 0 b c r -

b Ü r ger ~ e i 8 t er beGrüßt die ' notelle v on ~le~p­

llerTleiGter Ho leioe1 und <"tabsar.:JtS\T1 ter .B'ester be ufcnen 

R".t "herren Schloonerrneiot<:;r A n d r e () und _ reioob::1 ... nn 
der :OAP . S c h r . r.:J r:l und nennt die nuch 48 JJGO . den 

po t oherren obI teGenden .r.)flichten . 0;?1'ech81' fUhrt dl.1lln u,uu , 

d, .ß er °iberzcuet i st , duD die bei den ntr-herren sich i hrer 

Veran twor t ung bewußt sind und diese Ver~ntwortung als 

P licht der Gemeinschaft GeGenUber traGen ~e o den . Fer~er 

betont OberbUrgeroeister , da. er in den neuen Rntohcrren 

zwei 0.1 te l)L.rt~oüt;cnoooen beGrüßt , die ir ~,_~f'1~)fe um die 

:lo.ch t ihre 1: fli clit, eetan haben und verdienstvolle 1;1 i turbei­

ter um Wiederaufbau deo Reiches sinu . ITL.ch kUrZef!l Hinweis 

aLlf die croßen Aufgc-ben , deren LösunG er Vliederu.ufb~u der 

Kriegsrn8.rines t adt Ktel noch beda.rf und n .... ch der A"ufi'orderun 

zur verotili:Dnisvollen und berei twillißen i.~i tc..rbei t fÜrlrt 

Oberbürgcrmeis t er die ne'...l berufenen a t sherren in ihr AIJ t 

ein und v ereidigt oie nuf Qen Führer des deutschen Reicleo 

und Volkes , Adolf lIitle:r . 
') 
c.. • 



2 . Erl8.~iner zuoamr.Jengef<?-j3ten Gebiihrenordnung fJ.r die 
stiidtiGchen Friedhöfe UIld Änderu~ der Gebührenord­
nune: f_ür die f.it i.id ti3che FeuerbeGtc-ttu.."lgsanl..;.cc (Dro . 1 ) . 

St dtrat H ob eck verweist auf die verteil te 

Drucksache und betont , dc:d3 sich der Erle..i3 der gene in­
samen GebUhrenordnunG für die otdutiochen Friedhöfe 
und die Änderunß der Gebührenordnung fUr die Gt ~idti ­

sche ]'euerbe tJ tattun . seml age zwc:n{:: ol ~iufig aus der kürz­
lich .rfol r; ten Ube na,hrne u.."ld der geplLill ten notwendi ­

gen Erweiterung de s Ootfr'edhofeG ergeben he~ . Sprecher 
behlerkt ferner , da.3 die Stadt durch den Erwerb deG J 
Ootfriedhofeo erstmalig "ber einen Erdbesto. ttuneo -
friedhof verfüg t. 

o b erb U r g er r.1 eis t e r er~~lürt , daß er 
die beabsichtiGte Entschlie Jr:3ung :!10Crl nicht f aosen will , 

weil der ~ntwurf der Gebührenordnungen den Gemeinde­
r~ten noch nicht zuaeleitet worden ist . Die Angeleßen­

hei t Goll in der nächoten Sitzung erneut vorgetrc...Gen 

werden . 

3 . Erweiterun;~e~~~~~~~~_~ (Dru . 2 ) . S t~dtrat 

die verte ' lte Drucksache Hob eck 
und fl uf se ine Ausführungen zu >unkt 2) der Tc...cesord-

nung . 
R tsherr TI 1 aas reß t an , gelegentlich der Er­

weiterung des Ostfriedhofes die Grabe;ebühren auf ei ­

nen Einheitssatz feotzulegen . 0 b erb ü r ge r -
m eis t e r erklärt ierz , daß die Vorl c.;.ge nur 

die Bereitstellune der dittel für die Erweit erunc: des 

Ostfriedhofes vorsieht und daß di von deo Ratoherrn 

Blaus angeochni ttene Fra ß bei der noch:n8.1igen Erörte ­

r ung von Punk t 2) der TaGesordnunrr in d er n~ichoten 
Sitzung behandelt wird . Der Stad~ß8.rtenb[..udire tor 

soll dann an Hemd eine3 .10dells/~l~rpliine der utc.dt 

berichten und dabei auch zu der Anregung deo Rato-

herrn Blaas gr undoUtzlich ~telllmg nehmen . 

Zu Punkt 3) der Tages ordnung erheben die Gemein­

derät e ke i ne Bedenken . Entschließu..ng des Oberbürger­
meisters : Naeh Entwurf . 
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4 . Besch ffung von Greif rn für die 1 1/2 to Kr äne (Drs . 3) . 

Stadtr t W"e r k bemerkt zu der verteilten Drucksache , 

dnß die vorhandenen l\räne , die zum Löschen von Ladeeiltern 

aller Art benutzt werden , fUr eine Kohlenentladung wenig 

geeignet sind , weil die Kohlen in Kübel eingeschau ~ el t 

werden müss en . Die anzuka ufen den neuen Kräne sind mit 

Greifern versehen lmd daher f"r die Kohlenent lu.dung zwe ck­

mäßi~er , weil dann nur noch die H~lfte der bisherigen 

Arbeit skriifte erforderlich ist . 

o b erb ü r ger m c i s t e r bemerk t , daß die 

neuen Kräne frühestens End e Februar oder Anfang März ge­

liefert vverden können .. Sprecher geh t ' dann auf die ·· ohlen­

frage in Kiel ein und erkljrt , na chdem er die resse auf­

gefordert hat , hier~ber nichts zu veröffentlichen , d~ß 

die Versorgung sich "i n der letzten loche etwas gebessert 

hat , da das Stadtwirtschaftsamt etliche ohlensonderzüge 

bekommen hat . In der letzten Woche bis eins chließl ich Mon­

tag sind ungeführ 10 . 00e to Hausbrandkohle eingetroffen , 

die natUrl ich noch nicht ausreichen . Der bisherige Bedarf 

in kalten Monaten beträgt rd . 40 . 000 to , a l lerdings ein­

schließli ch der ~engen für die gewerblichen Betriebe . We­

gen des ohlenmaneels haben sJmtliche Schulen , die nicht 

an die Fernheizung anc;eschlos ..3 en sj.nd , Geschlossen werden 

m~ssen . Auch wird ein Teil ~on G~schtif ten (a~B. Ko~o.iQ7 

#dICnhuhtHwIgUl ) nicht mehr mit Kohlen beliefert . Im Inte­

resse der IIausbr andv ersorgung muß d' s IJe rsonal dieser Ge­

schäfte in ungeheizten Räumen arbei t en . Infolge des an­

dauernden Frostes ist der 3chi ffahr t sweg für die V~rsorgung 

mit Kohlen vol lkomnen verschlossen . Von den zuge ag t en 

13 - 14 Kohl enzügen sind bisher 9 eingetroffen . Ferner 

haben das Stadtwirtschaftsamt und eine Kieler Kohlengroß­

handlung je einen Sonderzug mit Koks erhalten . Diese Mengen 

rei chen nicht aus , um auch die Zentralheizungshäuser wei­

t erhi n zu versorgen . - 0 b erb ü r ger m eis t e r 

schildert dann die chwierig eiten , die sich bei der Zu­

teilung sowie bei dem Antransport der Hausbrandkohle in 

Kiel ergeben haben . Er bemerkt abschließend , daß die zu­

stüncligen Stellen noch nicht :Nis s en , wie die Kohlenversor-

gung 



gune in der kommenden Woche sein \lvird . Zugescgt j e ~/i ona t oind 

20 Kohlenzüge , also rd. 20 . 000 t o. azu kommt die Eigenerzeu­
gung des Gamvcrks mit rd. 5 .000 to Koks . Weitere Son e'rzüge 
mit Kohlen werden kaUl;! zu erVl ..... rten scin . Leider mußte die 

ero t vor kurzem wieder er öffnete Univeroi t.it vleßen des Br enn­
otoffm ngels schließen . Auch di e Schankwirt schaften verden 

nicht mehr beliefert werden können , da General eldmurschall 
Gi)ring angeo rdnet hat , daß in eroter Linie die Bevölkerung 
mi t Hausbrand zu versorgen iot. 

Zu I unkt 4) der T ...... gesordnung erheben die Gel:leinderü te ke i ­
ne Bedenken . Entschließung des Oberbür ge r meisters : 'fach Ent­
wurf . 

5 . Fluchtlinienpl an für die Verbinduncsstr8.De "Pottberg.{rug " 
zwi s chen den traßen "Am Hang " und "Am 'tlelloee" i n St dtge­

biet Elmschenhagen (Drs . 4 ). Stadtobervermessunesrat R ein -
k e erläut ert die FeststellunB der 0traße ? ottbergkrug 

nach dem auf Behängten Plan vom 21 .1 2. 1939 . - Die Gemeinde­
räte erheben keine Bedenken . :8ntschl ie ung des OberbUrger­

meioters : Nach Entwurf . 
6 . Änderung deo raufvertrages vom 23 . 2 . /16 . 3 . 1938 mit der Kie­

ler Wohnungsb:.mgesellschaft (Drs . 5) . Obermaßi trats r a t Nie -
m e y c r ver veist auf· ie verteilte Drucks~che und beme r k t , 

da ß die beabsichtigte Entschl ießung unbeden lich gefaßt wer- 1 
iJr 

den.~al1n , weil die Kieler V-ohnunß bc.u GmbH . eine Tochterge-

sel lschaf t der Stadt darstellt , eren simtliche Geschclftsan­
t eile si ch in Händen der Stadt befinden . - Die Ge;Jeinder"te 

erheben keine Bede ken . ' Ent8cl l ießung es Oberbürgermeisters~ 

Nach Entwurf . 
7. Verk ur eines unbebauten Grundstücks h inter Veddigenring 11 

an Gebrüder Klotz (Drs . 6i. Obermagistr t srat TI i e m e y -

c r erklilrt zur verteilten Drucks8che , daß die Fj.rma T lotz 

vor einiger Zei t das Grunds tück der Firma !"röger in der 
Schweffelstraß~ erworben hat und nunmehr eine anBrenzende 

unbebaute Fldche der t adt a lo Grünstreifen und Erholungs­
gelände für die Gefolgschaf t mitglieder benötigt. Diese 

Flä che wo l l t e die Firma Kröger bereits für eine Erweiterung 
ihres Betriebs ankaufen . Die Stadt hatte ~mals jedoch ke in 

Int er esse an einem Ver auf f ur diese Zwecke. - Die Gemcinde­
r " t e erheben keine Beden en . EntschließunG des Oberb"rr,er­

meisters : ~ach Entwurf. 
8 . 
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8 . Erwerb von Par ze l len eines aufeehoben~~_Fußweges von der 

Gemeinde Schi lksee (Drs . 7) . - Die Gemeinderä te erheben 
ke ine Bedenken . EntsctÜießung des OberbÜrgermeisters : Nach 
Entwurf . 

9 . AufhebunG der förmlich festees tellt en s traße 2V~II 2 der Ver­

bindun...ß.~_s_traß_e_ z~~_s_che_n der Hanssenstr af3e ,_und Pr:~~nsdorfer 
s traß e i n der Wi k (Dr~ . 8 ) . M gistrat~oberbaurat ~ 0 t h 
b · tt t . ,-- 1,[ hl . d t "lt n/Drucksa,che. . 1 e , 81nen Druc~ ", e er , l n er ver el e zu berlchtlgen 
und bei der Be{jrUndung das \lort l erwJ.nscht " i n " Lmerwünscht " 

abzulindern . Stadt obervermessung~r~ t R ein k e erläutert 
carul die beabs ichtigte Aufhebung der Straß e 2VIII anhand 

des aufgehängten Fluchtlinienpl anes vom 28 .11 . 1939 . - Die 

Getleinder i.:i. t e erheb en keine 13'edenken. Ent s chließu..Y1Jl_~?_9ber­

bürGerne~ster~ Nach Entwurf . 
10 . Aufhebung der Vorß~rten in der Beselerallee zwi schen der 

Hol tenauer Straße und der.1 Knooper V/ec; (Drs . 9 ) . - Die Ge-
meinder:i te erheben keine Beuenken . Ent schließunF:;_ des Ober­

bür germeisters : Nach Entwurf . 
11 . Änderungen der Fluchtlinien in der Admi r al - Scheer- Strc.-ß e 2 

AdaJ~.berts tral3 e , Prin7.-Heinrich-~traß e , '"'chleusens tro.ße" und 
der Straße 20 , 22 und 3~2 ferner di e Aufhebune der Straße 

16 teilweise , 21 , 25 , 30 teilwei se , 31 , 32 , 33 und 49 (Drs. 
10) . , St adtoberverl!le s sungsr a t R ein k e erläutert die 

ge l anten Fluchtlinien:"nderUl].gen und Straßenaufhebungen 
anhand des aufgehiine t en Planes . - Die Gemeinderü te erheben 

ke ine Bedenken. Ent schließung des Obe rbÜrgermeis ters : Nach 

Entwurf. 

12 . Erhöhung eier IIaushal ts s t el le 32 1/60_2 - Verg"i tungen für Anr;e ­
stellt~ der Nordmarkschule - (Drs . 11 ) . 0t adtra t Dr . Schmidt 

verwe is t auf die verteilte Drucksache. ~ Die Geme inderäte 

crheben ke i ne Bedenken. Entschließunc; des OberbÜrGerme i.sters:1 

Nach Entwurf . 
13 . Fort3etzune; der T .. tigkeitsberic te und Verschiedenes : 

Betriebsdirektor Dr . Siebel berich tet über die Schwierigkei­
ten , die si ch bei den Stadtwerk en inf olge des c.;:.nhal ten den 

Fro s tes er e;eben haben . Er erw:.ihnt zunächst die Kohlenversor­

ßU11ß des Gaswerks und teilt mit , aß eine Umstell ung von 

Gleisanlagen vorgenommen werden mu3te , um den Antr ansport 

der Kohlen , der in Friedenszeiten fast ausschließlich auf 
dem SeeweGe erfolg te , durch die EL)enbahn zu err:löglichen . 

Dic 



Die St adtwerke können heute keine Rück s icht auf die Sorte 

der angelieferten Kohlen nehmen. Z. B. mußten kürzlich wJ.h­
rend einiger Tage die v on der Kri egsmarine dankenswerter­

we ise zur Verfügune; gestellten Bunkerkohlen verwende t wer­
den , di e zu normal en Zei t en i n Gaswerken überhau Jt nicht 
verfeuert werden. Es war dadurch aber mögli ch , den Be trieb 
des Gaswer ~c s aufrecht zu erhalten. Z. Zt. 8ind ohlen wie ­

der ausre ichend vorhanden . Allerdings m"ssen die St ad twerke 
ständic unter erheblichem Aufwand um di e Kohlenbeschaffung 

bern "ht bleiben . - Eine besondere Schwierigkei t tri tt beim 
Gaswerk dadurch auf , daß die Gasabnahme 8.uJ3erordentlich 

steigt. Sie beträgt bereits 160 . 000 cbm je Tag gegenüber 
sons t 120 . 000 cbm. Das erkl~rt s ich daraus , daß bei dem 

Kohlenma"YlGel vi el mi t Gas geheizt vdrd . Die Schwierigkeiten 
sind nich t nur in Kiel , sondern a ' eh in anderen Großstädten 

wie Berlin und IIamburg aufge treten . Bi sher konnten die St adt .... 
werke den Anfo rder lmgen jedoch noch entsprechen. - Eine 

weitere Schwierig\eit tra t bei der Ko csabgabe ei n , die be­
karl:n tlich auch r a tionier t werden muß t e . Es i st jetzt end­

lich gelungen, die dar aus für die abholenden Ful' r werke 
si ch ergebenden War t ezei ten i m Werk erheblich zu verringern . 

- Der anhaltende Frost hat ~uch in den Betrieben der St adt­
werke allerhand S ch~-iden v erursacht , für deren Bese i tigun 

vie l e Handwerker eingesetzt s ind. Z. Zt. werden bei den 

Sta dtwerken etwa 55 .länner von Tiefbaufirmen be sch::iftigt, 

deren Bauvorhaben infol e der ungünsti gen Wi t terung s till ­

l iegen . Wenn der Fro s t nachläßt und die se Arbe i t skräfte 

wieder auss cheiden , vlird Er.,atz kaum zu erl [illgen sein . Es 

l :..iß t sich schon heute "'bersehen , daß die Verke dann minde­

otens 30 Arbeiter zuo~tzlieh huben mjs~en . - Di e Wasserver­

s orgung i s t infolee Einfri erens der Rohrleitungen schwierig 
geworden , besonders in Elmsehenhagen , wo das ohrnetz sehr 

zu vrunschen übrig läßt . Bisher s ind ungef~hr 300 eingefro­
r ene Wassermesser bei den St adtwerken zur Re aratur eing e­

liefert. Wiederholt haben die Stadtwerke L.UC ohrsch: 'den 

in privaten Häusern beseitigt , weil I nstallate' re nicht zu 

bek ommen wuren . - Abschließend 8rkl~rt Dr . Sie bel , 
daß die infolge der andauernden Kälte aufgetretenen Schwie­

rigke i ten den verstär k t en Ein 'at z von' Arbei tskr"ften er­
fordern. Dadurch i s t a llein bei der Gaserzeugung mit einem 

Kosten-
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Kostenmehraufw nd von mindestens 70 . 000 _ 11 zu rechnen. - An 
den Bericht über die Stadtwerk~ anknüpfend verweist Oberbür­
germe ister auf seine Ausführungen über die Kohlenv ersorgung 

(Punkt 4 der Tages ordnung) und fügt h inzu , daß die Kohle n­

belieferung der Ver sorgungsbe iriebe na t ürlich der IIau"'b r and­
ver.sorgung der Bevöl ke rung vorgeht . Selbst bei den Bickerei ­

be tri eben hat man zwecks Kohlenersparnis Einschränkungen v or­
genommen und etwa V3 der Betriebe stillgelegt . 

Magi s tra tsob erbuurc.. t Rot h berichtet , daß infolge des 

Frostes s J.m tliche Bauarbeiten r uhen und daß die da durch frei 
gewordenen Arbeit skr~fte bei der Schneebeseitigung eingese t z t 

s ind . Dadurch tri t t ein Lohnausfall für die Ar beiter nicht ein . 

Oberbürgermeister berichtet kurz über seinen i m Einvernehmen 

mit de Kre isleiter erlassenen Auf ruf zur Schneebe seitigung . 
Es kann zur Fr eude fe Gt ges t ellt werden , da der Uberwi egende 

Tei l der Dev öl ke runß <iels dem Aufruf Folge gelei ~ tet ha t . 

Ratsherr K 0 h r t bi t tet zu veranlassen , daß die Absperrung 
an der Lübccker Chaussee wieder herges t ellt wird . Die Sperre 

ist von Unbefugten be seitig t . Bei dem dadurch möglichen Auto­
untl L ut wagenverkehr ist die BevöLcerung sehr gefihrdet . dagi ­

s tra tsoberbaurat Hot h will das Erforderliche veranlassen . 

Stadtrat e r k teilt mit , daß die rlagen über die öffent-

lichen Verkehr sm i t tel in Kie l erheblich zugenommen haben . Er 

berich tet daher kurz über die chwi eri glcei ten , die sich aus dem 
Schnee- und Frostwetter f ür alle Verkehrs~littel ergeben h3.ben .- 1 

Di e Kie l e r Verkehrs- AG . hat s ich bemüht , die Fördefahrten noch 

mit a l len Dampf ern durchzuführen . Die Hilfe der Kriegsmarine 

hat jetzt g~~nzl ich versagt , da deren chiffe ft.13t s ,i::J tlich s t:ill:­

liegen . Die Ei sverhältnis s e haben bereits zu erheblichen Be­
schddigungen der Hafendam pfer geführt . Die Fördefahr t muß d~her 

wahrscheinlich einc;estell t werden . Die ivag will jedoch ver­

suchen , wenigotens Mö l t enort und Heikendorf weiterhin anlaufen 
zu lasden. Es ist jedoch zu befür ch ten , daß bei Beendigung des 

Frostwetters ein großer Te i l der Schiffe in Reparatur gegeben 
werden muss . ~-- Infolge des starken Schneefulls ist der Auto­

bus linienver ehr nur schwer aufrecht zu erhalten . Zwei Wagen 

s ind dabei bereits sehr schwer be s ch i dig t worden . In der St adt 

Kiel l iißt sich der Ver kehr dank der vorbildlichen ithilfc der 

Bevöl ke rung 



Bevölkerunß bei der Schneebeseitigung d rchfUhren . Leider kann 

die s von den Voro~ten nicht gesagt werden . Die Gesellschaft hat 

dort berei ts eIgene Arbei tskr;'fte zur Gc neebesei tigung einße­

setzt . St c..dtrat '/erk glaubt , mit den noch vorhandenen Pahrze gen 

und einer kleinen Verst i rkune , die der Bevollm iClltigte fUr en 

Hühverkehr una di e Luftwaffe zuge.sagt h""ben , den (;es<....._ ten Linien'" 

verkehr ~ufrec}lt erhalten zu können . Sprecher bittet , i o Hin­

blick auf die st ~i.ndi ,ß ZunC'.l.hme der 'lagen dc.zu beizutr ...... ,en , d ß 

die Bev ölkerunG das n ötice VerstJ.ndnis fir die Cl'J.fce tretenen 

bchwi ,rigkeiten a ufbringt . - Redner berichtet a n. Uber die 

schwierige Kohlenversorgung der Seliffe und bittet den Oberbtir­

gr:rme i s ter zu entscheiden , ob einem Antrage der KriegG:narine­

werft , mi t 20 to Kohle ft.,ir deren Be trieb auszuhelfen , entvprochen 

werden s oll . Oberbtir!3erneister verneint dies ti.'1Q er'lärt , daß 

die KriegsrnarineVlerf t s ich an den i ommundierenden J\.dnirül der 

Os tsee wenden rn j S8e weßen der Zute il u..l1t: von l' 01:< , elen <1i e !.1a ­

rine von den t dtwerken erh;'l t-.-

Oberbürgermeister berichtet noch ~urz , d' ~ infolge der ' er­

kehrssohvlierig~cei ten aUCL die TeroorgunC:-:1i t I.Iilc:l Geführdet i s t, 

Er ist der Auffassun~ , daß i::1 Interesse der VersorC'.ln-3 der 

Klei~:ind8r mi t Vollmilch erforde lichenfulls die ersorGu~g mit 

rracermilch einr: e " chr.inkt oder schlieB ich e ' n e tellt we den.rn ß , 

Ratsherr TI 1 a c. s komnt noch ein. al ~uf den Iafenverkehr 

zu s,L')rechen und erinnert an ähnliche KJl te)erioden der früheren' 

J ahre , in denen grJßere riegoschif e der ~arine den Hafenver­

l ~ehr ermöglichten . Er empfiehlt , u '.lch jetzt einen entsprechenden 

Eins <... tz der ~Iarine ...... nz streben. Stadtrat \ e r k bemerl t d · zu , 

'da '3 hier nichts unv ersucht gebl i eben i st . 1 ach der letzten An­

ordnung der iVlarine wird lediglich eine Fahrstraße vom Kanal zur 

lri egsmorinewer' t offen gehalten , d' ,i t reJ<...r~turbedilrfti ge Ma­

rinef::....hr7.c uge dle V erft anlau' en k"nnen . 

Ratsherr 0 per 1 i n g bittet , den 1 z fjr die Auto­

abf<:... ~lrtcn ...... r:1 Bahnhof recht zc_~ tiGer vo._ ~ch ee frei" _ ,, '_ehen , d .... -

~it die werkt~ti~e Bevölkcrung besspr zu den Ver l.ehrs~itteln 

gelanGen k~nn . St~dtr~t Wer k s i hort dies Z'.l . 0 b e r -

b Ü r ger m eis t er bemerkt noch , d~ i11 linb~ick ~uf 

den Arbei terMancel und die au r. uue .. dO!10 en !, i t Lel nur weni.c für 

die Sclmcebesci tieunc getan werden kalm . 

Beg 1 a u b i C t : 



150 

Drucks.ache ~ 

Der Dezernent 
des Betriebsamtes . 

Kiel, den 15 . Januar 1940. 

~etrifft: Erlaß einer zusaml~engefaßten Gebührenordnung für d e 
~~~~~ städtischen Friedhöfe und 

Änderung der Gebührenordnung für die städtische 
Feuerbestattungsanlage . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 5 DGO . vorher , 
zu hören. 

Entwurf ;für eine 'En~~ch+ieß';lng des Oberbürgermeisters. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich dem 
Erlaß cer im Entwurf vo'rgelegten gemei~samen Gebührenordnung 
für die städtischen Friedhöfe und der vorgeschlagenen Änderung 
der Gebührenordnung für die städtische Feuerbestattungsanlage 

Da für den von der Ellerbeker Kirchengemeinde in das Eigentum 
der Stadt Kiel übernommenen Ostfriedhof bisher keine ordnungs­
mäßige Gebührenordnung besteht, ist der Erlaß einer solchen drin­
gend erforderlich . 

Auf dem städtischen Urnenfriedhof ist eine Erweiterung fertig­
gestellt worden, deren Anlagen nach neuen Gesichtspunkten dem 
Verkehr bald übergeben werden sollen. Ebenso wird demnächst auch 
auf dem Ostfriedhof eine Erweiterung entstehen, für die neue Ge­
sichtspunkte für den Verkcuf heraus~eGtellt werden. 

Aus diesen GrUnden ist es zweckmäßig, fUr beide Friedhöfe 

eine gemeinsame Gebührenordnune aufzustellen. 
Ferner ist mit der Gebührenordnung im Zusammenhane die Her­

ausgabe einer neuen Gebührenol llnmc f ür die s tädtisohe Feuerbe':" 
statt'ungsanlage notwendig, da beide GebührenordnunGen zueinan­
der in Beziehung gebracht werden nallen, und zwar derart, daß 
in Zukunft eine Feuerbestattung fÜT den gleichen Gebührenbetrag 
ausgeführt werden kann wie eine Erd.bestattung. Bisher lag die 
Gebühr für eine einfache Feuerbesta ttung UD 35,-- RM höher als 
die Kosten einer einfachen Erdbesta ttung . 

Hob e (" k • 
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Drucksache 2. 

Der Dezernent 
des Betriebsamtes , 

Kiel, den 11 . Januar 1940 . 

Betrifft : Erweiterung des Ostfriedhofes . 

Die Gemeinderäte sind ~ach § 55 Abs.1 Ziffe~ 12 DGO . vor­
her zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung deß Oberbürgermeisters . 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der 1lei stung e'iner überplanmäßlbgen Ausgabe von 84 . 000 RM bei 
der Haushaltsstelle V 7151/124 gern. § 91 Abs . 1 DGO. ~u. Die 
Deckung des Betrages erfolgt ~us den bei der Haushalts0telle 
V 7J.2l/120 bereitstehenden Mi tteln für Beschaffung und Ausbau 
gemeindlicher Friedhöfe. Der Betrag wird bereitgestellt für 
den ersten Teil der Erweiterung des Ostfriedhofes. 

;§~ß!:g!!~}:!!!g.? 

Nach Vornahme der erforderlichen Bohruntersuqhungen auf dem 
zu erweiternden Teil des Ostfriedhofes kann nach Eintritt gÜll­
s"tiger Witterung die zur Grubbeschaffung erforderliche erste 
Erweiterung des Ostfriedhofes in Angriff genommen werden. Die 
Vergrößerung umfaßt 22.580 qm und erfordert den durch den aus­
gelegten Kostenanschlag belegten Betrag von 84.000 RM v 

Hob eck . 
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Der Dezernent 
4e8 Batea-, Verkehrs- und 

Auaatel1ungaweaens o 
Kiel, den 15 0 Januar 1940~ 

BetE1tt~& Besohaffung yon Greifern für die 1 V2 to Kräneo 

Die Gemeinderäte sind n oh § 55 Abs o 1 Ziffer 12 DGO o vo 
her zu hören o 

Entwur.~ fUr eine EntsohlieSupß.~es OberbUrgermei~ters. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer außerpl~äßigen Ausgabe von '1 0 000 RM 
bei der neu einzurichtenden Haushaltsstelle V 841/128 zUQ Der 
Betrag wird bereitg~stellt zur Beschaffung von Greifern für 
die 1 12 to Kräne o. Die Deckung erfolgt aus Mitteln des allge­
meinen Kapital.ermö~~ns o 

~!grYn~Ynß~ 

nie , V2 to Kräne sind für den heutigen Lösch- und Ladever­
kehr kaum einsetzbar o Nur wegen des herrschenden Hafenarbe~ter 
, 

mangels wurden sie in der letzten Zeit zu Kohlenlöscharbeiten 
mit herangezogen , um Arbeitskräfte einzusparen . , Wenn auch die 
Lösch- und Ladefristen kaum verkürzt werden können, so würden 
sich doch noch etwa 50 % der beim Entlöschen von Kohlendampfern 
tätigen Hafenarbeiter einsparen lassen, wenn die' Y2 to Kräne 
mit den angebotenen und in kurzer Frist lieferbaren Einaeil­
greifern ausgerüstet werden . Da Arbeitskräfte für den Hafen 
kaum noch zur Verfügung stehen j iat die Beschaffung dieser Aus ­
rUstungsgegenatünde fUr di.e Kräne besonders dringlich und 1m 
I~terease dev KriegQW1rtechaft unbedingt erforderlich . 

Wer k v 
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Der Stadtoberbaurat 
- Tiefbau.esen -

ToV o 11 94/400 

Drucksache 40 

Kiel, den 180 Januar 1940 0 

:netr1ff't ~ Pluch-,11nienplan fUr die Verbindungsetraße " Po v·t; -­
----- ~ bergkrug" zwischen den Straßen "Am Hang" ".Iu:l We11 ..... 

Bee" 1m Stadtgebiet Elmsohenhageno 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs 01 t 12 der 000 0 vor·~ 

her zu hören o 

Entwurf für, eine Entschließ~ des Oberbürße~ei~tersl . 

FUr dsn Stadtteil Elm~chenhagen wir d die Straße "Pott­
be+gkrug" nach dem Plan vom 21o'? o 1939 und deI:! .zugehörigen 
Erläuterungsber1.cllt des Stadtoberbaurata förmlich featge­
etellto 

13fl.iGnd.lmL. 
Wegen Mangel an geeign~ten baureifen GrundstUoken fUr 

Ersatzwohnhäuser aue dem Großbauvorh&ben Elmechenhagen 
mUs sen BaugrundetUoke an der nicht ausgebauten Straße 
"Pottbergkrug" zur Bebauung herangezogen werden " Der At..d ­

bau der straße "Pottbergkrug" ist daher ertorderlich v Im 
/ Ubrigen n .rd auf den anliegenden Erläuterungsbericht ver-· 

wi'esen o 

Linde .. 

' . 



-~!~~~!~!~~~~~~~~~~-
zur Festsetzung des Fluchtlinienplanes für die 
Verbindungsstraße "Pottbergkrug" zwischen den 
Straßen "Am Hang I'! und "Am Wellsee" im Stadt -

gebiet Elmschenhagen . 
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Infolge des Großbauvorhabens ~lmschenhagen müssen an der ge­
planten noch nicht fluchtlinienmäßig festgestellten und unausge ­
bauten Straße "Pottbergkrug " einige Baugrundstücke für die Er ­
richtung von Ersatzwohnhäusern der Bebauung zugeführt werden. 
Der Ausbau der Straße Pottbergkrug ist somit erforderl ich. Die 
Parzellieru~g des Geländes in Baugrundstücke, die bisher land­
wirtschaftlich und kleingärtnerisch genutzt wurden, ist bereits 
vor längerer Zelt von der früheren Gemeinde Elmschenhagen durch­
geführt worden. 

Die Ge.samtstraßenlänge beträgt ca. 245 m. Die Linienführung 
der St r .aße verläuft von der ausgebauten Straße "Am Wellsee" in 
Süd-Nordrichtung etwa 120 m gradlinig, davon ca. 90 m auf einer 
frühe r en Wegpatzelle (Feldweg). Anschließend führt die Straße 
in Richtung des Geländerückens mit einem Bogen von 300 m Radius 
in den noch nicht ausgebaute n 1eil der Straße 'Am Hang. 

Die Gesamtbreite der St raße be t rägt 9 m, davon en t fallen auf 
die Fahrbahn 5 m und je 2 m auf die beider s eitigen Bürgersteige. 

Die Gefällverhältnisse in de r Längenausdehnung liegen von 
der S t raße "Am ',Vellsee" aus folgendermassen: 

Teilstrecke I = 56,00 m = 1 30,5 Steigung . 

" I I = 52,50 m = 1 21 " 

" 
11 

111 

IV 

= 67,00 m = 1 55,8 " 
= 68,00 m = 1 .: 195.- Gefälle nach der 

Straße "Am Hang". 
Die Bebauung ist zu beiden Seiten d~r Straße vorgesehen . 

Die Vorgartentiefe wechselt zwi s chen 10 und 7 m. Die neue Straße 
"Pottbergkrug " erhält Anschluß an das städtische Versorgungs­
netz für Gas, Wasser, Licht und an das Kanalnetz. 

K i e 1 , den 21. Dez ember 1939 
Der Stadtoberbaurat 

11iefbauwesen 

L i n d e . 
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±?rucksache 50 
Grundstücksverwaltung 

Gr. V. 11 21 Bd 0 1 
Kiel, den 16. Januar 1940 . 

Betrifft: Änderung des Kaufvertrages vom 23.2Q/16.3.38 mit der 
Kieler °Nohnungsbaugesellschaft. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs .1 Ziffer 8 DGO. vorher zu 
hören. 

1~ Der Apsatz 2 des § 2 des Vertrages über die -Gebäudegrundstücke 
Kronshagener W~g 84/126 wirq a:ufgehoben. Die Hestkaufgeldhypothek 
in Höhe von 7~.498,- - RMOist ~agegen mit jährlicb 1 v.H. zu­
zUglich ersparter Zinsen vom Ubergabetage an zu tilgen. 

2. Der Kieler (Nohnungsbaugese~lschaft mbH . werden folgende wei te ­
re Restkaufgeldhypotheken bewilligt: 
fUr Kronshagener Weg 84/126 

tI Ziegelteich/Großer KUhberg/$pritzengang 
!I Hohenzollernring 60/70/Metzstraße 50/52 

1 4. 596 , 1 9 r~M 
24 • 1 68 , 1 1 RM 
13.848 59 RM _______ .1. _ ___ __ _ 

52.612,8 ) WJl. 

Die Hypotheken sind mit jährliqh 4 v.H. zu verzinsen und mit 
1 v.H. zuzüglich ersparter Zinsen zu tilgen. Verzinsung und 
Tilgung werden jedoch ausgese tzt bis eine der voreingetrage­
nen Hypotheken planmäßig , oder außerordentlich getilgt ist. 

,. Die Hypotheken sind bei V 920/24 zum Soll zu stellen. 

~~g!:1J~~~~g:._ 

Zu 1) Im Abs v2 des ~ 2 des Kaufvertrages ist festgelegt, daß der 
Kaufpreis fUr die bebauten GrundstUcke Kronshagener '!' eg 
84/126 in Höhe von 90 5.998 Li 1 berei ts um 250 . 000 HM er­
mäßigt sei , um die Hentabilität zu gewährlei pten. Die Er­
müß igung von 250 0 000 HM soll wieder aufleben, wenn J\.nteile 
der Kieler °Nohnungsbaugesellschaft mbH. an Dri tte ü.bergehel~ 
soll ten. ~,il: 0berschuß aus der i3ewirtschaftung der Häuser 
501-1 zunüchst zur .:'.bdeckung der ErrnäGigung von 250.000 HM 
dienen o Erst went , dieser Betrag abgedeckto ist , soll eiu Uber­
schuß zur lilgung der Restkaufgeldhypothek yerwendet werden. 

Ger gesetzliche Revi sionsverband der Gese llschafi hai 
diese Je:r:iragsbestimmu.l1g beans tandet . Die Häus er o lass~n sich 
nur bei einem i\:aufpreis von 905.998 hI';1 ordnungsmäßig be­
wirtschaften . ~berschü.sse werden garnicht oder in nur ganz 
geringem Maße erzielt, so daß an eine l bdeckung der ermüßig­
ten 25J.000 HA nicht zu denken ist. Die Stadt ist VOL den 
eigenen llerstel lu 19skosten 1929 in Höhe von 1 .155 .998, ~- Wv: 
ausge sangen ohne zu berüvksichtigen , daß im Jahre 1929 der 
Daukostenindex seinen höchsten Stand erreicht hat t e, daß diE. 
Wohnungen sehr billig vermietet sind, da sie als Sozial­
wohnungen gebaut waren und daß die Stadt d.eshalb die "floh · 
nUl.!.gc r'. nur rni t Unt ersch'isse rL be 'Virtschaftcl. konnte, Q~Q. 



daß auf die Baukosten .jährlich 1 v.lL abzuschreiben wa~en und 
daß inzwischen für etwaige größere Instandsetzungen eine Bau­
erneuerungsrüeklage hätte gebildet werde~ missen, deren Bestand 
auf eier: IIerst ellungswer t angerechliet werdEm mißte. 

I.lle diese ungünstigeh U:nstünde können der Gesellschaft als 
K~:iuferin ni0ht zur ]~ast gelegt werc.en . ·:iie die.'!irtschaftsbe­
re-.:hnung ergibt, ist de r verei ·~barte :aufpre Ls VOll 9C' 5 . 998 W,1 
der Zei twert der iIi:.iuser, be L dem sie gerade ohne Sn terschu!3 
ordnungsmi.ißlg be\'I1 Lrt sc haft et wer del: können. Au s diesem Grunde 
ist für die Gesellschaft e'LIw Verilflichtunc, unter bestimmta;n 
Urrlstiir.de :: v'lei tere 25 (; .000 I{Ni zu zahlen, r~ lcht tragbar . 

Die aLgefUhrt ~ll Gr ~;, nde s Ll.d stichhaltig, so daß das Verlan­
gen nach !\ufhebung des !\bs. 2 ~ 2 als berechtigt anzuerkennen :Lst. 

Nachdem dann dle beso n<lere '1'ilgung aus etwaigen überschüsserj 
fortgefallen ist, hat aber die sonst übliche planm~~ige '1'11-
gung der Hestkaufgeldhypoihek vom ~bergabetage an einzu ~ etzen . 

Zu 2) Nach dem Kaufvertrag hat die Kieler ;':ohnungsbaugesellschaft 
mbH. in Anrechnung auf del l [~{lufpreis folgende Hauszlnssteuer­
hypotheken Zur:l l\" emlwert übernom;r.en: 
Kronshagener ~eg 84/ 126 506.400 m 
Ziegelteich/Gr.'(uhberg/Spri t zengang 31 1. 000 RM 
Hohenz ollernring 60/70/r:;et zstraße 50/52 340 . 200 r,fJ 
Bei der Abwicklung der Verträge wurde festgestellt , daß die 
Stadt auf diese Hypotheken schon folgende Beträge getilgt hatte : 
Kronshagener ;~/eg 84/126 , 14.596,19 H 
Ziege l teich/Gr. Kuhb erg/Spri tzengant; 24 .1 68 ,11 WJ 
Ilohenzollernring 60/70/riletzstr. 50/52 _12~~.4§.L22 __ ~}~ 

zus. : 52.01 2 ,89 l'\J" 

Die se Beträge hätte die Gesellschaft der Stadt bar zu erstat­
ten; sie war, jedoch dazu nicht ir .. <ler Lage, wenn nicht die ErLil 
lUlg ihrer Aufgabe, '//ohnun;e1 für die minderbemitt elten Volksge­
nossen zu schafferi, deswegen zurücktreten sollte . ~s si~d ihr 
deshalb anstelle der Barzahlunge 1 weitere fiestkaufgeldhypotheken 
in der genannten ' HUhe bewilligt. Dadurch sind die 3 Gebiudeblock5 
zusü t zlich Liber di e Grer~ze dcr ·,hrt,schaftiicb.kei t hinaus hypothe ~ 
karisch belastet. ·Um die Wirtschaftlichkei t l;,icht zu gefe.hrden, 
sollen die übliche Verzil~suHg und il1ilgung dieser 3 He stkaufgeld­
hypotheken so la!lge ausgesetzt werden, bis ei~e der voreiLgetra ­
gener. ilypotheken plnr.mäßig oder außerordentlich getilgt ist . 

F i e m e y er. 
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· ., 
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Gru~dstUcksverwaltung 

Gr. V. I/190 T. 
Kiel , den19. Jarruar1940. 

Betrifft: Verkauf ei~es unbebaut en Grundstücks hinter Weddi­
genring 11 all Gebrüder Klot z. 

f\.usg~legtl. Beurkundetes Angebot vom 18.1 .1940. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziffer 8 DGO. vor­
hel" zu hören. 

Entwurf für eirle En tschließune des Oberbürgermeisters~ 

1. Die Stadt verkauft an den Kaufmann Hans Klotz upd den lauf-
mann He'rmann ;(lot '.z., K.Lel, je zur Hälfte die hinter V!eddi­

genring 11 belegene unbebaute Parzelle 492/34, Kartenblatt 
1, Gemarku;lg KLeI, groß 146 qlU, eingetragen im Grundbuch 
von Kie l, 'Band 223, Blatt 7876 , zum l~reise von 10,-- HIVi/qm, 
im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots 

vom 18. Januar 1940. 

2. Das Kaufgeld ist bei V 920/86 zu vereinnahmen. 

~~G!:~~~~~g:. 

Die Gebr"der Klot z beabsichtigen, die zu verkaufer"de Par­
zelle als Grünstreifen und ~rholungsgelände für ihre Gefolg­
schaft anzulegell. Der VerkaufGpreis entspricht dem fUr das 

Jauland am Heddigenrin8 gezahlten ~reis e. 

Nie m e y er. 
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Drucksache 7. 
i 

Grundstücksverwaltung 

Gr . V. A. 479 Fö. 

Kie l, de~ 20 . Januar 1940 . 

Betrifft: ------ Erwerb v on ?arz ellen eines aufgehob enen Fuß we ges 
von der Gemeinde Schilksee. 

1 i\.b schrift des beurkundeten Angebots vom 20 .1.1 940 . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Ziffer 8 DGO. vorher zu 
hören. 

J:;ntwurf für e ine Sntsct1~~gun8~~~_~berbg!g~!~ei~ter s .!. 

Die Stadt Kiel erwirbt von der Gemeinde Schilksee, Kreis 

~ckernförde, ~ie Parzellen 75/1 8 und 76/18 d~s Kartenbla tts 4 
I 

der Gemarkung Seekamp, groß zus. 568 qm . 

.c.; in Kaufpreis wird nicnt ge zahlt. Die mit der J 'qereignung 

verbundenen Kosten trägt die Stadt Kiel. Die Mittel sind dem 

J:1 itel L.220/14 0 (Geländeaustaus ch mit GoLsch) zu entnehmen. 

~~gEgt]~l!~e:. 

E-s hand.el t s:l,ch um Parzellen eines Fußwe ges vo n Dorf Pries 

nach Klausdorf, der übe r Gel~nde des Gutes Seekamp f ührte. 

Der Fußweg bes t eht schon seit Jahr~n nicht mehr, wurde jedoch 
noch katastermäßig nachgewiesen. Auf Antrag der Stadt Kiel ist 
der Fußweg aufgehoben. Die Gemeinde Schilksee ist bereit, die 
~arzellen der Stadt Kiel kostenlos zu übereignen. Di e Parzelle 

75/18 f ührt über Gelände, das mi t dem Erbhofbal~rn Gotsch 
• • ausgetauschL worden ist. Si e soll deshalb diesem mit übereig-

net werden. 

N ie m e y er. 
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Drucksache 8. 
"f" i 

Der Stadtoberbaurat Ki el, den 25. Januar 1940. 
- ~i efbauwesen -

T.V. 11 79/40 . 

Betrifft: Aufhebung der fömlich festgestell ten St raße 2VI 11 , 
der Verbindungsstraße zwischen der Hanssenstraße 
und ~roj ensdorfer Straße in der Wik. ' 

Die C::i-emeind er~l.Le sind na.ch ~ 55 Abs.1, 12 DUO. vorher zu 
hören . 

ßntVJur f für eine l.!.:ntschließun€LQ~!LQber:h~~ßQ.~~~i.§!~!~ ~ __ 
Die förmlich festgestellte Straße 2 VIII in der Wik zwi­

schen der Hanssenstraße und der Projensdor i er Straße wird 
nach dem Fluchtlini enpla~ vom 28.11.1939 aufgehoben. 

~~g!:~~2-1!~e;! 

Durch di e Bebauung der Straße 2VIII wird der Baublock 
zwischen de r Hans s enstraße, der Projensdorfer St raße' und der 
Straße 2VIII zu eng. Außerdem ist es erwUnscht, in eine 
Hauptverkehrsstraße (Proj ensdorfer Straf3 e) noch weit ere 
Straßen einmünden zu lassen. Im übrigen wird auf de n Er­
läuterungsbericht vom 28.11.1939 verwiesen . 

1 . i 11 d e • 



Der Stadtoberbaurat 

- Stadtplanung I -

I.' 
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K i e 1, den 28Q November 1939 . 

Krläuterungsbe;richt. 

Die am 20.März 1909 förmlich fest gestellte Straße 2V111 in der 
Wi k sollte die Verlänge rung der Straß e Ach t erkamp über die Hanssen­
straße hinaus i n di e Pro jensdorfer ~ traße darstellen. Da in abseh­

barer Ze it mi t einer stürkeren .Be bauung des Stadtgebietes Projens­
dorf zu rechnen ist und de r Charakter der Projensdorfer Straße als 
eine HauptverkehrsstraCe no ch grö ßer wird, ist es aus ver ke hrs­
technischen Gründen unerwünscht, diese projektierte St raße noch in 

dieselbe e i nmünden zu lassen. Ferner ist der Baublock zwischen der 
Pr ojensdorfel' s traße , Hanssenstraße und der straße 2V1 11 nach 

neueren baupolizeilichen Vorschriften und aus städtebaulichen An­
sc:hauungen zu klein. 

Aus diesem Grunde wird die proj. Straf3e 2 VIII aufgeho ben . Die 

Baulücke an der Pro jensdorfer straße wird durch ein neues Bauvor-
I 

haben geschlossen. Aus st lidteb~ulichen Gründen ist der neue Bau=> 

block mit einem Vorbarten von 7m vorgesehen, beginnend mit einem 
Hausabstand von ca. 16m von den bestehenden Gebäuden Proj ens ­

dorf er Straße 20 und 32 . Die Breite der Projensdorfer Straße von 

24 m bleibt bestehen, desgI. die Breite der Hanssenstraße mit 
16 m. Da die Grundstücke der: Hanssenstraße Ecke projoStraße 2VI11 

bereits mit Eckhäusern bebaut sind, wird die Fluchtlinie um ca e 

24 m zurückgelegt und dieser Teil als Grünfläche ausgest~tet ~ 

L i n d e . 



Der Stadtoberbaurat 
- 'lliefbauwesen -

Drucksache 9. 

tG O 

Kiel, den 24. Januar 1940. 

Betrifft: Aufhebung der Vorgärten in der Beselera llee 
-------- zw'ischen der Hol tenauer Straße und dem Knoope r ,'lieg. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1, 12 DGO. vorher zu 
hören. 

'E:ntwurf für e,iI}e Ent schließung_des-2Qer~ürge~!!!~iste:l5_. 

Die Vorgärten in der Beselerallee zwischen der Holtenau­
er Straße und dem Knooper Weg werden aufgehoben. Die Straßen­
fluchtlinie wird mit der Baufluchtlinie zusammengelegt. 

~~~!~~~~~~:. 

Durch Anlage von Läden und Überfahrten in diesem Teil 
der Beselerallee ist der Charakter eines geschlossenen Vor­
gartenstreifens verloren gegangen. Im übrigen wird auf den 
~rläuterungsbericht v om 29 . 12.1939 verwiesen. 

L i n d e • 
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Erläuterungsbericht. 
------ - -----~----------

I?er l 1e11 der Beselerallee zwi.sc:hen der Hol tenauer 
Straßaund dem ~nooper Weg 1st nach dem förmlich fest ­
gestellten Fluchtlinienplan mit einer Straßenbrelte 
von 7,0 m, Bürgersteigbreite von 3,5 mund VQrgarten­
bre1 te von ~ ., 0 mausgebaut. FUr diese Straße, die 

Verb1ndungsstraBe zwischen li en be iden Hauptverkehrs­
straßen Holtena-g.e:l' Straße und Knooper 'Neg und darüber 
hinaus duroh die Olshausel1-fStraße über den Weddigen~ 
ring zum MUhlenweg, sind diese Maße nicht ausreichend. 
Ferner 1st durch Anlage v~n Läden und Überfahrten der 

, 
Charakter eines geschlossenen Vorgartenstreifens ver-
loren gegangen. Aus diesen Gründen wird die förmlich 
festgestellte Straßenfluchtlinie aufgehoben und mit 
der förmlich festgestellten Baufluchtlinie zusammenge­
legt. H1erduroh fallen die Vorgärten fort. Die Fahrbahn 
bekommt eine Breite von '11,00 m, die BUrgersteige von 
4 m und die Radfahrwege von 2,5 m. 

K i e 1 , den 29. 12. 1939. 
" 

L i n de o 
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Kiel, den 25. Januar 1940. 

Betrifft: Änderungen der Flu~htlinien in der Admiral-Scheer­
Straße, Adalbertstraße; Prinz-Heinrich-St~aße, 
Schleusenstraße und der Straße 20, 22 und 30, ferner 
die A~fhebung der Straße 16 teilweise, 21, 25, 30 
teilweise, 31, 32, 33 und 49. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1, 12 DGO. vorher zu 
hören. 

Entwurf für eine Entschließ~Bß~es_QQ~rbürg~r~~!st~~~ 
Die Fluchtlinien in der Admiral-Scheer-Straße, Adalbert­

straße, Prinz - HeinrIch-Straße, Schleusenstraße und in den 
Straßen 20, 22 und 30 werdec teilweise bezw. ganz geändert. 
Die Straßen 16 teilweise, 21, 25, 30 teilweise, 31,32,33 
und 49 werden aufgehoben. 

~~ß!:~~~~~5! 

Eine Änderung des bestehenden Fluchtlinienplanes für das 
Gelände zwischen der Prinz-HeinrIch-Straße, Schleusenstraße, 
der Knorrstraße und der Adalbertstraße : ist mit Rücksicht auf 
neue Marinebauten und ferner aus verkehrstechnischen und 
stäßtebaulichen Gründen erforderlich geworden. Im übrigen 
wird auf de~ 8rläuterungsbericht vom 25.11.1939 verwiesen. 

1 i Xl d e • 
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.Eine Änderung des bestehenden Fluchtlinlenplanes für das Ge ~ 
l~nde zwischen der Prinz-Heinrich-StraJ e und Schleusenstraße, 
der L<norr- und de r Adalbertstraße ist mit Rücksicht auf neue 
Marinebauten und ferner aus verkehrstechnischen und städtebau­
lichen GrÜl1der. erforderlich geworden. Die förmlich festgestell ­
te& Fluchtlinien der Straßen 20 , 22 und 30 werden abgeändert, 
die Fluchtlinien der Straßen 16 teilweise, 21 , 25, 30 teil­
weise, 31, 32, 33 und 49 werden aufgehoben, da die Ausführung 
dieser Straßen durch die Erweiterung der Marineanlagen als über -
holt zu bet rachten ist. I 

1m Zuge der Admiral-Scheer-Straße und der St raße zur Hoch­
brücke bekommt die Straße 20 , die als Hauptverkehrsstraße anzu­
sehen ist unq. als Ausfallstraße nach Holter.au, Friedrichsort, 
Schilksee usw. dient, eine Breite von 28 m, und zwar· 16 m Fahr ­
bahn, 2,2 m RadfElhrwege, 3,8 m Bürgersteige , und von der Straße 
22 bis zur Prinz-Heirtrich-Straße an der Westseite ein Vorgarten 
von 6 ro, bezw. an der bcke ?rinz-Heinrich-Straße 9 m. Die ~in­
mündung in die Irinz-Heinrich-Straße wird aus verkehrstechni­
schen Gründen gegndert. Ferner wird eine platzartige Anlage ge­
schaffen. Der Vorgarten dieses Platzes ist mit 10 m festgesetzt 
und verläuft i~ derselben Breite an der Ostseit e der Schleusen­
straße weite und endet in einem Abstand von ca. 27 m südlich 
des Grundstücks Schleusenstraße 16. 

Di-e Straße 30 ist um e Lnlge Meter südlbh verschoben, dami t 
eine ·g;radlinige Durchführung der i\rkonastraße und Erweiterung 
der Marineschule erreicht wird. Die Straße bekommt eine Breite 
von 16 ro, davon die Fahrbahn 8,5 m, Bürgersteige 3,75 m und an 
der No~dseite eipen Vorgarten mit 5 m Breite. Die Straße 22 ist 
als Wohnstraße anzusehen und dient der Aufschließung des Gelän ­
des in Baublocks. Die Straße zwischen der Prinz-Heinrich-Straße 
und der Straße 20 wird 15 m breit, und zwar Fahrbahn 6 m, Bür­
gersteige 4,5 m und an der ~ordseite mit einem Abstand von CB. 
19 m von dem Gebä~de ?rinz-Heinrich-Straße 142 bis zur Straße 
20 ein Vorgarten mit 8 m Breite. Zwischen der Straße 20 und d~r 
Adalbertstraße erh~lt die Straße 22 eine Br eite von 16 ro, d.s. 
6 m Fahrbahn und 5 m Bürgersteige. 

Die Prinz-Heinrich-Straße wird von der Knorrstraße bis zur 
Straße 20 von 26 auf 31 m verbreitert. Die Verbreiterung erfolgt 
auf der Ostseite . Der Bürgersteig und der Radfahrweg an der West ­
seite der Prinz - Heinrich-Straße bleiben in deD alten Maßen be­
stehen . Die Fnhrbahn wird 16 m breit, der neu anzulegende Rad­
fahryve ~~ 2,.2 m und der Bürgersteig 4,8 m. Vor dem Grundstück 
Prinz-Heinrich-Straße 142 ist eine platzartige Anlage vorge­
sehen, damit das beste'hende Gebäude sich mit Rücksicht da~auf, daß 
uie Straßen- und Baufluchtlinie aufgehoben wird, in die neue Bau­
fluchtlinie elnfügt. Von diesem Platz bis zur Straße 20 wird ein 
6 m breiter Vorgarten angelegt. 

Die Abstumpfung der B~ufluchtlinie an der Knorrstraße/Ecke 
Adalbertstraße vor dem Grupdstick Adalbertstraße 9a wird ent­
gegen der unregelroäßlgen Linlenführung begradigt. ~s wird ein 

Bürger-



- 2 -

Bürgersteig mit 6 m Breite geschaffenQ Die Vorgärten der j~dal­

bertstraße, die teilweise schon fortgefallen sind, werden auf­

gehoben. Die Straße bekommt zwischen der Arkonastraße und Knorr­

straße eine Breite von 25 m, und zwar l' m Fahrbahn, 2,2 m Rad­

fahrwege und 4,8 m Bürgersteige, zwischen dem Grundstück Adal­

ber~straße 7 und der Wiker Straße eine Breite von 26 m, nämlich 

12 m Fahrbahn, 2,2 m Radfahrwege und 4,8 'm Bürgersteige. Die 

Straße 16 wird teilweise auf gehoben, da das inzwischen von der 

Krieg~marine erworbene Gelände nicht mehr für die bauliche Aus­

nutiungerschlossen werden soll und ein öffentliches Verkehrs­

bedürfnis für den Straßenzug nicht besteht. Die am 13.4.1939 

förmlich festgestellten Bau- und Straßenfluchtlinien der l~d­

miral-Scheer - Straße werden entsprechend nach Norden verlängert. 

Die vorgesehene Höhengestaltung und die Art der Entwässe­

rung ergeben sich aus den auf besonderem Blatt dargestellten 

Längenprofilen. 

Kiel, den 25. November 1939. 

L i n d e . 
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Der Dezernent 
der Nordmarkechule Kiel, den 24. Januar 1940 ~ 

Betrifft: Erhöhung der Haushaltsstelle 321/602 - vergütungen für 
~ • :.A,ng e s tell t e Q 

Die G,e~einderä te sind nach § 55 Abs " 1 Ziffer 12 DGO Q vorher 
zu hören'; 

Entwurf für eine Entsch~ßung des Oberbürgermeisters. , 

~n Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnieses stelle ich bei 
der Hauahal tsstelle 321/602 (Vergütungen für Angestellte) wei t ,ere 
9 . 400 RM be~t unter Entnahme aus den bei der Haushalts8telle 
!2§j79 vorgesehenen Ver.stärkungsmitteln. 

~!&!:~~~g~ 
Von den Qei der Beratung des Haushaltsplanes 1939 angeforder­

ten 70 . 000 RM sind 10 . 000 RM (annährend die Jahresbezüge des Prof. 
Wührer) ge s.triahen worden . .E'erner wurden bei der Haushal tss tell" 
~p02 als Sondervergütung für den Kurator 1.200 RM abgesetzt 
und bei der Haushaltsstelle E.1!504 eingestellt,. Professor Wührer 
hat aber seine Bezüge noch für die Monate April/Juni 1939 erhal­
ten; auch sollen ihm nach dem z oZt. vom Syndikat vorbereiteten 
Vergleich die Bezüge für Juli/Oktober 1939 zugebilligt werden. 
Außerdem ist ab 1 . 8. '1939 das Schmalmack-Quartett für die Nordmark­
schule verpflichtet worden o An d~e 3 Mitglieder des Quartetts 
Faasch, v .Hnlt und Wehmer sind m6natlich je 150 HK aus ~602 zu 
zahlen, trotzdem diese 3 Herren unterrichtlich oder sonstwie an 
der Nordmarkschule bisher. nicht tätig geworden sind. Zwar wurden 
die Zahlungen an die Genannten zeitweilig'eingestellt, wege~er 
besonderen vorliegenden Verhältnisse aber wieder weitergeleistet. 
Für diese Mehrausgaben ist ein Ausgleich bei der H~ushaltsstelle 
321/602 bisher nicht geschaffen wordene Bei dieser Haushaltsstelle 
i't'e'hen nur 58 0800 RlYl zur Verfügung. 
Für April/Dezember 1939 Bind an Vergütungen gezahlt worden: 
a} Monatsvergütungen = 40 •. 1 Og" 42 RM 
b) St~denvergütungen = 10 0310,66 RM 

50~420,08 RM.Für 
16 0397,22 ]iM Januar/M~z 1940 sind zu zahlen 

ferner.aqs dem Vergleieh w~rer 
mi thin insgesamt er'forderlich 

verfüg.bar 

= 
= 1 0 3~8,-- RM 

68 . 1 5,30 !iM 
58.800,-- U 
9.395,30 . 

Zahl~gen an ' 
= 30600,-- ~ 

IU we'fiig 
Di~serBetrag setzt sich ~~sammen a~e den 
das SchmalmaQk- Quartett m!t ZUR. 
Professor Wührer und aus dem ,Ver.laich 
(April/Juni 3 x 845 = '2535 RM) . 
Juli/OktOber 4 :x: 754 ab~sl. 1638 ::: 137A HM)= 3.913,-- ,HM 

Sondervergütung für denK~r~tor = 1.200,-- Ri 
Mehrstundenbedarf infols' Z~~8 der Sepüieraahl; 683,-- t: 

ZU8 0 : _~~~~§~:: __ ~~ 
Einsparungen aus Mitteln d •• Unl.~ab.o~itts 321 41. H&~lts­

planes zur Deckung des Fehl~etragee sind nicht möglich. Dah~ 
müseen 4ie ~erstärkung.mitt.l da+ Iämmereiverwalt~& in in.,ruo4 
genommen werden . Dr . lurt S c h m i d t • 



Enlrd)lie~uno Oes Oberbüroe1!meirte1!s. 

(Dr • 2 ) . 

nudl An~örung ber 6emeinberäte in ber 5iijung 

um 1. Febr sr 1940 

in 1.nc_']-:ennunr: eine· un •. by oisb':ren Bedi.irfnisE.le .... 

der Lei .:) tune einer übe 1'" plUllL :;'J3igen A u...,g be von 84 . 000 ~ .. ~ 

bei der _I"uohrl t ::wtolle 1r 7151/124 Cd 'S § 91 ~ ba . 1 :::iGO . 
zu . ~ie eCKung da" ::"'etr ... ga~ o ... ~fol. t .... Li d bei dor H .... ",, ­

hItsstalle V 1151/120 bereitstehenden ~itteln ür De-
8ch~ffun6 un ' AUvb~u ~omoin~lichc: ~ricdhöte . Der ~otr~' 
\vird berei tgeotell t für den ersten Teil aer Lr'll 1:1 i terung 

deo Ootfriedhofeo . 

K i e 1 , aen 1. ~ebru~r 1340 . 
Der OberbUrgermeister . 



EntrdllieDung Ges Oberbürgermeirters. 
BeschaffunC von Greifern für ie 1 V2 to 

Kräne . 

(DrlJ . 3) . 

iladl Anhöl'ung bel' 6e\1leinbel'üte in bel' Siqung 

• 
a\1l 1 . Fobl'UUl' 1940 tr~i\1l\1l1! ich, 

166 

in Anerkennun, einos unabwei b ren e Ur.ni30cs 
d r .!Jei ~ t'.l /"!Ller a'~ er. 1 " ... ieen A 1 ,tobe ven 11 . vOO R 

bei ue_ n U oinz iC:lten c. ~Iü.ush 1 t stell V 841/1 28 

zu . Der otr G ," ..... d b n - ci t ... c- t.,l. t z 

Gr'3::" .. orn 'ur ie 1 lj'Z. to I"r ' 10 . Die .:.J cku.."'lG e fol.c;t us 

~r1 t "tel!l dos . 11l;C·1t3Ü1C .. l ~ .pi"!; I ver. ö~ n .... . 

~ 1 ,I . . 1 . Feb' ll._' 19 O. 

D~r Oberbll& r. s ' s t er . 



( 

EntrdJUeDuno Ges Obe1!bü1!oe1!meirte1!s. 
Fluch tliniell)l cn ... ',:r c:'10 V'}rbinduuc<,,-
Gt:~ .. ·::.,.2 n:?ott i)crr;~ rucH zwischen den ~ tr~.ßen 
"A "~f1.nE:: " und "Al, 'ii ellsee " 1 J Stridt.::c·~ict 

T.lrlOchcnhngcll . 

(Drb . 4) . 

Dactl rtn~örung ber GemeinberCite in ber Siijung 

um ~ . Febr~ r 1940 bertimnw idl , : 

P·i.l' den St '"'dtteil ~ürnschonh._ 'on 'ir ie 

1.6 7 

s tr ..... e "Pottber krug " n C'l C.C.l ? l t..n vom 21. 12 . 1939 

und Oll zut'"ch';ri 'an I:rl :ut er ~obcric:lt e..:: ~ t r.dt ­
obcrbaul'_.t s fürl lieh .I.. e8t~ .Gt~ll t . 

i e 1 t den 1 . Februar 1940 . 
r Ober bUrc erm .. 1stor . 



EntrdJlieDuno Oes Oberbüroeemeirters. 
Änderune de 
3 . 1938 i t ( 

K3ufvcr.tr, ~'es 0 •• 23 . 2. /16 . 
I" .ac1e .. : l ohnung b Rgeo .11-
schü;ft . 

( ~' . 5) . 

Dadl AnMrung ber 6emeinberäte in bel' 5iijung 

168 

1 . D~r AbD~tß 2 d03 § 2 des Vertr :Oci ~be~ " 0 Gcb~~es"md­
u+ ';.c.cc .:_Ol1:::?:l .Gc~ 0-:' "ce 8/,/1 26 ,i Ü c.u.f lloben • ..;ie Rest ::.uf­

Gel h,,·.othelc in .~;) e VOll 7J . 4~8 , ... r~~ i. t CI ce .. 1 ll!it jOOhrl'cil 

1 v . Ir . zU:3C.:;licl1 0.· ..... ~rtc.· ~LlGen va 11 ~"ucr cbct<:..ue ....... 1 ~u til-

C 11 . 

2 . e::' K':' 101' Y'ohnu g ... b ... u..;e"" 11 eh ..... ·t I'Jb~: . ruen 01 nde ei -

tere . > tk .uf oldhy _ OtLIOk o.l bcmilli J t : 

.l.ir Kron h, .. gen.or WOI!> 84/ 126 
" Ziegel tQich/ Gr . ... uhberg/ l"ritzeng .na 
" 'ohenzollern_'in 60/70/ . etzstraße 5C/52 

14 . 596 , 19 . 
24 . 168 , 11 P.M 

13 . 848 , 59 

52 . 612 , 89 

Die 1y othe' an sind ci t j 'hrlich 4 v . !~ . zu ve' zin. e und 

mi t 1 v . 1: . zuzüGlich er .. ar ter Zinoen zu tilgen. Verzinsung 

und Ti l. 1m e .. en je oel ase etzt b' eine der vor in. ·etra.-

gonen HJ otheken _1 Ilm':.itJi oder ußoro~ ~ entlie g tilgt ist . 

3 . Die I .. )othelt n ind bei ..;.V..-;.,;;;;,2,;;,J0( 24 zum oll zu t ell .n 4 

K 1 1 , den 1. Febru'r 1 ~40 . 

Der Oberbürgeloeist cr . 



EntrdJlieauno Ges Oberbüroermeirters. 
Ve:ckt.u einen unbebs.ui:; n Grund t lic-s 
hinter ,:eddi enrinG 11 a n Gebr-'de- .:lotz . 

(Dr • 6) . 

nach Anhörung ber 6emeinberäte in ber 5i~ung 

um 1. Februs.!' 1940 bl?ftimml? idl: 

1. Die Stadt v erl{a,uft ~.n cl en K<-' '10C 1ll1 ; ~ns Klotz mu den 

r::'l.ufmann lI~r;. ,mn Klotz. r:ie1 , jo Z'L:.r -. 1 f' te die hinter 

'eddiganrins 11 bület:cno Ul'v_b - te ~~'.rzcl1e 492/34. , 
_~a.I'tenbl t. tt 1, GCIJurkun'3' .. : io1 , roß 146 1, ein Jetra­

gen il!l G. 'tmdbuch vo. l:i , l , DL nd 223 ) -- 1 tt 7876 . zum 

ProLle von 10 ,-- j { 'jqm , im "brigen zu den };edin unJen 

de bcurk ~l.cietcn ~ l~;ebots VOl:l 18 . J, nuur 1340 . 

: . D. 0 }:au:eo d is t boi V 9 20/86 zu ve oinn hoen . 

K i e 1 , den 1. Fe b' , .. r 194 • 
Der berbürgerI'leietor . 



Entrd)lie~ung öes Oberbürgermeirters. 
~rw!:b von ~":N ellcn eines 
FuJ~ , ,co 7 0:1 co:;,.' Go .. ein e 

nactl llnl)öt'ung ~et' 6emein~et'äte in ~et' 5itjung 

um 1. :::'0 -: :::.:.t~:-- 1 J' 40 beftimme id),: 

17(' 

Di ~t ~t Kio e~wi'u ·Ort del ~~ . cl 'cc _cbil~-

. ee , .:re_:.3 EC'{ßrl1-Ö~'~f) , die P"':,.'z=llen 75/19 1l..Yld 76/1 8 
eo l:~rte .iJl .td 4 \. 01' Gcr;o ~;:".;.I1" >.Je :': ~) , u:. 0 .... zu .... !J~en 

50] m. 

91 -nu 

Ein .:~.U.1..! 'ois \"11' 11 - aht gezz.: .. l t . Die mit der .\ ber­

vo .. :b '..nd. Gn~n .:o'"' t on tr -·~. t i. 3t a.'~t .. ':'e1 . ' .u. 
-.J • 

.Iri t tel 1no t .1 11t 1. V 920/14.0 (Gel··ndea. ct u...,ch mit 

Got ... ch) z,u entnO.lme.l . 

i 0 1 , ~en 1 . .. I eb:c 1:' 1jL~O . 

D~l Oberblireer eictor . 



Entrd1lie~ung Ges Oberbürgermeirters. 
Aufhobun,,; dvr förl:üich foutcc .... te.:l tel 
Dt r'ße 2vr ::: I , dor Verbinduno tr""ße 
ßwiGchcn der r: .nodenstrc.ße und Projen -
dorfer Str .. 3e in der Wik . 

(Drc . 8 ) . 

nadl Anhörung ber 6emeinberiite in ber 5itlung 

am 1. 7ebruar 1940 bertlmme id~ 

17J 

Die förmlich fo tn;e:)t cll te &t '_. ,.Je 2 VIII in uer 

., i~::: zwi~c':l.e!1. der H .• nsoe'l 't,.. , ~;)e und cr 1 ro j C.1G orter 

St::.' Je \iil'd n-:-ch. cL.L1 _"luch linien ?L.:.n VO:1 "'G .1 1. 1939 
nu, ,ahobcn . 

on 1 . Fctru9r 1 ~40 . 



EntfdJlieaung Des Oberbürgermeifters. 
Lu .... lleb".ljl~ \,;. r r r.:".rt0. L . i~::" :3CC21 CL ­
~llea z~i3chen ~or-~lt~n'~e~ tr.3e ld 

13 : l:nooper ;oe!., . 

nadl An~örung ber Gemeinberäte in ber 5iijung 

um 1. J e 'n,.T 1 ~140 

Di ~ :.,010" ..... 1100 Z\'isc:.6n 

der l!O - ton .U .{' s tr .. 8 tm. 
. . ~ c. .~noo .. e:.... ,. q:' ,-;erue. 

Stl wonfl ' ... c.~ t.J..il ie 

17 :~ 



EntrdJlieDung Oes Oberbürgermeirters. 
A" ~ • Tl • t1" • ~ 1 . , nuoY'U'1"f:;n ,1" ~ 1 0J.l .1..nlG~ ~:1. \o.0i' ~U: .. :.r_-
(' e~lc"" ,- '·t"!'·,·· ,,' l' ·t<ltr~' c ")~1· 1·"7_T- .... 1.' l-u J. <\".t",- V ._~. ,;) J ..t1.\._ .; Irrwl ...., t .. __ __,;,J _ ... - • 

rich-Str 3c . fehl ,'1"; ... :::;tr:::/" e Ul1 ~ (CI Str .... f~ e 
20 , 22 un ~O f f' .... 'n0 ... ' die •. 'x.Phe Ull' "'8:~ 
Str .. :3c 16 teil~'e:L··. , 21, 25 . 30 toi1w 1. e , 
31 , 32 , 33 und 49 . 

( r ..) . 10) • 

Doctl An~örung ber Gemeinberäte in ber 5iijung 

om 1 . 'Ob ..... 'la.r I ~ 40 bertimme ictl,: 

:;:'.le .r?lncL tli ie.1 i ~ ... 1'. i1' 1-..., ~ eer- tr . ~e , 

t· ~c , '..Ichlet 

i tr . __ 16 t .ilv·~ L-, t 21, 2:.> , 30 

tei_ ei se , :,1, ,;2 J 3) w Cl ,·9 tertien 

r i 1. 1 t " Oll 1 . ... üb :'U .::' 1 J 40 . 

D r () c 'b:~rf·e . J ist r . 
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Entrdllieaunu Oes Oberbüruermeirters. 
,1.., •• ~" '" ."' .,,, ~- .. , Co' • "1 t . ".I.. l' '" 321/60"" ...... r __ l)~_u.:r-(,.. (~.~, _J.~.t1.:,n '.__ .'. ve ... v L.. 

- Vex'f.: 'jtungen f::r J n,.~es tel1 tc -

( J'Jr!" . 11) . 

nadl Annöl'ung b~l' 6~m~inb~l'ät~ in b~l' 5iijung 

1:'1 AnE.n:,':en;. une eincD unI.. b\' 01;:, br l",;)n ~~\.",:r .f:liGsc .. ~ 

::: t -:: llc icl bei der :!r..U";J.l. 1 t: .. lCte l:"c 321/60:: (Ve C.~t(.t!l['tm 

!'~r Ln:;~.rt, ,11 tc ) v.'e - te:t'o .-' . 4·00 .l.~: bel'ci t 1mt:.:.-' =_1tl1'-,1'l;:;,~ 

C'>.i ::..... ~ cn bl~t der !! uS.ln.l t ~)S teIle 2Q/7'3 vor.::;e",eheneü er-

st",rku...'1. .. ,D, li ttc_.n . 

K 1 0 1 . den 1 . rebru'~ 194u . 

Der 01erb:r!er~c1w~er . 



Entfdllieaung Oes Oberbüroermeifters. 
I n t~.ndsetzune (1er E1:'1richtung del:' Rin­
derschlc.chthalle im Seegro Z~Cl1L .. c. thof . 

1 Y'J ~ 
. e ~) 

In Aner konnung eillou un b ~ i ob_"r · n -; ed~irfniaoe 

stimme io der 18i tune oi ler Uberplantl....:.J i on Ausg .... be 

von 1 . 8:)0 .. M bei der Ho.u ..:.n' 1tsst 11e 111 2/ 001 gemüß 

§ 91 Abs .1 DGO . zu . Der :de t rut; wird bereit:;eote11t tUr 
die Instnndsetzunß der .::.inrichtunz der l-I. i 1 eruc .. lacht­
h a lle im ueee;ronzochlachthof . 1.Iie ac·tm ..... der l hr­

,~s3L~e erfolgt LUS den 'be sc aasen Jeo Secarenz­
schlachtho:f'lJ , 

K i e 1 J den 2 . ·~flbru •. r 1340 . 

Der Oberbürger~aister . 



17ß 
ß n t s c h 1. i e ß u 1.1 . Co' ~ ,, _________ _ ._ ._ - _ . _ _ • __ ._. _ • _ • ..I.L_ 

unter Entnahme aus den bei der Haushaltsstelle 98/79 vorgese ·­

henen Verstärkungsmittelno 

Die Ratsherren werden nicht gehört ~ weil dj.e vorgesehene 

Verstärkung geringfügig ist, 

Der Oberbü rgenne 1 st,e r 

ArbeitsgepAet; Kämmereive ·waltuug. 
eDel :9befbürger IlIel t*et 

ger @tabt ~i~l 3 / ri1:en~ 
~tbeU~gibtet· GcIJllJucrwglhmg 

6. 

Stabtinfpeftor 





Der Oberbürgermeis t er 

- Haupt amt -
Kiel , den 6 . Februar 1940 . 1_77 

1 . Die Bera tungen mit den Ratshe r ren f inden i n di es e r 

oche nicht .st a tt , da nur 1 Vorlage vorl iegt . 

~ .P ' /, ,~ 2 . Nachricht an die Rat sherren . 

3 . Z. d . A. 



178 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st Jrnrtfe ich 
der Leistung einer über-·lIIoG~.J1J; 

••••• RM bei de 
u gemäß § 91 Abs . 1 DGO~ zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur 

.:(i ............ .. , .......... It ............... ~ .u ... Cjt"" ... ~~"!' . .,,, .... ... 
· lt 'l ., . 

W Q • .. • .. 0 .. • .. .. .. .. .. .. .. " .. .. • • .. • .. • ~ .. ~ .. • .. .. .. .. .. • "" .. w • ~ ~ .. • • ~ .. ~ • 0 • .. .. • .. • • • • 0 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

6 = ........ w 

tt " " .. .. .. .. .. .. .. .. . .. . . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs w 1 Ziffer 12 DGOw 

RM, 
Im. 

nicht gehört zu werden, weil di vorgesehene über--außer- plan~· 

müßige Auseabe geringfügig ist . 

~1rsparungu_ 

Kiel, den .. .. .. ~ .. .. 0 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ~ 

Der Oberbürgermeister , 
Arbeitsgebiet: Kämmereivenvaltung. 

Stabtinfpeflot 



aDPIlA1' 1940 

.1' 0 v 
• 1. 



E n t s c h 1 i 8 ß u n 

In Anerkennung eines unabwei sbaren Bedürfnisses E.~ tiHllJle ic h deI: 

Leistung einer über~.a-t:tB~,:p-'planmäßj gen Aus gabe von •• ~99 ,;-•..• ~ RIVJ 

b . d . ' . b _-b:.nrl , H h It t 11 320/ A 55 81 er -~~~x~k~~~~~~~c~~~~ aus a ss e e •• •••••••••••••• 
BekLlllltmachun en , Vordrucke , Verv.L.l'~uL0s,ßbühren , sollflti'e ~ 

( 0 0 • • 0 • • • • • • • • ~ • • • 6 • • • • • • • • • ~ • • • • • • • • • • • • 0 • •• • • • ~ • • • • • • • • • ~ • ) 

sächliche Vor\ml ~un'ßuusuubon und Boitr b an die l!'ac:lschaft Bühne ) 
ßemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Von den <:':. 1 s Hausha l tsso11 berei:t, f.-:t ehenclen 1\1.i tt >111 :::;-i nd 1 n I'..4:, c'Ü6 

zu ste l len 

bei der Hausha ltsste11e.?~?(~.~:.P. -- • . . . . 300 , - I);' 
" . • .. . '" •• • .l Uu 

11 11 " tI 
• • ~ • N • 0 ~ • • • • - • • • • • • • •••• •••• ~ q 

Di.e Ratsherre.n hrc.llchen l1o.ch § 55 Abc-. 1 ZL'f l' 12 .:J~ ' . 1.lj (~J n; 

Ausgabe ßertn~fU~i ~ ist. 

K :i. e 1 , den.!9::~~rll~r., .... 19 .4.0. 

5tabt\ttl pdtor 



Bet;rÜndung : 

Di e r.;rhöhun~ des AusL.,abe - j nsutzes i s t erforderl ich , da der 

BeitraG an diu /acl1scllaft Bühne , der bei Auf~)te11unß des lIuu 

ha1tsp1u..ns 1939 mit 3 . 300 ,- cl: ve:c<:m;c.llt~ trdc ( verG 1 . ci i 

.tiI'läutel'un;en ?,u d(~r •. rush~ltc-3tc1 c ')d.O/l. 55 ) 3 . 6GC , - J1 

betl'"" t . 

The~ t ~r, t . 

~ 



Der Oberbtirgerneister 

- Iauptunt -

Kiel , den 12 . Februur 1940 . 

\~/ 

\' • J I 

1. Die 13erc.ttungen mit den Hut .... herren ftülen in dieser 

\'ioche aUG , dc.. ~ur 2 Vorlc.e:cn einc;ecanGen ~J ind . 

2 . N~chricht ~n die Ratsherren . 

3. Z. d .A. 

i 80 



In An rkennung eine unabw isb r n Bedürfnis stimme ioh d r 
Leistung einer suB rp1 nmä igen uag be von 500 . - R~ b i d r n u 
e1nzurioht nd n H ushalt s t 11 7114/901 ord . - Vor rb it n für di 

sohaffung ein r Großm rkth 1 - g mäß § 91 Ab . 1 DGO . zu . 

D r trag ~ird b r itg st 11t zur tr itung d r Kosten für 1 
Vor rbeit en , die u nlaß d r s ohaffung in r Großmafkth 11e nt­

tehen . 

Von d n 81 Haushalt oll breit t h nd n ltt ln ind in Abg ng 
zu t 11en 
bei d r Hau halts t 11e 7114(639 ord . m 500 . - • 

Di meind rät 
g hört zu w rd n , 
g ringfliglg 1 t . 

... - ... _----

br uohe n oh 55 Ab • 1 Ziff r 12 D O. nioht 
i1 die vorgesehene außerp1 nmä 19 :u g b 

4J, 
Ki 1 , n •• •••• F bru r 1940 . 

rung e 

Der 0 erbl1rg r 
Arb it g 

gC3· 

~eßlaubigt : 

1f:1t r . 
re1v r 1tung. 

grUndung um 1tlg. 



it RUok ioht auf di unzul 

G mUs groBhand 1 in Ki I h t 
glich n V rhä1tni 

ioh di sohaffung 

1m Ob t- und 

uin r GroBm rkt­

erb itung 
h 11 a1 unbedingt notwendig 

proj kt i t der ~tadtob rbaur t 

or n . D1 KO t . n für d1 Vorerb 

/beig ust n nlago uf 500 . - R • 

. a wird gl iohz tig um r 19 be d 

. 
n . it d r 

B trag 

n - be uftr gt 

ioh n oh r 

g b t n . 

Ki 1 , d n 7. Februar 1940 . 

ort poliz 1b hör -vollzug 1 n t-



Entschliessung. 

n Anerk ennung ei nes llnabweisbaren Bedürfnisses st imme i eh der 

ei~tung e ine r Ü~QP auß er~planmäßigen Allsgabe v on o •• v 19~~qQ,QQ o .. RM 
ei der _ n e u einzurichtenden - FinanzplansteIle V 812/.1?~"~ oq .ij~1qo • . . . 
'emäß § 15 Abs. 5 BigoBet:vo v.o" zu . Der Betrag wird bereit-
esteIl t ...zttt:I:'- .~~x: .~e~~ .. Eoio,:bo~u. ~e.i.,n~!3o ~?!l~~ .. ~~~f~~~~~!~ ,, !~ . ~~~ .~~~r:q~~~~~l:~~~O}l 

, • • •••• ct ...... 6t 0 • " ~ e CI: 0 Q • " f,) 0 Q 0 '" 1..1 Q '" iI 'oJ "" .. .,) W g 0 ~ 0 1;1 ... 0 'J .) 

" Finanzierung erfolgt aus ~orhandenen Mitteln o 
~ , 

e~ umseitig angegebene ZahlungspJan wird genehmigto 
Ur 'U " Februar 1940 5.500,00 

" 

• 

~uona t 0" 0 ~ " " •• " • ~ •• " 0 " ~ ~ ... werden •• "" 0 " Q 0 " " 0 • 0 •• " " " RM frel gege ben" 

. ., , ,~ ',. 

16, Feb. 1940 
Ki el, ~ den 800 .. 0.0 • • 00 .. 0. '/ ... ... .. 

Der Oberbürgermeisterw 
A.rb e itsge biet: Kämmerei verwal tung . 

Staomt . ft.)r 

Bt:i griindung um861 \..]ß..0 . 



V 

citadt~erke K i e 1 
- Vr-

Z a h 1 u n g s p 1 an. 

.I!'rei zugeben aus 
Finanzplan Bezeichnung a) Resten a Vorj. 

b~ Finanzplansoll 
c Ne,ubewilligung 

RM 

1939 Einbau eines 

812/127 
neuen Kessels c) 10.500,00 
in der Teer-

G 8310 destillation 

Begründung" 

Der v rhandene ssel ist aufgebrau 
ratur icht mehr br auchsfähigen Zus 
satz i erfür ist uns e i n alter , aber fü 
barer Dampfkessel an 'eboten worden . 

Zusammenstellung. 

Alter Flammr hrkessel It . ng. 
Umbau am Kes el t geschätzt 
Gasbrenner 1 • Angebot 
! lontagekaste 
ß inmauerung nter Verwendung d . 
Rohrleitunge 
Unvorhergese enes, Frachten usw 

Betrag Z ahl ung~ pla' 
für ' fü 

)Erweite-
rungen Monat Be t 

)Erneue-
rungen W 

RM 
1940 

b) 10.500 Februar 5'~ .. 
2.~ rz 

April 2. 

ht und kau auch durc R' 
and erhalt n werd , n . 18 
unsere Zw cke noch b auO~ , 

Gas tkosten: 

Wir b tten, die itt 1 bereitzustellen nd um 
obige Zahlulgsplan. 

abe gem'is 

An 
6 den He~rn' Oberbürgermeister, 

i-l~ be1tsgebiet: Kämmereiverwaltung, h i er. 

Kiel, den 5. F bruar 
••• e •• a •• ,. •••••••• r 19~ ••• ,,' 

/ 

~/~ 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st im~e ich 
der Leistung einer ~~planmäßigen Ausgabe von 
. ... l35,~ ... . RM bei dem - neu einzurichtenden - Ausgabe­
titel ... V.epO/l22 ... ~. gemäß § 91 Abs . 1 nGOo zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur . ~ß~Pbß!t~.~j~~ .. ... . 

. ~i;t~~~~:-~~ß~. fi:1f. ~'.1.t .. f)~!tp.p1P oe ••••••••••• ~ ••••••••••••••••••• 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel • ·Y. ~PO/J.2l @:Ar: = . . . . .... 599.,:-. .. RM , 

It 11M • .. = . . . . . . . . . . . . 0.. ......... 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene üb.e-r-außer- plan­

mäßige Aus~abe geringfügig ist. 

~sparung. 

Kiel, den 
16. Feb. 1940 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

ge3+ l3el1rens 
)3~ jIaubigt : 

Stabtinfp ft"t 

( 



• 

Begründung: 
_ ... -.. --.. - .. - .. --

Für Gut Seekamp ist die Neubeschaffung einer Künzel- Egge 

(kombinier te Egge und Wal ze ) erforderlich , die als Anhänge ­
gerät für den Mot orpflug gebraucht wird . Das Pflügen , Eggen 

und alzen ges chieht damit in einem Arbeitsgang . Infolge der 
Ablieferung von 3 Pferden aus dem Gutsbestande an die Heeres­
verwa ltung ist es zur Aufrechterhaltung des Betriebes erfor­
derlich, entsprechende Mas chinen und Geräte , durch welche 

Arbeitserleiohterungen erreicht werden , anzuschaffen . Die 
Kosten für die Beschaff ung der Egge betragen 135 RM; 

Die bei V 860/121 für .den Ankauf eines Tr e ckers im Haus­
hal tsp1an bereitgeste l l t en 500 RJ~ können erspart werden , da 

der von der Feuerl~schepo1izei abzugebe de Trec er für den 
l andwirtschaftlichen Betrieb nicht geei gnet ist . 

K 1 e 1 , den 8 . Februar 1940 . 

Grund~ücksverwsltung . 

~ 



\ 

18 'l 

.E n t s ch I j e ß U D P' .. __ . ___ ________ .• .-U..-

I n Anerkennuntj ei nes unabweisbaren Bec.liiI'früsses s'Lel l e i eh h~ i 

der Ho. ushaltsste 118 _ 001'~1 v v ~ ., 0 ( P§19PY~Fus.1.c.h.eoz:uAg ~ ~ 0'; ., _ " '" v " _ ~ • 

unter Entnarune aus den bei der Haushaltsstelle 98/79 vorgese­

henen Verstärkungsmitteln. 

Die Ratsherren werden nicht gehört, weil die vorgesehene 

Verstärkung geringfügig istv 

Vi:: r· c. -, ; i1 l' . I \ ,. ••• __ _ ~ U(..A ''-~~ 

Der Oberbürgermeister 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwalt ung. 

~eg(aubigt : 

q~ 
Stabtinfp rt r 



Die Versicherungsprämie für das Inventar im Rathaus hat 
s.1.ch nach r.colgter Neuein chätzung durch die Landesbrand­
}.:asiJe 1:1In rd. 350 RM erhöht . Die Bereitstellung dieses Be­
trages ildt not~endig zur Begleichung der von de Landes­
versicherungsanstalt eingereichten Rechnung . 

(~\ 



E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In Ane rkennung e ine s unabweisbaren Bedürfni s s e s stimme ich der 

IJei stung einer über~_~iIil planmäßi gen Aus gabe von • • • •• • • ~ .. RM 

bei der neu einsurichtenden Haushaltsstelle o.~ • •• • • • 

( .. . • 0 .. .rUlU""" 0. . 

ßemäß § 91 Abs . 1 DGO. zu . 

Von den [Üs Hau sha l tssol l ber eit stehend.en Mitte l n sind in Atgang 

zu stellen 

bei der Haushalt sste lle ~. • ~ 0 = • • • • • • • • . lilll 

" II 11 11 
• • • • • • ••••••••• 

Die I atsherr en hrc.L1chen. nO.ch § 55 Abs . 1 Zi ffer 12 DG-O . nicht 

gehört z u "~Jerden , viei l die vorgesehene über ~ QiJl"~;iiI - lo.nmiißiße 

1'& . 'h K i. e 1 , d.en . . f • • vN .•••. 19~ • 

Der Oberbürgermeister 

Arbeits[5ebiet : Kämmereiverwo.ltullt;. 

gej. l3~l1rtn$ 
aeglau&igt: 

5tabtinfpdtor 

KirJ.s . E(.L'1 1 " _ ._ .. 'Ji.._~ .~ . Be ßrüud ur Lf.)_ ums ,i. t~ . 



D1 
sich 
prbm1 
67.-

B gr ü ndung . 

btührUng an e u r 1b tv r 1cherunga- ond e höht 
19';9 ntspr ebend er . höh.unf5 r 1; u. rv · reich 

17.- • D1 r ·tr für 1<)40 
84.- . in d r H u 1 11 }}O/641 



E A t s chI i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stirmne ich der 

Leistung einer über·~ .. ·-planrnäßi.gen Aus gabe von. ~ ~ ••• ~ 21Q •• R.Iv1 

bei der ~.ei nz,J]r..i.c.l;J.t.eIJJeJ;;W Haushaltsstelle eoJJG/il .... . .. . 

( (I \l. U J!Y ~ iohe~1.lD.g) 0 . .. ....... ., • 0 0 ••••• tI • •• ••••••••••••••• ) 

c;emäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Von den el ls Haushaltssoll ber eitstehenden Mitteln s:i.nd in A~&ng 

zu stellen 

bei der H(J,ushu ltsste:Ue ~.}}G/Ej41 • •• = •• • •••• ••• -210. ' .nl\l 

!I 11 11 . . . ......... ~ 
Di e 1 a tsherren hrc..uchen, nu.d:l § 55 J. bs. 1 Ziffer 12 .:JGO . nicht 

gel'lört z u 'vveIdell , viei l die vorgeserJene über- 8:U,,*~l>-I) l<.:.nmö.ßige 

K i, e 1 , den • •• ~' • • :re'bru8S •• . 19 .40. 

Del,' OberbürgeL'J!lei st8r 

ArbE-t t-; SßG bi. et : lllinunerei verwul tULlt; . 

.t; l' I Cll! CU1 " --":::'.'-~ ___ , :~l:i, • 



Begründung. 

Die Feuerversicherung hat sioh ab 1 . Januar 1939 von 124 RM 
auf 167 M erhöht . Die Versicherung fordert ab 1940 am f~ 

des Kalenderjahres den Gesamtbetrag einzuzahlen • • Die dadurd 
entstehenden Mehrkosten 

Unterschied für 1939 ••.•••• 43 
Versicherungsbeitrag 1940 __ !§2_~ __ 

210 ~ sind de.,.. 
Hausha1tsstell 330/Q41 zu ntn hmen. 



. ; ~ /,,1 - _ J , 

I n Aner kennunG e i nes unabweisbaren Beclür f n.i sses stelle j ch l Ji;; i 

der Htiushal tsstel l e . 99)/~~9~ ~"o ( At /}~~:r;,l:~~~~ o~~ GIf~~~ ~ l:~~ ; ?~ w ~~ $ -

r J.ckla[;cn ) . t 140 , - . m, b . 
~ ~ • " • " 0 ~ ... ~ Q " ~ " • " 0 v ~ •• • • 0 • ••• " wel ere"" 0 • 0 ••• 0 " •• 0 J.uvl erel t 

unter Entnahme aus den bei der Haushaltsstelle 98/79 vorgese­

henen Verstärkungsmitteln. 

Die Ratsherren werden nicht gehört, weil die vorgesehene 

Verstärkung geringfügig ist. 

1/ c [' (."~ u· :r.lr l' . __ "' \,;\. l l l
q

_ 

Der Oberbürgermeister 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

gt3. 13~l1r~n5 

~eglaubigt : 



Dem st~dt . Feucl rselbstversicherltngsfonds sind 40 % des bei 

u r Landesbrandkasse zu zahlenden :>r~. i llBatzes zuzUhren. 

Infolge Neue1n schätzung des Inventars im athmls sind für 

das Jahr 1-940 rd . 350 , - ~ilM an Prämien mehr zu zahlen . Um 
die 40 % mit 140 ,- i d an den ]leuc~ _'sel 'bstversicherungsfonds 

abführen zu können, ist die Bcrei Gstellung wei tarer Mi t ·tel 
in Höhe von 140,- RlIJ.[ bei der Han ... ,haltsstclle001/850 nu ·t­
wendig . 

I 



t88 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st in~e ich 
der Leistung einer über~-planmäßigen Ausgabe von 
•••••• 2.0.,.-. • •• RM bei dem - XDem:JeJtxrVQxne:ir.tle~.meJQ. - Ausgabe­
titel .. aVe .9.g,0/.~7.~~ .. JQlt~ gemäß § 91 Ab s. 1 DGO. zu. 

Der Betrag wird berei tgestellt zur .~~~~~~S.q~~.q~~ ct .Q~~ . 

s tandenen l,ehrkosten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitst ehenden Mit teln sind in 

Abgang zu stellen 
beim Ausgabeti tel .v .. 9.g,q/.J.~Q ~. = • w • • •• • 20.":' ..•.. RM, 

" It . . . . . . . . . . . . o • • • • • • • • • • • RM. 

Die Gemeinderüte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil di e vorgesehene über-aa8e!- plan­

mäßige Auseabe geringfügig ist. 

ksparung. 

16. Feb. 1940 
Kiel, den . ................. ~ 

Der Oberb ürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

ge3· 

l3eglaubigt: 

~ 
StaMinfveftor 



Begründung: 

FUr die Durchführung des Grunderwerbs von Scharnberg an 
der :f(endsburger J~andstraße sind durch Entschließung vom 
2 . 3 .1939 6 . 300 TIM bei V 920/1713 bereitgestellt worden . 
"lider 'Erwarten ist eine Wertzuwachssteuer , die vertraglich 
die Stadt Kiel übernommen hat, veranlagt worden . Die zur 
Verfüeung stehenden littel reichen daher nicht aus . 

Kiel, den 9 . Februar 1940 . 

Der Oberbürgeroeister 
Gr . V. A 811 Er . 



18n 

Tag eGO r d nun g 

für die Beratungon mit den Rut sherren an Donnerst~ 

dem 22 . Februar 1940, 18 Uhr , 

Ratha us , Ratssaal. 

1. Erlaß einer zUGammengefaßten Gebührenordnunc f~r 
die ot ddtischen J?riedhöfe und j"nderung der Gebi..ihren­
orunung für die t:;tüd tische Feuerbest ttw1GGG.nl age 
(Drs . 1) " 

2 . Erhöhung der IIaushaltsstelle 864/ 870 ( 8chuldenzinsen ) 
(Drs . 1 2 ) 

3 . Verkauf von GeLinde an der Admtral - Scheer-Stra ße 
an die Iarineintendantur für dus Offi ziersheim 
(DrG.1 3) 

4. Beihilfe fUr die Kieler Nationalpolitioche Volks­
bildungsstjtte (Drs . 14) 

5 . ~"~ i ttelberei t stellung zum 13<-u einei .. 1 bdeckunc der 
Tunnelschächte (Kanalisation) am Düker in lIolte­
nuu (Drs . 15 ) 

6 . Fortuetzung der TätiGkeitsberichte . 

7 . Vers chiedenes . 

K i e 1 den 19 . Februar 1940 . 

Der Oberb~rgermeister 



19C 
Nie der 8 ehr i f t 

über di eBer<... t mc; en I, i t elen Ra tG llerren ::m 0;- . ;~ . 1940 . 

l\ m·lGG~:..nd : OberbürcerDei s t er Jehrens , 
C" t, ~dtr ,_.ite 1iobee]>;: , Dr . u Cr:r.'Jl· d 4" ' '' "''' ,' - . , " .I J- ... , 

Rutshcrren ~ndree , LnQrco , ~l~u ~ Feo' ro~rt 
·J~o -{'· ])r- I öhr)' rl r-,r'e', '1"; , .t , . , • , 

.k ~ _ . . • J , .J.. « U ( .... ... J L .. , ...J e ... O..L:3 ~CI..11' c.I:]n 
r, ' .. " t . )" ( 1 ' , uer:roCi. er , rOl . r. ,)e !.\7t~ntes , utruve , ~iece:n-
beln ; 
beurlc.ubt sind die TI<.. tshcrr -n CloUS G en , 01)crlinc , 
0 ti ebler ; 
unen tse .uldict fe 11 t Re:.. tsherr J)r . K ~js ,er . 

AuJerde):J nehDeT:. L..n der ui t L;unr; teil : ·Stc:.uts rnuikuG Loewe 
OberrlOci ctra tsr 'i te lri elJe~ror und l 'ho;'lcen , i.I. ..... ""i ~ 
stratsro. t Eulf.l's , (·tc.dt 'iir:H:1Creidire ~~tor Kci Uu er 
St ,d tverr"'-' l tun[oc1irektor c~ellncr , J)irelctor Je ,:J ; 
~.rr _ci8tratsobel~ba'.H·2.t l{o t h , Je tricbselire'ctor Dr . 
Uicbel , 3 t~dtcurtcnbuudLrektor Dere un 2 ;resGo­
vertreter . 

Vorsi tzender : Oberbü_L'{SerJ!lei <·te)' 13 eh r e n s . 

~chri:t'tführer :. 3te:.dtinope :tor G 1 () e k n er . 

Zu TIet:inn ue r :Jitzung Gibt 0 b erb i r Ger m e i _ 

~~ t erGeiner besonderen J!'reude dl.ooorüber Jl..uodrucl<: , daß di e 

TIc.tsherren ~C . Z i e Gen ein und ~G . G c ho l z 
eelegentlich i ~reG ~ehrmo.eht~url~ubs un der 'i tz mg teil­

!lehr.lCn . 

1. Brlc .. ß ei!ler zus<-lm:-:Jengo ~.3t_en GebÜhrenordnunG fÜr dic sti::id­

ti schen Priedhöfe und ~\ndC?ru!2:G der G_~_b\ihrenord.!~E.C fÜr 

die st'idti sche 'leuerbeGtuttune:JG.nlnge (Dro . 1 ) . 0 b e r _ 

bUr ger ~ 0 i s t e r erKltirt , daß tud tg~rtcnb~u­

direktor B e r f, über die Anlage des Ostfriodhofe c' ill1d 

'--' t ad tra t Hob eck rbor die Gebjhrenordm.mc vortr: ~ce!l 

werden. 

utLd tg<'.l tenb .... udirektor TI erG spric1 t zunjehst 'ibor 

f,r "mds~ ' tzliehe ir<-1ßen der j~nleg nc von _"riedhJfen und be­

:-ner}::t U . tL , daß ir.l Ringen um eine neue deutsche "ricdhof­

kultur sich im Lu.ufe der letzten Jahrzehnt e v erschiedene 

l'ormen der J!'riedhöfe ent\'/ickol t h<-.ben . Wan findet heute 

i m wesentliehen·den a rchitekton Lceh ee0t~lteten Friedhof 

und den l e Idfriedhof. l!'ür beide sind die Voruu.ncetzUl1gen 

bei 



b i dem Ostfriedhof nich t gegeben . Alleemein i s t mon 

heute imr:1Cr mehr bestrebt , die Friedhöfe zum erheb­

l i chen I}.'e il a l s Gr iinL!.nl en zu ~estLl ten . 00 wird auc h 

bei der Er weiterung d e s Ostfriedhofs v erfc..hren . 

::'>pr e che r er\',rd.hnt 'tann die Plline h i ns i chtl i ch der Ge­

sts.l tunß des Ostfriedhofs . Jm der höchGten utellc des 

J!lri edhoi s oll spli t er eine 'l/ei' eDt... l le errj.cl tet werden , 

v on deren Rasenv orpl t z man den ges[1u t en }'ri edhof ein­

SAhen ke.nn . Der ,1riedho:L wird so G8"' t al tet , d o.i3 man 

vo m Vorvlatz r US ein freiAs blicK~eld nach der Schw en­

t ine und n 2ch de r. Probs t eier l)latz er ::'1 t. Die Hau p t­

und Neb enwec; e werden v erschieden brei t e.ngeleet , dar:li t 

die besucher s ich auf dem Friedhof ~i cht zurecht finden 

werden . 

::'>pr e che r führt \Vei. ter G.us , dc.ß mc.n c..uf ßröi3eren }'ried'" 

höfen heute nur no ch zwei Gr uppen von Gr tbern un t er­

scheidet , die Reiheng r iiber und I : ahlc:r ~ lbe r . Er schil er t 

.dann deren besondere ·lerkmale . Es gibt v e r schiedene Mö g" 

lichke i ten , die mäncel , die oi8her den Rei en '"1' :::'bern' 

anhaf t e ten , c.bzus t ellen . Um h i er plo.nmü3i g und e i nhe it­

lich zu v e f~hren , hat das cei chsminiote i lm des Inner n 

l ichtlin i cn ür di e iri edhofc;estaltung o.u geste l l t , die 

l1uch bei de Au bc.i.U der st"dtischen }'riedhöfe i n ' iel 

beacht,t werden . 

precher erläutert dann ""nLand der auf g ehJ.nc;ten Pl;' ne 

und eines a ufgestell ten "iodeI !.. .. über ein 'J.:e i lstück deS 

Os tfriedhofs i m ~ inze lnen di e .r. l äne fLir ie Er wei t erung 

de s Os t fri cdhofs . .< uf se ine Ber:lcrkung , dc.:. di e Stud t da.° 

Aufste l len von Gro.bstcinen nur in b ed tiI1lmten i1clder n utld 

no.ch einhei tlichen Ge s ich t spu...'1.lc ten z ulassen und z . J3 . 

Grubsteine rni t s ymbolhai' ten DarstellunGen einem bestimm'" 

ten Grubfel d vorbeha lten wird , frag t ~ c..tsherr Prof . ur · 
L öhr , an welc he Art der Symbole gedacht i t . Ober -

~ 
bürgermeister an twortet i hm , da h ie r l ed i glic un i8 

~l t en 'un dwe r kszeichen gedacht ~ r de . Di e bi ' ~er teil­

weise "blichen kirch lichen und f reimaureri schen Symbole 

werden selbstverstündlich nicht erlaubt . 

Nach dem Vortrae des t adtgar tenoE.l. dire' rtor s fragt 

Oberbürgerme i ster , ob ~ ie Ra tsherren ~ ich zu der r age 

der 
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der Friedhofc;eutaltunc; äußern wollen . 

Ratsherr Prof . Dr . L öhr bittet Ur:l us1cunft , ob bei der 
Bepflanzung auch Zypressen u . ti . verwendet werden soll en . Der 

St adtgartenbaudirektor erkljrt ihn , daß nur die hier hei:nL.>chen 
Pflanzen t.;ew· ·hl t werden . OberbürGermeister bemerkt noch , daß 

eine Verwendm1E von Palr:len ni ch t in ,Prs..ge komI t. 
~tadtrat n 0 b eck spricht dann liber die neue Gebühren­

ordnung flir die städtischen Friedh:.ife und erkl ..:irt , d .... ß diese 
(urch die Jbernuhme eines Friedhofs für Brdbe"'tClttunrren erfor-

-..) 

derlich geworden ist . Er erw~:i.hnt , da gleichzei tig die GebJ.hren-
ordnune; f lir d.ie stdd tische Feuerbeotattunt3[3~mlaGe durch eine 
Änderung mit der erstgenannten Ordnung in VerbindunG Gebra cht 
werden muß. - "Ihm unterscheidet im wesentlichen zV/ischen GrLb­
GebUhr und Beisetzungs- bezw . EinÄscherunc;s- und Beisetzungs­

gebühr . Bei der Grabeeb"hr richtet sich die Höhe danach , ob eo 
sich UD eine Ercl- oder Urnenbestattungsgrabst:itte sowie 1.1 ein 

Helhen- oder ~in Wahlc;rap handel t. Di e Grabst it te fLir die Erd­
be s tattung ist teurer, weil eine gr ößere Flä che als bei einer 

Urnenbestatt'.illg benötigt wird . I;n übrigen bietet der Kauf einer 
Urnenreihen- be zw . Urnenwahlgrabstdtte den Vorteil , für diesel­

be GebÜhr2bezw . 4 Urnen beisetzen zu l assen . Das eihengrnb 
ist gecen"ber den Vlahle;rab erheblich billiger , \'/eil es nur 25 
J .hre besteht , wG.hrend ein Wahlgr ab 40 Jahre beoteht . Die Preise 
für Wahl -räber sind i m übriGen auch erheblich höher einse..,etzt 

worden , vleil die f"r die minderbemi t tel te BevöDcerung allc;emein 

übl i chen Reihenßriiber einen Zuschuß erfordern . - Zu t en Punkt en 

3 <.: und b de", Abschnitts A der Gebührenordnung bemerkt Sprecher, 

daß an dem Zuschlag von 25 ~ für Ausw~:rtige festgehalten wurde 

i m ainbl icl da rauf , daß die AusVliirtigen sich infol e ihrer Be­

ateuerune in anderen Orten bei der Aufbringunc; der öffe~tliehen 

Mi ttel für die Kiele r Friedhöfe nicht bet eili en . Für beoondero 
gela or te Fiille ist jedoch ein trlaß auf Antrag vorgesehen . -

Unter Abschnitt B der Gebührenordnune; ist neu , daß man hier 
eine klur und eindeutig festgeleGte s tets e;ültige Pauschale für 

Erclbestattungen gew"hl t hat. Der erhebliche Preisunt sc ied 

zwischen der Bestattungsgebühr für ein \'lahlerab und ein Reihen­

gr ab Liß t zun ; 'ch~t darauf schließen , daß hier eine Trennung der 

IJo istune f"r Ihnderb emittel te 1-md Bes.3erge tell te herbci c:eführt 
ist. 



iot . Diese Unterscheidung tritt praktisch nicht ein , weil 

die AucGtattung der Weihehal le stets die e;leiche bleibt , 

und Zv7R,r die für 8ine Wahlbesta ttung . - ZUIJ Abschnitt D 

"Grabbepfla nzune; und l)flec;e " belnerkt S recher , dc ß die 

Geb"hr für die crste BepflanzunG einer V/ahls t ä tte bei der 

Urnenbeotattilllf, billioer eingesctzt ist als bei der Erd­

beGtatt une; , weil eine kleinere Fl::';'che zu be~fl [mzen ist . 

Die ~flegecebühren bei den Reihengrdbern sind einheitlich , 

weil die an sich kleinere Fläc1le eines Urnengrabs eben>:>o­

v iel Arbei t erfordert v/ie bein Erdbeota t tune;G gr8.b . Zu 

Pun~t 4 dieses Abschni t t e erkl lirt Sprecher , daß bi sher of t" 

m~ls Gr~ber n i cht gepflegt wurden , weil die j~hrlichen 

Zahlungen für dj.e beGtell te Dc .... uerbepflanzung und Pflege 

unterblieben . Das ist jetzt unterbunden worden , indem Vor'" 

auszahl ung zu l eisten i st . Ab ;:eichend von der;) bei kirch­

l ichen Friedhöfen üblichen Verfahren lird dabei der ent­

stehende Zinsge\'linn berücksichtigt. - Zu Abschnitt E der 

Gebührenordnung bemerkt S;>recher , daß das Aus ben und 

Umbetten i nnerhalb des Friedhofo aus einem i' ahlgra b na­

mentl i ch i n letzter r ei t sehr oft c;eforde:!:'t VlU de . Ua di eS 

zu unterbinden , hat man die Gebühr doppel t so hoch nlG 

beim Rcihencrub fe s tge s etz t. Der Überg~n~ v on der .eihen­

gr~~b3tJ.t te zur Wahlgrabstiitte soll gefordert v r; rden . -

'precher 'treift d3.!L'1 noch ku z die Gebührenordnc,mg für 

die }i'eue rbeotattung .... anlaee und benerkt abGchließend , daß 

die Gebühren für die Erdbestat tung und die Jrnenbcutatt UOg 

nunmehr e i nheitlich geregelt sind . 30 astet jetzt z . 13 . 

eine Ur nenbestatt ung i m Reihene;rab genau so viel wie eine 

Er dbestattung i .l Reihen rab . Das eleiche Gilt für die Be­

stat tung in \,,'ahlgrab . 

o b erb Ü r ger m eis t erfragt , ob die Ge­

meinderLi. te sich zu der Gebührcnordnu..Ylg iiu. ern vlollen . 

Ru tsher r B 1 a a u meint , dc....3 s:.:imtliche Preise rei c}'l" 

lich ho c h l ie en und nennt als eL,piel die Gcb "hren f" r 

den Erwerb von Gräbern . Oberbürgerl.1eioter entgegnet , do. f3 

die neue Gcb 'hrenordnung fJr die 0t~dt ungünstiger i st 

a l s die bisherige . RatGhe r r Prof ~ Dr . L öhr erklirt, 

daß di e s t dt b i lliger ist als die irchenbehörden . ut C1dt " 

r t 
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r a. t Hob eck bemerkt zu den Ausführungen des Ratsherrn 

Bl aas , daß die zu beschließende Gebührenordnune: unter Zuc;run­
delegung der GebUhren des kirchlichen Friedhofs in Blmschen­

haGen ausgearbei tet, jedoch für die Bevölkerung gJnstiger 
als die von Elmschenhagen ist . 

Ratsherr TI 1 aas fragt , ob die Grab flege nur noch 

durch die ~tudt veranl aß t wird . Stadtrat 11 0 b eck er­

widert , daß die Stadt die erste Bepflanz'Lmg stets vornimnt 
und erat dann die Übertra.rrunc an einen "Jrivatnann zuläßt . 

RO,tahe r r Blaas beans t ande t d8.l1n , daß fUr das Aufstellen 
einer Dc.nk eine GebUhr von 3 RM erhoben werden soll . Ober­
bürgermeister entgeGnet , daJ3 diese Aufs tellune nicht erwJnscht 

und daher von der ZahlunG einer Gebühr u.bhingig gemacht iat. 
StndtrQt Hobeck erkldrt nochnals , daD die eingese tzten 

rreise nicht zu hoch gegriffen sind und daß im übrigen die 
Bevöll:::erung zum überwiegenden Teile einer Sterbekasoe ange­

hör t , die fjr die Zahl une; aufi{ommt . Er wei...,t dc:..rauf hi 1 , daß 

in Blmschenh'· Gen , des oen Binwohne.csclla.L t nicht gerade beuon­
ders gut geotellt ist , ein sehr hoher . ro zentaatz von Wahl­
grabstätten zu finden ist. Daraus mag ~an entnehmen , daß die 

Gebühren für Reihenc.;rdber allgemein erschwingbar setn werden . 
o b erb ü r ge r m eis t e r erklUrt ubschlie end 

nochmals , d ß y; irklich die e;eringsten Gebd.h ensdtze eevn.i.hl t 
wurden , die etngese t zt werden durften . Dcbei kann von einer 

Geuamt ',v i r t.:>chaf tlichkei t der st ,ldti ßchen }1\riedhöfe , wi e sie 

he te noch bei den kirchlichen HriedhJfen.geGeben i s t , noch 

ke ine rede sein . Da die Gebührenordnw1g fUr die otUdtischen 

Fri edhö e un die Knderune; der Geb "hrenordnung f"r die s t id ti­

sche Feuerbe 3tattungsanlage zweifellos der Genehmiß~~g der 

Preisbehörde bedürfen , will Sprecher die EntschließunG unter 

entu~rechende~ Vorbehalt fassen . Ent scbließtmg : Die Ent­

schlieJ3unc wird vorb d1nl tlich de1' Z stimr, Ul13 der Preis ehörde 

des Oberpr 'isidi ums gef aß t. 
2 . Erhöhung der rto.u haltsstelle 864/ 870($ch ldenzinsen ) (Drs .1 2) 

r~aßi tr'~~~ut Rot h bi ttet, in der verteilten Drucks<,che 

di e Hnuflhal tsutelle 864/ 25 abzu:indern in 864/24 . - Die Gemein­

der;· t e erheben keine Bedenken . Entüchlie f3 ung des Ob bürcer-

meisteru : Nach Unt {ur! . 
_ 3_._ 



3 . Verkauf von Gel':3,nde [1n der AdP.1iral-S choer- ~'it rH.ße an 

die vbr inointendantur fUr das Ofl Lüershoi11 (Drs . 13 ) • 

Obormc:e;istro..tGrat .Ir i e rn e y e r be'1lerkt zu der 

vert eil ten J)r l1..cks<. che , du.3 ein c:leic' er VertJL!'C über 

den. Verlc nf von Gel.inde fUr ein Offiziers.loim der :/I8.­

rine den R~t8herren boreits 193~ vorgclecen h~t . Bs 

ist jedoch inzwischen ein besser geeicne te s Golinde 

gefu.nuen . - 0 b erb Ü r e r j 0 i Q t e r for ­

dert d i e PreE'Gevertreter auf , über diesen Pun'r<:t de r 

T~reGo dnung nichts z~ verJ :ontlichen . - ~ie Ge~eifi­

de ~ 'i t e erhoben 1:eine Bedon~(en . tn t.;ichl i eJ3unc; dos Oher-=. 

birc:ermeister : ~ach ~ntwurf . 

4 . eihilfe fUr die Xielor Volksbil ----_. 
d un(: 'i ß t ä t t e ( lJr s . 1 t1-) . 0 b erb ., r Ger :.l eis t e r 

erkl~rt die in der vert 0ilton rueks~che gecebone ~e­

crü.n dLL.'1.C filr aus r ichend . - :Jie Gel:1 0L (or tto erheben 

ko ine Bedelken . Entschlie.un~ de~ O~erbJ.rfe 

Uae 1 :~n tnurf . 

5 . ~.1 i ttclbc~oi t.s-:'ellung Z' I Lau eine .-\.odec 1c.l...'1. . der Tun-

15 ). 0 bor b ü r (. e r ~ 0 ist erweist die 

ir0soevertreter L"n , über diese .. ? .... u:':t 'ler T~'.:;c'Jo dnune 

nichts zu b rinc cm , cl[ . Jie ~",ncelerc!ü' .. ei t : ls "GeheiP.1 " 

zu bel~ndeln ist . 

cibt l"~ldlioh uie 

3ec;rJildunc zu de bOLbsichtiGte'1 .. ~l! DchliC~UYlrr L.Yld flir.l'{ 
'-' 

[UD , ~,J en sich darun h nuolt , f'1' den. Tum:el U'1.tf'. 

de~1 K:.. L 'er- ',ii lhoJ!. - .ümnl einen cusrr'icile!1 en ~ ('~1' lt~ :3 

Gch: ffen , L dCD di beiden j~in.steiGcc~ :iC:1tc oi t o· nerJ 

kecclfijrni ,cn Au:~'bpu verscl' e vierden .. (Ln :~Jnn te :3wur 

8ül'lenden , daß e::.- zie[!lich '.lll·:~ hroclleinliel i...,t , dG..J 

ci. einen Plicce ' I..n.:riff certz.de die bci.d.cn .,in<'teic­

:Jeh;-i.ehte getroffon verden . Dei dor .J:'r::.GIJ ~e 0i01 ~ r\.lne 

r tlß jedoch die benonc:ere Jcdc_ltL.m.r:; d ieoJe0 ' ... lU1l1Cls be­

r tcJeoieh tiet \'/e den , der <)u..-,e der :1'0 rloi tune fü dio 

bcr:[.nn tlic: I bi s hinter Llll lr Cef"h:"'te J 0111,<.~n[.1i.Ja ti on 

n ':'rutli ehe Lci tU!1 r :en 1"1' 1, e u ,,.. 'er 
flu."""" -, nd (tror.wet .... 

801 [:unß der c' t 3,d ttei 1e nil. dl i.cll der; r~c.iG r;' - liil~'cl _ r v .... 

n.:.ls :;ov/io die L.ucllei tuncen r;ü den .,:'", r! s ')ree lv p r -... 

.-: hr 
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kehr und elen Jnugmeldedienet enthiil t . .t5ei diesel' bedeutunG 

erschien (lie geplante Jmlare drinf,end notwendig . Oberbür b r ­

meister bel:1p.rk t , daß die gee;ebene BeGründung l,iberzeugend 

sein d~rfte . - Die Gemeinderi te erheben keine BeCenken . 

BntschlieJ3ung des Oberbürßermeis tors : Nach .t~ntVTurf . 

a . d . T . -----
a) Er werb des 11rJndelsees und der anGr enzenden L~tndereien 

von nem Kaufmann Vli lli \\'~b er , Kiel , Hergatre.ße 27 . (Drs .1 6 ). 

Obcrmaeistratsrat N ie m ey e r erlAutert die verteilte 

Druck Dache , indem er cusfUhrt , d.s.i3 die a uf dem Ostufer ge­

legenen dr ei Seen , der Tründelsee , der 'Nellsoe und der Lc..ng­

see für die Bebauung und f lir die (~rünge8t[lltung eine beson­

dere Bedeut1..mg haben . Der l.Jan[:s ee i s tinzwischen ange' __ uft 

vlOrclen . Uber den Tröndelsee wurden die erhandl ungen l cmc;e 

ergebni s los eefLihr t . Di e j etzip;e Pl a nung von gröJ3eren . au­

vorht-:.ben in der lIiihe des I ri:indelsees hE..ben dessen Ein;entümo r 

nunmehr bewo{;en , einem Verlc.mf zuzustiml'1eYl . Di e stD.d t kann 

jetzt zu einem .lJreis lw,uf n , den s i e berei t c wiederholt für 

einige Geljnd eco tr eifen i'n der Nühe des ' e e8 bezahlt hat . 

Spreche r hält den I?reis für recht angemessen . BI' weist noch 

dc...r &..uf hin , daß die Mittel für den Erl'18rb des Sees und eines 

T lIes der ancrerizonden Wiesen aus der rina n zie runguhilfe de~ 

Reichs fLir das Uiedlungsvorhnben .r:.: l ... schenha ßn cmtnommon wer­

den , lNeil diese i l üchen zur Vorflutbeschaff1..mg für das Si ed­

lungegeLinde bonJtigt worden . - Die Gemeinder;·te orheben kei ­

ne Bedenken . En tschließunß des OberbLirgermeisters : Nach Ent­

wurf . 
b ) Erhöhunc der Haushultsstelle V 66 1/122 ( Schafflm~ eines 

Umgohungsweges im Stadtrandc;ebiet ) (Drs . 17). Stadtsyndilcus 

L 0 ewe bemerkt , dLLß es sich um eine zVlanr;sliiufice Aus­

gabe ho.ndel t . - Die Gemeinderä t e erheben keine IJedenlcen . Ent­

schlie ßunG des OborbürGermeister s : :rTueh J!.,ntwurf . 

c) I nstandsetzunß der Ei nrichtung der . inci t: rs chlachthal l.e im 

0eec;renz chlc... cht h of - geschi,;,f t liche :;I i ttei l ung- ( Drs . 18 ) . 

o b erb ü r ß e r m e is t e r verlei3t a uf die in der 

verteilten DruckSFJche eegebene Begr ilndune; . - Die Gemeinde­

r üte ha ben enntni s gen ommon . 

9 . Fortc'etzunc; der T'it i ckei tsberieht e . Betriebsdirelrtor Dr. 

Sie bel berichtet über di e u t L.dtwerke und bemerkt, daß 

di e 



die in der Gasversorßul1C; kü.rzl ich cNufgetre t enetl Gch -,r ieriGkcl' 

ten durauf zurLtckz1.üühren oind , daß einmal dao Ge [merk 1 00 ~ 
i n Anspruch genommen w rde und ZUD anderen der ~ro s t teilwei 

se verh inderte , daß di e Kohle den Bunkern entnommen werden 

k onnten . Teilweise froren c..uch 'entile ein . Der Beh:il ter i n 

der VI i k ldenmte sich inf olee der }'i sbildu~g fest und mu.3 te 

außer Detrieb Gecctz t we r den . uch be:lm BehLil tor \,'e3t trLten 

8ch;iden auf . ::> 0 wa r en dic u t udtwerke g0z\'lUn.:;en , den Gasdruck 

an einiGen Taeen ganz erheblich zu ~enKen . D~ß de r De trieb 

a ufrecht er hal t en wp.r d 8n k onnt e , hingt z . r.J.' . v/ohl ,-,-uc h darni t 

ZUS u ill r.1en , duß d i e .0ev :51kerun5 einen ent::3~)r echenden ~ufruf 

des Oberbürgermeist '~ rs und des rre i slei ters be nc!ltet hat .... 

Die 0 t :idtwerke haben ver sucht , a lle Sc?1\den wieder zu b esei'" 

tigen und f:....hren se i t 2 r.J.'ugen -,ieder r:1i t v ollen :0ruck . Der 

Behi.H tcr \ i k wird morgen wiede r i n ·..je trieb genommen werden 

können. ~ el che Sc lwi erig.r.:ei ten s ich aus den geGemv~irtigen 

be8 0nderen Verhtil tnis3en (:blrostvletter , ers chwerte Kohl enzu'" 

fuhr UG V/ .) erg8.ben , geht d L~ru.uc he.l'vor , daß 8.ugenbl.icj{lich 

un in den letzten Hochen etw<... 120 remde .r bciter i m Be­

trieb ~ushilf wei3e besch iftigt wer den mJscen bei ej.ner No~ 

malbelegschaft von 220 ,I nn . 

I m Hc.J.uptwassernetz sind verscniedene Hohrbrüc. e eineetre 

ten . Größere ~ chüden wurden me i s tens verhütet , in a cm die 

betreffenden Zule i tm1gen Gesperrt wJ.r den . - Eine Ileihe von 

W~sserzuleitungcn i~t eingetroren . Die ~~r' e Sild dube i , di 

ce unter Verwcnd lillC; von rL.nsformL.toren und QtromzufUhrung 

aufzut' uen . Es ist n ",lr schwierig , die sch&dh r f t en utellen 

schnell zu finden . - In ' iel sind etwa 900 ,'as:..;elloesser e 

Gefroren . - In einiben St <....dtbezirken haben die \,'erke JasS 

w~gen einge~etz t. 

Bei m Elektrizitätswcrk is t ein e ord in der Abndhme -

wohl beim Strom a ls a uch beim Dc...mpf 01ernheizung) - zu ver'" 

zeichnen .-Im .nschluß an die Ausführun )en aes etriebsdire 

tors erkl ä rt Oberbürgermeister , d .... ß die ei tun und die Ge" 

folGschb. f t der ' t ad twerlce in diesen \/o chen eine Arbei tslß.St 

auf Sich genommen h a ben , die wirklich .uC'.nk und ner1 ennun5 
der ßesamten Bevölkerune verdient hat . ) recher sicht sic~ 

veranlaßt, seinen Dank im ' rei se der Ratsherren 

zu bringen . 
TI e e 1 ~ u b i g t : 
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Drucksache 1 .. 

Der Dezernent 
des Betriebsamtes . 

Kiel, den 15. Januar 1940. 

Betrifft : Erlaß ei ner zusammene;efnßten Gebührenordnung für die 
· . -- städtischen ]'riedhöfe und 

Änderung der Gebührenordnung fUr die städtische 
Feuerbestattungsanlage. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziffer 5 DGO. vorher 
zu hören. 

EntwurfJiJr e,ine 'En..i§.Qhfieß~ng des Oberbürgermeisters. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich dem 
Erlaßfur im Entwurf vorgelegten gemeinsamen Gebührenordnung 
für die städtischen Friedhöfe und der vorgeschlagenen Änderung 
der Gebührenordnung für die oti.idtische Feuerbestc.ttungsanlage 
zu. 

;Q~gEggQ~S~ 

Da fUr den VOll der Ellerbekel' Kirchengemeinde in dns Eigentum 
der Stadt Kiel "bernommenen Ostfried.hof bisher keine ordnungs­
mäßige Gebührenordnung besteht, ist der Erlaß einer solchen drin-

, ' 

gend erforderlich . 
Auf dem städtischen Urnenfriedhof ist eine Erweiterung fertig­

gestellt worden, deren Anlagen nach neuen Gesichtspunkten dem 
Verkehr bald übergeben werden sollen. Ebenso Vlird demnächst auch 
auf dem Ostfriedhof eine Erweiterung entstehen, für die neue Ge­
sichtspunkte für den Verkcuf herausgestellt werden. 

Aus diesen Gründen ist es zweckmäßig, für beide Friedhöfe 

eine gemeinsame Gebührenordnung aufzustellen. 
Ferner ist mit der Gebührenordnung im ZusammenhanG die Her­

ausgabe einer neuen GebührenolJD IG fUr die s t~dtische Feuerbe­
statt'ungsanlage notwendig , da beide Gebührenordnungen zueinun:" , 
der in Beziehung gebracht werclen nollen, und zwar derart, daß 
in Zukunft eine Feuerbestattung fü r den gleichen Gebührenbetrag 
auogeführt werden kann wie eine Erc,bestattung. Bisher lag die 
Gebühr für eine einfache Feuerbest a ttung Ur.1 35,-- RM höher als 

die Kosten einer einfachen Erdbesta ttunßo 

Hob e ( k 0 
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Gebühreno rdnung 

für die städtischen Friedhöfe in K i e 1. 

A~ Überlassung von Grabatltten. 

Die Gebühren betragen: 

1. für Reihengrabstätten auf 25 Jahre: 

b
a ) Ur.n~reihengrabstätten für 1 und 2 Urnen 

) Erdbestattungsreihengrabstätten 
1. für Kinder bis zu 10 Jahren 
2 g ff " über 10 Jahre und Erwaohsene 

x) Die Grabstätten für Kinder unter 10 Jahren werden wlhrend 
der Dauer der Ruhefrist aussohl. d~~ die Stadt Kiel 
unterhalten. 

Jahre: 

195 

10 Rl4 

10" x) 
20 " 

2. Für Wahlgrabstätten, der Lage entspreohend, auf 4,0 

a) für Urnenbestattung je Normalbreite für 4 Urpen 
b) ff Erdbestattung je Sargbreite 

60, 90 I :12Q und 180 lUI 
80, 120, 1~ und. 240 iM. 

Der Preis für Familien- und Sippengrabstätten wird auf Antrag 
von Fall zu Fall auf beliebig lange Zeit unter sinngemäßer 
Zugrundelegung der Gebührensätze für Wahlgrabstellen fest­
gesetzt. 

3. Zuschläge zur Grundgebühr: 

a) für Überlassung von Wahlgrabstätten für Asohenbeiaetz~ 
und Erdbestattung 
1. bei Vergebung auaer der Reihe 
2. bei außerplanmäßiger Einrichtung 

mehr 25 ~ 
Ilehr 50 ~ 

Die Zuschläge sind einmalig, d.h., sie haben nioht d1e 
Wirkun~ einer Erhöhung der Grun~gebühr, 

b) für die Zulassung der Beisetzung von Asohen und 
Leichen von Personen, die nicht in Kiel ansässig oder 
beheimatet sind, wird ein Zuschlag von ,-, 
der Graberwerbsgebühr erhobeno 
Der Zusohlag kann in entsprechend gelagerten Fällen auf 
Antrag erlassen werden. 

Bo Pauschale bei Erdbestattungen. 

Alle'für die Bestattung einer Leiche (außer dem Grabverkauf) benö­
tlgten Friedhofs-Leistungen der stadt Kiel werden in einer Pau­
sohale ~uBammengefaßt Diese schließt als hauptsächliohste Leistun­
gen ein: die Benutzung der Leichenzimmer für die Dauer von 3 
NäChten, Kapellenbenutzung und Harmoniumspiel, das Grabmachen 
und die Ausschmückung der Kapellee 
Die Gebühr beträgt insgesamt: 

a) für den Erwerber eines Wahlgrabes 
b
c

) ',', "., ",. H" Reihen,.grabes für Erwachsene 
) " Kinder bis zu 10 Jahreli 

25 ~ 

50 RI4 
30 .. 
25 .. 

Bin Verzioht auf eine der dngeschlossenen Leistungen hat keine Ermäßigung 
der Gebühr zur Folge o 
lür Leiohen , die länger als 3 Näohte in der Leiohenhalle aufbewahrt werden, 

!11 



ist für jede weitere Nacht einA Gebühr yon 
zu entrieh'ten Q 

Die Ausschmückung deo Trsuerhalle kann auf be8o~dere Bestellung 
umfangreicher gestal t~t we ,r.den o Die Gebühr bet:t'äg .l 

Falls und so l ange d:te Stadt Ki.el .iertnch von dem yo ,beha:}. t d r 
Kapel lenausschmückung kl:3inen Gel)ra )h ma ht, ~ e:t"tnäßig '~ si ,h dia 
Gebühr unter- a) bis c) auf folgende ~tze : 

a) bei Wahlgrabstätten auf 
b) bei Reihengrabstätten für Erwanhsene auf 
c ) bei Re i hengrabstätten für Kinder auf 

g~ ~Ve'f.läng~-x:ung~~ Benutzunßsrechts..1~ 

Wah~gt'abstättenQ 

Die Gebühr beträgt fü:c' jedes Urnen- und El'd.bestat t ungswahlgrab 

2 RM 

10 30 11M 

30 RM 
20 It 

5 tt 

gle i chmäßig 1/40 
der Erwerbsgebühr für jedes J~hr der Ve~längerungQ 

12~ .. .Q:rabbepflanzung und Pflege , 

1 Q ,Die er6tma.lig~ BepfJ.~zung ~eI' Grabstätten ihrer Friedhöfe behäl t die 
Stadt Kiel sioh vor " Die Gebü.h.r. muß gl j.chzei tig mit dem Kaufpr~}s 
entrich~e t we'rden" S e schljeß'~ di e Instandhaltung der B pfl anzung 
bis zum Ablauf des Benut.~ungsre('!hJs unta1" den in der Fr ienhofs­
ordnung bezeichne +-en Voraussetzung~n ein " 
nie Gebühr beträgt: 

a) bei Urnenbestattunß: je Re 'hengrab 
je Wahlgrab pro Brei ·te 

b) bei Erdbestatt~~~~ je Rei hengrab 
für die erste Wahlgr abbr.ei te 

SRM 
20 " 

15 tt 

35 It 

für jede weite'Y.'A Wahlg1"abbr~~te mehr 25 lThL 

2 Q Bepflanzunß.., mi.t .Jl).)ihel!d~!LBlumen,9 

Die Kosten fÜT die jeweilige Bepflanzung der Grabstätte m t 
blühenden Blumen (3 mal jährHch) richten sl ch nach dem Umfang 
und der Art der Bepflanzung 9 Si e miis en m_t dem le:1tenden 
Gärtner verA~nbart W~ den . 

~Q DULjährlich unaafgefor d t~, bis spätestens zum 21- Dezem~er 
im voraus zu entricht enden Kosten für die Pflege von Grab- -
stätten (Besohnei den de r Pflanzen, Saube-rhalten und Begießen) 
betragen 

aj für ein E:cdbestattll'ngsreihengrab 
b "tt " Wahl grab je Sargbr eit 
c " t~ Urnen:r.e i hengrab 

3RM 
4 tI 

3 tt 

5 " d) tt tI Urnenwahlgrab je Bre·te von 1 m 
jede -w:e1.te:re angefangene Breite kost t mehr 5 m.[. 

Im Erw~~bsjahre ei~r .Grabstät~~ wird die Pf!!ße derse ben 

duroh die Stad!~ ... Jüel kostenfl"ei ausgeführt,,_ 
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40 Die Stadt Kiel übernimmt ferner die Pflege und· Bepflanzung von Grabstätten 
für längere Ze i t (Dauerbepflanzung und Pflege) nach folgenden im voraus zu 
entrichtenden Gebührensätzen 

bei je 1,-- RM jährlich Aufwendung: 

a) für den Zeitraum von 10 Jahren für 9,40 RM 
b) " .. " " 15 " ft 14, -- .. 
c) tt tt " tt 20 tt It 18,50 " 
d) tt tt ff " 25 ff " 22, -- tt 

e) tt 11 " ... 30 " .. 23,50 " 
f) " " " " 35 " 11 24,50 " 
g) " tt " " 40 " u 25,25 " 
Bis z~r Dauer von 9 Pflegejahren einschl. kann ein Gebührennaohlaß nicht 

gewährt werden 0 

Weit~re Gebührensätze, insbesondere für Familien- und Sippengräber, werden 

auf .Antrag nach der glel.chen Regel berechnet und angegeben. 

5Q Die Bepflanzung und Pflege der auf Friedhofsdauer überlassenen Grabstätten 
fiir die ' Zeit ihres Bestehens wird auf Grund besonderer Vereinbarung über­
nommen. Es ist die Einzahlung eines Kapitals erforderlich, das mit 4 % 
jährlich verzj.nst, den Zinsertrag ergibt, der dem jährlichen AufwendungB~ 
betrag entspricht. 

E. Gebühren und Leistun~en verschiedener Art. 

1. Die Gebühr für die räumliohe VergrC:Sßerung einer Grabstätte wird naoh dem 
Verhältnis ihrer bisherigen GrC:Sße zu dem dafür gezahlten Grundpreis erreoh­
neto 

2. Das Ausgraben und Umbetten innerhalb des Friedhofs kostet 

3. 

a) bei einer Erdbestattungsleiche 
1. aus einem ·Reihengrab 

2. " tI Wahl grab 

b) von Urnen 

Die Umschreibung oder Löschung je Sarg oder 
Urne kostet 

je Urne 

fÜl.' je 

40 Sonderge'bühr für die .Anforderung auswärtiger Urnen und 
die mit der Beisetzung verbundenen Amtshandlungen Q 
Die Gebühr beträgt 

5~ Bei von auswärts überführten Leichen werden außer der 
Kaufgebühr für die Grabstätte folgende Gebühren erhoben: 

a) be i Nichtbenutzung der Trauerhalle und Bestattung 
im Reihengrab 
Bestattung im Wahlgrab 

b) .. Benutzung der Trauerhalle und 
Bestattung im Reihengrab 

If "Wahlgrab 

100 RM + Gebühr 
f. 

200 tt 

2,50 BM 

4,- .... RM 

10,-- RM 

10, -- RM 
20,-- " 

30, _ .. " 
50, .. - tt 

Grabm. 
tt 

§ 



60 Die Überführun eine r Urne kostet 
a nach Orten an der St adtgrenze und För deorten 
b anderen Orten im In l ande 
c nach Orten des europäischen Auslandes mi ndes t ens 
d It 11 11 übri gen Aus l andes mi ndes t .ns 

2 RM I 5 I. 
8 " 

12 11 

Die Mitversendung einer benutzten Schmuckurne koste t 
in allen Fä llen mehr 3 11 § 
i Auf den zu zahlenden Gesamtbe t rag di eser Gebühren kann 

der Betrag angerechnet wer den g der der ni cht in An­
spruch genonunenen Benutzungszelt für ei ne zurückgege­
bene Grabstätt~ entspr icht . 

Bei Versendungen nach dem Aus l and muß die etwa er for­
derliche Zahlung eines Einfuhrzolls von dem Auftrag­
geber selbst geregelt werden o 

{o In besonderen Fällen ist auf Antrag die ~okgabe von 
unbelegten Wahlgrabstätten gegen Zurückerstattung del' Kauf·· 
summe möglich . Für jedes abgelaufene Jahr nach Erwerb der 
Grabstätte wird 1/40 des Kaufpreises von dem Rückzahlungs ­
betrag in Abzug gebracht, jedoch regelmäßig mindestens 
25 <{O. 

8 . Die Gebühr für Grabmal genehmigung beträgt 
je Reihengrabstätte 
je Wahlgrabstätte 

9. Die Gebühr für Ausfertigung des Zulassungssche1ns oder 
einer Ausweiskarte für gewer bliche Betriebe beträgt 

1 RM 
5 " 

je stück 5 bzw. 1 RM" 

10. Die GenehmigungsgebÜhr für die Aufstellung einer Bank auf 
einem städtischen Friedhof beträgt jährlich 

11. Die Ausschmückung eines Leichenzi~ers erfolgt auf beson­
deren WUnsch nach Vereinbarung während der Benutzungs · 
zeit für den Betrag von 

! ... L", i stungen für das städt w Fürsorgeamtw 

Für eine Erdbestattung we:rden bei Überlassung eines R i h n .. 
grabes einsch!. alle~' Nebengebiihren 

bei Erwachsßnen 
bei Kindern bis zu 10 Jahren 

berechnet o 

G u_ Übergangs bes timmungen !.. 

1 0 Graberwer b· . und Benutzungsfrist 

a) städtischer Urnenfriedhof ... 
Für die bis zum Tage des inkrafttretens di B r Gebühren 
ordnung erworbenen Wahl- Grabstätten bleiben die in der 
Benutzungs- und Gebührenordnung für den städtisch n 
Urnenfriedhof vom 204~1936 festgesetzten Erwerbsgebühren 
und Benutzungsfristen mit der Maßgabe bestehen, daß die 
Benutzungef'l':.tat auf Antrag des Nutzungsberechtigten b i 
entsprechender Gebührennachzahlung Bofort auf den Gesamt 
zeitraum von 40 Jahren ver länger t werden kannw 

3 RM. 

3 .. 8 RMo 

40 RM 
30 " 

Di - -
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Die na(!hz'UzahJ,ende Gebühr ,beträgt f ür 20 Jahre 
der bisherigen Erwerbs-Grundgebühr. Für einzelne Jahre der 
Verlängerung ist 
der vorstehenden Gebühr zu entrichten Q , 
Das Nutzungsrecht für die noch verkäufU,chen Gr abs tät ten des 
'bishe:r.-igen Friedhofsteils (bis einschL Feld XXXV) kann wahlfrei 

" 197 

75 % 
1/20 

für 20 Jahre zum bish. Preis 
od r fü:r' 40 Jahre m~ t 75 % 

Aufschlag zum bisherigen Pr ej, s erteilt wer den ., 
Der· .Y2..!:sprgl:l.chE!. ErWerb von Gr abstät ten des bi sher igen 
Friedhofs teils kann nur für eine 40- jährige Nutzungsfrist mit 
Aufsohl ag zur festgesetzten Erwerbs- Grundgebühr erfolgen. 

Die bei vorsorglich erwor benen Wahl~Grabs tätten in der 
Benutzungsordnung vom 2,, 4 0 1936 zugel assene und in der Gebühr 
enthal tene 10-jähri ge Wartezei t bleibt besteheng Die Einzahlung 
einer Gebühr für ei ne 20- j ähri ge Ver längerung des Benutzungs­
r echt s bedeut et daher , daß, fal l s ni cht innerhalb von 10 Jahren 
nach dem Erwer bs tage eine Urnenbeisetzung stattfindet, die Zur­
ve:rfügungstel l ung del' Grabstätte für 50 Jahre erfolgt. 

b) städtischer O.stfri edhof ~ 

Di e für den von der El l er beker Ki r ohengemeinde übernommenen Teil 
des städti schen Ostfriedhofs bisher erhobenen Kaufgebühren 
bleiben auch für die bi sher no ch unverkauften Grabstätten mit der 
Maßgabe bestehen , daß für alle sei t dem 104g1939 verkauften Wahl­
grabstätten ei ne Benutzungsfrist von 40 Jahren gerechnet wird. 
Für den Fall des Besitzwechsels d~ch Rückkauf behält die Stadt 
Kiel sich vor , die Kaufgebühr den neuen Sätzen anzupassen. 

2" Q,raBPflegegeb~re!!.!,~ 

a ) städtischer Urnenfr iedhof" 
Die Gebühren für di e ber eits in Benutzung befindliohen Grab­
stät ten bleiben unver ändertw 

b) städti scher Ostfri edhof ~ 

Der für die bis zum Inkrafttr e t en di eser Gebührenordnung bereit$ 
\ bes t ehenden Gr abs tät ten er hobene Gebührenbetrag bleibt bestehen. 

3 Re i hen rabs t ätten mit Dauerbe~anzung und Pflege auf dem Urnen-
fri edhof Fel d XXXII y.. -
Di e für die Betr uung der Gr abs t ätten während des Zeitraums von 
20 J ahren im voraus erhobene Gebühr von 
bl eib t auch für di e noch nicht ver kauften Grabstätten bestehen • 

.!! Q schl ußbe stimmungen Q 

19 Falls i nner hal b e i nes Zeitraumes von 5 Jahren seit der Bestattun~ 

75 % 

• 

25 RM 

ei ne der nach Ao 1 a) in einer Reihengrabstätte bestatteten Urnen innerhalb 
der städtischen Friedhöfe nach einem Wahlgrab umgebettet oder naoh einem nioht 
städtischen Friedhof übergeführt wird, muß der nach der Gebührenordnung für 
ftie städtische Feuerbestattun sanla sich ergebende Unterschiedsbetrag i 

zwischen den Sätzen von 1 a zu 1 b oder 1 a) zu 1 c) VOr der Umb.ttung oder 
Ube~'ührung der Urne nachbezahlt wardeno 

2. -
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2. Die naoh dieser Gebührenordnung zu entrichtenden Gebühren sind Bring­
schuld und müssen mit Ausnahme von Gebühren für Grabbepflanzung, die 
ausnahmsweise auch in Reohnung gestellt werden können, im voraus 
entriohtet werden . 

' G Die vorstehende Gebührenordnung tritt mit dem auf die Verkündung fol ­
genden Tage in Kraft. Die rum 2 0 April 1936 erlassene Benutzungs- und 
Gebührenordnung tritt hinsiohtlich der Gebühren mit dem gleichen Tage 
auße;r. Kraft. 

K i e ,1 , den • • • • • • 

Der Oberbürgermeister 
~Betriebsverwaltung ~ 

• • • 
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G e b ü h ren 0 r d nun & 

für die stä~t. Feuerbestattungsanlage in Kiel. 

Die Gebühren betragen: 
1. Pauschale 

für die Benutzung der Leichenzimmer bis ~ur Dauer von 3 Nächten, »e.utzung 
der Trauerhalle einsohl. Aufbahrung und Stellung einer einfachen Ausschmük­
kung mit Pflanzen und 2 Leuohtern, Harmoniumspiel während der trauerfeier, 
Einäscherung des Verstorbenen, Lieferung des Aschenbehälters und Ausfertigung 
der Einäscherungsurkunde: 
a) bei Reihengrabbestattungen auf einem städte Friedhof 

1) von Kindern bis zu, 15 Jahren 
2) von Erwachsenen 

b) be~ Wahlgrabbestattungen auf einem städte Ffiedhof 
1) 'von Kindern bis zu 15 Jahren 
2) von Erwachsenen 

c) bei Einäscherung von Verstorbenen, deren Asche auf keinem der 
Stadt Kiel gehörenden Friedhofe beigeset~t wird, und zwar 
1) ohne Benutzung der Tauerhalle 
2) mit Benut~ung der Trauerhalle 

25, .. - Rll 
40,-- " 

50,-- 11 

70, -- " 

50,-- " 
80,-- " 

Beim Verzicht auf eine in den vorstehenden Pauschalgebühren enthaltene 
Einzelleistung erfolgt keine Erstattung. 
Far Leichen, die länger als 3 Nächte in der Feuerbestattung aufbewahrt 
werden, ist für jede weitere Nacht eine Gebühr von 2,-- " 
zu entrichten~ 
Eine etwaige weitere musiäalische Ausgestaltung der Feier bleibt 
den Angehörigen überlassene 

~r die Einäscherung eines tot geborenen oder während der Geburt 
geetorbenen Kindes im gleichen Sarge mit der Mutter wird ein~ 
Gebühr nicht erhoben. 

2" Für die nberlassung d~r Trauerhalle und Stellung von Harmonium­
spiel und 2 Le~chtern sowie einer einfachen Ausschmückung ~O,-- " 

3. a) für besondere Ausschmückung der Trauerhalle 
b) für Ausschmückung eines Leichenzi~ers 

10 - ~O, - " 
3 - 8, - - 11 

4. Für Verpackung und Versand eines Aschenbehältere 
a) nach Orten an der Stadtgrenze oder nach Fördeorten, oder 

schwer erreichbaren Vororten des Kieler 5tadtgebi~ts 

b) nach anderen Orten im Inlande 

d
c) nach Orte~ des Europäischen Auslandes minde 

) nach Orten des übrigen Auslandes mind 

Fal ls zu a) und b) die Mitversendung einer Schutz ~ oder Schmuck­
urne mit übernommen wird, sind dafür mehr zu entrichten 

Ein zu c) und d) etwa zu entrichtender Einfl.+hrzoll muß von dem 
Antragstelle~ bezahlt werden . 

Die AUfbewahrung eines Aschenbehälters 
a) bis zur Dauer von 4 Wochen ist frei 
b) nach Ablauf der eraten 4 Wochen bis zur Dauer eines Jahres 

kostet für jede angefangenen weiteren 4 Wochen 

2,-- .. 

5, -- " 
8,-- " 

12,-- " 

3, -- " 

3, -- 11 



- 2 .• 

60 Die Be·sichtigq.ng der Feuerbestattungsanlage (nur an Sonn- und 

Festtagen, also außerhalb der Betriebsst unden zugelassen) 

a) für einzelne Personen je Person 
b) durch Vereine bei mind . 10 Teilnehmer n 

jedoch für jede 10 Teilnehmer überstei gende Person mehr 

Die Besichtigung durch Vereine muß mindestens 24 stunden vor her 

unter Vorauszahlung der Gebühr mit dem Betriebsamt ver einbart 

werden. 
Vereine, welche auf die För deruDg der Feuerbestat t ung 

gerichtet' sind, haben für di.e Benutzung der Trauerhalle 

und gegebenenfalls für eine anschließende Besicht i gung im ganzen 

als Kosten für Reinigung zu entrichten. Licht, Heizung und 

Harmoniumspiel ßind in dem Betrag nicht einbegriffen. 

1. Falls innerhalb eines Zeitraumes von 5 Jahren eine der nach 1a) 

und b) bestatteten Urnen innerh~lb der städtischen Friedhöfe 

nach einem Wahlgrab umgebettet , oder nach einem nicht 

städtischen Friedhof übergeführt wird, muß der Unterschieds­

betrag von 1a) zu 1 b) oder 1 a) zu 1 c) ·vor der tf'berführung der 

Urne nachbezahlt werden g 

B. Dem Fü~sorgeamt der stadt Kiel werden für die in der Pauschale 

- ,20 
1 ,-­
-, 10 

~,--

.. 

RM .. 
" 

" 

zu 1) gen&~~en Leistungen sowie für die Uberlassung eines Reihen-

gra~e8 8'1s unteilbare Gebühr 40, -- " 

berechnet. Fürsorgeleichen werden für diese Gebühr erforder­

lichenfalls\ auch länger als 3 Nächte aufbewahrto 

9. Sämtliche nach dieser Gebührenordnung zu entrichtenden 

Gebühren sind Bringschuld und im voraus zu entrichten. 

10. Die voratehende Gebührenordnung tritt mit dem auf die Ver­

kündung folgenden Tage in Kraft. Die am 2. April 1936 erlassene 

Gebührenordnung tritt mit dem gleichen Tage außer Kraft. 

I 

K i e 1 , den 

Der Oberbür germei ster 

- Betriebsverwaltung -



Der Stndtoberbuurnt 
, - Tiefbnu,vesen -

Drucksache 12. 

· . 

Kiel, den 1. Februar 1940. 

Betrifft: Erhöhung der Haushultsstelle 864/870 ( Schulden­
zinsen) • 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 DGO. vorher zu 
hören. 

Enbvurf für eine EntschlieDung des '-.}berbürge :t!!leisters~_ 

99 

In /\nerkennung eines unnbvveisbaren Bedürfnis ::; es stimme .i,ch 

de r Leistung einet überplanmäßigen Ausgabe von 3.683 ru~ 
I 

bei der Hnushnl ts stelle 864/870 -. Schuldenzinsen - na'ch 

§ 91 DGO. zu. Der Hnushaltsausgleich ist nicht gefährdet, 

\'lei1 entsprechende Meh l' ein~CLhmen zur Verfügung stehen 

- Hnushaltsstelle 864/25 -. 

~~8'E~Q '~~e! 

Die erhöhten Zinsen sind zur Hauptsuc he dadurch notwendig 

g eworden, da(3 erößere Mengen Baustoffe für die Marinesied­

lung ' in TUrns chenhaß'en beschafft und vorläufig auf Lager ge­

nommen werden mußten . hU.ch andere Bauvol'haben erlitten durch 

den Arbei t smC1.nt:el erhebliche Verzößenmgen und muß ten zum 

'reil sogar ß <.,nz st illgeleßt werd en. Die bere i t s besehnfft en 

klaterialien mußten dnher l ünger v erzinst werdem • Die Mehr­

ausgoben werden d rch Mehreinn ahmen gedeckt. ~ Huushnlts-

stelle 864/25 -. 

Rot h • 
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Drucksache 13. 

I 

GrundstUcksverwal~ung 

Gr.V; 1/653 T. 
Kiel, den 14. Februar 1940. 

Betrifft: Ve~kauf von GelHnde on der tdmiTol-Scheer-Str~e an 
die Morineintendantur für das Offiziersheim. 

Ausgelegt: Ein beurkund'etes J\nE:ebot vom 13.1.1 940, 
ein Vertragsplan. 

Die Gemeinderäte sind nach 0 55 Abs. -1 Ziffer 8 DGO . vorher 
zu hören. 

Ent','/Urf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

1 y Die Stadt verkauft an dos Deutsche Reich, Reichsfiskus (Kri eg5 
marine) - vertreten durch die Marineintendantur, das zwischen 
der AdmiT ul-Scheer-Straf3e und dem lIindenburgufer gelegene 
Gelände, Parzelle 173/109, Teilstücke der Parzellen 303/1 C8 , 
532/109, 534/109, 536/109, 538/109, 540/109, 542/ 0.100 des 
Kurteilblatts 3 der Gemarh."Ung ';lik, sroß etwa 9703 qm, einge­
tra[ en im Gr'..lndbuch von \!ik, Band 2 , Blatt 6g , Bond 3, Blatt 
1.48, Band 3, l31att 149 , Band 20, Blatt 646, zum Preise vor. 
1 0 ~M/qm für etwa 4000 qm und 4,50 RiVI/qm für et m 5700 qm, 
im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 

13. Jnnuar 1940. 
2. Das Kaufgeld ist bei V 920/86 zu vereinnahmen. 

!?~g!ij~~~~$! 
Die Kriegsmarine beabsichtigt, nuf dem oben ge'nannten Geltinde 

ein Offiziersheim zu bauen. Der vereinbarte Kuufpreis ist ange­
messen und deckt den Buch'.'Jert. DurC h den vorge.sehenen Vertrag 
WiTd der f r:ihor um 19.1 2 .36/13. 2 ~37 geschlos sene Kaufvertrag 

aufgehoben. 
Nie m e Y er. 

\ 



Der Dezer 'nent 
der Schulverwaltung 

- SoX o '"" 

Qrucksache 14g 

Kiel, den 8. Februar 1940. 
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Betr i fft: Beihilfe für die Kieler Nationalpoli tische Volks ~, 
bildungsstätte. 

~--

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziffer 12 DGO. 
vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entsohließung des Oberbürgermeisters. 

In Anerkennung eines unabweisbare~ Bedürfnisses stimme ich 

einer überplanmäßigen Ausgabe von 10500 RM bei der Haushalts­
stelle lLl/69, Nachweisuqg I lid. Nr.53, für eine Beihilfe 
an die Kieler Nationalpolitische Volksbildungsst~tte gemäß 
§ 91 Abs.1 DGO. zu. 

Der Betrag von 1.500 RM ist aus den Verstärkungsmitteln 
der Kämmereiverwaltung bei 2§/79 zu entnehmen. 

~~~!:~g~~~! 

Von den d',lrch den ordentlichen Haushaltsplan von 1939 bei 
2L1I69, Nachweisung I lfd.Nr. 53 bereitgestellten Mitteln 
von 6.950 aM wurden durch de~. 4. Nachtragshaushnlt 3.350 RM 
auf Grund der Sparmaßnahmen der Kriegswirtschat~sverordnung 
eingespart. Die Volksbildungsstätte hatte ihre - ~ätigkeit 

wegen .,der Einberufung ihres Leiters, des Oberschulrats Dr. 
Schröter, zum Militärdienst vorübergehend eingestellt. In­
zwischen hat sie ihre Arbeit auf ~crdnun0 der Reichsleitung 
der NSG o "Kraft durch Freude" trotz des Krieges wieder auf­
genommen . I n einer Besprechung mit dem Kreisobmann der DAF. 

L.. 

und d~m jetzigen Leiter der Volksbildungsstätte sm 3. Yebru~ 
I 

ar 1939 hat der Herr Oberbürgermeister der Volk8bild~ngs-
stätte eine Beihilfe von 1.500 RI in AU8Sicht gestellt ~ 

Dr~ 1. 5 c h m i d t • 
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Drucksache 15 ., 

Der Stadtoberbaurat 
- Tief'bauwesen -

T.V.496/40. 

Kiel, den 1"J. Februar 1940" 

Betrifft: Mittelbereiteteilung zum Bau einer Abdeckung 
\ 

der Tunnelschächte (Kanalisation) am Düker i n 
Holtenau. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO ~ 

vorher zu hören. 

Ent\vurf für eine Entschließung des Oberbürgermeister~_: 

Die beiden Tunneleinsteigeschächte für den Düker der 
Vollkanalisstionsleitung unter dem Kaiser-Wilhelm-Knnal 
1n der Wik werden mit der im Kostenanschlag des Stadt­

loberbaurats -Hochbauwesen- vom 2. Februar 1940 bezeichne-
ten Abdeckung überbaut. 

Die Baukosten dieser Anlage betragen 55.000 RM. Der 
Betrag wird dem Erneuerungsfonds der Straße'nentwüsserun3 
entnommen und' unter Vereinnahmung tei 7104/40 in Aner­
kennung eines unabweisbaren Bedürfnisses gemäß § 91 Abs .l 
DGO. als außerplanmäßige einmalige Ausgabe bei der nea 
einzurichtenden Haushaltsstelle 710Jj942 bereitgestellt . 

~~sr~~~~g! 

Wird mUndlich gegeben. 

I. V" 
Rot h • 



Drucksache 16 0 203 
G!'Unds tü'cksverwa1 tu,ng 

Q.!:. V. ,AEN --Dr.-
Ki el, den 20 , Februar 1940 . 

!,etrifft: Erwerb des Tröndelsees und der angrenzenden Ländereien von dem Kaufmann 
Willi Web er, Kiel, Bergstraße 27 . 

!3sgelegt: Abschrift eines beurkundeten Angebots und eine s Nachtragsangebots . 
1 Lageplan. 

Die Gemeinderäte sind nacft § 55 Aba . 1 Ziffer 8 DGO . vorher zu hören , 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeis t ers ", 
---------~---------------- --- - ---- - --- - - -- - -'-- - --- -- ,-, 

1. Der Tröndelsee, Parz~11e 23 des Grundbuchs von Wellingdorf , Band 2 Blatt 85~ 
groß 49.546 qm, wird zum Preise von 9 . 909,20 RM, iln übrigen zu den Bedi ngungen 
der beurkundeten Angebote vom 14. Dezember 1939 / 3. Februar 1940 ~ von dem 
Kaufmann Will~ Weber, Ki~l, Bergstraße 27, von der Stadt Kiel angekauf t , 
Ferner werden folgende \,lnbebauten Grundstücke von dem Kaufmann ;'-]i11i. We'bar, 
groß insgesamt 104.570 qm, zum Preise von insgesamt 58.361 , 90 RM , i m übr~gen 
ebenfalls zu den Bedingungen der beurkur:deten Angebote vom 14 , 12. l 939/ 3 ,2.1940, 
Von der Stadt Kiel erworben: 

Parze 22 2.414 qm Grundbuch Wellingdorf Band 1 Bl at t 4 
" 841/7 17 .025 " 11 Elmschenhagen " 8 " 204 

" 425/6 448 " " " " 8 " 204 

" 1l0/21 16.759 " " Wellingdorf " 1 It 4 
" 107/18 17.047 11 " tt " 1 It 4 
" 106/19 15.943 .'. tt tt tt 1 " 4 

" 109/20 16.009 " 11 " tf 1 It 4 
It 840/7 18.925 11 " Elmschenhagen " 8 " ~0 4 

2. Das Reich ist für den Grunderwerb zur Vorflutbeschaffw.g f ür das Siedlungs 
g~lände Elmschenhagen-Nord mit ~nsgesamt 43 ,, 000, · - RM i n Vorlage getreten . 
Dleeer Betrag ist · in den bei V TW4/137 eingesetzten 80 .000 ~ ,- RM enthal ten , 
V~n diesem Betrag kann nach dem der Bewillieung der Fi nanzierungsh-:l lfe zug'l' (Ulde! 
hegenden Kostenanschlag für den Erwerb des Sees und der vliesen ein BetT'ag V ClD 

36. 125, __ RM entnommen werden. 

Die Erwerbsmittel im Betrage von 72 .000 ~ .... RM ein schließlich Kos t en sl.nd bis 
zur Röhe des durch die Finanzierungsbilfe des Reichs zur VeTfüglwg &tehenden 
~etrages von 36 . 125, -- RM der Haushaltsstelle Y-l19A/137 zu ent nehmen und ml~ 
. em verbleibenden Rest i n Höhe ' von 35 0875 , '" . nM aus V E Q/120 bei. J.-22.QjJ-44 Z"..l"l 

~~8gabe bell."eit~\lstene;n . Die Finanzierung diese s Restes erfolgt mi t außerordent 
lehen Bareinnahmen qer Liegenschaftsverwaltung . 

Begründung • .. . __ ._-..., .... _--_ ..... 

Der Trö d' " d ' hm t k ' . da n elsee bildet sowohl für d1e Regenwasser ·_· wle 1e Sc u zwasser anansa tlOT. 
Ser Siedlung Elmachenhagen-Nord die natürliche Vorflut . Die Regenwasser wer den dem 
Tr~ Unmitteloar zugeleitet, die Schmutzwasser nach biologischer Klä ung Da der 
V&~delsee nur eine ~ehr geringe Tiefe besi:zt, i?t an~unehmen, daß durc~ deli 

ehrten Zufluß und durch die von den Kanalen m~ tgefuhrten Sandrnassen J.n Zukunf t 
!::l.llj 

• 
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am See Y9J'S ti:nkte Un terhaltungs - und Reirligungsarbei ten no twendig werden. Um der., 
See herum ' 11.egen Wiesen , in welche die Kläranlage e ingebettet werden soll. 
Auch die Wiesen, die als Grünf1äche bestehen bleiben sollen, werden möglicher­
weise durch den verstärkten Zufluß in Mitleidenschaft gezogen . 

Um allen Schwierigkeiten zu entgehen, ist der Erwer b des Sees und der in 
Mitleidenschaft gezogenen Wies~n1 die eine Fläche von 36 0500 qm umfassen, 
notwendig. 

Der Erwerb der restlichen Flächen in Größe von 68 .070 qm führt zu einer seit 
langem beabsichtigten Abrundung des städtischen Grundbesitzes am Tröndelsee und 
ist äußerst erwünscht für die h"Ünftige Gestaltung des Grüngürtels o Ein Teil 
dieses Geländes wird ferner zur Verbreiterung des Tröndelweges und des Eller ­
beker Weges benötigt e Der Kaufpreis st als sehr günstig anzusehen . 

Nie m e y e r u 



Tiefbauverwaltung 
Drucksache 17 0 205 

K i e 1, den 19 0 Febr . 1940 

]etrifft: E:r;höhung der Haushalt~st el1 e V 661/122 (Schaffung 
e1.nes Umgehungsweges 1m Stadtrundgeb iet) < 

Die Gemeinderäte si.nd nach § 55 Absat z 1 Ziffe r 12 der ]) 0 Go 0 0 

vorher zu hörene 

Entwurf fÜr eine Entschließung ßes Oberbürgermeisters . 

In Anerkennung eines unabweisb a ren Bedürfnisses werden bei der 

Haushaltsstelle v.§.§2/122 tiSchaffUng eines Umgehungswege s im 

St adtrandgebiet" weitere 1 .500 RM bereit gestellt " Die Mittel 

sind aus dem allgemeinen Kap italvermögen zu entnehmen . 

Begründung~ 

Die Grunderwerbsverhandlungen konnten bi s her nicht zum Ab­

schluß gebracht werden. Die in den Verträgen von der Stadt 

eingegangenen Verpflichtungen müssen erfüllt werden o Der neu 

zu bewilligende Be trag von 1 0500 RM wird teils noch als Kauf ­
preis, teils aber auch zur Zahlung der vertraglich übernomme­

nen s teuern benötigtQ 

L 0 ewe 
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Drucksache 18. 

Der Oberblirgermeister 

- IIauptamt -
Kie l, den 22. Febru~r 1940. 

Ges chdftliche Witt eilun~ . 

Betrifft: Instandsetzung der Ei nricht ung der Rinderschl~cht­
hal le im Seegrenzsc h18chtho f. 

In J\.l1erkenm.mg eines unnb '.'lCiGb~yen Bedürfni s ses haDe ich 

der Le ist'..111g einer liberp lanmi:i !~ izen Ausgnb e v on 1. 850 RM 
bei der Haushaltss t e l le 711 2/801 gemÜß § 91 Ab s.1 DGO. zu­

s es timmt. Der Be trag wurde bereitges teLLt f ür die Inst :.md­

se tzung der Einricht '..1ng der Rinderschlacht~alle im Seegrenz­
schlacht hof . 

Di e Deckung de r r'llehro.usgabe er folg t o. ;lS den Überschüssen 
des Seegrenzsc hl achthofes . 

Den Geme ind ~ r~ ten wird nach 

Mitteilung gemacht. 

J3e ~-ründunC'1' . _ _ .<;;/_ .. ____ /;2_ 

55 Abs . 2 DGO. nac h träg lich 

Der 5eegrenzschlachthbf ist seit et ~a 8 Jahren nur auf 
Sch~·,reineschl achtun(:. en eingestellt. Im Januar d. <Ts. r.1uf3 ten . ' 

670 ddnisc he J inder au f dem Schlachthof geschla c htet ~erden, 
',veil die Anla[;en der Rinderschlacht h~llle im Seegrenzschlncht _ 

hof teilweise ent fe r nt word en 1ur en. Da mit we l tecen Rinder­
einfLlhren zu rechnen ist , mußte die l:linderschlachthalle im 

Se eg renzschlachthof wiede r betriebsfijhi~ hergestell t werden . 

I~s ,'/:...1' n icht möglich , die Ger.winderüte vo rher zu hö ren , \'Jei l 

di.e Arbeiten sofort ausgefJhrt 'werden mußten . 

Behrens. 



Entrd)lie~uno Oes Oberbüroermeifters. 
:Erle ':J ~i, or ~'lW n., Cll ~ __ ' •. ten C eb '~hren­
oY.'dnun-; f i_~r die nt:d "io ':lC!'! ric(:L l(L c 
und ~:nd ,rlli'1.':: i er Geb:r l'cnol'dn 1 b ,;, ' r uie 
stlcti oche F u rbc t attlmgJenl·ee . 

( rv .1 ) . 

am 22 .. .:, e l>ru~.. 19 ).0 Mftimme teil, 
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in ,!.n,rkonnun-; einco un::- b oiob< .. l'c l.JcCi.U!" nioiJca 

vorbeht'11 tlicn der OenehM __ )' 1· urch (Le P eicbehCirCe 

deo Obe pr' ci ,i ums de::l ~rlaß der 1.1 ,,-,_lti trI vo!",;nlo .... ton 
,e:ue1n J cn Gebih '" lOr u..1Wl f:~r die ,t ',dti!:lchcn Pri'1d­

höfe u:ld der vorce:::chL 'T' ,non :"" cl r't.. G d Cl ' G b ":lronor -
nun!: f rr die st :,"tiscl e reue"T'bc ~t~:ttIDlGljc'nl .. te }iU . 

K 1 1 . (en 22 . Feb!'u'r 1940 . 

Der eie te r . 
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EntrdJlieDung Ges Oberbürgermeifters. 
Erhöhung der rr":uDh"l tsste11e §.§jJ870 

(Schuldenzinson ). 

( :Uro . 12 ) • 

nad) Anhörung bel' Gl?ml?inbl?l'ätl? in bel' 5iijung 

am 22 . Februar 1940 --eeftfmml? id), 
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in Aner{enm.mg eino unabweisbaren' ed· ~rfnia ses 

der L8iatung einer "berplanm:.if igen .A.uo 'be von 

:; . 633 ,-- ;:1 bei der H u~h:"'lt o.., te11e .§.§.Y870 - uchul en-

zinsen - nach 91 GO . zu . Der ~Iftu8h31 tsnu .:;;1eich ist 
nicht gCf"hrdet , weil entsprechende 'ehreintlf.lh len zur 

V.rf .1gung tchen . - :~.uohalt stel le Q§!I24 -

K i e 1 , den 22 . abru r 1940 . 

Der Oborbürgermeister 

/~ 
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EntrdJlieDuno Oes Oberbüroermeirters. 
Verkauf von Gelände an der Admiral- Seheer-
Str ~ße an die L,;lt rineintenduntur für dus 

Offiziersheim . 

(Dr .1 3) . 

1. Die Gtadt verkauft an des Deut ehe üeich , TIeichsfi.:>kus 
( riessrnarine ) - vert:rete_l durch ie 1" .rineintendr.ntur -

das zwischen der d.ir l-Scheer-Str< ße und o.e.1) :Iindenburg­

ufer gelegene GeL:nde , Parzelle 173/1 09 , Teilstücke der 

2erzellen 303/1 08 , 532/109 , 534/109 . 536/109 , 538/109 , 
540/109 , 542/ 0 .1 00 d3 ;:'.rt~'11Jl : tts 3 der G markung W1k , 

groß etwa 9703 qm , eingetrt:gel im Grundbuch von ~ik , Bend 

2 , Blatt 69 , ~and 3, ~latt 148 , Band 3, ~latt 149 , Band 20 , 
J31ett 646 , ZU;!} Preise von 10 TI / qc für etwa 4000 ql:l und 

4 , 50 R ,1/ m für et n 5700 qm , im übrizen zu den TIedin ullgen 
des beur undeten Aneebots vom 13. Januar 1940 . 

2. Das ~auf ::;eld i s t bei V 920/36 zu vereinna'l.len . 
, i c l , jen 22 . Pebr~.= 1940 . 

-,-,Cl' 0 crb"r € '.J.:L,tcr 
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EntrdJUeDung Des Oberbürgermeirters. 
Beihil e l'Qr die .:feler Ue.t1on~1'poli ti-

sche VOl K bilduneos t ·: tte . 

(Drs . 14) . 

nudl Annörllng ber Gemeinberäte in be~ 5iijllng 

um 22 . Febl'u::ll"' 1 9'~O -Mrtimme id], 

in .. nerkennunß eine unabweicb ren :ßedürfniß .... es 
der Leistw:J einer über' lanm:~ßi en Ausg ..... oe von 1. 500 RM 

bei der lau;::ihc.lt· teIle l2.1!69 , lachvei une I , lfd . l" . 

53 , f~:r eine eihilfo an die Kieler Natione.l;>oli tische 

Volksbil un 'ß' t " tte geo~ß 9 1 'i.b .... . 1 roO . zu . 
Der Betr~~ von 1. 500 LU 1st eu den Vcrot~rkwlgs­

mi t toln der ICi;imme eivarw Itung bei W79 zu entnelmcn . 

K i e 1 , en 22 . Febru r 1940 . 
Der OberbUrgermei tor . 
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Entrd)lie~uno Des Oberbüroermeirters. 
I.Li ttelb0rci tste11un"" zum ~ a...t einer .Ab­
decl:ung der Tunnelsch':':'ehte (Kanal1 t. tion) 

run D'Ük,r in Holtonau . 

(D1"8 .1 5). 

am 22 . I:'ebrul... ,1940 benimme iell.: 

Die beidcn Tunne1ei teige eh: te f 'r den :D1~er der 
Voll.tt<m liD' tionol i t unt" W1t l' e Ll r ..... i scr-', ilh l.1-K nc:..l in 

der 1 ik r-rden /1' t er im 1\0 :onall",e LlaG de ütu. to' er' ":LU­

r ..... ts - rIo oh ..... ute en- vo ... 2 . Februar 1940 bazeie!moten ,Ab­

deckunt:; 'bo b~ut . 

Die Il~ watün di e ser .nL.J.ge betr en 55 . 000 !1... . er 

Bctr~ ~~rd deo Er u r er St.u~. entl 
entnommen un unter Vereiml hJun bei 1104/4 in ~nerkenlun 
eine'~ b· en ed"rfnisw s eIJ"::'ß 91 bs .• 1 OOO . 10 

außcl' 1anm: ig einn 11 e AU., ... be bei der 1 e ci lZur ic lten-

den E:... 11e 110A/942 bere i t Jestell t . 

i e 1. den 22 . Februar 1 40 . 

Der Ober b"r ermeistor . 
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EntfdJlieDuno Des Oberbüroermeifters. 
Er\verb des Tr::5n ~elsec und der 'l.nGren-
zenden :s inder ,ien von de:.J Kaufo .111i 
Web e r f .i01 , ~er:otr ße 27 . 

(Dr.; .1 G) . 

am 22 . Febr'~r 1940 

1. Der Tröndelsee , Parzelle 23 . es Grun ~bUC'lS von "I' ellin -

orf , l~ d 2 t J.Jlcltt 85 , roß 49 . 546 q:n , lird ZUr:l :>r isa 
von 9 . 909 , 20 ~ ::: , im "brieen zu en Bedi -~ lli"lßen tier- beur­
kunüeton .A..1ßei..>ote vom 14 . Deze e:- 1939/ 3 • .L ebrunr 1040 
von de..J ... ~1.ufJ:l(.nn Wil1i ' eb';r J .:iol t Ih~r "strtl 0 27 J VOll der 

Stadt leI ·nse-c: uft . 'ern r erden folgende unbebaLlte 
G ..... mdut J.c <:e VOll de .l.L ufm nn iL, .. 1 :ober , gro iUSZ8S.:::mt 

104 . 570 qm , ZUlll Frei 'e von in~' ' C3'"lU t 50 . 361 , 90 i ... ,1 , 1m 

I.lbri gen ebon.,,:\ ... ll c Z...L uen TIedin l.l..YJ.g91 t: er beurl undeten Ange-

ote vom 14 . 12 . 1 93)/3 . 2 . 1~40 von der ~ta t iel erworben . 
Parz e 22 2. 414 qm Grundbuch ellinGdorf Dand 1 .u1at t 4 

.. 841/7 17 . 025 It " niL}.. chenhag . " 8 .. 204 

.. 425/ 6 448 ., .. .. .. 8 .. 204 

.. 110/ 21 16 . 759 " " Wel ingdorf " 1 " 4 

" 107/18 17 . 047 " " " .. 1 " 4 .. 108/ 19 15. 943 " " " " 1 .. 4 .. 1'09/ 20 16. 009 .. " .. .. 1 " 4 
.. 840/ 7 18 . 925 " " E1I:lschenhag . " 8 .. 204 

2. Da Reich 1st für d.en Grunderwerb zur Vor ... lutbe..,oh ~ffunS tUr 

da i.J1edlun"'3 ·'elJ.nde iJlrnechonho,1"en- ... ford i t in e..,c.mt 

43 . 000 m,! in Vor1c ge getrat n . :r:Jeser .B tr ' iot i11 den bei 

V 7104/1 37 



v 71 04/1 37 eingeoetzten 80 . 000 Ri' enthalten . Von diesem 
Eetr~e k~ n nach dem der ewillißun3 der Fincn~ierun~shil!' 
zugrunI. eließenden Rosten msehlr...g fü,r d.en <'r ierb des Sees 

und der iesen ein Betrag von 36 .1 25 RE entnommen werden . 
Die Erwcrbsmi ttcl i .i3etr",.gc von 72 . 000 ein-

schließlich :"osten sind bio zur Höhe des d 'rel . ie "t:Iinan­
zierun~ vlilfe ae~ P.ciciln zur V~rf jgunz Gtelc lden Eetrage o 

von 36 . 125 fl:.~ der Hcu2hal t ~ot olle V 7104/137 zu entnehmen 
und i t dem verbleib'lnden Rest in :Iöhe von 35 . 875 H'l UD 

V 920/120 bei V 920/14-4 zur A ogabe bereitzustellen . Die 
Finanzierung dieses Restes erfolgt mit außerordentlichen 

Bareinnahmen der Liegensch ftaverwG:ltung . 

K i e l ) den 22 . Februar 1940 . 
Der Oberb"rgercei tor . 



, 

EntrdJlieaung Oes Oberbürgermeirters. 

(Dr . 17) . 

nach Anllörung bel' Gemeinbel'äte in bel' 5it}ung 

am 22 ,. Feurü.::~r 1940 bertimme icO, : 

I n Anerken n.1LYJ. I! so-ne::.. '_mahr:ei ';b:.r::n Decl':l'fnü:: :::: 0 

verc:.cn bei d0r ::n.UL!1::..lt:..otol1c V 661/122 n"': c:l...ff'!..U_.3 
i 

0"; "'''"'c' -T"",..I'I"'" "I'un""" wc " es ; t' t tr' J1 "- .... I"'~.,' e.l. " wo; t -n", .... .......... y,.-;;,} ···1L ... ~ov!- ~~ . v .. . u;,;..., . ~ "\'J~""- l.t _ ~ .... c. 

1 t::OO T) ' ~ b . t ~ I '" t 'T'l' .. . . t -+- 1 o ' 1 . ;"1 '.... 0 areJ. tjE).J G'!) J. • J.,.J.o . ,1 \Je ,:..l nc . 

. :;cl.leinen : .. <.· • .:;>1 t~ ,l V9r 'lögen zu entnehmen . 

i el f con 22 . ?cbru.r 1940 . 

De. Oberb~rge~ eist9r . 

0 "'1 c.ll-



2J't 
Der OberbUrcermeister 

- lIau~tL.mt -
Kiel , den 26 . Pebruar 1 40 . 

(' 

1. Die Be r utunccn Mit den Istsherren finden in dieser 
\Voche nicht stt~ t t , du nur 2 nicht eil ie;c VorL~Gcn 
ein ,ecrancen Qind . 

2 . Nc ehricht an die la toherren. 

3 . Z . d . A. 



2J5 

l.!; n t s (; h 1 i e ß U D !Y ~ 
---,--- -.~ 

In An.erkennung eines unabweisbaren Bedürfrüsses stelle i cl] h-. l 

der Huushaltsst e lle .. 00 l./.~g ~ " u 0 (~p.r f.lp.g?p~r •• zo1\ JIo),,~eo!1eo~ )!q~~-: _ 

unter Entnahme aus den bei der Haushaltsstelle 98/79 vorgese­

henen VerstärkLmgsmitteln. 

Die Ratsherren werden nicht gehört, weil die vorgesehene 

Verstärkung geringfügig ist~ 

Der Obe.rbürg~rmei. st. er 

Arbeitsgebiet: Kämmereiver walt ung. 

0e3. QC'('l~e (\.5 

.8eglaub· gt : 

StabtinfpeftOt 



Von den bei der Haushaltsstelle 001/66 insge samt 

zur Verfügung stehenden 6 . 500 RM sind bis heute 
6 . ~60,50 RM ver<-usgab t. Bis zum Schluß des echnungs­
j ahres ist noch mit einer Anzahl goldener Hochzeiten , 

zu denen Ehrengaben gegeben werden, zu rechnen . Eine 

ErhöhunG des Verfügungssol ls um weitere 500 RM wird 

daher beantragt . 

K i e 1 den 16 . Februar 1940. 

~Ct .' 



2 I. C 
E n t s c b 1 i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses sti rrune ich der 

Leistung einer über-.~·-planmäßigen Ausgabe von ... ~?99 . . . .... RIvl 

bei der -R€~-€4ag~p~&a~&&ea- Haushaltsstell e ee • • 5~~/.95Q .r~. ~ 

( Inanspruchnahme von Uni versi tüt skliniken ) 
o Q .0 0 0 0 • e 0 • Q • 0 • ~ 0 • 0 ~ • • • • • • • 0 • ~ • e Q D • • ~ • • • 0 .00 0 .. .. .. 0 .0. 0 ~ Q 0 C 

e;ernäß § 91 Al)s o 1 DGO . zu . 

Von den a ls Hausha ltssol l bereitst ehenden. Mitt e l n sü1d in Atgang 

zu stellen 

bei der Huusbo. l tsste lle Z~f(~6?7 ... ~ 0 = . . ~ .. . ..... . 1 99. Hl\l 

.f!if.(f~ .. = .... . . ff!/[.. If 11 If . . . . . . . 
Di e Hnt sherren brc.uc ec} 11o.ch § 55 Abs. 1 Zi f f er 12 lJ JO. ni.cht 

behört z u \Nerden , ·/ei 1 d ie vorge seL ene üb r· ·&1 ß Er.I' ··~plc..mlJi5.ß j 3e 

" 
K 1. c l, den .! J: .. . ~. ~ 19 .Y. . 

De . Ober·bürgerJlltd 't,er 

gl'3· 

acgI<1ubigt: 

stabtinfptttOt 



B gründung . 

Wegen der Einb rufung d B Prosektors Dr. Rabl zum 

Heeresdienst nimmt ein Arzt vom Pathologisch n Institut 

d r Akad miBch~n Heilanstalten regelmässig die Aufgaben 

in der Prosektur d r S)ädtischen Krankenanstalt wahr. ni' 
Fahrtkosten von monatlich 30 RU müsa n von der Stadt ge­

zahlt w rd n; ein w it r V rgütung wird nicht g währt . 

Kiel, d n 15. Februar 1940 . 

Verwaltung 

der st"" tisch n Krankenanstalt . 



E n t s chI i e ß u n g . 

In Anerkennune:; eines unabwei sbaren Bedürfnisses stilJ1me ich der 

Leistung eine r über-:mo.~-planmäßi.gen Ausgabe von. ~ ~5.q . . •..•• RIvl 

bei der -.oo{K~~U~dfjJ:[- Haushaltsstelle e •• • 52!31.~5. •••••• 

~F~~~ß~.~~fpljfPA.~~~~~~~~~ ~-

gemäß § 91 Abs . 1 pGO. zu . 
ausgaben ) 

Von den o. ls Haushaltssoll berei-.Jstehenden rütt e l n sind Tl Aqse..ng 

zu stellen 
523/62 

bei der Hausha l t ss te lle Q ... ~ ••• ., • == ~ ~ .••. .. ~ ~ . lil\i • • • • • 

11 11 1/ . . . .;l ..... .. . 
Di.e Ratsherrerl brc.u cheo. nU.eh § 55 Abs. 1 Ziffer ] 2 .!JJO. ieht 

gehört z u v~!erden , v/eil die vorgesehene über··~·-·plc.ru!liißi3e 

.l.!Jir.' BQ run"' . - - _.. !.).. 

.' 7~ tJ K i e 1 , den , Ar ... , ..... . 19 .V'. 

Der OberbürgerJLj s t.:.I' 

Ar'uei sl5ebi et: Kiim.merei ITerw<.....l tun~. 

~;:J. 

~egl(lUbi~t : 

11 



Die 1m Juni 1939 b sohafft n u1 ttungsblook sind infolS' 
d~r ßt~rlt n Inanepruohnal'un d r D inf ktiona etal. 11 vor­
zeitig v rgriff&n, GO d~ae nooh au den 1tteln für 1939 
ein Ueubeeohaffung nötig w1rd ~ D r Jahrosbeda.rt von 100 
Blooke stellt. sich auf rund 50 BM. D r Bet~ag wird bei 
52'/62 eingospart . 

Kiel, d n 16. ebruar 1940 . 

Venvaltung 
der städtisohen Krankenanstalt . 



In Anerkennung ei nes unabweisbar en Bedürfnisses s t imme i ch 
der Leistung einer über -planmäßigen Ausgab e von 

180 ,--. .. . .... . .... RM bei dem -~~~ - Ausgabe-
tit el .~~~~ .. .. . . .. Ord . g emtiß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

.. D ck d I' ent.teb eil Der Betrag wlrd bere l t gestellt zur . •. ......... .. . . . . . ... ... 
Mehr g b durch 1 Obern h J- e1. 1. eh n-. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
h eA, J tt 01' , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel . W.~?~ ... Ord. 9'9 1 0 , - RM , = . .. . . ~ . . . . . . . . . . . 

It " .. = RM . ...... .... • . . . .......... .. 

Die Gemeinderüte b r auchen nach § 55 Abs. 1 Zi ffer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, weil die vorge sehene über~1-- plan­

müßige Ausc abe geringfügig ist . 

Kiel , den . ~l.,.1.~ ... 19t-o, 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet : Kämmereiverwaltung . 

gC3. Sel1r~n$ 

~eg14lubi9t : 

5tabttnfpettoa: 

!,rsparung. 



, 

Kiel t 811 19. r\l r 1940 
t dt t tur Volk -

W1 JugendertUcht1 Wl 

)4J 

.. 



In Anerkennung ·eines unabweisbaren Bedürfnisses stimm~ ich 
der Leistung einer über-XBSaz-planm~ßigen Ausgabe von 

o •• • 15Q .-=-: .... RM bei dem - ~1lX.j:U.xi:1tKXcUU - Ausgabe-
titel ... ~641 ... ... Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO. zu. 

D . d b . t t llt Deckuna der He1zunD'Sl-er Betrag Wlr erel ges e zur . ...... ~ .... .. ..... ~ .. . 

.. ~~~:~~.~~~~~.~~ ... ~~.~~~~~~~~~.~~~t.~~!~~~~~., ......... . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel .w.~~~ ... Ord. = ~9~9 ... . 3.~q ,: .. TIM, 

It " " = TIM. . . . . . . . . . . • . . • . . . . . . . . . . . . 

Die Gemeinderüte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über~sx- plan­

mäßige AusEabe eeringfügig ist. 

~sparung. 

2 ~ Kiel, den •. 1..... .... ....... . 19 r 

Der Oberblirgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereivervval tung. 

gC3· 

lJegfaubigt : 



B gründun~ : D1 Aus ab n für d BJ-H 1m Elm ohenh gen ind 
duroh l ao t r gsbsushalt bei d r H uSh 1t t lle 57/80' e1n­
g etzt . Dl Ausg ben müsa n j dooh b 1 d l."betre?1enden HeUl 
haushalts tellen DBChg wie en w rden. Di H lzung d HJ-
B im e Jettko.rn i t an die Zentrale der Verw~ltungs telle 
Em ohenhagen ange ahlossen. Die Be1zunSSkosten sind Tom Ma­
schinen mt t tge t Ilt und mü en r t ttet rd n. 

Klel , d n 19. , bruar 1940 
st dt at für olk -

und Jugendertüchtigang 

~:/ 



E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der 

" Leistung einer üb er~a..uß.a.;p-planrnäßigen Ausgabe von .. • fi) '-: I ~~ • , " • • RlV! 

71 -:J0/G.J bei der -~i~~r'ch~~ Haushaltsstell e .0 . . .. . .... ~ . . . 
VE-::,cirSbeitr" e . ' 

( 0 0 • 0 • • 0 • • • • 0 • " Q 0 • 0 o. ~ • • • • e _ • • • • • • • • • • • • ~ 0 • • • • • .- .~". G . . ... . ... Ofl) 

Gemäß § 91 Aba . 1 DG0 , zu . 

Von den 8.1s Hausha ltssoll b er ei",f:itehenden Mitt e l n s5_nd iD .Aböang 

zu ste llen 

'7100/00,3 bei der Huushult sstelle~ • • • •••••• •• ::: • . . • • 
o,00 !)n-

• .... ~ •••• • .1.u\ i 

" 11 11 11 
• •••••••••• 

Dj e Hatsherren hrc.lIchen ll.uch § 55 Abc' . 1 ' Zi f fe r 12 .lx..rO . nich t 

gehört z u ",yerdCIJ , v/ei l cjie vorg;eserJene über~~· j) lc.ruTl i.ißige 

c-
K i e 1 , den . . ~ 1. .. r.~ .19 . y--p 

Der OberbürgerJ 'ltÜ ster 

Ar e i. t sß8b' et : Kiimm r i ITerwL..l U.i:ltj • 

.sta 'n pt tor 



-11 -

I'llclun -- - ---- -'-

I .)1 e CLl' b :!.'rü 'L'J.ll ueL' J8uu!.5ehe..... ie t ~C 11 isc1wn 'e8"'1 ~c 
eh·.L u.::Jj 'lr ( vcm 1 . 

J 1i 1..; ~re;:; Li Z J 
..11' _.8 ale 

1 . 1 .1 :::!Ll-O . 

De ... I 
~ i t v')! 1 1 . I . 0 Ü:, ,) '1. -1 2 . 1 /;;) Z '-'- e I'.... ' .... de 

...... u~·i..i...., in .lÖ.'l .... on - ,00 1.).., isl; oer.;its · ... ber.c·iese . . 

D6 f r as Kale nde rjahr 1 940 fi11 i~e a~resbeitrag in 
14, 00 lL wird VOll dJr ,(es~llsc~' rt l c t 3io~ jvuz, t ':;>"11 ef0rJ.vrt" 

e'1 .t ,~J l'e er 

\ ~t • '!lUSS . 

rl~el'd.urcn el \jS\J ~ l t 

~ ~u V Oll , 00 -~ • 

it r f"r 1 1/ 

.JeT' Betr g ka.ü oJ~ i ael' ._ u...,h:;.l ..... ste Le 7100/ f!J;J ~ .... 'l 



22J 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 
der Leistung einer über-"'W.-planmäßigen Ausgabe von 

· . .. 500 , ~-: .. . BM bei dem - .. axnaaxsosaaa - Ausgabe-
titel .. . w.~~~ ..... . Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

" . k d r durch 41. Der Betrag wlrd bereltgestellt zur • ... .. .. ..... ...•...••.. • 
USer,_ lthD11cb_ lt •• nt t DeD Mehr aben tllr 41e · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

HJ-H 1m 
• •• , .................................. ... ......... e ••••••••••• 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

tt " 
Ord. 2'0 ,-

w • • • • • • • • • • • 

2'0,-

Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel 

" - . . . . o • • • • • • • • • • • 

RM, 
RM. 

Die Gemeinderlite brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über ~ plan­

mäßige Ausc abe geringfügig ist . 

Kiel, den . !.l .. ~. 19 

Der Oberbürgermeister. 
Arb eitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~~ 
Stabfnfre t r 

&:.sparung. 



...... lIiIiiooiiooiiiiiiiiiioiliiiiiiiliioiioo· D Ul'oh d 18 • uaer 
• 8chln t , Herrn 

1 , den 19. r bru r 19 
t , t tUr Volk.-

UD Ju rtUchtl un 

7Y J 



E n t s c h 1. i e ß u n g . 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der 

Leistung einer über~~~-planmäßi.gen Aus gabe 

bei der -ne1.;l !i~~t ~~~X Haushaltsste11e 

15, -
von. 8 • •• " • • • •• mi 

552/73 
Ge, ,.......... ..... .... . . . . 

( .. . .l.e. ~f:! .-. • ~ ... ~l!~:: . ~~ ~ . ? ................... . . . . . . . . . . . . . . . . . ) 
gemäß § 91 Abs. 1 DGO. zu. 

Von den 21s Hausha l tss ol l ber eit stehenden lvi tlJe l n sind n Alge,ng 

zu s t e l len 

bei der Hi:.lUshnlt sste lle ~.??~!?2 •••• :=: • . . 15 , -
w 4 • tI ., • • • ~ • 1 tRI . ~ . . 

1 I !I 11 11 
• • • • • • •• ••••••• 

Die Ratsherren. hrc.nchen l1iJ.ch § 55 Abs . 1 Ziff er 12 .:J(i-O. nicht 

gehört zu 'v'J erden , v/eil cJie vorge sehene übeI'-,~plc.Ilmi:iß ige 

r;"" 

K i e 1 , den . . .2'.t ., .f~.19 .'f.O. 

De OberbürgerNeisi.,t;T 

Ar'b i IJ Sß8 bi et : lilimm I -"i verwul uns. 

Stubtinfpeftot 



Begrti.qdung • 

Illfol:.;e des w i terhic anhaltenden roste muß;id 1 Aufaiohts-

p .r30n fit! .. die Ei bahn L stadtb d Va aenpo t 1a uf .; lt re 

.;;,estell~ ,'er en. Die hlortUr ber itJ et llt n itt 1 sind ver'" 
, I 

braucht. Die nocl erford .rllohan .1ttel 1ftr f"lhr: Ider in 

552/62 entnommen W;he 'von 15,- RtJ 1t' nn n der Ha shaltsetelle -
;or.Jen. 

Kiel, de 21 . ~br r 1340 . 

Der Dezernent 
d B tr1ebe teo . 

I • ' . • ~ 



E n t s c h 1 i e ß u n g . 

In Anerkennunb eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der 

Le i stung einer überJ~-planmäßigen Ausgabe 150,- I vo n, Q ~ • • • •• • •• Rlv, 

bei der Xneefx~~~ Haushaltsstelle ~oa?al.~~~ ... ... . 

gemäß § 91 Ab s . 1 DGO . zu . 

Von den u l s J-lausha lts soll. bereitßtehenc1.en l\h t t e l n sind in Al:ßc..ng 

zu stellen 

bei der IIa usha. l tsste lle ~. J5.5,2/,,~~~ ... == • " .. . . . . 
" 11 11 11 . . . ~......... 
Die Hat s herre!1 lirc.lIchGiJ. nu.eh § 55 Ab.~ . 1 Ziffer l 2 J:]-O. n j.eht 

ge.h0rt z u 'v~,' erden , viei l die vorgesehene überQ:ijM'~plCJlln.iiß ige 

K i G 1 , 

De überbü;r' J ' erl~leister 

Ar'be i t , sc5c bi et : Kiimm re i verw ul. UllG. 

Stabttnfpertor 



Be~ründllllg . 

Durch den Nachtragshausha1tsp1an sind bei der H usha1tsste1le 
2?2J632 = 300,- ru ab~esetzt worden. Hierbei sind versehent­
lich die noch an das st~t tisohe Laboratorium zu ah1end n 
150,- R~ unberücksiohti-t -eblieben. Da nun di .ittel ,er­
schöpft ein ~ .. üssen dieser Hausha1tsste11e wieder 150,- RM 
zu.:;eführt werden. Diese können der aushalte tell ?52j605 

entnommen werden. 

' .. 

Kiel, den 21 . Februar 1940. 

D r Dezern nt des 
Betriebsamt e 



I:n Ane r kenIlUn{:!; e ' nes unabwe isbaren Bedürfni. sses s 'Lelle i eh h~ l 

-'l H' "1' I t '1- 11 " 001/70 ( St euer!l 13eruf s chulbei-~ 1. er ütl.:J 1c , ss Je . e ... .... .. w ",""; IJ ~ IJ 0 I,;J 0 v u G \J .,; 0 ... ~ v " 0 0 Q \,,0 \J 'W I,) Q ... I,) .. ,J V >.I ... ~ . ' .. 

unter Entnahme aus den bei der Haushaltsstelle 98/79 vorgese­
henen Verstärkungsmitte lno 

'Die Ratsherren werden nicht gehört, wei.l die vorgesehene 
Verstärkung geringfütSig istv 

\[ c [' b t ud\.( I Ll ,.) • .. - , -

Der Oberbürgermeister 

Ar'bei tsgebi et: Kämmerei ver-wal t ung . 

. • 



Im Voranschlae für 1939 sind. f Lir Berufs­

schulbeiträge angesetzt : 

FUr 4 2 beitragspflichtige Anges tellte 
je 3 , 30 RM rd . 

VerrlnldE:t 
~~~ für das Rechnungsjahr 1939 
sind für 76 beitragspflichtie;e Angestellte 

je 3 , 40 RM rd . 

lehlbetr8.g : 

1)9 HM 

259 11M 

120 RM . 
========= 

Die Erhilihung der Z8.hl der beitr::...gspflich tigen 

Angestell ten k ommt dnher , daß ab 1939 auch fitr die 

weiblichen Angestellten Beitragspfl icht besteht . 

Kiel , den 27 . ~ebruar 1940 . 
l)~1: ~~ ... t4 bf +_ (' ~·r.!cift~r 

~rbeit.:gebi t: !) uptamt. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisse s s ti ·llme ich 
der Leistung einer über-~~-planmäßigen Ausgabe von 

.. ... ???!:-. .. RM bei deIlir-~~~~i~)(;~~-cK 
t::K~U . 250/55 .•... .. • ClM:. gemtiß § 91 Abs. 1 DGO o zu . 

Der Betrag wi r d 
. für Bekanntmachungen und 

bere ltgestellt ~ "''' ''.8.41· ..... . .... . . 0 • • '' .. . 

Drucksachen der Haushaltungsschule , Frauenfachschule usw . 
.. ~ • • • • • • • • • • • .. • • • • • • • • • • • .. • • • • • • .. • • '" w ~ w • ~ • u ~ • e • • ~ " " • ... • v.. •• ~ 

~ ~ .. • • • 0 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • y • • 0 ~ • w Q • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

200 --"" ... . . '" ... ' ...... 
.......... . w.......... 0 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs~ 1 Ziffer 12 DGOw 

nicht gehört zu werden, weil die 

mäßige Auseabe geringfügig ist. 

Kiel den • ~t. ff3'pFl}~F .•. ..•• 19:f° . , 
Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~sparungv 

RM~ 

RM. 



Begründung : 

Ich 
ra 

Xl 1 . den 21 . ebru r 1940 . 

1nd 

I 



E n t sol i 0 . u n 
~--~--~~-----~--------_._---

. ----... 

22 6 

In ein s un bwei b r n B Urfn! s s sti e ioh der Lei-
stung in r u sr- pI "ssieen us .... 0 v 41 , -- R bei d r 

• neu einzurioht ndon - nushaltsst 11 864/85 .. ••••.•.....•••..• 
,. A~~i_~ .:r:~11 i .ql1 .(H~ .I~~~~l:~~l.~~t:':~:r:~~~ .~:r:,:n~~:r:~~~~~&e: ........••.....• ) 

...auf'sa § 91 Aba . 1 DGO . zu . 

Von on als .. ue It oll ber it tabe den it In si~d in bgang BU 

stollen 

b i d rH ushalt t 11e 864/81 = .••.•.. . . . •..••••.•.• 1 , --

" " .. . .... . ... .. , .. - .... . .. .. .. . .. ....... . . . . ft 

DIe R ts rr n brr\uohen nac § 55 bs . 1 Zi fe r 12 DGO . ieht 8 hört 
zu rd n , eil die vorgeseh ne 

ringtügig ist . 
- usser-plnnmäs ig Ausgab g _ 

Eins run . 

I 1 e 1 , den 1B. Pebrunr 1940. 

Der Oberbürverrncist r . 
Arb itsoobict 

ge3· 

~e9Taubi9t : 

IC" creiv ltun • 

Stabttnfptftot 

B It1g . 



,- -

D r V. 
d 

d zern nt 

Bog r ü n dun B : 

------~-----~~----------~ 

Für die b s~immung8gemä 8 don Feuersolbstvcreiclarun f onds 

zulü ronden 40 I,) des aus 64/81 an rlie Lv.1'ldesbrand.kasse e zahlt 

oei triiec !lind im Haus altspl varsohentlio' die ri ttel ' 

864/81 und 864/8S nie t aufge , te l lt worden . 



Der Oberb,reer~eioter 

- W up t u.mt -

T( ' 1 d .. le , en 221-" 

4 . . ;,U.r z 1 g ~ 0 . . , 

1 . Die Bcr!:.i.tuncen mi t den Ratsher. cn finden in dieser 

Woche nie t " t a tt , da nur 5 nicht eilice Vorlacen 
cineee necn sind . 

p.;o ~. 2 . !/ochri eh t "" di 0 ,,11 ta herr on. 

3 . Z . d . A. 

• 



, 

EntfdJlieDung Ges Oberbürgermeifters. 
Erhöhung der Haushaltsstelle ß!801 
(Unterhaltung der Heizungs- Q~d Licht­
anl agen usw . in Berufsschulen ) . 

228 

. In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ioh 
der Leistung einer Uberplanmäßigen AUßgabe von 2.000 RM bei 
der Haushaltsstelle Z!l801 gem ß § 91 Abs. 1 DGO . zu. Der 
Betrag wird bereitgestellt zur Instandsetzung der larm\,asser­
heizungsanlage 1m SOhulgebäude Ph1losopheng nß 8 . 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden 1tteln sind bei 
der Hau haltsstelle li/76 2.000 RM in Abgang gestellt. 

K i e 1, den 4. M ~ r z 1940. 



nt s c 1 1 i e ß U 11 g . 

I ch ',rnel ne deL Ob roJe[ uJ 1e1:11'8r 'Ieinrj.ch C- r u 1 .. Ul der 

HebbeL.3c.lule <. uI =~(~ benszei t Zlur Jtudienr: t Hl einer höheren 

1ehrunJ t a 1t der Jtudt }~iel . 

Glei chzpit i ~ wnj~e ici den nberdchuJl~h~er 1 ~inrich G I' a h 1 

auf Leb.nJ~ei t in die von i ~1 biGher vprNaltete Jtudi pnrat -

s te 11 e I I C :' 8 j n . 

~. i e J. , den 5 . 1 4 I' Z 1 q4 

Der Ob rb~rßer[eiJter : 



23C 

In Anerkennung eines unabwei::fl:en Bedürfni sse s st imme ich 
der Leistung einer ~-auBer planmäßigen Ausgabe von 

22 . - Haush41 taatelle 
•• ••• • •••••• • RM bei de~- ~~%»~ ~~~~ ~»xxx »~g~ ixx 

:tJtX ••• ~q3:t . . . . Ord. gemäß § 91 Abs. 1 DGO .. ZU o 

Der Betrag wi r d bereitgestellt zur .~~~q~~~~g .YQ4 . ~Q4'f~ . 
tür die SchUlerbücherei der Frauenfachschule. 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • CI • • • • • • • 0 • • ~ • • ~ • ~ ~ • w ~ • • • • • • v v • $ 0 • ~ 

• Q • • e • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • . 0. • ~ • a ~. v w • v ~ • • • • • ~ • • 0 • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
beiV)1\"'Q! .. ~~O!~~~. ~ ::: . w ... ... ~~~~-:: •• TIM, 
deltt HaushaI ~satelle .......... .. - '" . . • Q e • • • • • • • • • e ö . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1. Zif fer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über- aaßeT- plah­

müßige AusEabe geringfügig ist. 

,4' 
~ 1940. Kiel, den . CI • • • • • • • • • • • • • • •• 1:-9-7 

Der Oberbürgermeister J 

Arbeitsgebiet: Kämmereive~Naltung. 



Begründung; 

Der Betrag von 2. 700 bei der Haushaltsstel le 22Q/973 

wurde bewilligt , weil die Genehmigung der Frauenfaoh­

schule an di e Bedingung von Lehrmittel- und Einr1oh­

tungaanschaf fungen geknüpft worden war . Zu diesen ge­

hören vor allem auoh Büoher . Es ist so ohl eine Erwei­

terung der HilfsbUcherei be onders für den fachkundliohen 

Unterricht erforderlich als auoh eine solche der SchUler­

i nnenbücherei 1m Hinblick auf die nationalpolitische und 

kulturkundliehe Erziehung . Da Büoher nur aus der Haus­

haltsstelle R2Q/631 besohafft erden dürfen, bitte iOh, 

von der Haushaltss t elle R2Q/973 den Betrag von 220 , ­

abzusetzen und bei der Haushaltsstelle l2Q/631 zur Verfü­

gung zu stell n . 

Kiel, den 22 . Februar 1940 • 

.Der 1) (>3c r~1(' n t 

ber Sc1?ul~ er \)Q [flI'l 

S •• 

() 



231. 

E n \ ! 9 h 1 1 ß u n g • 

In AnQr enD~ne einos unabwel bar n dUrtn18s 

timm ioh der Lai tung lnor Uberpl 1een u g b von 66 , -
hld der H u h Itsstoll 710 181 ( ohv ra10h rungen) g 

G1 Ab • 1 DGO . zu. 

on d n al Hauahalt oll ber itat h nd n tt In lind 

ln Abg g zu atellen b 1 der Hau h It. t 11 ae./Sl GG,-

Di Rat herren br uohen nnoh , 55 Ab. . 1 Ziffer 12 DGO . 
~ 

nioht hört zu w rdon, ,QlIoltltUOl1g ua-
bo oringfü ig ist . 

r; 1 1. den .r ~ 19'1'0, 

Der Ob rb rg r 1st r 
Arb lt blet:Xämm r iverw 1t 

l3L'gIaubi t· 

Stabtinfpeftor 



BeSE ndung . 

D1 ehrau g bo i t durch H6h r- und OhT r­

ioherung b ingt. 

1 e 1 • den 23 . ebruar 19'0 

Itungadozorn nt 



E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In JHlerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer -über~'~ planmäßigen Ausgabe von 

" ••.. .3Q,.~. Q .RIi1 bei der ~ ~.- Haushaltsstelle 

.... . H vw ... . .. . ) gemäß § 91 Abs . 1 DGO g zu . 

Der H,:;;. ush!J ltsausglei.ch ist nicht gefährdGt , v/ej 1 Über-.ö:uJ~Gr-

p lanmäßige Einn8Junen in ' entsprecllender 1F511e zu erv, (~rtGn sin..!. _ 

Dj.e Hatsherren brauchen nuch § 55 Abs" 1 Ziffe:r 12 DGO. ni cht 

GehÖrt zu vJe r den , weil Jie vor~e sehene ü.ber- ZlQi.x: planmäßiöe 

Allsgnbe geringfügig ist g 

K i e 1 , den •• • ~~. ~ .• 19.49 

Arbei t Sße bie t; Kämme re i verv,' :...! 1 tUilG. 

~eg(aubigt : 

StaMinfpeftor 



.. / 

Begründung. 

Der seit Kriegsausbruch ganz erheblich gesteigerte Güter­
ver kehr auf der Kleinbahn Suchsdorf- ik machte die Einstel~ 
lung von Personal erforderlich. Nach Vorschrift der Reichs-

" 
bahn muß dies ärztlich untersucht werden . Die Ausgabe wird 
durch Mehreinnahmen an Frachten (Haushaltss velle §2Q/23) 
gedeckt. 

Kiel , den 13. Februar 1940 

Hafen- , Verkehrs- und 
Ausstellungsamt 

J 4, 

hrl1 

I 



En t sCh+ ... .i..eßung. 

In Anerkennun!:) eines unabweisbaren Bedürfni sses stinune ich der 

4l -Leistung einer über-~-planmäßi.gen Ausgabe von. ~ ~(.:u.t:36 .. .. RM 

bei der - - Haushaltsstelle Qo •• ~;(al . . .. 

( 0 ~ • " ••• f~~~IT~F!3~~P!3Fp.pe; ••••••••• •• ••••• 0 • •• • •• " •• 0 CI> ......... ) 

gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Von den o. ls Hau sha l tssol l berej_tstehenden Mitte l n s:üld in Atgang 

zu stellen 

bei der Huusha l tsstelleQß5}'/P)) •• ~. = • • . . /fZ - 11 :3? . 
• ~ f ... .. e I~ • • 1?1\1 

11 11 11 
•• fIl. C' •••••• ·= • • • •••••••••• 

Die atsherr en brc.ucheü nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DJ(). nicht 

gehört z u \o~.Jerden , vieil d i e vorgeseb.ene über .. a-ußeT.--pl&.rUfliißi Q;e 

Ausgabe seringfü-:;i g i,cot . 

K i e 1 , den ... {. •• ~ •• l9l:Q . 

Der Oberbürgerm ' ister 

Arhe'i t sßebi et : Kc~mmerGi verwul tune;. 

ge3- ~Jei' "';~'i~0 

~eglaubigt : 

Stabtinf peftot 

11 



, . 

Besründupg. 

Dur~h Nachversiche'rung von neu. beschafftem I nventar hat 
sich die zu zahlende Versicherungspr ämie für das Rechnung 

' jahr 1939 um 11,35 RM erhöht . 

Kiel, den 20 . Februar 1940 , (7) 
Der Oberbürgermeister 

Arbeitsl';ebiet: Hafen-. Verkehrs-
und Ausste1lungswesen 



( . 
2 i 

E n t s chI i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfni sses sti mme ich der 
Jr1 _ 

Lei.stung einer über~~-pla1IDläßigen Aus gabe von ... 3~O .. ~3 • •• • RJlJl 

bei der ~~ ~~X- Haushaltsstelle •• ~/63l .. .... . 

Ca ~4~~~~.~ ~.t~~tsprecb r~~l~~~ .. .• o •• o ••• 0 •••••••••••• • •• ) 

ßemäß § 91 Abs. 1 DGO. zu . ' 

Von den CJ. ls Hausha lts soll bereitstehenden Mitte l YJ. sind in Atge..ng 

zu stellen 

bei der Hc.lUshalt sstelle • .,~9" .•• =: .. • • " . 
It 11 " - -• • 6 • ~ c ~ 0 0 • • .- - .. . . . . . " ...... .. . 
Di e H - tsherren hrc..uchen. nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 .!.J00 . nicht 

gehört zu v~.'erden , viei l die vorgesebene über--·D:iu··-plc,runLi.ß ige 

Ausgabe geringfU; i g i ·t~ 

K i e 1 , den .F.. . ~"19W. 
De . OberbürgerJ!lej ster 

Ar·bei. t, sßebi et: lilinuner .;;.j verw<....l unt.;; . 

~egIQubigt : 

C:Y-~ 
Stabtinfl'ePtor 

eit:i.ß· 



Begründung. 

Anläßlich des Grasbahnrepnens des N.S .K.K. am 21.5.39 auf 
dem Nordmarksportfeld war die stadteigene Verstärkeranlage 
einschI . Aufbau und Bedienung zur Verfügung gestellt. Die 
Arbeiten sind wie . üblich. vom Haf en-, Verkehrs." und Ausstel" 
lunbsamt in Auftrag gegeben und von den Stadtwerken mit 
370 ,73 RM in Rechnung gestellt . Das N.S .K.K. ist nicht in 
der Lage . den Betrag aus den i\ itteln für das Grasbahnrenn ~ 
zu erstatten. Zum Ausgleich des Solls muß der Rechnungsbe­
trag vorerst vom Hafcn-, Verkehrs- und Jmsstellun,.ß' mt alS 
Besteller an die St adt werke abgeführt und versucht werden, 
die Summe später vom N. S .K.K. einzuziehen. 

Kiel, den 20 . Februar 1940 
Der Oberblirgermeister 

Arbeitgebiet: Hafen-, Verkehrs­
und Ausstel lungswesen 

, I. 

1-rl1 



: ~ I ... r. 

\ , 

E n t s c h 1 i e ß u n g ," 

In Anerkennung eines unabwei sbaren Bedürfnis s es sti mme ich de ' 

Lei stung einer über~~Afj -planrnäßigen Aus gabe von ... "!i,,~. f~ -..R1I, 

bei der «mMmMMNmxmxma=~~ Haushal tsstell e .~~~ ••••••••• 

\ 
• • • ~ • G • • • • • • • • • • ) 

Gemäß § 91 Ab s . 1 DGOo zu . 

Von den c:üs Haushalts '011 ber eitf3tehendell Mi tt liJ. s5.nd i.Tl AlYbi;" ncS 

zu stellen 

bei der Huushu l tsstelle •• ~~?? .. ::-: & • 

11 11 ... :::: . . . . ....... . . . 
Die 1 ats.tlerr erJ ln'c.ucheü nucb § 55 1 bs. 1 Ziffer 12 .lJ00. nj.cllt 

gehö r t zu \:~,Ierden , vieil die vorgesehene über·-~J:.-lw ,jl1Ö.ßige 

K j e 1 , den •• • f. .. ~iy." 19 .Y:rr-

Der Oberbü.I"gerJ:l,.:d i;:;t.er 

Ar1 e 1 I, Sß8 bi et : K.-1.nune r ~i. ,rerw1.ü t Ullt,; . 

ge3· 

~e9l4lubigt ! 

5tabttnfpdtOt 

11 



Kiel, den 29. Februar 1940. 

Begründung : 

Die Landesbrandkasse hat im Laufe des Rechnungsjahres 1939 
eine Verteilung der V rsicherungspr·· ien für die auf dem Ge­
lände Hof Hammer ~tehenden Gebäude vorgenommen. Dabei i st 
festgestellt, daß bisher das Hochbauamt fijr die von ihm ver­
walteten Gebäude zu hoch, die Gemeinnützigen Arbeitsstätt n 
dagegen aber zu niedrig belastet werden. statt mit rund ,75 
werden jetzt die emeinnützigen Arbeits. tätten mit 111,85 RM 
belastet. Der Unterschied von 36,85 wird bei der aushalts­
stelle ~850 eingesp~rt. 



2u G 

In , Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses s timme ich 

der Leistung einer über-~x-planmäßigen Ausgabe von 
(~~ , . . 1;43. E~' .... .. RM bei dem - :xJEmCUEt»riUJi;'D!MQI - Ausgabe-

titel . .. V. .9~Q/.l45 .. : . gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur . ~~g~~i9~~~s.~~r.fvr .. . . . 
~~~.~~~~~ .~q~.q~~~~~~~9~~~~~~~~~~~ .~~t~~.~~~~~r.y~r~~t~~ten 

QI;11l14f:tI;ViEiI;Qq t~llfiI; • ~ • .,M: ~~ ~ ~~ ~ 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind ~ 

.Abgang Il'l itt~J J ~n. ~ 

~ Ausgabet1t~1 .•. Y.9?Q;':2~. = . w •• ~~ • • ~"~, •• RM, 
1~ " -Y-~:LO / -... - -:Il.~A..~_. ,- - --r .. .. I .. i'J~ 5 ~-.- -.~tr rr-r.-.·. . . . . .. ~ 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO .. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene übe r a~~- plan­

mäßige Aus~abe eeringfügig ist. 

~ , 
Kiel, den .f. ........ cr.y ... 19fO'"':" 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

gC3. .' eIl 1: 'nD 
~eglau~igt : ,,~ 

Sta~ttnfptftor 



Begründung ; 

Von dem Tiefbauunternehmer Pries ist ein Grundstück am 

Oppendorfer Weg erworben worden. Es sollte ursprünglich im 

Rahmen der Planung Siedlung Oppendorf der Bebauung mit 
Kleinwohnungen dienen. Daher war mit einer Befreiung von 
der Grunderwerbsteuer zu rechnen. Nachdem das Grundstück 
nunmehr jedoch für diesen Zweck nicht mehr in Aussicht ge­
nommen ist, sondern der Errichtung einer Schule dienen soll, 

ist eine Grunderwerbsteuer von 123,85 RM zu zahlen. 

K i e I , den I.März 1940. 

Grundstücksverwaltung. 

, 



EntrdJlieaung Ges Oberbürgermeifters. 
Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe 
(Unkosten für die Heranschaffung von Gütern 
des täglichen Bedarfs) 

In Anerkennune eines unabweisbaren Bedürfniauos 
s't1mme ich der Leistung oiner außerplanmäßigen 
Ausgabe von 4.000,- KM bei der Haushaltsstelle 
~65 - Unkosten für die Heransohaffung von 

Gütern des täe110hen Bedarfe - gemäß § 91 DGO. 
zu 
Die Deokung der Mehrausgabe erfolgt duroha 

1. Erhöhung des Einnahmesolls 
bei der Hsushaltsstelle ~17 mit 1.000 NM 

2. Kürzung des Ausgabesolls 
bei der Hauehaltsatelle ~600 mit 1.000 RM 

gW6;2 m1 t 2.000 Im 

d&2~ 

Kiel, den 8. März 1940. 

Der Ob rbU.rGe"'me1ster 

, , 

237 
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J 

( 

T g e s 0 r d nun g 

fär die Beratungen mit den Rat herren am Donnerstag , 

dem 14 . Mi--i.r z 1940 , 1 f3 Uhr --,-
Rathaus , Ratssaal . 

1. Erh '.'hlUJ,g der Ho.ushal tsstelle W a 01 (Unterhc...l t 'mG er 
Heizungs- und Lichtanlco{;en umv . in lJerufsschulen) 
( Drs . 27 ) - Geschiif t liche Mi tteilung-

2 . 

3 . 

4 . 

5 . 

6 . 

7. 

8 . 

C) • 

10 . 

11 . 

12 . 

13 . 

Entsch'idißun~ für I nanspruchnahme des Grundstlicks 
Fehdenwc{3 20 ( Drs .1 9 ) 

VerAnuf eines Q~bebaut en Grunds tücrs hi~ter Geibelallee/ 
Geibel pl atz an 8 Anl i eger ( Dru . 20 ) 

Erwerb des Ve l lsecs v on der Witwe Frau Frieda RQer 
Kiel - Elnschenhae;en , Am Wellsee 8 ( Drs . 21 ) , 

·.)i chcrunc;s .:..rb ei ten an dem Ve ~bindun '!'SVH2f> am Falc:-cen­
steiner Strand (Drs . 22 ) 

Er werb der Grunds t:icke Tflühlenbo.ch 16 , "Iohe....,tra je 1 a 
Q'1d 1 - 3 v on ( em Ka ufm ann Karl Clauberg (Dr...., . 23 ) 

Verka uf einer unbebauten Par ze l le hinter Plane t to.­
straß e 51 (Drs . 24) 

Anko.uf eines La.stkr af t wagens und eines Per:::-; onenw"",gens 
rOr Zwecke des Erndhrungöhi lf tlwerk s ( DrG . 25 ) 

Änderung des Tarifs über Le i s t m1f;en der Feuersehut z-
° pol i z ei ( Dr...., . 26 ) 

Anschaff une e i nen 3 to Las t wne;enanh·j,neers fü r das 
St adt e;art enam t ( Dr s . 28 ) 

St r c...ß enbahn (Dr s . 29 ) 

For t setzunG der Tjtigkeitsberi ch t e . 

Ver"'chiedeneR . 

K i e 1 den 11. Wir z 1940 . 

TIe r Oberbürgermei s t er 

1a . Bereitstpllu1b von Mit te l n für ~ i e o.erans chaffune; V0n 
G;i.tern de s t iico l i chen Ben.Cl fs (D s . 30 ). - Gesch,:iftl . 

l~ i t teilun . . 
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Nie der s c h r i f t 
über die Beratungen mit den Ratsherren am 14. März 1940. 

Anwesend: Oberbürgermeister Behrens , 
Stadträ te Hobeck , Dr. Schnidt, Werk; 
Ratsherren Andree, Andres, Blaas Kesy Kohrt 
Paglasch, Schramm , SchrUdter, Pr~f . Dr.~chwant~s, 
Sperling, Struvej 
beurlaubt sind die Ratsherren Claussen Prof.Ur . 
Löhr, Scholz, Stiebler , Ziegenbeinj , 
unentschuldigt fehlt Ratsherr Dr. Köster. 

Außerdem nehmen an der SitZl~ teil: Stadtsyndikus Loewe 
Stadtooeroiürat17lnae, Ooermagistratsrä te Nie~ 
meyer und Thomsen, Magistratsra t Rulffs Stadt­
kämmereidirektor Kasper , Stadtverwaltungsdirektor 
Kellner, Direktor Jeß , Direktor Behrens und 2 
Pressevertreter . 

Vorsitzender: Oberbürgermeister B ehr e n s • 
SchriftfLihrer: Stad tinspelctor G 1 ö c k n er. 

1. Erhöhung der Haushal~sstelle 24/801 (Unterhaltung~~~_~~i_ 
~ungs- und Lic,htanlagen usw. in Berufsschulen) (Drs.27) 
-Geschäftliche Mi tteilung-. 0 b erb ü r g er m eis t er 
verweist auf die verteilte Drucksache und bemerkt, daß er 
der darin gegebenen BegründunB nichts hinzuzufügen ha t. _ 
Die Gemeinderäte haben Kenntnis genommen. 

2. Bereitstellung von ~itteln für die Heranschaffung von Gütern 
des täglichen Bedarfs (Drs.30) -Geschäftliche ~itteilung-

o b erb ü r ger m eis t er bemerkt zu der verteilten 
Druclrsache, daß die Sicherung der ErnährunB im Kriege mit 
besonderen Kosten verknüpft ist, die von den Gemeinden ge­
tragen werden müssen, weil die Preisstoppvorschriften die 
Abwälzung auf die Verbraucher unmöglich machen. - Die Ge­
meinderüte haben Kenntnis genommen. 

3. Entsch"dig,ung für Inanspruchnahme des Grundstücks Wehdenweg 
20 (Drs.19). Obermagistratsrat Nie m e y e r führt aus, 
daß das Grundstück Wehdenweg 20 von der Stadt angekauft wer­
den soll, sobald der Eigentümer, der sich z.Zt. in Am erika 

' aufhält, wieder in Kiel ist. Der Vertreter des Eigentümers 

ge s t a ttet entgegenkommenderweise, das Grundstück schon jetzt 

in 



in Anspruch zu nehmen, wenn die Gartenpächter durch die Stadt 
entschädigt werden. 0 b erb ü r ger rn ei s t erteilt 

mi t, daß der Eigentümer vor einigen Tagen zurückgelrehrt ist 
und fügt noch hinzu, daß nicht das ganze Grwldstück, sondern 

evtl. nur die für die Böschung der Zufahrtsstraße zur Schwen­
tinebrüclce in Anspruch zu I?-ehrnende Fläche angekauft werden 
braucht. - Die Gemeinderä te erheben keine Bedenken. Ent­
schließ~ des Ob~bürgerrneisters: Nach Entwurf. 

4. Verkauf eines unbebauten Grun~stücks hinter Geibelallee/~ 
belplatz an 8 Anlieger (Drs.20). Obermagistratsrat Nie­
m e y e r erkl"rt zu der verteilten Drucksache, daß es sich 
um den Verkauf eines Gelfuldestreifens handelt, der zwischen 
den Hintergärten der beiden Straßenfluchten Eichendorff­
straße und Geibelallee liegt. - Die Gemeinderä te erheben 
keine Bedenken. Entschließ~ des OberbürgerrneJsters: Nach 
Entwurf. 

5. Erwerb des Wellsees von der Witwe Frau Frieda RoerL_Kiel­
Elmschenhagen, Am Wellsee 8_(Drs.21). Obermagistratsrat Nie­
meyer verweist auf seine Ausführungen, die er kürzlich zum 
Ankauf des Tröndelsees machte. Sprecher schildert dann die 
Lage des Sees und bemerkt, daß im Hinblick auf dessen Größe 

von 80 ha zunächst geprüft worden ist, ob die Stadt sich auf 
die Erlangung einer Berechtigung beeschränken kann, um die 

Abwässer der Siedlung El::nschenhagen-Süd in den \Vellsee zu 
leiten. Es ist jedoch mit Sicherheit anzunehmen, daß sich 

dann später unliebsame Auseinandersetzungen ergeben werden. 
Die abzuleitenden Regen- und Hauswassermengen werden so be­
trächtlich sein, daß z.B. der Rethanfall dadurch beeinträ chtigt 
wird. De'r Ankauf erscheint daher geboten. - Für die Stadt 

} 

erweist sich als günstig, daß der Ankauf des Sees als zu 
den großen Landaufkäufen für die Siedlungsvorhaben in Elm­

schenhagen gehörig gerechnet wird. Dadurch tritt die Gebüh­
renfreiheit ein und es entfällt die sonst erhebliche Wert­

zuwachssteuer. Den Kaufpreis von 100.000 ru~ für den Well-
see bezeichnet Sprecher als recht günstig. Auf den Quadrat­
meter umgerechnet ergibt sich dabei ein Preis von 0,12 bis 
0,13 RM. - Es ist anzunehmen, daß der große See, der übri­
gens sichtbar versandet, ohne Unterschuß bevvirtschaftet 
werden kann. Das Rethgelände wirft schon jetzt eine beträcht~ 

liche Rente ab. Der Rethanfall wird von Jahr zu Jahr besser. 

Für 



)0 

r 
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24( 
Für seinen Absatz braucht man nicht besorgt sain. Der südliche 
Teil des Sees ist zwar v/eniger gut. Aber auch hier sind bei einer 
Verpachtung an einen Fischer Einnahmen zu erzielen. Selbst wenn 
das große Gelände nicht wirtschaftlich genutzt werden soll, wür­
de der Erwerb günstig sein, da sich dort Grünanlagen vorteilhaft 
schaffen lassen. - Auf Nachfrage des Oberbürgermeisters erwähnt 
Sprecher noch, . daß die Eigentümerin die Einnahmen aus dem Reth­
verkauf bisher mit j ährlich 4.000 illd angegeben hat. 

o b erb ü r ger m e i . s t er bemerkt noch, daß die Stadt 
auch ein Gutachten des Oberfischmeisters über die Fischnutzung 
des Wellsees eingeholt hat. Sprecher erklärt ferner, daß die Sta~ 
sich bei einer Enteignune des See-Geländes bestimmt nicht gün­
stiger stehen würde als heute bei einem freihändigen ~~cauf. 

Obermagistratsrat Nie m e y erweist da rauf hin, daß mit 
Sicherheit anzunehmen ist, daß der See immer mehr versandet und 

bald geeignetes Wiesen- und Ackerland ergeben ~d. Im übrigen be­
merkt Sprecher noch, daß die Stadt der einzig richtige Käufer des 
Wellsees ist, da nur sie den Kaufvertrag von der außerordentlich 
l Ustigen Wertzuwachssteuer lösen kann. 

o b erb ü r ger m eis t . e r erwähnt abschließend, daß 
ein weiteres Abhandeln auf den Kaufpreis nicht angebracht er­
scheint, nachdem die Eigentümerin ihre ursprüngliche Forderung 
von 170.000 RM auf 100.000 RM gesenkt hat. - Die Gemeinderä te 
erheben keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeisters: 
Nach Entwurf. 

6. Sicherungsarbeiten an dem Verbindungsweg am Falckensteiner 
Strand (Drs.22) - Die Gemeinderä te erheben keine Bedenken. Ent­
schließung des Oberbürgermeisters: Naoh Entwurf. 

7. Erwerb der Grundstück_e Mühlenbach 16, HohestrG..ße 1 a und 1 - 2 
von dem Kaufma~ Kerl Clauberg (Drs. 23). Stadt syndikus L 0 ewe 
erläutert die Vorlage und erklärt, daß eine nähere Begründung 
sich wohl erübrigt, da bekannt sein dürfte, daß die Verbreite­
rung des Mühlenbachs soba ld wie möglich durchgefül~t werden muß. 
Die Verhandlungen mit Clauberg sind sehr schwierig gewesen. Das 
Ergebnis ist befriedigend. 

o b erb ü r ger m eis t e r fügt noch hinzu, daß die 

V,erhandluneen auch deshalb schwierig geworden sind, weil Clauberg 
sen. inzwischen einen Schlaganfall erlitten hat. Sprecher er­

klärt auf Nachfrage des Ratsherrn Pagla.sch, daß Clauberg jetzt 
ein anderes zur Bebauung geeignetes Grundstück nicht mehr fordert 

Die 



Die Gemeinderä te erhebenkeine Bedenken. Entschließung des 
Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

8. Verkauf einer unbeba uten Parzelle hin~er Planettas~raße 51 
(Drs.24). - Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Ent­
schließung des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

9. Ankauf eines Lastkraftwagens und ei~~ Personenwagens für 
Zwecke des Ernährungshilfswerks (Drs.25).- Die Gemeinde­
räte erheben keine Bedenken. Ent~hließung des Oberbürger­
meisters: Nach Entwurf. 

10. Änderung des Tarifs über Leis tungen der Feuerschutzpolizei 
(Drs.26). Stadtsyndikus L 0 ewe bemerkt, daß es sich 

bei der Fes t s etzung des Tarifs im wesentlichen um die Neu­
fe s ts etzung der darin unter IIa bezeichneten Sachkosten 
handelt. Sprecher verneint die Frage des Oberbürgermeisters , 
ob die Änderungen erheblich sind tmd etwa der Genehmigung 

durch die Preisbehörde bedürfen. - Die Gemeinderä te erheben 
keine Bedenken. Entschließung des OberbÜrgepmeist ers: Nach 

Entwurf. 
11. -A.,nschaffung eines 3 to Lastwagenanhängers fÜr ~as Stadt­

ßartenamt (Drs.28).- Die Gemeinderä te erheben keine Beden­
ken. Entschließung des Oberbürgermeisters: Nach Entvrurf. 

12. Straßenba~ (Drs.29). 0 b erb Ü r ger m eis t e r 
weist darauf hin, daß dieser Punkt der Tage~ordnung geheim 
zu behandeln ist und von der ·Presse nicht gebracht werden 
darf. 

Stad tßyndikus L 0 e \v e führt aus , daß zur Frage steht, 
ob die Stadt den Betrieb der Straßenbahn noch auf irgend­

welche Zeit in der Hand der Straßenbahngesell.schaf t belassen 
will. Vom Stondpunkt eines kapitalistischen Unternehmens auS 

iot die Straßenbahn sehr gut geführt. Auch betriebstechniscb 
wird wohl das gelei stet, war erwartet wird. Eine BesserlUlg 

wird nur eintreten können, wenn das Unternehmen auf die 
Stadt übergeht. Bereits 1~31 konnte die Stadt die Straßen­

bahn übernehmen. Damals war dies aber unre.ntabel , weil die 
Abfindung in voller Höhe .deo Zeitwertes zu entrichten war. 

1936 hätten 2/3 des Zeitwertes gezahlt werden müssen . Auch 
damals wurde nach Beratung mit den Gemeinderä~en die Ent­
schließung gefaßt, die Übernahme noch hinauszuschieben. 

Heute würde die Übernahme sehr nahe liegen. Während des 

Krieges werden sich die geplanten Verbesserungen jedoch 
nicht 



C· 

nicht durchführen lassen. - Nach dem Vertrage würde eine Hin­
ausschiebung der Übernru1me noch einmal auf 5 J ahre möglich 
sein. Die Straßenbahnßesellschaft ist jedoch bereit, den Zeit­
punkt f ür die Erklärlmg der Stadt über den Ablauf oder die 
Fortsetzung des Vertrages zunächst um 1 Jahr zu verschieben. 
Sprecher empfiehlt, einem entsprechenden Zwischenvertrag zu­

zustimmen. 
o b erb ü r ger m eis t er . erklärt, daß er den Ge­

meinderäten diese Vorlage hat zugehen lassen, weil es sich um 
eine wichtige Angelegenheit handelt. Er weist darauf hin, daß 
er persönlich immer den Standpunkt vertre~en hat, die Straßen­
bahn zum nächstmögliche~ Zeitpunkt auf die Stadt zu übernehme~ 
Das muß und wird auch das Endziel der kommunalpolitischen Tä­
tigkeit der Stadt sein. Die . Kriegsverhältnisse zwingen jedoch, 

von einer Übernahme noch abzusehen, insbesondere wegen der 
personellen Schvvierigkei ten. - Bei Übernahme der Straßenba.hn 

auf die Kieler Verkehrs-AG. würde deren Gesellschaftskapital 
sich auf etwa 10 - 15 Millionen erhöhen. Für deren jetzigen 
Vorstand würde s ich daraus eine Belas tung ergeben, die man ihm 
nicht zlUDuten kann. Sprecher ist daher der Ansicht, daß die 
Kivag dann u.s .• einen Generaldirektor haben muß, der den Be­
trieb sowohl technisch als auch kaufmänni s ch leiten kann. Eine 
ge eignete Persönlichkeit wird heute kaum zu bekommen sein.Des­
halb ha t Oberbürgermeister mit dem Direktor der Allgemeinen 
Lokalbahn- und Kraftwerke-AG. in Berlin per sönlich verhandelt, 

der sich dann auch bereit erklärt hat, die Übernahme in Ab­
weichung von der vertraglichen Bes timmung zunächst um 1 J ahr 

zu verschieben. In der Zwischenzeit wird es hoffentlich mög­
lich sein, die Stelle des Generaldirektors mit einer geeigne­
ten Persffinlichkeit zu besetzen. Es muß auch berücksichtigt 
werden, daß der Direktor sich noch erst einarbeiten muß, um 

den gegenwärtigen Betrieb leiten und alsdann den Stra ßenbahn­
betrieb übernehmen zu können. - Aus den vorerwähnten Gründen 
schlägt Oberbürgermeister die in der verteilten Drucksache 
bezeichnete Sonderregelung vor. Sprecher hält es für erforder­

lich, daß die Ratsherren sich zu dieser wichtigen Angelegen­
hei t äußern. Er weist noch dara'uf hin, daß die Bevölkerung 

Zlm großen Teil berechtigt über den heutigen ~etrieb der 
Straßenbahn klagt, und daß er schon wiederholt erklärt hat, 

daß die Mißstände auf die Personalschwierigkeiten zurückzu­
führen sind. - In der letzten Zeit hatte die Marine verschie-

dene 



verschiedene Männer aus , den Baukompanien zur Hilfeleistung 
bei der Straßenbahn zugewiesen, die aber inzwischen wieder 
zurückgezogen sind. - Seitens der Bevölkerung sind schon 
viele Ab ~mderungsvorschläge gemacht worden. - Sprecher be­
tont noch einmal, daß genügend lugen vorhanden sind. Z.B. 
können 15 neue Motorwagen infolge Personalmangels nicht ein­
gesetzt werden. Auch die DAF. hat sich bereits dieser Sache 
angenommen. Es läßt sich ab er z.zt. nichts daran ändern. -
Sprecher betont, daß er die Übernahme nicht etwa deswegen 
verschiebt, weil er die Klagen, die dann die Stadt treffen 
würden, fürchtet. Er bemerkt noch, d&ß er sich bereits mit 
sehr vielen Persönlichkeiten über diese Angelegenheit un­
t erhßlten hat. Ein geeigneter Gegenvorschlag ist ihm dabei 
nicht gemacht worden. Sprecher bittet daher um Vorschläge 
der Gemeinderäte. 

Ratsherr S ehr a m m erklärt, daß die Schwierigkeiten 
durch den jahrelangen Personalmangel hervorgerufen sind. Er 
berichtet dann, daß auf Beitreiben der DAF. ein neuer Ver­
trauensrat bei der Straßenbahn gebildet ist, dessen erste 
Sitzung kürzlich jedoch kein Ergebnis zeitigte, weil der Ver~ 
treter der straßenbe.hngesellschaft erst mit dem Direktorium 

in Berlin verhandeln will. 
o b erb ü r ger m eis t er bemerkt noch, daß er 

z.Zt. nicht über das notwendige Personal verfügt, um die 
Straßenbahn schon jetzt zu übernehmen, zumal immer mehr lei~ 

tende Beamte der tadtverwaltung zum Wehrdienst einBezogen 

werden. 
Ratsherr P a g las c h meint, daß die berechtigten 

Klagen der Bevölkerung heute die Stadt treffen würden, wenn 
der Betrieb schon vorher übernommen wäre.-Sprecher hält eS 
im übrigen für unmöglich, daß Verkehrsdirektor Doormann odet 
Stadtrat Werk sich heute auch noch mit dem Detrieb der 

Straßenbahn befassen können. 
Ratsherr A ll. d res erkl"rt, die Erfahrung habe man 

schon seit Jahrzehnten gemacht, daß die Straßenbahn auch 
nicht im geringsten entgegenkommend gewesen sei. Daß sie 

die Schwierigkeiten der Kriegsverhältnisse nicht ändern 
kann, sei richtig, daß die Stadt es z.Zt. auch nicht kann, 

ebenfalls. Indess würde die Kieler Bevölkerung es sehr be~ 
grüßen, wenn die Übernahme auf die Stadt erfolgt. Sprecher 

möchte 
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möchte- ausdrücklich feststellen, daß die Stra ßenbahngesellschaft 

weder vor dem Kriege noch jetzt im Kriege irge~in Entgegenkommen 
gezeiet hat. Er ist der Meinung, da.ß die Stadt bessere Ergebnisse 
erzielen kann. Es besteht zwar kein Zweifel, daß ein städtischer 
Straßenbahnbetrieb teurer arbeiten wird. Da.mit muß na türlich ge­
rechnet werden. Die Verkehrs lage in Kiel ist jedoch so katastro­
phal, daß hier etwas geschehen muß. Sprecher sieht aber ein daß , 
die vorgesehene Regelung notwendig ist. 

a b erb ü r ger m eis t e r f Ug t noch hinzu, daß zu den 
SchvTierigkei ten, die bei der Straßenbahn schon vorhanden sind, 
noch hinzukommt, daß die Bevölkerung st .~mdig erheblich zunimmt. 
Insofern wUrde der vor deo Kriege ausreichende Straßenbahnbetrieb 
heute auch nicht ~ehr genügen können. 

Ratsherr S per 1 i n g meint, daß die Straßenbahn in Kiel 
auch nicht schnell genug arbeitet, da sie noch immer an dem UIn­

st.indlichen Lochen der Fahrscheine festhält. Sprecher glaubt, daß, 
weml man hier ein anderes System einführt, schon vieles gebessert 
I ird. 

o b erb ü r ger m eis t e r betont, daß die Schwierig­
keiten letzten Endes auf die Zunahme des Verkehrs zurückZl~Qhren 
sind. 

Ratsherr K e s y berichtet, daß er in den letzten drei 
Wochen beobachtet hat, daß die Bahnen, die werktäglich zwischen 
6 und 7 Uhr von der Germaniawerft in Richtung Adolf-Hitler-Platz 
f ahren, täglich nur insgesam t 100 - 120 Personen beförderten, al­
so f ür den Verkehr durchaus ausreichten. Sprecher meint im übrig 
daß der Verkehr sich jetzt im allgemeinen schneller abwickelt, 
seitdem wieder mehr Schaffner f ahren. 

o b erb ü r ger m eis t erbittet den Ratsherrn 
Schram~, ihm die gelegentlich der letzten Vertrauensratsitzung 
aufgest ellten, von de:r: Straßenbahn noch unberücks:ichtigten Punkte 
mitzuteilen damit er sie nach Berlin weiterreichen kann. , 

Stadtoberbaura t L i n d e · ~bt verschiedene Zahlen, die bei 
der Übernahme der Straßenbahn interessieren. Die Tiefbauverwal_ 
tung hat den Zeitwert der ' Straßenbahn nach dem Stande vom Mai 
1941, zu dem die Übernahme vertraglich möglich wäre, erreclmet. 
Er beträgt für den Oberbau, die Stromanlagen, den Wagenbau und 
die Grundstücke insgesamt 6.427.000 RM. Von dieser Summe h " tte 
die Stadt V3 als Abfindung zu zahlen, also rillld 2.142.000 ~~. 

Außerdem müßte sie die auf Grund der besonderen Nachtragsver-
träge 



verträge zugesicherten Vergütuneen, gewähren, z.B. für die Ver­
l ängerung der Linie 9, die Hallenerweiterunß im Depot Wik, 
die Anschaffung von 15 Mo tor- und 24 Anhängerfahrzellgen. Die­
se Kosten sind auf 1.688.000 RM geschä tzt. - 1942 müßte die 
Stadt bei Ubernahme der Straßenbahn eine Abfindung von insge­
s a,llt 3.402.000 Rti zahlen. Die Ger Summe müßte ein Betrag von 
schä tzungsweise 500.000 RM hinzugerechnet werden, da die Schät .. 
zung en der Straßenbahn vermutlich höher liegen werden, wie 
eine Wertberechnung von 1926 schon zeigte. 

o b erb ü r ger m eis t e r fügt hinzu, daß man 
1942 also mit rd. 4.000.000 RM Abfindung rechnen mii3te~ Finan 
ziell wJrde dies nicht sonderlich belasten, weil mit Aktien 
der Kieler Verkehrs-AG. bezahlt würde. - Die HinausschiebunG 
der Übernahme um 1 Jahr ers cheint schon de shalb notwendig, 
weil hinsic~tlich der Fe s t s etzung des Einheitswertes erst ei­
ne Einißung erzielt werden muß. - Oberbürgermeister stellt 
abschließend fe s t, daß andere Vorschläge nicht gemacht und 
daß Bedenken gegen die beabsi chtigte Ent s chl iei3ung nicht vor­
getragen sind. - Entsch~ießung des Oberbürgermeisters: Nach 
Ent·{>1urf. 
a.d.T. 
a) Bereitstellung von Mitteln be~ der Haushaltsstelle 023/6~ 
(Unkosten bei der Heranschaffung von_Lebensmitteln) (Drs.31). 
- Die Gemeinderüte erheben keine Bedenken. Entschließung de~ 
Oberbürgermeisters: nach Entwurf. 
b) Gewährung eines Darlehns ~n die Kieler Verkehrsaktienge­
sellschaft (Drs.32) . Obermagistratsrat T h 0 m sen be­
merkt, daß er der in der Drucksache gegebenen Begründung 
nichts hinzuzufügen hat. 

o b erb ü r ger m eis t erbittet Stadtra t Werk, 

vor Übernahme des Darlehns eine Aufsichtsra tssitzung statt­
finden zu lassen, in der der Aufsichtsrat der Übernahme deS 

Darlehns zustimmen muß. 
Ratsherr K 0 h rtfragt, ob derul überhaupt Omnibusse 

zu bekommen sind. Oberbürgermeister antwortet, daß eine An­
zahl Fahrzeuge durch eine Wiener Firma zu erhalten sind. An~ 

derweit sind neue Fahrzeuge vorerst nicht zu bekommen, wie 
aus einem heute eingegangenen Bescheid des Beauftragten für 

den Vierjahresplan hervorgeht. - Die Gemeinderä te erheben 
keine Bedenken. Entschließung des Oberb··rgermeisters: Nach 

Entwurf. 
13. 

, I 
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13. Fortsetzung der Tät~~itsberichte. 

Stadtoberbaurat L i n d e berichtet, daß die Bau­
arbeiten in Elmschenhagen, die vor einigen Tagen wieder 
aufgenommen wurden, infolge des Witterungsrückschlages 
wieder eingestellt werden mußten. 

Direktor B e h .r e n s berichtet über die Stadt­
werke. Die Kohlenbeschaffung f ür die städtischen Versor­
gilllgsbetriebe ist etwas besser geworden, so kOIDlten doch 
immerhin Vorrä te gesammelt werden, die beim Gaswerk fUr 
etwa 10 Tage, beim E.-Werk für etwa 20 Tage reichen wer­
den. - Bezüglich der Auswirkungen des Frostes teilt 
Sprecher mit, daß die Stadtwerke z.Zt. damit beschäftigt 
s ind, t äglich etwa 5 - 6 der wichtigsten der eingefrore­
nen 680 Zuleitungen aufzutauen. - Es konnte im übrigen 
fe s tgestellt werden, daß im Vergleich zu anderen Städten 
verhältnismäßig wenig reine Rohrleitungsbrüche aufgetre­
ten sind. Das erklärt sich daraus, daß die Leitungen in 
Kiel tief verlegt werden und Grwldwasser führen, das 
nicht so leicht einfriert. Am meisten Schwierigkeiten 
haben die abgerissenen Feuerwehrhydranten bereitet, die 
aber im allgemeinen schnell instandgesetzt werden konnte~ 
- Sprecher weist dann darauf hin, daß die Stadtwerke ihre 
Lehrwerkstatt in diesen Tagen in Betrieb genommen haben. 
Die offizielle Inbetriebnahme folgt jedoch noch. (Die 
Presse soll hierUber noch nichts bringen). - Schließlich 
gibt Direktor B ehr e n s noch bekannt, daß die Ver­
handlungen mit Eckernförde wegen der Gasversorgung prak­
tisch zu einem Ergebnis gef~t haben. Eckernförde hat 
die Bedingungen im wesentlichen angenommen und kann an 
die Gasversorgung angeschlossen werden, sobald die d~zu 
benötigten Rohrleitungen freigegeben sind. (Auch hierüber 
soll die Presse nichts bringen). , 

o b erb ü r ger m eis t ergibt noch bekannt, 
daß di e Beratung des Haushaltsplans für 1940 nicht vor 
Ende März s tattfinden kann. Kämrnereidirektor K asp e r 
fügt hinzu, daß die Verzögerung sioh aus dem Personal­
mangel ergeben hat. 0 b erb ü r ger m eis t e r 
teilt weiter mit, daß die Vorbera tungen beendet sind und 
daß der Haushalt trotz der hohen Kriegslasten (6,23 Mill. 
Kriegssteuer) ausgeglichen wird. 

_Oberbür-



o b erb Ü r ger m eis t er berichtet dann noch 
kurz über die Kohlen- und Kartoffelversorgung. Die Kohlen­
anfuhr hat sich etwas gebessert. Es sind Arbeiten im Gan­
ge, die die Herrichtung von Lagerplätzen für die Versor­
gung im nächsten Winter zum Ziele haben. - Die Kartoffel­
versorgung sieht einigermaßen günstig aus. Man ist jetzt 
dahei, einige Reservelager aufzufüllen. Sprecher hofft, 
daß die bis Ende April zu erwartenden Anlieferungen bis 
zur neuen Ernte ausreichen werden. 

Beg 1 a u b i g t 

~ I . 
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Drucksache 27. 
r ar Oberbürgerm~ister 

- Hauptamt -
Kiel, den 4. März 1940. 

Geschäftliche Mitteilung. 

Betrifft: Erhöhung der Haushaltsstelle 24/801 ("Unterholtung 
der Heizungs- und Lichtanlagen usw. in Berufsschule " 

In Anerkennung eines unabweisbaren BEjdürfnisses habe ich 
der Leistung einer überplnnmäßigen Ausgnbe Von 2.000 RM bei 
der Haushaltsstelle ~/801 gemäß § 91 Aba.1 DGO. zugestimmt. 
Der Betrag wurde bereitgestellt fUr die Instan~setzung der 
Warmwasserheizungsanlage im Schulge'bäude Philosophengang 8. 

Von ,den als Haushül tssoll bereitstehenden Mitteln sind bei 
der Haushultsstelle W76 2.000 RM ln Abgang gestellt worden , 

Den Gemeinderäte wird nach § 55 Abs.2 DGO. nachträgl i ch 
Mtteilung gemacht. 

~~g!:~~g~~~:. 

Infolge des starken Frost~s und der Brennstoffknappheit 
sind in einigen Rä~e11 des Nordostflügels und in der /\ula des 
Schulgebäudes Phi16sophengang 8 Frostschäden nn Heizkörpern 
und Rohrleitungen entstanden. Die Kosten für die Instandset­
zung der WarmwasserheizungsD.l11age können erst nach Beendigung 
der Arbeite~ angegeben weraen, Sie werden sChiltzungs ~eise 
2.000 RM betrugen .. Der stellv. Hausmeister, v/eIcher die Anlage 
zu betreuen hatte, 1st nicht frei von Schuld. Er hütte o.l s er­
fo.hrener Heizer wissen mUesen, daß der Heizbetrieb an Tagen mit 
derartig niedrigen A1:lßentempE\raturen und 'Hlndanfall nicht un­
terbrochen werden darf, wie es geschehen ist. Inwieweit Vor-
satz oder Fahrlnssigkeit gemäß § 276 BGB. vorliegt, und der 
Hausmeister schadenaersntzpflbhtig ist, wird noch geprüft werden. 

Der Dringlichkeit wegen sind die Arbeiten zur Instandsetzung 
der Heizanlage bereits in Angriff genommen worden. Es war nicht 
möglich, die Gemeinderäte vorher zu h~ren, weil die Arbeiten 
aofort ausgeführt werden mußten, um eine weitere Störung de s, 
Schulbetriebs ~u vermeiden. 

B ehr e n s • 
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Drucksache 30. 

Der Ober ülgermeister 
- Hauptamt -

Kiel, den 9. März 1940 

Geschäftliche Mitteilung. 

Betr fft : Bereitstellung von Mitteln für die Heransohaffung 
von Gütern des täglichen Bedarf~. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses habe ich 
der Lei.stung einer ~ußerplanmäßigen Ausgabe von 4.000 RM 

bei der Haushaltsstelle 0.24/65 gemäß § 91 Abs.1 DGO. zuge­
stimmt 0 Der Betrag- wurde perei tgestell t für die Heranscha±'­
f~nb von Gütern des täglichen Bedarfs. 

Die Deckung der außerp.lanmäßigen Ausgabe er.ßlgt durch: 
1. Erhöhung des Einnahmesolls 

bei der Haushp.ltsstelle 024/17 mit 1.DoO RM 
2. Kürzung des Ausgabesolls 

bei der Haushaltsstelle 024/600 mit 
024/632 mit 

1.000 RM 

2.000 RM 

4.000 RM. - .. - .. ----. 
Ddn Gemeinderäten wird nach § 55 Abs •. 2 DGO. nacn~räglich 

1'/11 t teilung gemacht. 

~~~E~~~~S! 

Die Versorgung der Kieler Bevbikerul1g mit den lebenswich .. 
iwen gewerbllchen Erzeugnissen und Gütern ist durch Trans­

portschwierigkeiten, Witterungsverhältnisse und sonstige Um­
stUnde mehrfach in Frage gestellt. Es ist deshalb erforder­
lich geworden, durch Übernnhme von Unkos ten f\ir die Heran­
schaffung dieser Güter eine Notlage zu verhindern. So muß­
t en zur Sicherung der Versorgung der Kieler Bevölkerung mit 
Kohl en Mittel fÜI" die ßeimachung eines festliegenden Dampferb 
aufgewendet werden. 

B ehr e n s 



Orupdatücksverwaltung 
Gr . V. A 961 Br . 
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Drucksache 19. 

Kiel, den 22. Februar 1940. 

Betrifft: Entschädigung für Inanspruchnahme des Grundstücks 
Wehden"eg 20. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziffer 8 DGO. vorher 
zu höreno 

Entwurf für ein,e EntsC?h~ießung des Oberbürsermeisters. 

Zur Abgeltung des durch die vorzeitige Inanspruchnahme 
des Grundstücks Wehdenweg 20. zur Anlage der Böschung fUr 
die ,Zufahrtsstraße Zur neuen Schwentinebrücke angerich teten 
Schaden~ an den Gartenkulture,n werden aus V 920/1000 600 RM 

. bei ' der neu einzurichtenden Haushaltsstelle y. 920/181" be­
reitgestellt. 

~!:gr~!lglffig!. 
Ein groSer Teil des Gartens des Grundstücks Wehdenweg 

20 muß sofort fur die Anlage der Böschung der Zufahrtsstraße 
zur Schwentinebrücke und zur Lagerung von Mutterboden in 
Anspruch genommen werden. Der hierdurch verursachte Schaden 
an def Gartenkultur ist vom Stadtgartenam t auf 559,70 RM 
geschätzt worden. 

Nie ~ e y er. 
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Drucksaohe 20. 

Grundstücksverwaltung 
Gr.V. I/252 T. 

Kiel, den 19. Februar 1940. 

Betrifft: Verkauf einea Wlbebauten Grundstücks hinter Geibel­
allee/Geibelplatz an 8 Anlieger. 

Auagele&t: 8 beurkundete Angebote, 1 Vertragsplan . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Aba. 1 Ziffer 8 000 . vorher 
zu hören. 

Entwurf tür eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
1. Die Stadt Kiel verkauft die hinter Geibelallee, 2/8, GeibeI­

platz 5/7 gelegene unbebaute Parzelle 908/43, Kartenblatt ' 
30 der Gemarkung Kiel, groß 1977 qm, eingetragen im Grundbuch 
von Kiel, Band 54, Blatt 2681, in Teilstücken an die nach­
stehend aufgeführten 8 Anlieger: 
a) Mittelschullehrer a.D. Klaus Hoff etwa 180 qm; 
b) Veterinärarzt Dr. D. Veers, 11 266 qmj 
c) Oberschullehrer B.D. 1. Denkert, " 289 qmj 
d) Elektromeister F.W. Camps, 11 312 qm; 
e) MittelBchul~onrektor a.D. E.Unterhorst, "332 qmj 
f) Konrektor a.D. F. Hoff, 11 322 qmj 
g) Witwe E. Leesemann, " 138 qmj 
h) Amtmann otto Lange, " 132 qmj 
zum Preise ' von 3,-- RM/qm, im übriGen zu den Bedingungen der 

beurkundeten 

2. Das Kaufgeld 
sichert wird 

Angebote. 

ist bei y 920/86, soweit es hypothekarisch ge­
bei V 920/24, zu vereinnahmen. 

~~~!:~!!~~~.:. 

Die Parzelle, die keinen Zugang von der Straße hat, iot z.Zt. 
in den Teilstücken, die die Anlieger erwerben wollen, an diese 
als Gartenland verpachtet. Der Verkaufepreis deckt den Buchwert 
und entspricht dem Preise fUr Hinterland in der gleichen Gegend. 

Nie m e Y er. 
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Drucksache 21 • . ---._---

GrundstUcksverwaltuns 
Gr.V. ~ES - Dr. -

Kiel, den 2C. Februor ' 1 0 40 - ./ . 
Betrtfft: Erwerb des Wellsee~ einschl~eßlic h der dazugehö-cizen Wi~sen- ~nd Rethflachen so :ne einer et',va 600 qm sr oßen Flc1Che fUT den Zuflußknnnl zur KHiranlaSG E lmschenh~.l"en­SUd von der \','1 t '/7e Frau Friedo ::toer, Kiel - 'n'i1sc'nenhc.w'en A.m ',Vellsee 8. '.' ,. A~sgelegt: Abschrift eineR beurk'mdeten An.;e1;)ots, 

2 Lagepläne. 

Die Gemeinder~ite sind nach '.l 55 !~bs.1 Ziffer 8 1. GO . vorher Z 'vl hören. ' -"" -
Ent wurf fUr ' eine }~ntschlief3ung des Obe_:;,bürgerrneist~!~ 

1. Die ' Stadt Kiel erwirbt von der ~i~~e Frau Friedn R 0 e r geb. Mar tens, wohnhaft in Zicl-Elmschenhagen, /,m "le l lsee n, den \7ellsee einschließlich cer duzug ehöriEen ',r' iesen- und Ttethflücl1en. Es handelt sich um die Parzellen 1, 3, 35/1, 5, 6, 7, 9, 10 30/2 , 32/8, 525/41 un d ein Teilstück [tus 31/2, eins etragen im Grund1)uch von l,::'ellingdorf, Bund 1, Blnt t 19 , in ej.ner Größe von insgesamt etwa 79 hO, 82 0.1', 64 qm, Z ' J.m Preise von 100.00C TU!! . i m übrigen Z"..l den Bedin['; ,msen des beurkundeten /.n,:;:;ebot s vom 1. 
Febl' l,w.r 1 940 . 

Außeruem erwirbt die Stadt Kiel die et ':.'a 600 qm c:r oße F l :iche für den Zuflußkan~L1 zur Kläl'ar' l nge 81mschenhagen-Süd , niimlich l!.ie Parzelle 526/41, Teilstück der P~rzelle 524/41 des Kar tenb l ntt s 5 der Gemurkung Elmschenhagen so:Jie Teils Lücke d er P~~rze l 'l en 28/ cl und 29/2 des Kartenblatts ') der Gernnrkunc:; ",'ellsee, in Gr öße von insgesamt etwa 600 qm, ein~e trogen i m Grundblch von Elmsc hen­hagen, Band 10, Blatt 256 zum Preise von 1,-- RM/qm, i m übrie:en eben falls zu den BedinEunGen des beurkund eten l\nt,:ebots vom 1. 
Feb r",.lar 1 940. ' 

2. Dus Reich ist für <l ee, Grundel' .'erb z',.1r Vorflutbe schclffung für d~,0. Siedlung E: lmschenhn~:; en- 5üd mit insg esamt 171. 000 iUi in Vorlnge ge t 'reten. Dieser Betrug steht also nunmehr huush ." l tsrechtlich 
bei V. 7104/135 zur Ve'rf~ng. '\ "' ~f ' " , UTe Enverbsmittel in Hohe von 106. uOI.. ,-TI; e J.nsch lle f.1J.ch et-",aige r 1-~ osten sind der Ho.lshal tsstelle ~1..:!.Q1/135 zu entnel:men. 

~!::~E~~~~G ! 
Der ',.7e118ee bildet die nut i.lrliche Vorflut der SiodlnnF Elmschen­hosen- SUd . r em See werd en die RC~8n~os ~ er so vie nuch biologisc her l<lürun['; die ~)chmutzwnsner der Siedlunc zUf: ef'.ihrt. 1'0 de r See nur eine gerin~e Tiefe von 0 50 bis 1, 00 0 hat, wird es not wendiG wer­den, ihn i~l If\.l'rchsc hni t t ' uHf 1,00 m Tie fe zu bringen. L 1..l auP.e rel em zu befürchten ist daß von der Eigentümer1l1 wegen der Ein lei tun[; der Schmutzwasse~ und einer et'Naigen Versanuunt,; c;'.:hnc1enol'satzforce­:r' lngen gestellt werden können, 1s t uer Er,,,'erb des Sees not M/endiO'. Der Kuufp 'eis von 100 .0 0 RM für die '.',Iusser-, .1e th- unc1 Wie senfl,ächen 1st als günstig zu. bezeichnen. 

Nie m e Y er. 
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Drucksache 22. 

Der Dezernent 
des Betriebsnmtes. 

Kiel, den 28. Februar 1 040 . 

Betrifft: Sicherungsurbeiten an dem Verb indunsswe[ am 
Falckensteiner Strnnd. 

Auscelet:>.t: 1 Ko st enanscilln.g:. __ 

-Die Gemeinder~ite sind nach § 55 r'bs.1 Zi ffer 12 lIGO . 
vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschliel3Llng des Oberbürgerme:!-sters. 

In l illerkennung eines unabweisburen Bedürfnisses stell e 

ich bei der Hausho.lts:itelle 552/906 v/eitere 5.000_ HM bereit 
unter Entno.hme o.us den bei der IIaushaltsstelle W7 9 bereit­
stehend en Verstärkungsmi t teln. 

Der BetruG wird bereitgestellt zur I\.usfilhrung von Siche­
rungsarbeiten an dem Verbindung sweg um Falckensteiner Strand . 

~~g~~~9~~G:.· 

Der Verbindungsweg um Falckensteiner Strand ist durch 

Hochwas ser '''l ied erhol t s tark beschfid igt \Vorden • Um weiteren 

Schäden tunliehst vorzubeue en, ist es notwendiz, Sic~erungs­

arbeiten o~sbuld durchzuführen. Das N~here ergibt sich a~s 

/ dem anlieGenden Er läuterungsbericht des Stadtoberbauruts. 
Nach dp!Tl ::l1Jsliegenrlo11 Kostem::m sC'h lag sind 5 . o0C l.U ouf­

z llr'en(l en. 

Hobecl 
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-~_!_!~~-~-~-~_!_~-~-~-~_ e e ri c h t -------_ ._---
für auszuführende Sicherungsarbeiten an dem Verbin­
dungsweg zwischen den Dampferbrücken am Falcken­

steine+, Strand. 

Der neue Verbindungs.veg v.,rurde im Jahre 1939 herges tell t 
und besteht aus einer an der Wnsserseite hergestellten Bt;­

schungsmaue r und einer 3 m breiten Fahrbahn, die mit einer 
Asphaltdecke befestigt ist. 

Bei dem im Herbst vorrigen Jahres einsetzend,en IIochViasserti 
zeigte sich, da ß entgegen der lillnahme, daß vor der Mauer 

, . 

Anlandungen erfolgen wir den, eine immer gröf3ere Absenh.LU1g 
des St r~ndes eintrDt. Um die Straßenanlage nicht zu gefähr­
den, wurde zunächst eine Sicherun6 der BöschungGmaue~ durch 
li'indlingspflaster vorDenommen. Bei weiterem IIoc hwasser 
zeigte sich jedoch, dD G diese Ma ßnahme noch nicht genügte, 
denn die Absenkungen des 'Strnndes nahmen an dem Südende 
der Straße ihr en Fortgang. Um die An lage zunächst durch 
den ',':inter zu bringen, ,;vurden neue Betonfundamente an de l' 
Lc:mdsei te hergestellt und die BöschungsmnUel" und das Pflnste l" 
nach Süden verltingert, sowie die I,'ahrbahn gesichert. Darüber 
hinaus ist aber nach den gemachten Erfahrungen eine Verlän~ 
gerunz der nöschungsmnuer und der Fahrbahndecke unumgäng­
lich notwendig . Ebenso muß die Fahrbahn auch an der Land­
seite durch eine Betonwand gesichert werden. Des weiteren 
ist die Herstellung einer 1 m hohen BrüstungsmaQer, die als 
Wellenabweise r dienen soll, notwendig, da bei den gef~hr­
lichen Nordost w inden die ','ellen über a.as nösch ungspflaster 
hinnuf l aufen und dann den S.::md hinter der Straße fort­
spülen und di e Fundamente fre ilegen. 

K i e 1, den 6. Januar 1940 
Der Stadtoberbuurat 

'Eiefbauwe sen 

L i n d e Rot h • 
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Drucksache 23. 

Tiefbn~verwultunG. 
T.V.1248!40 . 

i 

Kiel, den 28 . Februar 1940. 

Betrifft: Erwerb der Grundstücke MUhlenbach 16, Hohestrn 8e 
1 a un d 1 - 3 von dem Kaufmann Karl Cl :.:.uber g . 

Die Geneinderlite sind nach 5 5~ Abs.1 Ziffer 8 DGO . VOI'-

her zu hören. ,.--

Entwurf fUr eine Entschließung des OberbUrgermeis :~~rs_~. 

Die St ad t Kiel er~irbt von dem Kaufmann lor I C 1 a u -
b erg die Grundstücke MUhlenbach 1G, H~hestraße 1a und 

- 3 , verzeichnet im Grundbuch von Kiel, Band 308 , Blatt 
10004 - 10006 ZUM Preise von 55. 0' 0 RM . 

Die , Mittel zuzüglich Kosten und Steue r n in Höhe von 
GO. OOO RM stehEm bei der Haushalts s telle V 660/19 9 bereit. 

!?~e!"~!}~~~{5! 

Die Grundstücke werden fUr elie Verbreiterung des MUh len­
buc bes benötigt. Der Gr 'mdenverb dctfür ist dann bis auf 
das Grundstück der Biickerei Steffens durchge f iihrt. 

L 0 ewe • 



Grunds t ücksverwaltung 
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Drucksache .?4 . 
Kiel, den 2. Mtirz 1940. 
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Betrifft: Verkauf einer unbeb~uten Parzelle hinter PIa­
net tastra I3 e 51. 

l~usge legt: 1 beurkundetes lmißb ot vom ?1. Februar 1940, 
1 Vertragsplan. 

Die Gemeinderöte sind nach § 55 Abs.1 Ziffer 8 DGO. vor ­
her zu hören. 

Enb'ru:r f für eine Entschließung des Oberbürgermeisters~ 

"I. Die St ad t ve rkauft an die Ehefrau Sophie Si e ver s 
geb. Dose, Rixdorf, Kreis Plön, di~ hinter Planettastraße 
51 belegene unbebonte Grur .. tl stücksfläche, 'reilstück der 
Parzelle 268/1, Kartenblatt 3 der Gemarkung Slrrechen­
hagen, groß etwa 50 qm, eingetragen im Grundbuch von 
Elmschenhagen, Band 38, Blatt 1013, zum Pre ise von 1,25 
RM/qm, im übrigen zu den Bedingungen des beurkundet e"n 
An ~ebots vom 21. Februar 1940. 

2. DD.s Kaufgeld ist bei V 920/8G zu vel'einnnbmen. 

~~g~~~~~G:. 

Die Parz elle liegt hin ter de o Grundstück der Frau Sie-
I 

vers, die sie zur Abrundung ihres Grundbesitzes erwerbel 
möchte. DD.s GrundstUck ist sonst nicht zu verwerten, da e~ 
zur Hauptsache ein großer "'-nl l ist. De Y.o.vf'rrejs dp.ckt 
den Buchwert. 

N i. e m e y e r 
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Der Dezernent 
des Betriebsumtes. 

Drucksa che 25. 

Kiel, den 5. März 1940. 

253 

~etr1!ft: Erhöhung der bereitgestellten Mittel flir den Imkauf 
eines Lnstkraft~agens und Bereitstellung weiterer 
Mittel für die Ansqhoffung eines gebrauchten Per­
sonenwagens für Zwecke de s Ernährune;shilfswerkes. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziffer 12 GO. vor ­
her zu hören. 

Entt-.'Urf für eine Entschlie!3ung des Oberbürgermeiste~ 
In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stelle ich 

bei der HaushaI tsstelle Vl)~2J!1 2 1 unter Brhöhung ouf 21.000 RL,} 
weitere 5.000 RM ~emäß § h~.1 DGO. bereit. Der Gesamtbe-
trag wird zur Anschaffung ein.es. 4 '/ 2 to, anstutt 4 to J,Jast­
:'mgens, und zum Kauf eines gebrauchten Personenwagens für 
Zwecke des Ernährungshilfswerko verwendet. Die Finanzierung 
erfolgt aus allgemeinem Kämmer~ivermögen. 

Die Bezeichnung der Haushaltsstelle wird in "/'\llkuuf eines 
4 V2 to Lastkraftwagens und eines gebrauchten Personenwagens" 
geändert. 

Y~S~ '~~\1~$ ! 
Die am19. Oktober 1939 bereitgestellten 16.000 RM sollten 

Zllm Ankauf eines 4 to Lastkraftwagens verwendet werden. Die in 
Aussicht genommene Lieferfirma )oimler-Benzdarf aber naoh 
Einführung der Bezugscheinpflicht 4 'fonner-Wagen nicht mehr 
liefern. Es kommen nur noch sogenannte Kriegs'uae en in Betracht 
die fUr d'en 'gedachten Zweck eine Nettobelastungsfühigkei t von ' 
4 V2 tq v6rsehen. Der Wagen wird lt. zugeteiltem Bezugschein 
von der ~ sterreichischen Automobil-fabriks-Aktiengesellschaft 
in ',aen mit einem MAN- ~~otor -ohne Pri tsche- geliefert. Die 
Pritsche muß besonders angefertigt werden. Die Gesamtkosten 
einschI. Fracht stellen sich auf 20.000 RM. 

Zur Kontrolle der M~istereienf des GeslUldhei tszustb.ndes und 
d'er Ge\Nichtszunahmen d l~ r Schweine hut sich die Ben'J. tzung eines 
PersoneW1ug ens als notwendig herausgestellt. Die Mästereien 
liegen teilweise in der weiteren Umgegend von Kiel, z.B. Sohön­
berg, Höhndorf f Gettorf, Postkamp • Sie können ohne \~'agen nicht 
in dem im Interesse der M!lst erforderlichen Umfange durch den 
Kreissuchbearbeiter des E.H. W. besucht werden. Die NSV. hat 
des halb um die Anschaffung eines gebrauchten Personenwat:; ens ee­
beten J für welchen 1. ooe RM a nfzu:lenden wären. 

Hob ec k • 
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Drucksache 26 . 

Feuerschutzpolizei. Ki el, den 29 . Februar 1940. -.---

B~trifft: Änderung des Tarifs über Leistungen der Feuerschutz­
polizei. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziffer 5 DGO. vor­
her zu hören o 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

Ich setze den nachstehenden Tarif mit sofortiger Wirkung 
fest: 

T a r i f 

für Leistungen der städtischen Feuerschutzpolizei Kiel. 

t. Personalkosten: 
Die Kosten für Personalgestellung einsohl. Feuers1cher­

heitswachen betragen für den Beförderten (Oberbrandmeister 
und Brandmeister) 2,50 RM und für den Feuerwehrmann 2,-- RM 
fUr die Stunde. Jede angefa~ene halbe Stunde wird als volle 
halbe Stunde berechnet. Die Zeit wird gerechnet vom Eintref­
fen auf der Verwendungsstelle bis zum Verlassen derselben. 

11. Sachkosten: 
Für die Gest ellung von Geräten und Ausrüstungsstücken wird 

erhopen: 
a) im Stadtbezi rk Kiel: 

1 • ) Kraftfahrspritze pro Std. 12, -- RM 
2. ) Feuerlösohboot rr " 15,-- RM 
30 ) Handdruckspritze " " 3,-- RM 
40 ) Tragbare Kraftspri tze " " 6,-- RM 
5. ) Lichtmaschi ne (Aggregat) " " 4,-- RM 
6. ) Abschleppwogen mit Absc hlepp-

vorrichtung " " 8,-- RM 
7.) Abschleppwagen " " 5,-- RM 
8 0 ) Krafttuhrdrehleiter " " 8,:- ... RM 
90 ) Pferdele1ter " " 4,-- RM 

10. ). Schi~ebelei ter " " 2, -- RfVi 
11 • ) Arbeitswagen ohne Gespann " " 1, .. - RM 
12.) Schlauch 75 DUn " " 1 ,-- RM 

13. -



13 .) Schlauch 52 mrn pro Std. 
14.) Krankenkr aftwagen Grundgebühr 

Zuschlag pro Viertelstunde 
Bei F~rten mit Ziel außerhalb d.Stndtbezirks 

km 

15. ) Notverband auf Wache 
16.) Verleihen von Sauerstoffapparaten über 1 Tag 

pro Std. 
17.) Sauerstoff per 100 Liter 
18.) Desinfektion eines Krankenwagens 
19.) Terrettungswagen,Grundgebühr innerh.d.Stadt 

außerh.d.Stadt 
Zuschlag pro Viertelstunde 

0,50 RU 
1,-- ruJ 
2,-- TIM 

0,50 RM 
0,50 RM 

0,10 RM 
0,50 RM 
1 ,50 RM 

1,50 RM 
2,50 RM 
0,75 :i.M. 

AngefangenenStunden .bezw. Viertelstunden gelten für voll. 
Die Zei t- bezw·. Streckenberechnung beginnt roi t Verlassen der 
Feuerwache und endet mit dem Wiedereintreffen dort. 

In allen Fällen ist eine Haftpiicht der Stadtgemeinde ausge­
schlossen. 
b ) Außerhalb des Stadtbezirks Kiel~ 

Zu den Personalkosten und den Sachkosten 1 - 13 wird ein Zuscbl 

von 100 % erhoben. 
Die Verpflegunt: erfolgt al. s'.vürts für Rechnung der zur Zahlung I 

Ver ptlichteten nach Anweisung des Führers der entsandten Feuer­
wenrllbteilung. 
111. Die auf Gesetz oder auf einer nuf Grund eines Gesetzes er195~ - - ~ 
senen Polizeiverordnun[: beruhende Verpflichtung zu r unentgeltlicbB 

Gewii hrung von Feuerlöschhilfe außerhlllb des Stadtbezirks wird vou 
dies~m Tarif nicht berührt. 

~~SE~~g1p}Q!_ 

Bei der Feuerschutzpolizei sind neue Geräte (Lichtmaschine, 
Abschleppwagen) beschafft. Diese Geräte werden an Hilfesuchende 
gegen eine entsprechende Gebühr von Fall zu Fall verliehen und 
sihd deshalb in den Tarif aufzunehmen. 

Außerdem sind in Hinsicht auf die Chargenbezeichnung (Ober­
brandmeister ' und Brandmeister) redaktionelle Änderungen des Ta­
rifs notwendig. 

L 0 ewe • 



Drucksache 284 255 
Der Stadtoberbaurat K i e 1, den 9, Marz 19400 

Stadtplanung (Garten- u oFriedhofwesen) -

Betrifft: Anschaffung eines 3 to Lastwagenanhänge r so 

Die Gemeinderä te sind nach § 55 Abs . 1 Ziffo 12 DGO . vorher 
zU hören. 

Entwurf für eine 'Ent schließung des Oberbürgermeisters 0 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme tch de r 
Leistung einer außerplanmäßigen Aus gabe von 2 ~ 650 RM für die 
Neuanschaffung eines 3 to Lastwagenanhängers bei der neu ein·· 
zurichtenden Haushaltsstel l e 11±1944 gemäß § 91 Abs 1 DGO o ZU o 

Die Deckung des Betrages erfolgt durch Entnahme aus de r Er­
neuerungsrücklage und Vereinnahmung bei 1.l.1!40 o 

Beg r ü n ' dun g. 

Vom Stadtgartenamt sind ein 2~2 to Lastwagen, ein Tempowagen 
und a~ßerdem ein Pferd bei Ausbruch des Krieges an die Wehr­
macht abgegeben worden . Die nun zu leistenden Arbeiten werden 
durch den vorhandenen Trecker unter Benutzung von zwei ge­
liehenen Anhängern ausgeführt '. Die Leihgebühr beträg t f ür 
einen Anhänger im Jahr 2 0496 RM, hinzu kommen noch die Repa ­
raturen . 

Der Trecker mit dem neu anzuschaffenden Anhänger ist f ür den 
Betrieb des Stadtgartenamtes bestimmt o Er soll a.uch aushilfs. 

r weise für die Versorgung der Bevölke r ung seine Ve r wendQllg 
finden, wie zur Anfuhr von Kohlen 9 HOlz, Heu, Fut t ermi t teln 

usw . Die Mittel für die Ne ubeschaffung sind gedeckt dur ch del! 
von der Wehrmacht erhaltenen Verkaufserl ös für die abge gebenelJ 
Wagen pp o, der bei V 71i/4 23 vere innahmt word en ist~ 

L i n d e . 



(Nicht zu veröffentlichen) 
Drl..l.cksache 29 L 

Dcl Verwnltuuc;sde Z81nent 
des TiefbaU'.~Tesens. Kiel, den 9 . f.,l cirz 1940. 
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Oie Angelegenhe:tt ist llli t. den ut':1l181 nde.l.üLeH .:.,oCU;JJ.l 'J 5.? .t...\..7V. 
zu beraten. 

Entwurf fÜr eine:. Sntschließung des Oberbürgermeisters. 
Mi t d~r Al~ge!lleinen Loknleahn- und Krnftwerke-Akt:Lel;geSell .. 

sc hc: ft wlrd .. eln Vert r ag folf~enden Inh~ü ts geschl os sen: 
Unter J\.bllnderung des ;; 1~ Abs.5 des Vertro.ges vom 13 JUli/ 

3. Au~'us t 1907 wird der vert ruglich festgelegte Zeitpunkt für d j ~ 
Erkltirm:g _ der ~tad L ~iel ül?er uen !~blnuf bezw. die Fortsetzuhg e 
des Vertruges uber dle zwelte Verlungerungsperiode hinaus um 1 
Jahr · auf den 15.5 . 1941- hinausgeschoben und dementsprechend 
c1 er ilblauf 1 er z ','re i t en Verl~ingerun6speriode. Der gern. ~, 16 Ab s. 
5 Sntz 1 nach AblQuf der zw~i ten Verlängerungsperiode et '\va von 
der Stadt Kiel zu zahlende Ubernu~nepreis wird auf 4/1 5 des je­
weiligen Zeitwertes verringert. Die eventuelle dritte Vertrags­
periode wird dar it ouf vier Jahre verkürzt. Die übrigen Bestim­
mll.neen des Ver trages , insbeson<l ere über den endgül tis en AblQuf 
des Vertrages, werden nicht ~erührt. 

~~$r.~u.:~l!~g ! 
I m 15. Mai 1941 läuft der Vertrag zwischen der Stadt Kiel und 

deL" Str[lßenbahngesells~hn ft betr. den Betrieb der StlnßeLbahn ab. 
Der Stadt fällt alsdann das Kieler Unternehmen zu. Sie hat dafür 
als Abfindung 1/3 des Zeit\'.rertes zu entrichten. 

Die Staut hat aber auch das Recht, den Vertrng noch einmal 
- zweimal ist er dieser Art bereits hinausgeschoben- bis zum 15. 
Mai 1946 zu verlängern. In diesem Zeitpunkt würde dann das Kielel' 
Unternehmen uuf die Stadt ohne Entgelt übergehen. Sie hütte ledig­
li.ch noch gewisse Znhlungen ans Sondervereinbnrungen zu leisten. 

An und für sich ist es festes Ziel, die wichtige Verkehrsein­
rieh t '.lng tunllchs t bnld in die öffentliche Hand zu überführen; 
wenn nicht nIs Eigenbetrieb der Gemeinde, so als Betrieb einer von 
der Stadt getragenen hnndelsrechtlichen Kö~perschaft . Bei der 
atnrken 8ntwicklung Kiels ist dieses Interesse so wesentlich, daß 
die Mögllchkeit e iner erheblichen Ersparung von Auf\'lendungen durch 
nochmolige Hinnu&sclliebuns des Vertrnges um 5 Jahre wohl preis-
begeben 'Nerden dUrfte. .. , . 

.I\.ndere11 sei ts ist es unter den Zei tverhal tnls~)en bestlmmt 
nicht möglich, die Verbesserungen j.n Linienführung und Fahrplan, 
deren '8jnführlng der HrupLzweck der baldigen Übernahme wäre, als ­
bald uurchzuführen Die Beanspr.lchung von Menschen und Jlaterial 
f~r Kliegszwecke lassen das im wesentlichen als a~sgeschlossen 
ers ::-l1einen. I\\.'l.ch dje Art des künftigen Betriebes, die Frase der 
verein:Lgung mit der Verkehrs-AG. , die kiinftige Lei tung, kann 
z.Zt. nicht wohl nbschließend behnndelt werden. Unbequem ist 
au.ch, daß sich die Höhe des Zei t"'Jertes und dnmi t der Betrag der 
zweifellos recht erheblichen Abfindungsznhlung z.Zt. noch nicht 
beucteilen lassen. Unter diesen Ums Liinden ist ein il/li t telweg er 
wünscht, der die :":nts(~heidung noch auf kurze Zeit verschiebt. 

Ent-
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Entgegenkommend hat sich die Stxo.ßcl}bahn-l;G. berei L eJ. kUu t;, 
den Vertrag zunächs t nur nuf 1 J nbr zu verLlll,~~ eln, derar t, 
daß die Stadt die ~ögli c hkeit hat, bis zum 15. Mnj 1941 zu 
erkl~iren , daß si e d en Betr ieb nm 15. ", ':Ü 19 ft2 üben et1r:len 
will und da ß die St a dt alsdan nu r 4/15 des Zeit we rtes zu 
entrichten hnt. 

L 0 ewe • 

/ 



Stadterpährungsamt 
Abt. B. 

Drucksache 31 T 

25 8 

Kiel, den 12. BUrz 1940. 

Betrifft: Bereitstellung von 111 i t i, eln bei der lia u.s lla l tsstelle 
0~~/65 (Unkos t en bei da.!.' lIeranschaffung von Lebens­
mJ.. teln). 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Zi f fe r 12 DGO . vor­
he r zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oi) erbüree ~.:~le isters ~ 

In Anerk ennung eines unabweisbar en Bedür]~ni sses werden bei 

<1 er neuen IIa ushal tsstelle 02 3/65 (Unko s ten be i de .!' He ranschal'-­

fung von Lebensmitteln) 6 . 000 R!.I'l be rei.. tgestellt . Die fil ittel 

we ;'den aus den Einnahmen des ordentlichen IIaus~lal ts ge deckt . 

Um di e Versorgung der Be völkerunG ~iels mit wichti~en Le -

b nsmitteln, i n sbesonde r e mit Kart of f eln , Si Cherzustellen, 

sind außerordentliche 1'ra ns port e a us d er 1:' rovinz und dem west­

lichen Tei l ' ecklenburgs erforderl i ch . Die h i erbei tiber die 

normalen Transpostkosten hina us en tst ehenden Unko sten, die 

im Interes.3e einer schne l len u.nd umi' as:Jenuen ITersorgung not ­

we ndie sind, mÜSden von <1e1' St ad t Kiel c;etra;.;en werden . 
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Xlimme .ce i verwa l tung . 

Druclu:nwhe _ 3~ 
Ki el , den 9 . Mlirz 1940 . 

Betri fft : Gewähr unc::s eines .J...I a;r'l eh ... J.~ ur: dj e Ki ele.2 Verkehrs­
aktiengese llschaft. 

Di e veme i nde r ti. te sind nach 0 5 ~ ·~Js. 1 Ziffer 8 DCO . vorhe i 
zu hören. 

I':ntwurf für eine .I~ntschliefJuilg_ßes Ob erbürg ermei st ers. 

Die 1',.. ie le1' Ilerkehr sak ti~nbesellschui t in Kiel wird zur Beschaf­
fun t::> neu.e r ]!'ahrzcuge ein lan2:fri stiGes l1i l gungsda .. :lehn von 
400 . 000 ~'~ :1 aus V 91/233 gev/ührt . 

Das Darl e.hn ist vom 'rage der AUGzoLlung rni t 4 '1/ 2 ;: j iihrliah 
zu verz i~s e~ und v om 1 •. Juli 1 9~O ab lit 3 % j ährlich zuzügli ch 
de r . durcn d ~ . e fo r tschreltend8 ~llgung ersparten Zinsen bei halb­
j ~h~l i cher.' .. VeI'~e?hnung zl1 B~lGen. Z;.LnS - tlll~ 1'i l guniSsbetrüge 
Slna hnlb J uhr~l C!1 naoh trugllch zum 30. J unl und zum 31 . Dezember 
eine s jeden Jahres f illlig . 

Die ~al l ellnsforderung ist durch eine~ ÜbereignungJ vertrae 
steherzustel len . 

te?l'ündunf' , __ !..l ______ f"J ._ 

i\.bge ~ ehen von der 3traIJ enuahn sind di e öffentlichen Verkehrs­
ej.nrich tungerl für die nlihere Uliltjebunu 1\..i01s in der Kie ler '{er­
kehrsak I-ic nge sellschaft zusamLlenbefaIH , an de r die Stadt Ki el mi t 
1'u. 60 % de s \kt ienkapitals, das z.Z t. 2 .500 . 0 0 Rl', betrligt , be­
tei~igt ist. Der Kraftwagenverkehr aie s s r Gese llschaft hat sich 
sei t dem frühjahr 1939 derart ver2;I'ößert , daß de r vorhandene 
\'J ag nparlc t rotz seinel' Vers tiirkung im Laufe des J ahres 1939 um 
~ 1 ~uhrzeu~e bei weitem nicht imstande war, den Verkehr zu be­
w~lt igen , de r ge rade iniolge des Krieges noch .erheblich gewach­
sen i st. Di e Jünnahmen der Gesellschaft aus diesem Verkehr haben 
si ch oeit 1939 moar al~ verdoppelt. ~a ai e 1 eubeschaffung von 
WaGen auf unerwartete Schwierigkuit stieß , sah sich die Gesell­
schaf~ e~zwuncen , zu i~ren ei 0 unen j9 ~uhrz eußGn . no ch 12 weitere 
von anderer f.ieite ninzuzuIi io ten. J)ic Llie t prei se und Betriebs­
kosten f ür elie Mietwagen sind jeaoch Q~rart hoch , daß bei den 
z . i, t. g .. lti8en Tarifen ein i\.usbll!ich zwischen .E innahme und Aus­
gab e dieser Fahr zeuce nlcht zu erreichen ist. Deshalb sieht sich 

ie GesellschaJ ·t gen~tigt , auf ein . ngcbot elner bekannten Wiener 
Pirma hin 12 neue Wa:;en und 10 ,\nhan.:;er zu beschaffen. Erstere 
werden im Laufe des ~ onat s April ge liefert we rden können und 
kosten rd. 400 . 000 11M , zu derer: beGlei ch ung der Gesellschaft 
ke .i.ne il i t Cel 411r Vecfü C:: Lmg stehen 

I m Ubri gen ist die Finanzi Jrun3 des Anl age ver mögens der Ge­
uellschaft einwand~re i dur ch Aktienkapi tal , Kapit alreserven und 
lanBfristige Anleiheschulden g sichert. De r bisherige Anteil 
~es Fr emdka pitals vom GesumtKapiLal er Ge s ellschaft macht nur 
14, 2 % aus un d steigt dur ch die Aufnahme de s oben bezeichneten 
Darlehns auf 23 , 2 '1~ Die .Darlehnssumme iGt im 3.Nachtragshaus­
hal t splan 193 ) b i AUS t> V 91/?3-24 ber i tgestell t. 

I. Aw 
:r h 0 1Il 0 e n • 



EntrdJlieDung öes Oberbürgermeirters. 
Entschädi6ung fUr Inanspruchnahme des 

Grundctücks Wehdenweg 20 . 

(Drs .19) . 

nadl Anllörung ber Gemeinberäte in ber 5it}ung 

.am 14. .t;;:'rz 1940 beftimme idl; 

Zur Abecltung de~ durch ~ ie vorzeitige Inr~-

26C 

.... .Pruchn~w]:'1_'!le deo Grund. tüc:.cs Viehdenwog 20 zur 1 luge 
der nöschuna far aie Zufahrtsstr~je zur nauen Schwen­
tinebr:.toke ~uerichteten Schadens LU1 den Ger ten:tulturen 
werden ~us V 92 /1 800 600 ,-- ~~ bei der neu einzurich­
tenden IIaushcltsstelle V 920/1 811 bereitgestel lt . 

K 1 e 1 , den 14 • . ärz 1940 . 
Der Oberbür:.;er .. eister . 



EntrdJlieaung Ges Oberbürgermeifters. 
Ver kauf eines unbeb '-.l.uten Grundct:icks hin­
ter Geib elallee/Geibelpl~tz an 8 Anlieger . 

(Drs . 20) 

TIudl ttn~örung ber 6e1lleinberätl? in ber 5if}ung 

U1ll 14 . r!i :J.rz 1 g 40 berti1ll1ll1? ich,: 

1. Die t dt Kiel verkauft die hinter Geibe1311ee 2/8 , Geibel­
platz 5/ 7 gelegene unb ebaute Parzelle 908/ 43 , ~artel1ble.tt 30 
der Gemarkung Kiel , groß 1977 qm , einsetrugen im Grundbuch 
von iel , Band 54 , Blatt 2681, in Teilet~cken an die nach-
stehend auf geführten e Anl ieger : 
a .. a ttelschullehr r . D. KÜlUS I off . 
b Veterin~rarzt Dr . D. Veers . 
o Oberochulle.ror o. . D. L. Denkert, 
d Elektromeister F •• C~ps , 
e r,!i ttelochulkonl"'e:{tor a . D. E. Unterhorot t 
f ~~onre,tor c . D. F . loff , 
g W1t~e E. Leeaemann , 
h Amtmann Ot to LUlge , 

etwa. 180 qm i 
.. 266 qm ; 
" 289 om ' - , 
" 312 qm j 
1t 332 qm ; 
11 322 qm ; 
" 138 qm; 
" 132 qm . 

z reise von 3,-- n ,/ qc , 1m übrigen zu den Bedingungen 
der beurkundeten Angebote . 

2 . Da Kaufgeld i s t bei V 920/ 86 , uo eit e hy~othekar1 ch ge­
sichert wird bei V 920/ 24 , zu vereinnahmen. 

K 1 0 1 . den 14 • ..r·rz 1940 . 
Der Oberbüreermoi ter . 
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EntfdJlieaung Oes Oberbürgermeifters. 
Er" erb Le s \,ollsees einnchlie :31icll t er do.­
zUcr;eh .ir' Gen rie ~en- un .... J. ethi'l lehen "' o'Nie 
eill~r etw.::. 600 qI:l gr o]en "'1 .':010 fUr den Zu­
rl ußkcn ul zur ~"li.rf . .nl"'.l6e ~.nrnsch.en ~ .71.gen-Süd 
von t er WitJe Pr:~ Frieds Roer , Kiel-Elm-

lJehenhdcen , Am Welleee 8 . 

( Dr8 . 21) 

nach Annörung ber 6emeinberäte in ber 5iijung 

am 14 • .. 1 "rz 1940 

262 

1 . Die StL dt ~~iel erwirbt von Lter '; i t "0 :i!' ,.-. u Pri eda hoc r 
Geb • • ~urt ülw , 'I/oh h'yft in J:~i _ l-?~ l !lochen l(..~en , L ·cllscp. 8 , 
den ':011 8eo cinse:11ie ..Jlich uor d ... ßu.:;eh :5 rigcn ;7ic.Jen- und 
_ .. ath:l ·.i.chen. :::;~ handelt sich 1m ie 2 .rzcllen 1, 3 , 35/4 . 5 , 
6 , 7 , 9 , 10 , 30/2, 32/ 8 , 5ZS/41 und ein meilstüek cuo 3172 , 
e~n&etrc _cen in Grundbuch von Wel1in ... dorf , ..Jand 1, ~latt 19 . 
in ein r Gr'jßc von insgo .:J. rot et,.(' 79 ha , 2 r , 64 · zum 
Proi e von 100 . 000 n~ . i~ üb:: cn z ' e~ ~edin~~cen e 3 be­
ur. lU1C aton A. r~ebot..., ,ro 1. ?obru' r 1940 . 

Au;j ardem erwirbt (' 1e [itatlt _:101 die et, 6 0 qm roße Fl' eh 
fir den Z'.lfl1..l.ßk:1na1 zur t~l r laee E1!'JschenhLgan-~ 1d , nimlich 
die P:. rzelle 526/41 t l'eilstiic ~ der Pt..rzelle 524/41 de., K'lrten­
bl :-tts 5 der G m<. .rk'Q.'1.~ :-1 >.Jchen'l ~~,(m co :io Teilst:icke der ? .... r ­
zellen 28/ 2 un 23/ 2 den ~ rt0nb1 tts 3 der Ge ~rkunG e113ee , 
in G ... öße von 1no.:;e ~.'1 1t etwa 600 q 1 eingetragen im Grundbuch 
von...!.l. ch~nh "' ... en __ c.nd 10, In tt 256 , ' z Preise von 1,-- 11 
im 1bri en ebenf<. ils zu don edin:;un~.n de beu.rkundet 11 An""e­
bots vom 1. Februar 1940 . 

2. Des Reich i t für de~ Grunderwerb zur Vorflutb chaffml~ für 
d1 Sio I me EI.:l chcah,sen- J 'd li t in...,ce' <lIJt 171 . 000 ~.~ K in 
VorI-::; getreton . 10' er ::Jet!' ö eteht ,1 0 nU ... '1me: 1.' h~u,~h"l t ... -
recht1ic.l b 1 V 7104/135 zur Ver! :g1.ll1g . 

Die ~r~e~ c. ittel in Iöho von 106 . 000 Rf einschließlich 
et nieer l~osten sind dar H \Whaltdotulle V.7104/135 zu ent­
nehmen . 

K 1 e 1 , den 14. l.mxz 1940. 
Der Oberbürgermeister . 



EntrdJUeDunu Oes Oberbüruermeirters. 
GichcrtLYl.:?;s .. r:"oi t~n C:l (le V croin ~u.'1Gs­

wec; t'1m :PG.lcl-,}l!st 3iner Str, 'n • 

(Dro . 22) 

am 14 . Jirz 1940 

In AnerKennung einen unQbwei5b~ron ~ odürfnisses 

s t elle ich bei der Hnush~l ts ..,.J· ,11e 552/906 vei tore 

26 ") 
)d 

5 . 000 1..1 borei t unter :Cntna.ooo DUO den boi c.er It1.ush .... l t!..>­

atclle 2§!79 bercitotehendcn Verotirkun~ mitteln . 
Der .uetr ... i.g wird berei tges~jcll t zur J ui.Jf ".:ru 19 von 

SlchorungD: .. rbei ten f,m deo Vcrbindungoweg " Falcke­

stcL er Str d . 

K i e l , den 14 . !'"rz 1 40 . 

Der Oberb~rGolrneioter . 



EntrdJlieDung Oes Oberbürgermeifters. 
Er 70rb (er Grunci.ot'ie e Eihlenbt.eh 16 , lIohe­

utrL e 1... U:ld 1 - :, von 1e K' u{'L1r..nll !:s.rl 

Cl&uberg . 

(Dru. 23) 

nach Annörung ber Gemeinberäte in bel' 5if}ung 

am 14 • ~r.:.rz 1940 benimme ich: 
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J..ic St 'u t Kiel erwirbt von <letl .ü\.U~::1:nn .• t.r_ Clnu­

berg di e Grunu", tt' e1"'e .1" lenbach 16 . .oheotr,-,.3 c 1 c. und 

1 - 3, vcr~eichnet 1):. Crun buc von ~i ol . .. ,[nd 3 8 . J.:lntt 

10004 - 10006 ZU!J PJ'ei e von 55 . 000 :) ~ . 

:Die ~ i ttel zu~~..i.glich .:o .... ten Wld 8te ~rn in r:öl.e von 
60. 000 I ~ etchen bei ~~cr .= u .1C.:!.ts ~ t 11e V 6GO/199 bor it . 

i e 1 , 

Dor OberbUre3rJe1stor . 
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EntrdJlieauno Des Oberbüroermeirters. 
Ver:,: .. ui' cinG:;:' unbebo.utün .i.) .~ . ze l le hintc~ 

.Planettcrltr' Sc 51. 

1 ~ 'r" 1 40 am ,. . l .. drz .,1 befHmme icn~ 

,. Die Ste.dt vcr.c'1.u.ft c.n die Ehofr' u ~o»hie Sievers geb . 

Doowe , ~i-dorf , Are . Plön , di9 h i nt r ?lunc tt~Jtr ße 51 

b s lec,1.o unbc.b u.to CrU'1 1 :- t;lc: ' efl..ch , Teilstlc· ~ er .. J r ­

~:elle 2613/1 , '~rt')nbl<::tt :3 da:" Ge!!lP!':~an~~ ,}. s ~hC~'lU en , 

r ro , nt':m 50 (." ein.setr .. r:C'Yl 1 Grundullch von :.r.:l Ische _ 

hc. ~)on J 13Lnd :)3 , ~l(.,tt 1 ~ 1 3 , ZU"J :.!rel ~O von 1 , 25 . ... / 11 , 

i Ubricen Z\1 {~e.1 J,edin u! Z; .11 .' es beu!' ~unct t A'::J. e ot v~ 
21. ~ebrurr 1940 • 

• Dao -~ . ltf . el ~ L)t be':' V 2~O/ JI" Z 1 v orci.ln<;;,n:::c .. l . 

i e 1 , on 14. '~'~r:3 19'rO . 
Der Oberb"r e . ci ter . 



EntrdJlieDung Ges Oberbürgermeifters. 
Er nöhu c.'- " e' ber ei t'.:e:.:.t cl l t V1. .i tt "' l r 
dan A! .:L ! ~' in _ 3 ~ at .:r ' ,f "t, .. ->e:l u:: C. 0 -

. ,i t t ~"'lluni \\01 t c. ,,:c r .. it"t; ,~.L f "r u. i c ~ll­
" Cf' f;tXIl A 0141e., Ob I 'elle! "tell ' e_,' '; OfirJ "1 ~e HJ . " ... .... 1' ... 1r' e c; ~ 
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":' . l ~ 10 __ "runm' 0':' ne o :A r L ed 'Ar .... nis es 

<· t e lle 10:1 bei Cl' ~; U ... ll, ~ ,_ t '; ':: 011c 7 : 1/1 ~ 1 unter "":r­

, Üh '.lIl g t.UI 21 . 00' -::~, , '.. :. "t (..rc :> . OOv l~, . ...; '! ' ti 9 1 b .1 

~GO . b ~ J 'ei t . L~~' Ge ~~. I tt. ctru " "'ii r ( ~~ :l-~ .. n scLaf w 

zum L. feines 
-ebr' .uc ten ~er ~ on .w g ld Ur ~wecke de~ E~ 'lru go­
hilf.; er <-. vel"W." · G '~ . _.t. .... .. in: l ;.ii run ~ orfolgt .... ll .... 11-

gemeinem K' m ereiverdögen . 
i ~czeiohnun der 1 ucl lt telle Wild in "An ur c~ 

nes 4 12 to L t kraft, een un' ein .;.\ ~c rr...u.ollt ... Per onen­
'gen " e ,'nd. t . 

.{ i 1 11 14 . , 'irz 1940 . 

Der Ob 
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Entfd1lie~ung Oes Oberbürgermeifters. 
~~nd'3rw r c..eo T" i_ s über J .. oi..J t-.mgcn '~ er 

Pe 'lo 'cchutz:;o:"iz 1 . 

(1) .;I . 26) 

TIadl An~örung ber Gemeinberöte in ber 5iijung 

am 14 . r t Z 1 ., 0 

Ic:.l ""ctze den" .... e t ... tell _.lden 'la:cif m_ t f" 0 ~'o_ ti . .c I irlCun 

I . ? 

• Cl 

meL3t r ) 2, 5 

T {' r i f 

.0 'r _'oroon .lc"'...,t 11.l."l) 

_ "r de ..uo ... u ... ' orte 

Ull 

Jede ~n~of nJ_n halb v vol 

.1 t i rd S 

stel le bis zuc 'le lu Jel 

vo... :int 'cf.l.:e. "U_ 

I I . 
. vo. Cl' . ton und ' 

€.rLo..., n : 
,, ) 

2. ) Feuo löschboo t 

3. ) 
4 . ) T' gb'~re '"...: t 1 ttüe 

5. ) Lichtma~oaine (. G 
6 . ) .. bochle p gen mit bOC!llepp-

vorr1,,'. tung 

pro 
tt 

" 
" 
" 

n 

ut • 

" .. 
.. 
" 
It 

~iel . 

die tWlde. 

001' cn­
er p..ldWl;;;l -

..1 :ir 

12 , -

15.- -
3,-- 4-

6,--
4,--

8,--
r/ . ) 



7.) Äbsc11epp~agen 
e .) K~(,· .. - t:: ~ ."1' rel:le i tOI' 

9 . ) 2fordel eiter 

10 . ) Jchiebcl iter 
11 . ) rbei tBw .... Cen ohne Geopum. 

12 . ) Schl ,' uch 75 :mm 

13. ) ~chl .uch 52 mm 
14 . ) r , .nl':Jnkr·~ ft\l . e~ G_ w u;;c"o;;.hr 

ZUocrll.· /?ro "icr.4.c .J,. .Jtun e 

ro Std . 

" " 
" tI 

" " 
11 11 

" tt 

" " 

?,-- .,.., . 
8,-- ~ 

4,-- , .. 
2 --, 
1,-- -
1.-- R 1 

O. :;0 

1,--
2 , -- :E( 1 

b ei? ' _ten. it ',i",l . \.i.wc.ha 0 C . ... t t be-

1, . ) uf t'acile 

Hj . ) Verleihen von Se.ue r.: toffap ar , te~ 

17. ) S~uer tofl per 100 Liter 

18 . ) 

19 . ) 
De !,infe ·tiO!l e":'n 

~ie_ rfltt mgs'I" 

uel"," ci: e UJl 4 

b . ) 

• ' ..1 . - " 

~r .nk 

uC" 

:.ioer 
pro 

1 ~ ' . .:; 
tu!. e 

d . st ' t 

" 
• + .L .. cn 

o J 10 .. 

0 . 50 . 
1 , 50 R. . 

1, 50 
2 J 0 r 

O J 7~ 

f" , voll . 

1 5 S •• .r 
1.0 ,t • 

e 

1:" 

Dip 

Z .I 1 U!l· V 

f ·'" ..... C n r z 

III . Li 

?cuo .. .'WOhI" btoilung . 

• c 1 1 , ue 
r Ob 

. rz 1 ~40 . 

tihr r der nt-

c ' n.co Ge etzoS 

... 1' c tuno zut 

:c.t b r '.rt . 
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EntrdJlie~uno Oes Oberbüroermeifters. 

( r .J . 2ß ) 

om 1 Ir • .. . ~r z 19/1 0 
~ftimm l? ich, 

in L c.·}::':!ru:~ 1[" clncG wlt.b ~n:";;;b . edtirfnis e~ 

2. 650 R 
era bei 

d-::r neu inzlr :('ht ~! cn ,I .u.,l .:-t ..: tell 71.41944 
~ 9 1 . b • 1 .... f'! O. ~ • I'i e Deo ,.u. e I erfolgt urah 
..sn tn .;llllO au er Erneu· rnn Gr ü okl e 

bei 714/ 40 

K 1 1 , d n 14 . ~· rz 194 • 
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Entrd)lie~unu öes Oberbüruermeifters. 

( :;,'0 . 2)) 

14 . "., .. ~ .. 1. ,~o am ... ... .L LI 

... 1 t er 
\ .. 
l .. L 

. 

_ III hin ~ 

. ,sc.tobon nd 

~u .. .. ·hl 

.. c,)." 0 ~ 

t' . e. 1 u' d 

K i , 

bertimme idl,: 

,0::: ~l 

;}_ orio 

........ TL- "tU 

I . _ 1 t 

t :Jei t~ un t t 

r del . blaut b zw . 
t 

ä o_ 15 . 5. 1941 -
:L' L 1 ui' der z 

1 n c 

n 
V ! +-r 

: 10 'b::-' 

o ·";'b·,r 81 end " 1-

n n c t 

• 
z 1940 . 



EntrdJlieaung Oes Oberbürgermeirters. 
Derei t3te11une von ~.i ttoln b .... i or ~Ic.llJ­
.,[ 1 "..,tel'\ e 023/65 ( 114 ::O(,t",~ .. bei :..er :!er­
nschuffung von Lobcasmittoln ) . 

(Dr ... . ; 1) 

um 14 . h 'rz 1940 

27( 

In n r ennun& e'nc unLb iu wre; ~C ~ fniDv D 
er i "er n on .L...u J. 1 to t 11 Qgl!C5 "Unko ten 

bei cl0ffun von Leben' itt ln" 6. 000 
barei t c ut 11 t . j)i i t tel wcruon u el' .... in 1 1LO n 

e ordentli<.:h .n III-u 1 .... 1 tu GO 'ec :t . 

i 1 , .en 14 . .tirz 194f • 
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( r ,.. . 3"» _ o . ... 

Dach Anllörung ber Gemeinberiite in ber Siijung 

am 14 . 

lJa::. 

ie 

. :r ,,: 1940 beftimme ich, I 

l. rl 

1 • .; _i 1 4 

un -

l' t 4 ·i2 " 
b mit 3 1 

er . ~ch .ie fort chr it n G '1: ~~g 
.. ' (')1. 1 0.11 J :.1' i ..... . Jr V reC1n zu tilGen • 

. -, b" 1'\ lt ' I' .... J. c ...... J _ir ... 0' .1'.C.l !" _ _c. 

ci.1 ig . 

Bic C 4.) t ll~n . 

i c _ , 



E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In Anerkennung e ine s unabweisbaren Bedürfnisses stinune ich der 

Leistung einer über ·~-planmäßigen Ausgabe von •• $ . 1'%1.1., ... . .. RMu 'zwar 
xcecc ~ • 

bei der ~~ Haushaltsstelle ll"7~161'· -mit' .•• 96,-

( 0 0 ... !?'!;;Y~:P~~P.~P.u!lß.sPFll!nt-!3P. •. 0 •••••••• 0 • •• b: ??.''!.80

5.O ... " ..... 18.-
gemäß § 91 Abs . , 1 DGO . zu . 

Von den el ls Hau shaltssol l bereitstehenden Mitteln sind in Atgcmg 

zu stellen 
s-sy. 

bei dcr }Ia ushaltsste lle n )~l'e1ttJ~. = • • • • • • • • •• * l3lJ..~. Im 
!I 11 11 11 

~ • ~ • Q • ~ 0 0 • • e = . . . .0........ 

D:i. e Ratsherren brc.l1che.l1 nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 ~_>c,;.(). nicht 

t-ß.hört zu werden , viei 1 die vorge sehene über-- ::J.l.:*_R;er·-plamnLi.ßiQ;e 

Ausgabe ßerin~fU~i g jet . 

K i e 1 , den. ~ ~ • März . •• •• • 19.~O 

Der Oberbürgermei. ster 

Arbeitsgebi et : Iilimmerei.verwi....lltunlj. 

St(1btinf veftor 

Be gründ unf1~ 



',r 

Be g r ü n dun g • 
Q = ' c" = = = C ' = = = u = c ' = = 

' Die nl' .gen der frühAren aap ~schen Werft in Heikendorf , Strand 
Nr . 118, die durch ,Kauf in den Besitz der St Fldt übergegangensind, 
wurden mit '. irkwlg vom 1. r.1ai 1939 ab bei der Lande sb randkasse , 

gegen Fe erschaden versichert und zwar. egen der erhöhten Brand 

fahr ( Ilolzfachwerk) zu einer Risikoprämie in Höhe von 5 % 
r.lit diesem ilrämiensatz wurde ~ei Anforderung der Mittel< \ 

den Nachtragsh ~ushalt 1939 nicht ge~8chnet . Die Prämie beträgt 
Ende des Kalenderjahres 1940 und zwar: 

,a .) für, ol i e Gebäude ( Wert 19. 410 ,- RM ) CI 

b.) für das Inventar ( " ll . 4}0,-" ):a 
zusa.:;.men 

Durch den Nacht ral~sh'- ushal t Z?!±/8l wurden bereit 
geste l lt 

mithin fehlen 
Für die ßi gonversicher unß der bt~dt sind von der 
Geaamtprämie 40% an die Selbstvers . Rücklage abzu-
führen • RM . 108,-
bereitgestel lt sind bei ~/850 durch den 

RM . 

" 
RM 

tt 

RM . 

Nachtragsh'lushalt" . " 20 ,-
mithin fehlen ~. " 

l69,8~ 
l OgJ 
2?O ,2j 

l~ 

95,~ 

Nachzubewil l igen sind demnach insgesamt • , 
rund ft 134'~ 

sS'/ 
Dieser Betrag ~ird bei der Hausha1tstelle 84i/81oeingespart . 



In Anerkennung eines unabweisb aren Bedürfni sse s st iro~ ~ eh 
de r Le i stung einer über- außer-planmäßigen Ausgabe von 

Q4 _ der Hausha1tsstelle 
• •••• • • ~ . , • •• RM be i dsm - n eu elnsar leßton don AQsgaGo-

titel .•. . . ~?11 . ... ~. gemliß § 91 Ab s . 1 DGO. zu . 

Der Betrag wi r d . . für lerbekosten 
bereltge s tel l t ~ .. " iI • • •• • •• " 11 ~ • • " • • •• • " 11"" 

• ~ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 11 • • • ~ ~ • ~ 11 • • • u • " e _ M • • " • • • ~ • 11 • " ~ 

, . 

• 8 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • w • • " • 8 • • • • • 0 • • • • • • • • • • • • 

Von den a ls Haushalts s oll bereit stehenden Mitteln sind i n 

Abga~~ n~ugt~ll~~te11e 321/641 
be~m AQ8ga~QtitQl . • . ~ •...•• ~w = 

tt " ~ ...... . ... . . -ftM":' . . . . . . . . . . 

Die Gemeinde rlite brauchen nach § 55 Ab s ~ 1 Zif f er 12 DGO. 

nicht gehört zu werden , weil di e vorgesehene über ~~- plan­
mäßige Ause ab e geringfügig ist . 

Kiel, den ~'f ä r z . . . . . , . . . . . . . . . . . . 
Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 
~"') -g; 

gej. Qet)~Cn$ 

~egraUb tgt : 

Stabtinfpdtoe 

l!:'Y'sparung" 



Für die zu Beginn des Rechnungsj ahres bereits in Auftrag 

gegebenen erbeanzeigen für die Nordmarkschu1e in den 

Theaterprogrammen, die nicht zurückgenommen werden können , 

entstehen für die Monate Januar/März 1940 noch insgesamt 

94,- RM Kost en bei der Haushaltsstelle ~6"3 , d1e ,wegen 

des Abstrichs durch den Nachtragshaushalt nicht gedeckt 

werden können, Der Betrag von 94, - R kann aber bei der 

Haushaltsstelle ~641 eingespart werden . 

X i e 1. den 1. ärz 1940 . 

1)~r 1)('3~rn('nt 
btt florbmar:Cy'" ,-l!e bcr Stabt lUd 

für mur; .. , 0LWCgllllg unO 
Spred,er3ieflull9 



E n t s chI i e ß u n g • 

2 i"":' J'J 
I , 1 

In Anerkennung eines unabwei sbaren Bedürfnis s es stimme ich der 

.IJeistun g einer über-,~ -planmäßigen Aus gabe von. ~ ~~Q.~ •• • • IWl 

bei d er - ne u einzurichtenden~ Haushaltsste11e q1~~I.QQ'. .... ... . 

e;emä,ß § 91. Abs . 1 DGO. zu . 

Von den el l s Haushaltssoll bereitstehenden Mi tte1n sind i.n A~Cill.g 

zu stell en 

bei der Hausha 1tsste11e~?~1(!l99 . • •• = • 2 Qn _ m ' 
$ .. .~ ... . ..... ..!.ud • • . . 

tr I1 " . . . ~......... 
Di-e Rats.herren· hrc.uchel'l. nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 lX .• O. nicht 

tßhört zu vverde.n , v/eil die vorgesehene über,·&u f3e:r.·-pl&"'l1.lniißiße 

All se;abe ger'ingfü;;i g i. c·t ~ 

K i e 1 , den . df'; .. 4..~ .. l p" , 

Der OberbürgerJ!lci ~ ter 

Arbei sgebiet: Kiimmereiverw ultull15 . 

ge3· l3eI,rens 
~tglaubigt : 

Sta~tinf peftor 

11 



Be~ründl).llg 

Der etra von 280,-- ru ~lr~ benCt1gt .ür An ohaffung von 
9 Schränk n zur Aufbewahrung von aandtüohern und Ba la en 
in d on ., Volksbädern . Bishe'r lagen die Handtüoh r bezw . Bad'" 
l aken off n auf einem Bord . Ea hat sich nun herau8Jest llt, 
me hr sohmutzl e Imndtüoner zurüokgegeben wurden, als Karten 
kauft aren . Dies 1s t . Jlr dadur oh erklärlioh, daß von d n 

oästen IIandtücher in Benutzun Qenommen sind , ohne , dafür 
3elöst zu haben , was von d m Bad personal bei d m roßen 
sohw rl1eh v rh1ndert rden ann . 
Das Bad personal kann für den Be tand an Handtüchern und 
lak n nltr verantwortlich gemaoht rd n , w nn ihm ver80hl 
lieh r zur Aufb warung d r Ge enständ zur V rfügung st hen. 

KleI, den 5. ärz 1940 . 
D r nezernent des 
Betrieb8~t s 



E n t s c h 1 i e ß u n g . 

In Anerkennung e i nes un'abweisbaren Bedürfni s s e s sti mme ich der 
Leistung e iner über~'-planmäßi gen Aus gabe von. ~. 9.00'.-:-. .. . HM 
bei der - neu einzuricht enden- Haushaltsstelle o???1:>4 .... . .. . 

gemäß § 91 Ab s . 1 DGO. zu . 

Von d en o. l s Hausha l tss oll b er ei tE'it ehenden IVitt e l n s i nd i n Al:ß i:::Ulg 
zu stellen 

bei der Ha ushu l ts s tel1e • .w.QO~ . ". ::; . .. .. . . . . " 11 . D .. r-:-. . l~ .• 
!I !I 11 • • 1:. . .O'., • •• - . . . . . ~ ........ . 
Die Rat s herren l r c..L1cllen nach § 55 .J. b..., . 1 Ziff er 12 J0U . ni cht 
öe1 i'5r t z u \o~,' erden , vie i l d i e vo r geseh ene über-.&ußc:r,-p l c:..nmiiß ige 

"K i e 1 , den . :t."'::. 4.~ .. 19~O. 
De . Ob er bür )'er l!lej St.eI ' 

A:r'hei, s ßebi e : Iilimme re j verw <...l -ullLS . 

ßC • 
l3e !aubigt: 

11 



' . . 

J 

• 

01 .. lt vp 1 . • - 31 . 12. 1939 

3 • 3 . 
Ein tl­

len. 
D r 'r von 90,-­
no:mn n rd • 

-. . ' .... 

von 
r' n n. 

von 66, 
r i nl t rd 

h 1 

1 1, d 7. 19 o. 



27 ß 
E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In lU1crkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer -über-~~ planmäßigen Ausgabe von 

........ . 300,- BIvI bei der Haushalt sstcl ll,:; 

~ S30/.64J.. · . · . ( · ." e:i.~st.of..f.e tBs1 UGhuung r" s:i.ni u.ng. w , • w • • , - • -

•• • " ~ ~ " .. g ~ • w • • ) gemäß § 91 Ab s • 1 DGO. zu. 

Der H<.:.:. ush;) lt sausgleich ist nicht t;efährdet , v/e-j 1 Über-~ 
planmäßige Einnalunen in entspr ecllender Höhe zu l~l'VIC.rt (') n sincL 

Die Hatsherren brauchen nuch § 55 Abs .. 1 Zi f fer 12 DCO . n.icht 
gehc)rt zu \'wrden , wei l d ie vorGesehene ÜbeI'~-planrn8,ß i. 3e 

Ausgabe geringfügig ist o 

K i e 1 , den • • • 14.. WZ w __ • • 19 40 

h-rbei t sgebict; KäIDmereiver\'.i;'lltllllG. 

gt3. 13er,rtn5 
~tgI<lub' t: 

StabtinfptftoJ 



Beg r ü n dun g • 

= = = c = = c - - = 

Durch den seit Kriegsbeginn ganz erheblich gesteigerten 

Verkehr war die Hietung eines weiteren Büroraumes erfor­

derlich. Der langanhaltende 1rost brachte einen erheblicb~ 

~ehrverbrauch an Heizstoffen mit sich. 

Die ehra~sgabe ~ird durch ehreinnahme an Frachtenr 

830/23-gedeckt • 

t. 

/i. J, j~ ;}.- /t&ry 'JW. 
t1aftn .. , VtrftlJt'=­

unb '1 t~'. '''''un~$amt 
b~t' _tab id 



Bor ])O!!iOPAOA"t 
Kiol, don 5 . 111. 1940. 4-@p Boi; ri o'G overwnl-ls tl: Ag 

In Aner~ennung eines llnabweisbaren Bediirfniss~$ s t immt:: ich 
de r Leistung e i ner über~planmäßigen Aus gabe v on 

27'7' 

.... . . . 1.7.0.,.-.-. . ". RM bei dem -~~ - Ausgabe ­
ti tel . .... .7.1.5/.5,4 .• •.• Oi d . gemäß § 91 }.bs. 1 nGO o zu . 
D - n t . d b it t 11t Be l e ichun.a- von er De rag Wl.r ere ges e zur •• ~ ... . . . ;;..:>. •• • •• • • •••••• 

. ~ ] 7 0 --S"l.n a " v 0 0 tJ •• ffJ •••• v • 0 • RM 8 1 s übel p l amnäßige Einnahme ~.n 
Zugang 7.'iU bringeoa ... 

Die Gemeinderäte brauchen nach § ~5 Abs. 1 Zi ffer 12 DGO _ 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über -~­
planmäßige Ausgabe ge ringfügig ist . 

-:A~ h t;inn- hmt:. 
-"'- ~ " ' r- '--"'- .. . - ... _-

K i e 1 den .~'f,. : . ~ . .. 19ff. 

Der Oberbürgermeistero 
Arbe itsgebiet: K~ereiverwaltung . 

9 j. 

~tg[aub'gt: 

Sta infpdtor 

ßegrU du WPSC .l1. ig 
,., _ ....... _ . , _ ... t_w . - ofAi - " .. _- - .. •. ,. 



.' 

Die ab3ebuehten F rnspr eh "'eb ' hren betraGen f ii r die Zeit 

vom 1 . 4 . b1 31. 12 . 39 336 , 64 HK . it in r r st­
l ieh n Au ab bis zum etra~ von 130- 135,- RU kann 0e-
r ohnet erd n . Zur V rfiigtmg st hen 300 , - . • 

~ie1 , den 7 . ~~rz 1340 . 

~er Je~ernen des 

3etriecpamtes 



E n t s c h 1 i e ß u n g • 

I n Anerkennung e~nes unabweisbaren Bedürfnisse s stimme ich der 
Lei.stung einer ~-außer-planmäßigen Aus gabe von •• ~'7.'l. .. -t ~ •• Q .RM 
bei der -neu einzurichtenden- Haushaltsstelle 

1 , . 'i • • • • • • • • • •• • 

ßemäß § 91 Ab s. 1 DGO. zu. 

Von den (} l s Hau shaltssoll b er eitßtehencleL Mitte l n si_nd in A1Y6 e:Ul,fS 

zu ste llen 

bei der HCJ.ushalts s te lle~ / 41 
•••••• ~ QI :::':;: • • • • • • • 7'1 - 1)ii . .... . .. a • • u\l. 

11 !I " 11 • • • •••••••••• 

Di e Ratsherren hrc.uchen. l1CJ.ch § 55 Abs . 1 Zi l. fer 12 1JCl-CJ. nicht 
gehört z u ",',erden , v/ei l die vorgesehene ~~-·3. _.113er "-1) 1c.ru! 1 ö.ß :ige 

K ;. e 1 • d.en .~q .. . ~ .. 19. 

Der Oberbür )'erJ!lcd ster 

Arbe '.tsgebi et : Iilimrnerei verwultullG. 



dun 

_ '1' ~ bei d l ' Int.:Ut~tl.·1cbah!. ~1).cl B 'l i 

to 
.... (Ul·. t cp1 1.. ;;t; 

.... fo'.--
llu.. -0 n 



E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der 

Lei.stung einer Ü'b'e'r-außer-planrnäßi.gen Ausgabe von •• ~ .... U ,.., ••• RM 

bei der -neu einzurichtenden- Haushaltsstelle ~ •• ~S 3 ....• 

. ) 
ße.rnäß § 91 Abs . 1 DGO. zu . 

Von den a ls Haushaltssoll bereitstehenden l\tlitte l t1 sLtld in A~ang 

z stellen 

bei der /641 -. . . . ~ . - . . . . . 461 - f)To ; 
11 ~ • ., • ••• , • .J..U \l. 

11 11 " 11 
• • • • • • ••••••••• 

Die Ro.t sherren brcuchen l1o. ch § 55 lbs. 1 Ziffer 12 lJ0U . nicht 

gehört zu v~.'e rden , viei l die vorgesehene ü~ .. a ußer·-" l c..runäßiß;e 

K j G 1 , den .1~ ... v!!.7 .. 19 .• 

Der OberbürgerJ!lej S1,8E 

Ar·bei.tsgebiet : Kämm J'eiverwultuuC; . 

9 
~cgl ubtgt: 

us 

Stabt nl tOt 

• 



Begrtindune; 

r'l' die in der :TordoE"tseelH': 110 bei u~"';brllc\. des Krie es 

ein gerichtete Kl'iegsv'acLe sind ftil' 3 ',Ie.cl-habende Hett -

!3t ~llen mit Lot. tratz , ::0 ll v. i'decken , .:Cissenbez ige un tühle 

bqschc; fft worden . Die :osten für diese inricr~tungsetücke 

wurden varl'tuflg HUß on für die~'e Z e cke beim :~riog~ ­

Wi~4tfC .. ~.ftskanto VII borei tgnstell t ..... n ,i tteln g .... dcckt . 

Ins {riogsvirt.ol n ts .. wnto soll d TC ub rnahCl der e !":lge 

8'.1f den :{a-..:Lshal tsplD.n p.ufge l' oben werden . 

1'- fe - '!el"kehrs- und 

.UG tel1un ~a t 

t 
/ 



§ n t s chI i e ß u n g • 

In Anerke.J:illunl.S eines unabweisbaren Bedürfnisses stilllme ich der' 
Lei.st ung einer ~-außer-planmäßigen Aus gabe 

bei der -neu einzurichtenden- Haushaltsstelle 

"31 -von ••• ;-o a J" $' •• RM 

~~tf~ :~ ........ . 
( ,,~c!,'.· ~ ' ;Y V l ", _'iC'\tlJ..l 'e, 'l.("t . (.' ";-;t~!l f o·.~' r.l ) o • • • 4(~ • • • •• • •••••• 0 ~ • • ~ •••••••••••• 0 ••• 0 • o. ••• • • 0 0 • • • • • • • • • 

e;emäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Von den D. ls Haushaltssoll bereitßtehend.en fdi tteln s:i.nd in .A.~ang 

zu stellen 

bei dcr IIa ush<..llt sc te lle ~ • .t ... 't~ .~~ • ~ . :::: • . . ~3 ,- [)r\ ' ...... . . .. • .1..u. l • • ,j • 

11 11 
11 . .0_....... 

Di e Ho..t sherren hr""uchen nach § 55 Abs. 1 Zif fer 12 :J0(). nicht 
gehört zu ",';erden , li/ei l die vorg;esehene ~·-c.ußer ··plwmiißige 

K j e 1 , den .. (~' " ':!fir .. 19 ... 

Der OberbüT )'erJ!l ' i ste.c 

Arbe L t sße bi et: Kc~m1Jl r<~ i lTerw u1 t U l1 G • 

~c laubigt: 
Cf~' 

Stabtinfpdtor 



ur' cl t 1. ' sin .. , 

"" 

60 

'l1.l:t dUl 

kOl . 

d l: 
: uf . '.0' 

.. :r n- .... , l' 

---' 



Entschliessung • 28 1. 

. Anerkennung eines unabweisbare n Bedürfnisses stimme i ch der 

istung e ine r üb er -- aaBer-planmäß ige n Ausga.be von n !~:9~9l~9n . .. RM 

lei der ... neu einsurjohtendon - Finanzplanstelle V ~~ ~12~14! . : o~+,?§?~_ ~ _ 
-äa § 15 Abs. 5 Eig QB etr~ V Q O~ zu . Der BetTag wird bereit-

eteIl t zur ••• e ~!3~~9lJ.ctf{lJ.r;.g. Y9rJ. o·'Y~~ EJ~:r1!l fJ ~§~rl]. _. 0 " " " ~ " u ", . ,, " 0 u ••• " w". """ ,; 

I, 
•• •• e ••• e. ~ Q.ii~~" .~ 1,.v .. '.I U i!ll 9l ... o.I<IJ ... I"I~ "''''oJ~!) .. ..,; lJtW .... IoI IoJ >J''' I,) O . ~w ... U 

• • • • • • • • • 8 V ~ Q Q 8 ~ e e • g • i ~ Q ~ a 101 ~ ~ ~ w ... ~ ~ ~ ~ ~ 0 ~ ~ Q 1,,1 0 0 ~ ~ v _ 0 ~ g 0 v V V 0 ~ v Q ~ 0 ~ ~ • 0 ~ Q ~ ~ .... ~ 

tPinanZie rUng erfolgt aus vorhandenen Mit t81n g 

~. umse i tig angegebene Zahlungsplan wird genehmigto 

~ Monat .... oQe.~~:t'~ •• v. o ~ ••• werden . ".l~ ,QQQ.QQ ••• " " B.M fr igegeben " 

51(; 1 ,-
.......-

Ki e Ly d 8n 
18. März 1940 

De r Oberbürgermei s t er. 

bc itsge biet: Kä.qunereiverwa1t ut g . 



' / 

Finanzplan 

V 813/141 

Ri 5620 

Z a h 1 u n g s 2 1 a n a 

1!'rei zugeben aus 
Be ze i chnung a) Resten a"Vorj. 

b) Finanzplansol 
c) Ne,ubewillig 

RM 

Beschaffung v. c) 13.000 l,"las ::5 ermessern 

Begründung" 

Die flir die Be chaff ung von ~'la sse 

stelltem Mitte sind nah ez u aufg 
Monat März zu iefernden fa s s erm 

Betrag 
für 

)"Erweite-
rungen 

)Erneue-

) 13. 000 

ssern z 

Monat 

i/lärz 

Verflig 
die no 

ge; 

im I 

etl 

Elmschenhagen ord und Süd sowie edinska mp ist daher ie 

Bereitstellung weiterer Mittel e orderlich 

":fir bi tten um ewilligung obigen 
Mona t \Ilärz. 

An 
Kiel, den a •• 1 •. 

den He'rrn' Oberblirgermeister, 
1~LA~bp.it~gebiet: Kämmereiverwaltung, h i er. 



.8 n t s c h 1 :l e ß U D P' .. 
~-- -_._-_._-"._---._._ .-_ ......... -

I n Anerkennung ei.nes unabwei sbaren Bedür:früssds s'Lel18 i eh lh-; 1 

der H· .., uc'l"\ altss·~el le 99J/66 ( .:11re IG;J..bon zu Gold~nC !l 
_ . t.l. 0_ v ... ... ... """ ,", v...,o,-, ,- ... l \J U v vu" O ~QO O Q""'tJ.:J~" .... v .. woJ.;;(,. .. _' .. 

unter Entnahme aus den bei der Haushalt sstelle 9ßl79 vorgese­

henen Verstärkungsmittelno 

Die Ratsherren werden nicht gehört ~ weil die vorgesehene 

Verstärkung geringfügig ist. 

K i. e 1 , 19. März 1940 ---
den c.,:. .;lW"" ,.,O V " " <J"' • • \01~ ""v1 9.,),, ~ 

/ 

Der Obe.rbürgenne i.st,er 

Arbeitsgebiet : Kämmereiverwalt ung. 

5tabtinfpeft« 



001/66 

zur Vor.C :C'. l!10 3t h0. den 7 . 000 r~ .: L d bi S ... lC· te 

1 ~ !':l\.j:1U ~C ücu Vor ':"lsun.:c13011 ß Ul:l wei t ere 500 - ,: nird 

K i e 1 101 1 ~ . . ~ ':'l'Z 19L~0 . 
l)~r Q) erb 'tr9~rm~i ter 

llrbeitsgebiet! auptamt 

I. . 



Entsch l i e ß Ul1 i.J' .. - ------ --_._ - - -_ ......... -

I n Anerkennun t~ e l nes unabweisbaren Bediir.: fni sses stell elch h ',l . _ 00:164 2 Grunl o t JckJ~~g~) n der Huushul tsstelle . . . " , " v " " " ( ,, " .J .: 0 " " Q 0 • v " 0 0 0 ~ " • ., 0 • " " " ., .; • " • • 

211 --
g • ~ ~ • w o '> Q • 0 • " " ~ • 0 • " g •• C Q Q • • " " ,, ) weitere ., ." 0 ! " 0 Q ~ .J 0 .; 0 RNl berE:;i t , 
unter Entnahme aus den bei der Haushalt sstelle 98/79 vorgese­
henen Verstärklillgsmitteln. 

Die Ratsherren werden nicht gehört , weil die vorgesehene 
Verstärkung geringfügig ist. 

19. M~rz 1940 
K i e 1 , den c" ."l",,, ~ o \J~" " """' • • "'o ,,,,,,,J....9':' CI ~ 

Der Oberbürgermei st.er 

Arbeitsgebiet: KämmereiveI'walt ung. 

aegtaubigt : 

Stabtinfpeftot 



Degr ' n unc . 
-------------

P'Or Grund t '.i.cksabg' ben f:.ir ie Verw ... l tung8 :;e­

b'ude .. aues Ilath · u , Alte s R th'.us , 'ut:lius!;, tr .... ße 85 , 
chulotr .. Se 32 , Ivensring 15 , . ~ ri tZ- r euter- St.L'., e 87 

und Jottkorn 3 
. tel cn h unh 1 t,s :i3iC; Z tU' 

Dr:.von . in ..... verG.uogc.b t . . . . . . . 
• 5 . 946 

5 . 612 

ReD t . . . . . . . . . · . . . . . . . . .. 
Zu bezahlen ind noch an das 
Tiefbau. rot f 'r :3chneobe"ei tie;une; 425 RM 

f'T ~üll ~ b illhr , Schornvteinfeeer­

geb.':'hren , :;r'kal8,bf r usw . bis zum 
Sc' luß es R chnung~j hre:3 r . .-.;.1..;;;2..;.O~_.=-__ ~5...:4~5:......:;E:.:;.l:::..-

mi thin Fehlbt. trc.u 211 
-------- -

~iel ) den 15 . J ~rz 1'34 • 



2R 
E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfni sses stimme ich der 

Leistung einer Über~F!lJß~ ... -p1anmäßi .gen Ausgabe von. • 12P . • .••• HM 

bei der -~~~~~ Haushaltsstelle ~5~~/~~ .. ..... . -( . . . •• ...,..,,' ·_ ''''--'G''.z. . t . tt .ll".~ :i. t1"l..J;l.g :0,). .... . •. ...... ..•.... ) 

e"emäß § 91 Abs . 1 DGO. zu. 

Von den o. ls Haushaltssoll bereitf.:::tehenden Mitteln sind in A~ill1e:; 

zu stellen 

bei der HCJ.ushi:J. ltsslJelle~ .. 5~2/.G53&<to ::: • 
• 8 • • • . .1.2..0 ... ... BlI: 

rr 11 " • ...... eo.· e •• a== 
• • • • • • 0 . .. .. ... .. 

11 

Die Ratsherren 1 rc..uchen nD.ch § 55 Abs. 1 Ziffer 12 .!J00. nicht 

behör t z u vverden , vl"' il die vorgesehene über-ft!~pl&1lln iißige 

K i e 19, März 1940 
1 , d.en. " .".... • •. • • •• ., ~ ~ • 

Der Oberbürgen!lej ster 

~tglaubigt : 



Verwaltung 

der städt e Krankenanst alt Kiel , den 13 . März 1940 . 

Beg r ü m dun g ! 
===~=====~========== 

Der Be ~darf der Krankenan.::ltalt an zwangs­

bewirtschafteten Gütern ist viekseitig unu unfangreich. 

Dieser Umstand nötigt dazu, unS laufend von den kriegs­
wirschaftlichen Anordnungen und Anregungen zu unterrichten . 
Die Mehraufwendungen für die Beschaffung der einschlägigen 

Li t 'eratur werden bei cler Ham..shal tstelle für ünterhal tungs-

literatur {522/6 5j!eingespart . 



E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In Anerkennung e ines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich d.er 
Leistung einer über-BGX> planmäßigen Aus gabe von .••• 5A ••• •• RM 
bei der -~~,j/Y\Jo~'Ui~~ Haushaltsstelle a 0 2:3/. l ..... . 

• 'I j; *" • 1llltl. d~ . iCJ:'Atet .w 
gemäß § 91 Abs. 1. DGO. zu. 

Von d en Etls Hau shal tssoll ber eitstehenden Mitte l n sind in Abg;"mg 
zu stellen 

bei der Huushultsste lle ~" • • 5 ~,( 2 0 .= . ~ . . • • . .. . . 50 .. . lilli 
11 !I " 11 • •••••••••• 

Die 1 ats.tlerren br c..l1chen nu.eh § 55 Ab '5 1 Zi f fer 12 .J0-0. nieht 
öebört z u v~.' erd8n , v/eil die vorge sehene über·· IV'Vr~"'-p l&1llnö.ßige 

Aus~abe c;erinlS füöi g i ~jt ~ 

K i e 19. fv':ärz 1940 1 , d.en " . lt.. G • • ". ..,~. 

De , Oberbürgerl!lei, ster 

AI'lJei b sr:;ebi et : Kc~mmerGl verw ul tunt; . 

l3eglaubigt: 

Stabtinf~ 



Verwaltung 
der ntädtl Kral1kenUlfstalt Kiel , den ! 3. !; ärz 19401 

B e. g r 'Ü n dun g 
~====~=============== 

An dem ' Kraft~aßen' der Desinfektionsanntalt 
ist eine ßrößsere Reparatmr orford rlich, d1e ca 310 ru.i 
kooten wird . Hitt 1 stohen uno in dieser Höhe bei 
5~803 nicht mehr zur Verfügung , dag gen lässt Rieh 

der Geldmehrbedarf boi dieser Hau halte telle von otwa 
50 RM bei 523/62 eineparen ~ 

, -



28f, 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer über- planmäßigen Ausgabe von 

· ..•. ~ .. f':" ..• RM bei dem .... 'einati'l"i'ellflscllticn - Ausgabe-
titel ...... 9/ ~ . ... Ord . eemtiß § 91 Ab Se 1 DGO o zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur n -- .................... . ~ . ., 
· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. .......... .... ................. .. .. . 

· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel I . . . . . . . . . . Ord. = • w .4 ... t:-' ..... . RM, 

It " . . . . . . . . . . - . . . . . .......... . 11M. 

Die Gemeinderüte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über ~8eT- plan­
mtißige Auseabe geringfügig ist. 

2 O. März 1940 I 

Kiel, den .................. ~ 

Der Oberbürgermeister. 
Arb eitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~1(1ubigt; 

&sparung. 



• 



E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der' . 
Leistung einer außer-planmäßigen Ausgabe von. ~ ~ •• ~'':" .• e ~RM 
bei der -~neu einz richtenden- Haushal tsste lle .... r . . . , . . . . . 

~' .h .. u :-. 11' .. Vor1 \ ( ~ ~ • 0 •• 0 •••• 0 •• 0 ~ • ~ ~ 0 e 0 • a ~. 0 ~ • ~ •• 0 ~ ••• 0 ~ • 0 • • • • •••••• • •••• ~ • •• ) 

e;emäß § 91 Ab s. 1 DGO. zu . 

Von den c ls Haushaltssoll b er eitstehenden Mitt e l n sirld in. l~1:ßcwg 

zu stell en 

f: • '6 bei der Haushult s·telle~~? .: •••• = • • a , • • • ••• tt ••• ! . . lU\1 
11 11 

•• •• ell . ee • . Iit == •• . . • • • • • • • • • • • • • 
11 

n 

Di e Ratsklerr en brc.l che.l1. nach § 55 Jbs. 1 Ziff er 12 .!lCrG. nicht 
i::,ehnrt z u v.'erden , Vi il die vorgesehene )Q!lb~!t'X.c.ußer-plaru!lQßig;e 

K i e . 20, März 1940 1 , d.en \: . ......... ..... (i • 4 • ;. 19 . . 

Der O'berbü:rgerl ~lei ster 

ArbEd t Sßebi et : lilimmereü verw i.ü unG . 

Stabtinf peftoc 



11 .. r 1 d 

." .. • ,j. • 

• 



'D::r Obcrbiirc;nrmci -3t:!!' 

-- Ilf',' :Jt'; r:Jt -

' I (1 \ 
) . I..'J . ....... .1:.. . 

Ki cJ , rl.en 1[3. 1.1-:.rz 1 <.340 . 288 



Der OberbürGermeister 
Hauptumt 

1 • Die Beratungen mit 
Woche nicht statt, 
gegangen s ind. 

f0f 2. Nachricht an die 
v/ 3. Z.d. A. 

Kiel, den 26. ~ärz 

den Ratsherren finden in dieser 
da nur 2 nicht eilige Vorlaeen ein-

Ratsherren. 



EntsohlieBsung 29 ( 

A.nerkennung eines unabweisbaren Bedürfni sses st imreit~m~er DM 
. a ,- ,n.w U. 
1stu.ng einer ~~.P-- außer- p1anmäßlgen Ausgabe von b . 1 J.tjo,--t' . o. RM 

i .. den - neu einzurichtenden ' - Finanzplanstell enV ß'JQ'l}e o ~ "i~ttt;Q . ~ljl~~~~~~~~; 
~aß § 15 Abs. 5 EigoBetr Q V.Oo zu. Der Betrag wird bereit-

stell t zur • ~\1t~~"fJ..~go ~~~,r. ~W~~~~tl. 9.b.tl~~~~O~" w v" v. "0 • ~ v" • 0" ." ~ ~ _ w ~ v ;J 

• • • • G ••••• ,) • ~, pli\1~' 0 G .. . '" Iol ~ I,i 101 '" " w ~ Q I) 0 1) i;I 0 !O) tJ ... V ." ..; \J 0 0 ~ >J 0 v 0 0 I,,) U (,J " .;;! 'J .;., 0 0 Q w t;) It ~ 101 Q 0 ' J 

• • • • •••• e • p) • JpY'll~fr . ~ I) 0 ~ ~ 1) 0 " -. Q .... 101 ~ W • 0 I. co> 0 '-' 0 0 v CI ,J W 0' g 0 '" 0 v 0 >.I V .;> W ~ Q " ~ 0 " (I .;, ~ 0 y 

Finanzierung erfolgt aus vorhandenen Mitt elno 
ums'eitig angegebene ZahllJ.,ngsplan wird genehmigto 

Monat Q~' . u~l1r'H n" po • • H werden ~1J..9\L?:,'i)~f~6Y.tP:RM frelgegeben" 
. zu b) 1'3.750 

" 

Der Oberbürgermej ster~ 

Arbt:;itsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

5tabtinfveft·~ 



~~ 

\ 
Z a h 1 u n g s p 1 an .. 

.E'reizugeben aus Betrag 
Finanzplan Bezeichnung a) Resten a .. Vorj. für 

b) Finanzplansoll )"Erweite-
p) N e.u bew i 11 igung rungen 

)Erneue-

RM 
rungen 

RM 
Aufstellung 
einer zweiten 

V 840/130 Wohnbaraoke. ),t~ 1Itr) 
a tt.t1' V 5226/2 Gebällde ~~ ~:150-

V 5300/5 Inventar ~.~,. a ~.9§e-
/J jr? 137""' 

Begründung .. 

Zllr Aufreohte altung der Betrie 

dringend not. dig, daß weitere o Arbeiter 

Für die Unter ingllDg der von all wärts ko 

die Allfstell einer zweiten Wo baraoke b 

an der s traße ·Zllr Hoohbrtioke" v rgesehen. 

Eine Kostenzll mmenstellWlß ist eigeftigt . 
',,{ ir bitten, d obigen Beträge z 

13. Ilärs 
An Kiel, den ~ ••••• o ••••••• 

den Herrn Oberbürgermeister, 
163 Ar bAitsgebiet: Kämmereiverwaltung, nie r • 

Z ahl ung~ pli? 
fü 

Monat Be t 

ärz 

t ad twerke ist 

eingestel 
nden Arbe 
i dem Bar 

1
,.,..; ,40. ,., 
7"".·-



2.9 t 

E n t S c h 1 i e ß U 11. r, ' ~ . _ ___ .-U.._ 

In Anerkennun~ eines unabweisbaren Bedürf.nisses stelle ich h :; i 

d . H'-' '1 r l t -~- 11- O?f!5t:; (Bekanntmachungen Vordrucke und er uUS la sSuS G . O M(~~.V ~ ~aM o oa~ •••••• AG~~~o.o.~~o •• ~ . 

- unter Entnahme aus den bei der Haushaltsstelle 98/79 vorgese-
- \ 

henen Verstärkungsmitteln. 

-Die Rat~herren werden nicht gehört, weil die vorge sehene 
Verstärkung geri ngfügig ist_ 

V ,- r '- t : . 11'" " .. c '-' u . . ~:.:!:,;:.Q .=-

Der Oberbürgermeister 

Arbeitsgebiet : Kämmereiverwaltung. 

9t3· '3~!tr.4tnS 
~tgfQubi : 

Stabtinfpdto 



Beg r ü n dun g • 

FUr die infolge der Anordnung des Oberbürgermeisters 
- Preisbehörde - vom 24.2.1940 zur Erl~ichterung der wohnungS' 
beschaffung fUr kinderreiche Familien zusätzlich entstehenden 
Verwal tungskosten stehen dem Gewerbe- und Rechtsamt keine !lU.t• 
tel zur VerfügUDg. Der voraussichtliche 
den Rechnungsjahr beträgt : 

a) ~r Bekanntmachungen 
b) fUr Drucksachen 
c) für Anlegung einer Kartei 

Der Oberbürgermeister 
Gewerbe- und iechtsamt. 

I.A. 

/ 

Mehrbedarf im laufetl" 

200,- RM 

70,- RM 
130,-RM ----_.-/-

zus. 400,- RM 
=======::::::::~ 



E n t s ~l i e ß u n 0' 
CI • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der 
Leistun~ einer über.lA!Qg~l.planmäßigen Ausgabe 

) ,-von ............. RlVl 
7151/617 bei der Haushaltsstelle .0. . . • . . . . . . . • . . 

~ , f 0 1 p 1 ( 0 Q • Q 0 • • • • • 0 0 e ~ g 0 • 0 ~ Q 0 0 • • • • 0 e • • • • e _ • 0 0 • • • Q & •• • $ • • • • ~ ~ • • • • • • 0 0 ) 

gemäß § 91 ~Js . 1 DGU. z u. 

Von den u ls Haushalt ssoll bereitstehenden rütteln s:iJld in Atgang 
zu stellen 

bel' d""r H'·l"ch~ll·l-cs·l-elJ e 71 1/ 5 - 64.- ')11 ' .. ........ , lu\ 
v C \,,;1.0 Ü V 0 l.J _ tJ. ~ ......... • -. . ., " • " • . .' 

If " • • • • • 0 •••••••• fI 

Di e BatsherT'E~ l1. hr.:::..uchen IlO.C § 55 Abs. 1 Zi f f er 12 .!JG:O. nicht 
gehnrt z,u ,,~.'erden , 1;/ejl die vorgesehene über. ,,~f!~ plc..mniißige 

AL'so'ab'" n'eri n. rfU" " l' 'J' l' ""t· ·t b v 0 ~_ . . J.'. L.-)" b .. ). 01 

K :i. e 1 , d en ••• 2 9.J~ärl .1940 .• . 19 . .• 

Der Oberbür )'enlej. ster 

Arh 'j r,se;ebi et : Kc:.s.nune re:i.serw i..ütullG. 

9t3· ~er17:fflS 
~Iaubi 

Siabtinfpeflll 

11 



• 

'10 t r 

i 
1r . 

in 
........... un .. 

1 1. d n 2J . • 1) • 
rn 



29.3 

EnlfdlUeauno Ges Oberbüroermeifters. 
Er :verb e ;-; 8chul ,....n.:;::;1 r-.Ccrs E" ehen r .... ··~n 

• 
i n ~: i tz cb crg . 

:Die Sta.d t KleI e r irbt d >;;J in ri tzeb r' * bei fie l , 

onoul- Liede1.'-Lllce 19 J r;olc "Bne beb .... J.t Grund ot·i.c~:: , uo-

fe 'on (~ i PL!'~~el ~.en. 28 /2:: , 494/7 , 495/22 , 497/22, 498/22, 
669/22 'tUlG. 671 / 2" J c;ro13 ZUG2-;l) len 14 . 388 <lm , ej. 'l:etragen 
i L1 Grunub lc il von :rei b:mdol".f J ""'c.nu 1 , lUz.tt 1" von de', 

"Vn. rein dor Fro mda uc 3chulun~ Jl r . .r.: r '" 13ucllenh.:. an- zu 

eine Pre' e von 40 . 000 Rl·:" . Die zur Durch! 'hrunc deo An­

kaufe cl"forderlichen 'Ti ttel oerma <11 Ankaufekosten roi t 
insge :,u:.mt 42 . 300 I!.. werden ( ... UD V 920/120 bai V 921 / 131 
bore! t .... ectell t . Die inonz1erung erfolgt m! t jj reinn,-,.hmen 

de Lie&anuch ft v rw~lt.unC . 

K 1 e 1 , den 29 . ll ~rz 1940 . 

Der Oberbürgermeister 

,'.' 



E n t s c h 1 i e ß u n g • 

1n Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der' 

Lei.stung einer über-·~~~-p1a.runäßi.gen Ausgabe von. ~/Po' :-. •.. e ~RM 

bei der --neu einzurichtenden- Haushaltsstelle ,,7:Pt/~.o/ ....... . 
Ver utung für Stunden1eietungen und Auahl1fsd1enet 

( ~ Q • • • • ~ • • • • 0 e 0 0 ~ ~ ~ ~ G q 0 • • • • 0 * • 0 0 • Q 0 • .. • 0 ~ • 0 • •• .0..... ~ • • • • e _ 0 e ) 

gemäß § 91 Abs. 1 DGO. zu. 

Von den n ls Hausha i ts s oll b er eitsteh enden Mi tt e l o. sind .n A~ang 

zu stellen 

bei d er 1 7101/66 Hausho. lt sst e l.Le ,,--:;-:-;-: ••.•• ". == • • • • • • • 

!I 11 
ilO .tl OO oo .". = ••• • • •• IIP ••••••• ". 

!I 

Di e Hat s herren 'br9-11 chen nD.ch § 55 Abs. 1 Zi f f er 12 l.J(}(). nicht 

t::,ehört z u v.'erden , .aei 1 die vor ge sehene über1t~.~e'-j lWJmiiß ige 

Ausgabe geringf ü3i g ist. 

30, März 1940.1 
K i e 1 , den • •• • •• • ••• , •••••• 19 .•• 

Der Oberbürgerl!lei.ster 

Arbet t s gebi et: Kc~mmerei verw <.ü tunt;. 

StabtinfPfflot 

11 



l1egrUndung . 

Durch die ZuweisQng von außerbetrieblichen Au~gaben (Wasser­
versorgung für die Wehrmaoht, Kohlen- und Kartoffelversorgung) 
ist e~ erforderlich geworqen, daß die Angestellten der Straßen~ 
reinigungsanstalt erstunden in erheblichem IusmaBe leisten. 
Ein Abgelten durch Freizeitgewährung ist nioht mtlglioh. Für 
die r . ~ eser zusätzlichen Arbeiten wurde duroh verfügung 
des Oberbürgermeisters -P.A.2.- vom 13.3.1940 die Leistung und ,~ 
Bezahlung von Überstunden bis zu 9 Stunden in der 'oche oene~ü 

Die für das Reohnungsjahr 1939 zu leistende Ausgabe beträgt 
450,- RM . ' 

Kiel , den 27.Mt.rz 1940. 

Der Dezernent 
des Betriebsamtes. 



295 

In Aner kennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme i ch 
der Leistung e i ner ~-planmäßigen Ausgabe von 
... ??5 , 7:-. • •• RM bei dem - ;r;Him QilJoflUricbt epde:c. - Ausgabe-
titel . ~~~~9 ....... Ord . gemtiß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

t . d b . t t Ilt Abfüllruno:r der Prämien Der Be rag Wl r erel ges e zur •....... ;-P • ••••••••••• • •• 

die Selbstversicherun~srückläge der Stadt. 
• • e • • • • • • • • • • • • • • • • • • • w • • • • • • • • • 8 • • • ~ • ~ • • • • • • • • ~ • • • • • • • • e ~ • • 

Von den als Haushaltssoll bereitst ehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel 

" 

841/81 
• • • ~ •• w •• 

.......... 
Ord ~ := 22~ --. .... t" , ... "' .. 

It Im. 

Die Gemeinderäte br auchen nach § 55 Abs~ 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil di e vorgesehene über aQQo~- plan­
mäßige Auseabe geringfügig ist. 

l!.nsparung y_ 

30, März 1940 
Kiel, den .. . .. ............. ~ 

Der Oberbürgermeister . 
Arbeitsgebiet: KÜInmereiverwaltung. 

gt3. l3eqrens 
~eglaubigt : 

~ 
Stabtinfvefto. 



• 

B e B r li n dun Q • 

Infolge Zahlun.e; der lräraien flir die Versicherung der 

Anlaoen der Siloerweiterung im Nordhafen gegen Fe uer­
schaden reichen die flir die Eigenversichnrung der Stadt 
bereitgestellten Mietel nicht aus , den vollen Bedarf 
zu decken . Ben:5tig-c werden noch rd . 225 , -- HM 

Der Betrag wird bei der Haushalt. stelle (311-1/ 81 eint)espart . 



296 
E n t s c h 1 i e ß u n g . 

In Anerkennung Gines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der 
Leistung einer über·~ ~ ,~ planmäßi gen Ausgabe von. ~ . Q~~' ~-: • ~ .. RM 
bei der - .~q~ .~~,~ . 

Un rl 1 n ;A J ~ c tn 11 n nl . , ur J..s eh nl..5 . ( 0 0 0 Q • 0 0 • • • 0 0 0 0 ~ ~ ~ ~ ~ Q • 0 • • • • e ~ • 0 • 0 • ~ • • • • • • ~ • •• •••••• ~ • • • _ • • • 0 ~ ) 

g mäß § 91 Ab s • 1 JJ GO • zu . 

Von den u ls Hausha lts s o ll ber e i ·)f3tehend.en IVIitt e lrl. sj.nd in Ab6ang 

zu stellen 

. . ._ 71'/6'" 1939_ bei dcr IIcl.usho. ltsstelle~rrr •••• . • •• -
t: ' :.>.. '-nn' 

. .... . 11 ••• • J.U\L . . . .. . • • 

" .0 .... " .....•. = • •• • • • ••••••••• 

Di e Hatshe rre.lJ hrc.\Jchel1. Dc:J.ch § 55 Abs. 1 Ziffer 12 l.)(}ü. nicht 

gehör t z u ',ye r den , v7ei l die v orgesehene Über~~e 
1 S " abe rr-eri n <l'f i i "l' ,Y 'j' c·t· ~u es J 0 ' - '- ' Cl I".'Ö b - ' ~ 

Der Oberbürgerl!l.:d ster 

Arbe i.. t. sßebi et : KEinune r"i. '\t erwL,l tune . 

~tgIaubigt : 

Stabttnfpeftor 

Begriind ung 

11 



Infol - Cl i - t , 

.; • .- • 
!" • • 

~ ulea' 
(,'\ !.08 

'J lr l ,;;uD;; 1c !t! r ( 

t ~ nl ~mo , cd 0 , 
lle 'ies ,~ r ,. nn .. c~ r "T 713/"2 .. i..jI • -
ill. n • r , 

• 

.1 1 . 2 . r1 : 1 I • 

• 



Der Oberb ürgermeis ter 
- Haup tamt -

Kiel, den 1. April 1940. 

1. Die Beratungen mit den Ratsherren finden in dieser Woche 

nicht s t a tt, da nur vier nicht eilige Vorlagen einge­
gangen sind. 

2. Nachricht an die Ratsherren. 

3. Z.d.A. 

t 



298 
E n t s c h 1 i e ß u n g . 

I n Ane rkennung eine s unabweisbaren Bedürfnis s es stimme i c h de r 
Lei s t ung einer über - auBeT- planmäßi gen Aus gabe von. a ~ .5 . . .. .. RIvl 
bei der t~nttan- Haushaltsstelle . . . ,. " . . 
( ••• , ,1.. ........... -....... l!El qll~tp} • Q1'J. ~ P. 'FP ) • • • ~ • • e _ • • • • • • e • ) 

ßernäß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

Von den c. ls J.-{au sha l t s soll bereitstehenden. Mitte l n Süld in A~ang 

zu ste ll en 

bei der Hl.lushalt s s telle . . 62 -
• • 0 • • • \t 0 ' - • ~ • .. • • • .. . . 5.q . ... H1I 

11 11 
•••• fJ .O ~ •• • , '= • •• • 11 

11 

• • • • • • • •••••• 

Die Ratsherren brc.uc hen n u. c.h § 55 Ab;:). 1 Zif f er 12 ~0-0. nicht 
gehör t zu 'vverd8n , vleil d ie vo r gesehene über'"a~ß8r·-plc.DJniißi3e 

8. Apri l 1940 
K i e 1 , den . • ••• • .••• . • • ••• • 19 •• • 

Der Ob erbÜTger l!l(-:j ster 

Är fJe·i t se;ebi et : Klimme re l verw <.....1 tUlltj . 

gt'3. 13el1 'e~'t~ 
&gIembi : 



Degründu.n • 
~======~====== ==~ 

ktiona ank­
arneaspr"cho mit 

d bei ,2g2/62 ein--

.... 0.8 zc1 twe . " ;::tn . k .. \uftreten von i 

h i ten brach'lI~ di Z tU al ~. notwondiger 

sich. Der Gelililohrb d t bei 52~/54 ~i 
c.>O sp l.l't . 



In Anerkennung ej nes unabweisbaren Bedürfnisses st ltmte ich 
der Leistung einer über-.... x 

• tI •• ' . • • • • -:"~ •• RM bei d e aa 
. 0 Ü 1 j § 
~ e~ ............... ra . gemäß. 91 Abs . 1 DGOw zu. 

Der Betrag wird berei tgestellt X-X n-
o f "u 1 .,Q • 1 . f,r "1 . r - l' r . .. 

• • • • • • • • • • ~ • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ • • • 0 • • ~ • _ M • ~ w ~ • • ~ w • ~ • • • • ~ • • • • w 

80 111 • 
~ $ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • a _ • • • • • • 0 • • g ~ ~ ~ • ~ ~ • • • ~ • • e 0 • • • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
bei. ~ . .s. . .. Wo? .. . .--~ • • ~...... ~ • w ~ • 

de 1 11 ........ . " - -' ..... ot ••••••••• ~ 

Die Gemeinderlite brauchen nach § 55 Abs ~ 1 Ziffe:r 12 DGO . 
nicht gehö:rt zu werden, weil die vorgesehene über- außer- plan~ 

mäßige Auscab e geringf ügig ist . 

8. April 1940 
Kiel, den 19 40 . 

Der Oberbürgermeister . 
Arbe i.tsgebiet : Kämmereiverwaltung. 

Stabtinfpcft.c 

~rSparllng" 
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EntfdJUeauno Ges Obel!bül!oel!meiftel!s. 
1m};: .ut üev Grun(~, t :.c1...o ~innholz 1 in 

i der Zw .n.:;svcr t oi .:;eru.'Yl .... . 

re! s -t ~lle (d e AClkö u "' s o .., te 1 " r d e .• , in .r Z '.."l~.n ., ,,_ 

vCl' l t ei .r mr" ~rVior ene Grunuo t ·· c",c I innholz 1 in n " he von 
I 

35 . :56 '~1! V )20/120 bei V 921/1 36 bereit . 

i ~ .l.; ini'.nzie r lillC; nr f ol:;t mit 

25 . 661 ~ zu Ü ernehmende y~otheke .er Li ~l ~ .r- un 
Leih~c fAo ... c '.l11 · ' e r ..... eutsc. on ~ O iC:h.> ~ ost , 

4 . '750 1..1 - ucbi _ t , n:;ouG.rl (:11 n :tv.:. ~Z · _.0 t f. .) ... . . i tt ~ l!l , 

4 . 94 }:l.~ :;:kr;:li ttel der Li c ~c. c' C !l .... ft overw ... 1 tun"" . 

K i e 1 . den 10. . )ri l 1940 . 
Der Oberb ~cerrne1ster . 



EntrdJlieauno öes Oberbüroermeirters. 
Er\7'. rb ·0 :', Gru.ndst"c~.::c (ron"':l;;.,,: =-.nc:c 

Ve"", 72 in der Zwc.. ..n~~svel .. 8teie;)ru.nß • 

30t 

vcrf:~,ci ,-.Qr Lmc' erworbene C rmr:r;t;' cl: l'onEh::,('> .r l 0"" 7';,. in 

liöhc von :0 . 940 Rhl GUG V 9~o/1~O bei V )~1/1~O bereit . 

tie :'inc_'1.z.ierune l'l:folCt .:'l'i t 

18 . 000 PJ1 zu :lbcrnehr!leYlde H:-... ')othet: ·,er l:hcin sc':on I .... othe .. :ell­
banlc , 

7 . 608 ' ,. l)o.!'Lni tteln der 1ieGen8chaitov~rw Itung , 

5. 3)2 lßi I.U bietungsdarlchen aue Hc.u" zins ... teUJ1"·Ü tteln . 

K i cl , an 10 . A)ril 1940 . 
DGr Oberb::i.r~erm tatar 
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Tag e s 0 r d nun g 
fÜr die Bera tungen mit den Ratsherren am Donnerstag , 

dem 11. Ap'ril 1940 , 18 Uhr, 

Rat haus, Ratssaal. 

1. Erlaß einer Forderung gegen den früheren Gastwirt Arthur 
Boe , Kiel , Herzog-Fri edrich-Struße 66 (Drs .33 ) 

2. Erhöhung der Haushaltsstellen l12I605 -Löhne für Arbeiter 
und Reinmachefrauen- und 112/613 -Versicherungs­
und sonstige Vers orgungsbeiträge- der s t äd tischen 
Feuerbe s tattung (Dro . 34 ) 

3 . Verkauf eines unbeb &uten Grundstücks hinter der Neu­
mühl ener Straße (Drs .35) 

4. Verkauf 

6. Abgabe 

des Baußrun stücko zwischen Pree tzer Chaussee/ 
Germo.niaring/Kirchenweg an die Kieler Wohnungs­

. bc_ugecellschaf t (Drs . 36) 

eines beurkundeten Angebots an den Preußi schen St aat 
(WasserstruJJenverwo.ltung ) betreffend Anschüttung "­
fl ä chen zwischen Jensenbrücke und Postdampferkai 
(Drs.37 ) 

6. Erhöhung der Haushaltsste~len 023/64~und 024/64 Y(Mie teri 
für Räume des St adternlihrungs- und Wirtschaftsam tes) 
(Drs . 38 ) 

7. Nachtraß zuo Stromlieferungsvertrag der Stadt Kiel mit 
der Deut s che Werke AG. Ki el für ihr We r k Fried­
richsort vom 4.4./13. 6.1939 (Drs .39 ) 

8. Verkauf von Baugrun. stücken am verl. Achterkamp an die 
"Neue Heimat " Gemeinnützige Wohnungs- und Sied­
lungsge sellschaft der Deutschen Arbeitsfront (Drs . 40) 

9. Ankauf des Grund s tücks Niemannsweg 26 von Schulte (Drs .41) 
10. Erhöhung der Haushaltsstelle 1W616 -Lohn- und Vergütungs­

fortzahlungen, Stellvertreterkoste~K~&Rk~~1fi~talt) 
11. Titeländerungen im Haushaltsplan fUr Theater und Orchester 
V für das Rechnungsjahr 193 9 (Drs.43 ) 

1 ,~ c.. . 

13. 

Fortsetzung der Tiitigkeitsberichte. 
Verschiedenes. 

11a.Ausübung des Vorlaufsrechtes an dem Grundstück. Schuhmacher-
K i den 8. April 1940 . Straße 20 (Bürgerbräu) 

(Drs.44) 

• 
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Nie der s ehr i f t 
über die Ber a tu...'1ßen mit den Ratsherren aT!l 11. April 1940. 

Anwesend: Oberbürgermeist er Behrens , 
St adträte Bobeck , Dr. Schoidt , Werk ; 
Ratsherren Andree , Blaas , Kesy , KOhrt, Dr . :öster, 
Prof . Dr . LÖhr , Paglasch , Schramm , Schrödtor , Prof . 
Dr. Schwantes , Sperlinß , Struve ; 
beurlaubt .sind die Ratsherren Andres , Clausoen , 
Scholz , Stiebler , Ziee;enbein. 

Außerdem _~ehmen an der . Gi tz_~".J~_ei~ Stadtsyndi~cus Loewe , 
Stadtoberbaudirektor Linde , ObervGrwalt l lngsr~tc 
Niemeyer und Thomsen , St adt kämmereidirektor Kaspe r, 
St adtverwaltungsdirektor Kellner , Direktor Jeß , 
Assessor SchmiedeI, Abt.Leiter Thiessen von den 
Stadtwerken und 2 Pressevertreter . 

Vorsi !.'~cnder:_ Oberbür germei s t er B ehr e n s . 

SchriftZ~hr_~-=- St udtinspektor G 1 Ö c lc n er . 

1. Erlaß ._einer:. Forderur!.g ... ..1t~ß..en_ den _frühoren Gas t wirt Arth1E-" )3<?..~ 
Kiel....1....1ierz.2..ß.-Fri_ed...J:~ch-S!!aß~~t? (Drs . 33 ). Abteilungslei t er 
T h i e s sen von den St adtwerken begr llnde t di·e Vorlage 
anhand der verteilten Drucksache, - Die GCI:lei~der , ·te erheben 
keine Bedenken . Ents~hließung des Oberbürgermeisters : Nach 
Entwurf. 

2 . Erhöhung der Huushal t ss tellen 71 5/60 5 -Löhne für Arbeiter 

und Reinmachefrauen- und 71~6 13 ~yers i ~herungs- und sonstige: 
Versorgungs~eitrige- der otädtischen Feuerbeot· ttwlg (Drs . 34 ). 
Stadtrat H ob eck verweist auf die Drucksache und wieder­
holt kurz die darin ßegebene Bes ründung . - 0 b erb ü r -

ger m eis t e r f "gt noch hinzu , daß es sich UD zwingen­
de Ausgaben handelt. - Die Ge~einderäte erheben keine Beden­

ken . EntschJ __ ~~ßunLde_~. OberbÜre.;ermeis t er s : Nach Entwurf . 
3. Verkauf ei~e~ unbebaut en_ Grunds:t!..~cks hinter der Neumühl ener 

Straße (Drs . 35 ). Oberverwal tWlgsr a t Nie m e y e r be­
merkt, daß die Stadt dem Landhauobauverein Wellingdorf vor 

etwa 2 J ahren ein größeres Baugebiet an der NeUl:1ühlener Straße 
verkauf t hat und d ß der jetzige Verkauf nur der Abrundung 

dieses Baugebie t s dient. - Die Gemeinde r ä t e erheben keine Be­
denken. Ent~chlie ßw::!g des Oberbürgermei s t ers : Nach Entwurf. 

4. 



4. Verkauf des BaugrU!~dstlicks zwischen Preetzer Chaussee/ 

Germania~ingl~irchen~~~ die Kieler Wohnungsbauge~ 
seIlschaf t (Drs.36). Ober v erwaltungs r a t Nie m e y -
e r verwei st auf die verteilte Drucksache und erklärt 

noch, daß der Grundstückspreis so festgesetzt wurde, 
daß s ich flir die Kieler Wohnunßsbau GmbH . eine Rent a­
bili t~it ergibt. Der Kaufyertrag s ieht für be s timmte 
Fälle eine Nachzahlune; auf den Kaufpreis vor. - Ober­
bür germeister bemerk t noch, daß es wohl verst~ndlich 
sei, daß man den Grundstlickspreis so weit herunter 
setzt, bis sich eine tragbare iliete er gibt. - Die Ge­
meinderäte erheben keine Bedenken . Ents chlief3lmg ßes 
Oberbürp;erroeis ter s :.. Nach Entwurf . 

5. Abgal?e eiE..~s beurkundeten Angebots an den Pre ußis~hen 

St aat (Wasserstraßenverwaltung ) betreffend AnschÜttunfjs;: 
fl ,ichen zwischen Jen3enbrücke und Postdampferkai (Drs.37)· 

Oberverwaltungsr a t Nie m e y e r be~erkt zu der 
v"erteil ten Drucksache, daß das Hafen-, Verkehrs- und 
Ausstellungsamt nur einen Preis von 0,20 RNI/qm zahlen 
woll te, daß aber der RegiertUlgspräsident 0, 60 RM/qm 
fordert. - Die Gemeinderäte erheben keine Bederucen. En~ 

schließung de:::: Oberb lir gc_rmei sters: Nach Entwurf. 

6. ErhöhunK der ~a~~tsstel~en 0 23/640 und 024/640 ( Mie~ 
für Räwoe des St ad tern äl?-rungs- und Wirtschaft am tes) 

(Drs.)8 ). Oberverwal tungsr a t T h 0 m sen bittet, ei~ 

nen Schre~bfehler in der Vorlage zu berichtie;en . Es sind 

nicht die Haushaltsstellen 023/641 und 024/641, sondern 
02 3/640 und 024/640 zu erhöhen. - Die. GeDeinderäte erhe~ 

ben keine Bedenken. Ent s chließung de s Oberbürgermei~~~ 
Nach Entwurf. 

7. Nachtrag zum St!omliefe~~gsvert~ der Stu t Kiel mit~ 
Deutsche Werke AG. Kiel für ihr Werk Friedrichsort vo~ 

4.4.L13.6~1 93~ (Drs.39). Ab teilw1gs1eiter T h i e s -
sen von den Stadtwerken wiederholt die in der Druck­

s ache gegebene Begründ1mg. - Die Gemeinderäte erheben 
keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeisters: 

Nach Entwurf. 
8. Verkauf von Ba~grundstücken am verl.Achterkamp an die 

"Neue Heimat" Gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsge.::,.... 
sellschaft 

" 
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seIlschaf t der Deutschen Arbeitsfront (Drs.4~. Oberverwaltungs­
rat Nie m e y e r fUgt der in der Drucksache gegebenen 

Begründung hinzu, daß der Kaufvertrag verschiedene fUr den 
K~ufer notwendige Vergünstigungen vorsieht, weil z.B. der 
Baugrund sehr schlecht ist. - Die Gemeinderä te erheben keine 
Bedenken. Entschließung des Oberbilrgermeister!?~ Nach EntvlUrf . 

9. Ankauf des Grundstil..~~~ Nief!lannswe ß... 28 von Schulte (Drs. 41) . 
Oberverwaltungsrat Nie m e y e I' wiederholt die in der 

verteil ten Drucksache gegebene Begrlindung und filgt hinzu, daf3 
die Stadt sich eigentlich sehr ungern zu dem Kauf entschlossen 
habe. Der Bäckermeister Schul te, der/~Üd~rfier Veräußerung des 
Grundstücks gezwunGen ist, wird durch den Erwerb seitens der 
Stadt in die Lage versetzt,seinen Zahlungsverpfli chtungen nach­
zukommen,und sich. seinen Lebensabend annehmbar zu gestalten. -

Die Gemeinderä te erheben keine BedenKen. Entschließung des 
Oberbürgermeisters~ Nach Entwurf. 

10. Erhöh1~~Lßer Haushal.~~~~eJJ._e 52~616 -Lohn- und Ve:r:gütungsfort­
zahlungen, Stellvertreterkosten ( Kr~n~enanstalt )- (Drs .42). 
o bel' b ü r ger m eis t er bemerkt, da ß durch die 

voreesehene Entschließung ein Fehler berichtigt wird, der bei 
der Festsetzung des -4. NachtragshaushaI t splanes u...'1terlaufen 

ist. - Die Gemeinderä te erheben ke ine Bedenken. Entschließung 
des Obe~bUrgermeisters: Nach Entwurf. 

11. Titeländerungen im Hauohaltsplan fiir Theater und Orchester 
für das_Rechnungsjahr 1939 (Drs.43). Stadtrat Dr. S eh m i d 

verweist auf die verteilte Drucksache. - Die Gemeindera te er­
heben keine Bedenken. Entschließung des Obcr~rgermeisters: 

Nach Entwurf . 
12. Ausiibung des Vorkaufsrechte s an dem Grundstück Schuhmacher­

straße 20 (]3iirgerbrÜu) (Drs.44). Oberverwaltungsrat Nie-
m e y e I' bemerkt zu der Vorlage, daß die Grundstiicke in der 

Al tstad t einen besonderen Wert haben und dai3 es sich im vorlie­
genden Falle um einen sehr günstigen Kauf handelt, weil der 

Preis durchaus annehmba r ist, und leil außerdem die Stadtwer­
ke aus einem f " r sie w1bequemen Vertragsverhiil tnis gelöst wer­

den. 
Ratsherr P a g l as c h woi t darauf hin, daß die Gebiiu­

de des anzukaufe i.lden Grundstücks prak tisch keinen lort besi tZ€Il. 

Ober-



Ob erverwaltunGsr a t JIT i e m e y e r erk l ärt ihm , daf3 dies 

s t adtseitig berücksichtigt ist. 

Abteilungsleiter T h i e s 3 e n fügt der bereits ge ­

geb enen BegründunG hinzu , dal3 n<. ch dem Vertre.~ über o. ie Er - 20 
. .. fLuf dem GrunC\.$ tück 8chuhrnuchcru tr . 

rlch t mlg d e r UmGpannsta tion; das v on aen ütad twer ken erri ch-

tete Geb 3.ude n a ch 50 Ju.hren ohne Entsch:idi Cung an den Gri.lnd­

s t lickseigen t li, er Jbe r geh t . Do..c Geb.iude , das einen Wert v on 

20 . 000 m be Gi tzt lmd f ür d ie ötromv ersorg ng der Al tGt c.dt 

sehr wi ch ti g ist , verbleibt i m Ei r;en twn der St ad t , wenn der 

J ... nk~.!.uf des Gr mdstücJ:s erfol,...t . - Die Gemein er ··tc erbebcn 

l~e in e Bede~l1cen . Lnt s chlie ....)~~G _Obcrb 'rgc rmeistcrs: "Tuch 

Entwurf . 

13 . Er werb -Sie~ ' chulunr;s lagers Buchenhagen in Ki tzcber.1L:~_ 

sc~"ftliche r1..i t teiJ~unß- ( Dr n
• 45) . 0 b erb ü r ger n e i 

s t e rtei lt v ertraulich mit, duß er den Ank' uf des 8c hu­

lunGsl agers Buchenh en in Kitzeberg voreenomnell hat , dam i t 

das Grund"tück ni cht in der Zei t bis z r he tice 1 .3,i t z ung , 

in der die Anhörung der Gomeinder...:.te fr ":estens h ü tte er­

fol gen können , seitens der Marine angekcuft würe . Oberbür­

germeister L)t der A f c.s3' . .ln·G, daß der8rti[;e Gr undütücke 

in die Hund der St dt gehören . - Die Ge:Jeinder , ~te hc.~ en von 

d~r ees ch iiftlichen Mi t teilunc nr:chtr~it:lich _ ennt nis cenor:J-

::Jen . 

14. Fort.E~tzung der ~i ti cl;:ei tr,bericht~ 

Stad.toberlJb.udirelctor L i n d e berichte t , da ,3 die i n­

fole;e der Wi tt e r '.mgccerl\'liericl::e i te ~ c"cillgcle[:te 1 o.1.ullbe i ­

ten i m o.llger:Je inen wieder E.:.ufgenormen sind. . Natürlich be­

r8i ten die zivilen VOrhtNben r,t"ndie; Sore; n , weil s ie Gegen­

über mi litdrischen Vorht.ben zurüc'stehen müssen . So ist z . 13 · 

der Strr.ßenba u CI.n der L"llecrcer Chaus e e be on ' e r s betroffen· 

~precher halt es f ür no twendig , mit den "ehrrJ<.cl t Gstellen iJ'l 

gut er Fühlung zu bleiben , d<.4n i t von Zci 2 Zei t ~rE_::sport­

f C:!.hr:0e uge für die st:idtischen Vorhuben einß 'etzt werden . ..­

Die gro ßen Dauvorh ...... ben in "::1 schenhuccn gehen flott vons t El t ... 
. c~ 

ten , d hier die Marine betei l i g t i st . - Beaondcr~ erfrcul1 

i c t , du.ß de r D ..... u de r Jo nUIlg i\i.r so n;eL.nstc..:.1 t an er Rendsbut' 

ge r L nuatr ' 13 e a ls ein einhci tliche s ][. tVO h~ben erkl'~ rt i st 

lmd duher wei Ler t;efJ.hrt v r den k .ier sind v on 1 fertiG" 

p;c" t cll t8'1 Wohm.mcen bereits 18 be~oGen. "ei t ere 20 ·,'ohnunf.je
Ji 

werd~ 
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werden s chon b~ld bezugsferti e sei n . - ~er Bau de Silos 
Cl.rn Nordh' fen ge~lt gut vorwärts . 

o b erb ü r ge r m e i 8 t er bemerk t i m Annchluß an 
die AusfUhrtilleen dec St adtobe rbaudirektors , daß die Tro.ns­
por 'Lfro.gef.l: eben das Problem in Ki el i s t. Immerhin kann man 
nach froh ein, ~enn die augenblickliche Rege llillß bleibt . 
Die WehrersCitzincpektion Sclqeswi g- Holstein hat gr1illdsätz­
lich zuge s ichert, Ki el nach rl1öglichkei t von wei teren Auflae;en 
hin ichtlich d.er Fahrzeuggestellung us \"! . frei zuhal t en. -
Obcrbür ge rmei eter crwühnt noch kurz die Kohlenversorgung 
fUr oon kommenden Winter und t e i L t mi t , daf3 auch die gr ößeren 
Kieler Betrieb ihre Hilfe hier-bei zUfjesichert haben . Hoffent­
lich wird es möglich sein , die Kohlentr n sporte durchzuführen.­
Bei der Tr~msportregelung wird man von Tag zu Tag entscheiden 
müssen , was au dringlichs ten ist , zum 1 man nicht weiß, ob 
Kiel noch e~n eigentliches Krieesgebiet wird. Sprecher erinnert 
hierbei an die Trc:..nsportschwierigkeiten, die sich b ereits bei 
de r LebensmittelversorgunB der Bevölkerung ergeben haben . 

Ratsherr B 1 a s fragt an , ob Finkenwerder Fischer , 
die hier in Kiel ihre Ladung l öschen , vom t adtwirtscha t sam t 
Kiel Tankausweiskarten erhalten können. Sprecber hält dies 
für notwendig , um die Fischzufuhr zu f ördern. 0 beI' b ü I' -
ge r m eis t erteilt mit , daß die Frage noch geprüft 
werden muß. Er wei t noch d rau~ hin , daß die Fischzuteilungen 
kontinGentiert sind. 

Auf NachfraGe des OberbürGermeisters erkl drt Stadtkämmerei­
direktor K Cl s pe r , daß die Gemeinderatsvorlage über den 
Vor' nschlag fUr 1940 frUhestens in etwa 3 \ochen eingebracht 
werden kann . 

Beg 1 a u b i g t 

/~ 
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.Drucksache ';., 

Stadtwe,rke fiel 
'V. l: a s 8 e 
Jeitreibg 7084/" 

Kiel, den 29;.Febru~ 1940. 

Betrifft : Erlaß einer Forderung gegen den trüberen Gaetwtrt . Arthur B 0 e , Kiel, Herzog-Fri~r1ch-StraBe ~6,Io 

Die Gemeinde'räte sind nOOl § 55 Abs. 1 Ziffer 10 DGO. v'orher zu hören. 
• 

Entwur f für eine Entschließ]lnK des 0l?erburgerm~]-s~er5. 
Die Gas-, Wusser - und Stromgeldforderung gegen den früheren Gast 'N1rt, jetzigen Aushilfskellner J\.rthur Boe, Xiel, Herzog­Friedrich- Straße 66, aus der Zeit vom Dezember '1931 bis November 1932 in Höhe von 579 9 05 RM zuzügl . 75 ,1 9 RM Gebühren und Gerichts­kosten wird erlassen . 

~~~E~~'.:~~! 
Die Voraussetzungen für die !\.mvend-...mt: des Gesetzes zur Berei­nigung alte r Scbulden vom ,17 . 8.1938 sind erfüllt . Schuldner hat, naohdem ,er am 23.11~1932 seinen Gastwirtschaftsbet ri eb aufgeben mußte , sein Grundstück Kirchhofallee 100 Anfang Dezember 1932 im Wege der Zwangsverst e igerung verloren . Boe war 'do.rauf z'./ei Jahre ohne Erwerb, in dieser Zeit '.Nlli" de er vom ','iohlfahrtso.mt lmterstützt, Alsdann fand er Beschäftigung als Aushilfskellner und mußte als solcher oft se i ne Arbeitsstelle wechseln. ' Der Rückstand an Gas ... und Stromgeld bei den Stadt ':erken be­läuft sich einschI . Gebühren auf insgesamt 693 ,53 RM. ryav on ent ­fo.llen auf di'e Zeit vor dem ','!ir tsch""ftI1chen Zusainme'nbruch, bezi"! . 1 ~ 1 .1934, 654,24 Rlvl. Das J:Jinkommen des Schuldners i~t mono.tlich auf höch~ten s 180,-- RM z~ schätzen, an Miete zahlt~fr 62,-- RM im Monat . Bei diesem Einkommen ist er nicht i mstande, neb en sei­nen laufenden Verpflichtungen, Abträge a~f dle alte Schuld zu leisten , so da ß fUr die Stadtwerke ke ine Aussicht besteht, daß ihr Anspruch jemnls vervirkli oht wi~a o Boe steht i m 53 . Lebens­jahre; mit einer Besserung se iner Wirtschaftslage ist ni cht zu 

r~ahnen 
Die RUckstände, sowe i t Sle vor dem wirtscho.ftlichen Zusammen-bruch, spätestens aber dem 1.1.1934 entstanden sind, werden dem 

Sch~ldner daher er lassen. 
Die Restschuld mit (6 93 9 53 - 654,24 =) 39,29 RM hat der SC~11d ­ner weiterhin in kleinen Raten abzudecken. 

Behrens . 
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Kiel, den 13. März 19400 

~etrifft: Er höhung der Haushaltsstellen ..7l2I605 -Löhne für Arbeiter und Reinmache­
f r auen - und 1l2I613 - Versicherungs- und sonstige Versorgungsbeiträge der 
städtischen Feuerbestattung. . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs o 1 Ziff 0 1/2 der DGO. vorher zu hören . 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der Leistung einer :tiber·­
planmäßigen Ausgabe von 
a) 1 , 180,- - RM bei der Haushaltsstelle 1l2I605 Ord. und 
b) 828, __ " ",f If mJ613" 

2 ,008,- - RM 
gemäß § 91 Abs o 1 DGO . zu . Die Deckung des Betrages erfolgt aus Mehreinnahmen bei 
der Haushaltsstelle 112/24. Der Betrag wird bereitgestellt zur Abdeckung einer 
zwangsläufig eingetretenen Titelüberschreitung und zum Zwecke der 'Entlohnung eines 
Heizers und einer Reinmachefrau in der städtischen Feuerbestattung. 

1 . Haushaltsstelle 715/605: 

Die durch den Haushaltsplan 1939 neugeschaffene Heizer- (Angeste11ten- )ste1le ist 
erst mit Wirkung vom 1 10 . 39 besetzt worden. Bis dahin mußte der Heizer im Lohn­
verhältnis beschäftigt werden . Die für ihn zu leistende Lohnausgabe betrug 
908,16 RM, während durch Entschlie ßung vom 21.9.39 647, - - RM bereitgestellt 
wurden. Mithin lieet eine zwangsläufige Titelüberschreitung im Betrage von 
262,- - RM vor. 
Der Heizer wurde mit Wirkung vom 1.12.1939 nach den Stadtwerken versetzt. An seine 
Stelle wurde ein im Lohnverhältnis stehender Heizer von deR Volksbädern übernommen. 
Ferner mußte während der Erkrankung des Aufsehers der Feuerbestattung zur Ent­
l astung des ihn vertretenden Angestellten und Aufrechterhaltung des Betriebes vom 
Stadtgartenamt eine sonst auf dem Urnenfriedhof beschäftigte Reinmachefrau über­
nommen werden. Auch nach der 'lliederherste1lung des Aufsehers mußte die Reinmache ·~ 

frau im Betriebe we iterbeschäftigt werden, da die männlichen Kräfte durch Heran­
zienung zu den Reinigungsarbeiten ihren eigentlichen Aufgaben zu sehr entzogen 
wurden . 
Demzufolge werden folgende Mittel benötigt: 
a) für die Heizer 262 + 590 ••..•.••.•..•.• 852, -- RM 
b) für die Reinmachefrau .••.•...••...•••.• 328, -- " 
ergibt den Gesamtbetrag von ••••••••••••••. !~!~Q!.::_~.:. 

2. Haushaltsstelle 715/613: 

Bei der Aufstellung des endgültigen Haushalts 1939 wurde der bei der Haushalts ­
stelle ll2I6l3 für Angestellte der Feuerbestattung angeforderte Betrag irrtümlich 
in ganzer Höhe, also auch der für die Feuerbestattune gültige Betrag, auf Haus­
haltsstelle 11AJ613 (Stadtgartenamt) übertragen. Es handelt sich um zusammen 
749, - - RM. 
An Sozialversicherungsbeiträgen für die beiden Heizer und die Reinmachefrau sind 
79,- - RM erforderlich . 

Hob eck • 
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Drucksache 35. 
Grundstücksverwaltung 

GroV. 1/299 T. 
Kiel, den 21. März 1940. 

Betrifft: Verkauf eines unbebauten Grundstücks hinter der Neumühlener Straße. 
Ausgelegt: 1 beurkundetes Angebot vom 15.3.1940, 1 Katasterhundzeichnung. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziffer 8 DGO. vor­
her zu hören. 

Entwurf für eine Entsch~ießung des Oberbürgermeisters. 
1. Die .Stadt verkauft an den Landhausbauverein Wellingdorf 

eGmbH., Kiel- ~'ellingdorf, die hinter der Neumlihlener Straße 
j 

belegene unbebaute Parzelle 886/52, Kartenblatt 3 der Ge-
markung Wellingdorf, groß 427 qm, eingetragen im Grund-. . buch von Wellingdorf, Band 44; Blatt 1285, zum Preise von 
2,-- RM/qm, im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten 
Angebots vom 15.3.1940. 

2. Das Kaufgeld ist bei V 920/86 zu vereinnahmen. 

~~~~~~~~! 
Der Landhausbauverein hat die oben genannte Parzelle nach 

einem früher mit der Stadt abgeschlossenen Vertrage zur Ab­
rundung seines Grupdbesitzes an der Neumlililener Straße hinzu­
zuerwerben. Der Kaufpreis, der den Ankaufspreis deckt, ent-
8pr~t dem für das Hauptgrundstück gezahlten Preise. 

Nie m e y er. 
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Drucksache 36. 
Gr undstUcksverwaltung 

Gr.V. 1/148 T. 

Kiel, den 29. ~ärz 1940. 

Betrifft: Verkauf des Baugrundstücks zwischen Pre etzer Chaus see/ 
Germaniaring/Kirchenweg an die Kieler 7Johnungsbau .. 
ge sellschaft. 

Ausgelegt : 1 beurkundetes Angebot vom 29. März 1940 . 

Die Gemei nderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 8 DGO. vor her 
zu hö r en. 

Entvrurf für eine Entschlie !3ung des 9berb1:irt: e rmeist (~rs._ 

1. Die Stadt verkauft an die Kiel ~. r Wohnungsbuuge sellscho. ft · mbB. 
Kiel die zwischen Preetzer Chaussee/Germaniaring/ i:(irchenweg 
be l egenen unbebauten Grundstücke, Parzel~en 188/4, Karten .... 
bla tt 4- und 496/18, Kartenblatt 5 der Gemarkung Guarden- P, 

groß 4693 qm, eingetragen im Grundbuch von Gaarden- P, Band . 
18, Blatt 770,zum Preise von 42.850 RM, im übr:igen zu den 
Bedingungen des/ beurkundeten Angebots vom 29 . Milrz 1940. 

Anliegerbei t rüge n~ch § 15 des Straßen- und Bauflucht­
liniengesetzes werden, soweit sie bisher entstanden sind, 

nicht erhoben. 
2. Die Ba zahl'.lng ist bei V 920/86 zu vereinnahmen, die nest­

kaufgeldhypothek bei V 920/24 zum Soll zu stellen. 

~~G!~!}~~~g!. 

Die Ge sellschaft beabsichtigt, das Grundstück mit Kleinv.Joh· 
nung en f ür Rüstungsarbeiter zu bebauen. Der Kaufpreis deckt den 
Buch~ert nicht, entspricht jedoth dem Preis, den die Gesellschaft 
für Grundstücke in gleicher Gegend bisher gezahlt hat. Falls 
die Gesellschuft das Grundstück weiterveräußern sollte, hat sie 
vertrngsmüGi g clen Unterschied zwischen Buchwert und Kaufpreis 

nachzuzahlen. 
N ie m e y er. 
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Drucksache 37. 

Grundstücksverwnltung 

Gr. V. 1597 Br. 
Kiel, den 29. Mlirz 1940. 

Betrifft: Abgabe eines beurkundeten Angebot s an den Pre'..lßisc hen 
StD.at (Wasserstraßenverwaltung) betreffend Anschüt­
t~n6 sflächen zwischen Jensenbrücke und Postdampfer­
kai. 

Die Gemeinder~te sind nach § 55 Abs.1 Ziffer 8 DGO. vorher 
zu hören. 

En h vurf fiir eine _Entschließung des 01?e rblir8~L.~ei st~.§-=-

1. Dem Preußischen Staat (Wasserbauverwaltung ), vertreten d~rch 
den ~' eDie:rungspr ~i sidenten, ist ein beurkundetes Angebot be­
treffend den Erverb der Parzellen 111/1 und 15)/0 .1 des 
Kartenblatts 38 der Gemarkung Kiel, groß insgesamt 1017 qm, 
zu einem Preise von 0,60 Rr[/qn zu machen. 
Die erfordorlichen r;Ji ttel ~t~hen bei a 8416127 ~ur Verfügung . 

2. ~amtliche mit der DU-rchliihrungesrunder"{;ferbvertraßes 
verbundenen Kos~n und Steuern trägt die Stadt Kiel. 

Beim Ausbau der Kaimauer auf der Strecke zwischen Jensen­
brUcke und Postdampferkai wurden die Parzellen 111/1 und 
159/0.1 f"ir die erforderliche l\.nschlittung in l\.nspruch uenoromen. 
Flir die Inanspruchno.hme wurde bisher eine jährliche lillerken­
nungsgeblihr in Höhe von 30 RM pro Jahr gezahlt. Do. die übrigen 
Ko.iflächen im Eigentum der Stadt Kiel stehen, scheint ein Er­
werb dieser neuen dur ch An schUttung gm"IOnnenen Flüche dUl"ch 

die StaJt z~eckmilß ig . 

Nie m e y er. 
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Drucksache 38. 

Der Dezernent 
des Stadternährungs­
Und i.TVirt s cha ft samt es. 

Kiel, den 12. Mürz 1 )40. 

Betrifft : Erhöh':.ng der Haushaltsstellen 023/64(' uhd 024/64 U' (Miete). 

Die Geme inderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. vorher 
zu hören . 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
In Anerkennung eines unabweisb aren BediXfnisses stimme ich der 

Erhöhung der IIaushaltsstellen 023/64V"um 10.126 ?M und 024/64 1i' 
um 6 .750 RM zu. Der Haushaltsausgleich ist dadurch nicht geführ­
det, 'leil den erhöhten Ausgaben l~ innahmen in gleicher Höhe Gegen­
überstehen. 

~~gE~U2<;}~~~h 
Die im Nachtragshaushalt des Stad tern~thrungs- und 1',l irtschufts­

a mtes b e i den Ausgabes teIlen 023/64 f' und 024/64 1Ib-erei t gestell ten 
Mieten für die in Schulräumen untergebrachten Bezi r ksausgabeste llen 
;varen nach den Bestimmungen des Wehrleistungsgesetzes mit 27 RlVi 
monatlich je benutzten Raum berechnet. Inzwischen ist mit allen 
V!ehrdienststellen, die städtische Schulräume benutzen, nachträg­
lich eine andere rvlietberechnung vereinbart worden. Hiernach sind 
für jeden benutzten Itaum für die Wintermonate 1 J ,.J und für die 
Somme r monnte 0,70 RM je qm zu zahlen. Diese Hlietpreisregel"J.ng 
soll allgemein für die Benutzung städtischer Schulräume ange ',l/andt 
~Nerden. Die Schulverwal tung fordert dahe r auch vom Stad ternährunCJ~)­
und Wirtschaftsamt eine Mietentschädigung nach dieser egelung. 
Dad 'J. rch ist eine Erhöhung der Mittel bei 023/64 tr um 10.126 RM not­
we ndig geworden . Hiervon hat das Wirtschaftsamt 2/3 = 6.750 RM zu 
tragen, so daß die Ausgabestelle 024/641t des Wirtschaftsafntes um 
6.750 fiM erhöht werden muß. Der - Anteil des Wirtschaf~samtes wird 
bei Einnahmetitel 023/39 des Ern~ihrungsamtes wieder vereinnahmt. 
Die Mehl'D.usgnbe des Wj.rtschaftsamtes wird dadurch wieder ausge­
glichen. Die M~hraus8abe des Ernährungsamtes wird durch eine Mehr­
einnahme bei ~er SC~llverwaltung ausgeglichen. 

T horn se n • 

I. 
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Drucksache 39. 
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Kiel, den 21. M~ rz 1940 . 

Betrifft: Nachtrag zum Stromlieferungsvertrag der Staut Kie l 
mit der Deutsche Werke AG. Kiel für ihr ~erk Fried 
richsort vom 4.4./13.6.1939. 

Die Gemeinderäte sind nach 
zu hören. 

55 Abs.1 Ziffer 5 DGO . vorher 

Ent wurf für eine Entschlie ßung des Oberb'irgermeis te rs. 

Mi t de r Deutsche Werke AG. Kiel wird fUr ihr Werk Fried­
/ rich~ort der anlfugende Nachtrag zum Stromlieferun~svertrug 

vom 4.4./13.6.1939 bis zum 1.4.1950 abgeschl os s en. 
Der Stromlieferungsvertrag mit Nachtrag läuft jeweils 1 Jahr 

v,'ei t er , ':fenn er nicht von einem der beiden Vertragspartner 
1 Jahr vor Ablauf schriftlich gekündigt wird. 

~~~!~~~~G!. 

Die Deutschen J erke sind von der Wehrmacht beauftragt, ihr 
Werk Fri~drichsort zu vergrößern. Die bisherige Vertragslei­
s ~ung von 1800 kW muß daher auf 3800 kW erhöht werden. Die 
Deutschen Werke sind bereit, sich zu einer j1hndestab nahme z 
verpflichten, die im g leichen Verhültnis gegenüber dem Haupt­
vert r ag erhöht ist . Diese Verpflichtung wi rd durc h den Nach­
trag zum Stromlieferungsvertrag fest ~elegt. 

Für die Vors orgung des Werkes Friedrichsort der Deutschen 
','.'erke wird in Pries eine 30 kV-Anluge errichtet, die durch 
ein \ 30 kV-Kabel vorn Kraftwerk Wi k gespeist 'lird. Von den Aus,· 
baukosten dieser Anl age übernehmen uie Deutschen Werke 148 . 000 RM. 
Demgegenüber verpflichten sic h die Stadt\'lerke, von der neuen 
Urnsp annanlage nach dem Ylerk Friedrichsort ein ':vei teres G kV­

Kabel zu verlegen . 
Die Strompreise ändern sich nicht gegenüber dem Haup tver-

trag . 
B ehr e n s • 
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Die Stadt Kiel, vertreten durch den Herrn Oberbürgermeister, nachstehend "Stadt" genannt, vereinbnrt mi t der Deutsche Werke AG. in Kiel, nachstehend nD'HK" genannt, folF~ enden Nachtrag zum Strom­lieferungsvertras vom 4.4~/13.6.1939: 
I. § 1 Absatz 2 erhbil t folgende Fass~mg: 

Die Stadt verpflichtet sich, der DWK die elektrische Ar­bei t bis zu einer Leistung von 3800 k'!! zur Verf;igun c: zu stel­len. Die Pflicht zur Stromlieferung ruht, solanGe behprd liche l\.no rdnuns en die Errichtung oder den Betrieb der errichteten Anlage erschweren~ für elie gleiche Zeit r hen auch die Pflich­ten der mVK. 
11. Der 1. Satz im § 3 Absatz 3 b erhlilt folgende Fassuns : Die festgeleGte Leis tung von 3800 kY'.' wird "Nährend des s e­samten Jahres zur Verfügung gest ellt mit Ausnnhme der Stun­den von 6 - 9 und 16 - 20 Uhr in der Zeit vom 15. Oktober des einen bis zum 14. IvIE.ir z des nüchsten Jahres einschlie ßlioh. 111 . § 3 Absatz 9 erhält folc ende Fassung: 

Die DWK verpflichtet sich zur Abnahme von 4. 000.000 kDh im J;te chnungsjahr. Innerhalb der 10-jührigen Vertraosdauer kann eine Mohr- oder IA ind er lieferung geE'enüber den 4. 000.000 kf:!h im Rechnungs jahr geLen eine Mehr- oder r,Ainderabnnhme in anderen Jahren o.ufgerechne t werden, wobei eine T.1indestabnahme von 2.500 . OCO k'!,'h im Rechnungsjahr un "l eine Gesamtabnahme von 32.000.000 kWh während der Vertragstla'..ler ge"'J~ihrleistet blei­ben. 
Die Z~hle~ablesung erfolgt gemeinsam am Schlusse eines je-den Monats. Ebenso wild monatlich abgerechnet. Die ReChnunsen sind unverzüglich auszustellen . Die Bezahlung hnt inne "t'halb 14 Tagen . nach Empfnng der Rechnung zu geschehen . Der Absen­dungstag des Rechnungsbetrages gilt als Zahlungstag .. ~ Schlusse des Rechnungsjahres wird eine 8ndabrechnuDb vorGe ­nommen. Etwa an der gew~ihrleisteten rJiindestabnahme fehlende lc'!Jh sind mit 4 Pf/kWh zu bezahlen. IV. § 3 Absatz 11 erhtU t folgende Fassunt; : Für die ersten 28 Monate nach Inbetriebnahme der Imlut:e uÜd bei einer Liefer- und ' Abnuhmemöblichkei~ von.3800 kW Felten abweichend von Absatz 9 folgende gewuhrlelsteten I b-'-' 

nnhmen: 
bis zum 31.7.1940 0 kWh v.1 .8.40 - 31.7.41 1 .050.000 k'i'fh/ Jahr = rd. 88.000 kWh/Mon :' t v.1.8.41 _ 30.9.42 2.500.000 kVih/Jahr = rd. 210.000 11 11 ab 1.10.42 ,:vie in Absatz 9 fest [;e legt. V. § 7 erhijlt folgende Fassung: . 1. Der Stromlieferungsvertrag beglnnt am 9. 2 .1 940 un d lüuft bis zum 1.4.1950. 
2. Er Hiuft jeweils ein Jnhr weiter, wenn er nicht von einem der beiden Vertrngspartner ein Jahr vor Ablauf schriftlich 
gek"indigt wird. 

Kiel, den ••..•••.••••• •.•• 1940. 

DEUTSCH ~ V1E:'·-lKE KIEL 
AKTIENGESELLSCHAFTl 

Unterschriften. 

Kiel, den •.••••......... . 1940. 

Der Obe 'bCrgermeister de~ 
Stadt Kiel. 



G ('und s t üc ks ver./al t ung 
Gr • V. 1/304 T 0 

Drucksache 400 
K i e 1 , den 20 April 1940. 

Betrifft: Verkauf von Baugrundstücken am verl. Achterkamp an 
die "Neu.e Heimat " Gerne ' nnützige Wohnungs "~ und Sledlungs ~ 
gesellschaft de r Deutschen A bei ts:front . ~ 

Ausgelegt: 1 beurkundetes Angebot vom 29~3~1940, 1 Ver t ragsplano 
Die Geme inderäte sind nach § 5? Abs a 1 Ziffo 8 DGOo vorher zu 
hören " 

Entwur f für e-ine Ent schlie ßUllg des Oberbürgermei ster s 0 

~. Di e Stadt Kiel verkauft an die "Neue Heimat" Gemeinnütz'ge 
Wohnungs ,. und Siedlungsgesellschaft der ' Deutschen Arbeitsfront 
im Gau Schleswig- Holstein, GmbHc Kiel dfe am verl. Achterkamp 
belegenen unbebauten Grundstücke~ Teilstücke der Parzellen 
1180/64, 298/69 und 1181/69, Kartenblatt 4 der Gemarkung Wik, 
groß etwa 6 .500 Qm, ei.ngetragen im Grundbuch von Wik, Band 1 
Blatt 50 bzw . Band 3 Blatt 130 zum Preise von 3,50 ' RM/QID zu­
züglich ' 3.840,-- RM für das auf der Grenze des Grundstü~k~ 
stehende ' Gebäude, im übrigen zu den Bedingungen des beurkunde ­
ten Angebots vom 29. März 1940. 

2 0 Von dem Kaufgeld sind 3.840, -- RM für das mi tverkaui'te Gebäude 
bei V 921/322 und 'die Barzahlung für das Grundstück bei 
V~86 zu vereinnahmen. 

Begründung 0 

Die "Neu.e Heima " beabsichtigt auf dem Gelände Kleinwohnungen für 
RÜsi;ungsarbe:i. ter zu bauenu Der Kaufpre:i.s entspr ' cht dem von der 
"Neuen Hei mat" für das nördl'.ch angrenzend e Gelände gezahlten 
P"'e ' se. 

Nie m e y er. 



Grundstücksverwaltung e 
Gr QV. A 1592 Br . 
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Druc~sache 41. 

K i e 1 , den 3 . Apri l 1940. 

Betrifft: Ankauf des Grundstücks Niemannswe~28 von Schulte. 
Ausgelegt :. Abschrift ei.nes beurkundeten Ang&,bots. 
Die Gemeinderäte sind nach § 55 Ab s. 1 Z i ff~ 8 DGO . vorher zu 
hören ~ 

Entwurf für eine Ent s chließu.ng, des Oberbürgermeister s . 
1. Die Stadt Kiel kauft das bebaute Grundstück Niemannsweg 28, 

Parzel le 593/129 des Kartenblatts 6 ~er Gemarkung Kiel, groß 
937 qm, eingetragen im Grundbuch von Kiel, Band 255, Blatt 86 59 , 
von dem Bäckermeister Friedrich S o , h u I t e zum Preise von 
37~500 RM, i m übrigen zu den Bedingungen de~ beurkundeten Ange­
bots vom 26. März 1940 . 

2. Die Erwerbsmittel im Betrage von 370500 RM zuzüglich 1.100 RM 
für S'teuern und Erwerbskosten und 1 700 RM für erstmalige 
Instandsetzung, mit i nsgesamt 40.300 RM werden ' aus V 920/120 
bei V 921/133 bereitgestellt . 

Begründung : 

Die auf dem Grundstück Niemannswei ' 28 befindliche Bäckerei ist I 

zo zt. stillgelegt. Nach der eingeholten Stellungnahme des 
Stadtern~hrungsamtes sowie der ' Bäckereiinnung sind Bedenken 
gegen e~ne endgültige Aufhebung der Bäckerei nicht zu erheben o 

Der Eigentümer beabsichtigte, sein Grundstück an einen Kieler 
Geschäftsmann zu verkaufen, der eine gewerbliche Ausnutzung 
desselben beabsichtigte~ Da eine gewerbliche Ausnutzung des 
Grundstücks auf alle Fälle verhindert werden sollte, soll das 
Grundstück durch die Stadt Kiel angekauft werdenQ 

Nie m e y e r 0 



Drucksache 4.?o 
Verwaltung Kie1~ den 14. März 1940. der städ.t Kra..Ylkenanstal t 

~n fft: ErhöhUf.1g der HaushaI tsstelle .2lY616 - Lohn und Vergütungsfo .rtzahlungen, stellvertreter kosten-

-Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO o vorher zu hören . 

_~ ~w~~~ _ ~i.~~ _ ~ ~~ ~ _ ~~! ~ ~~ ~ ~ ~ §u:2~ _ ~~ ~ .. 0 ~~~ ~~:~~~~~ ~ ~~~~: 
In Anerkennune eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der Leistung einer über­
lanmäßigen Ausgabe von 17 . 000 m.~ bei der Haushaltsstelle .2?Y616 (Lohn und 

Vergü tungsfor t zahlungen) nach § 91 Abs . I DGO o zu . 
Zum Ausgleich werden die als Haushal tsso 11 bereitsteheriden Mittel bei 

70 

(Versicherungs- u. sonsti e,;e Versorgungsbei träge) um 
(Bekleiduxlg u. .'1äsche für I<ranke) um • • • . 
(Heizstoffe, nele~chtung, Reini6ung, ~asser) um . . . 
(steuern, Berufsschulbeiträge) um •• •• • 

5.COC r - RM 

8 0000, .. It 

LOOO, .•. It 

3 0000, · · " 

Für Lohn ·- und Vergütungsfortzahlungen und Stellvertreterkosten ware 1 bei der 
Paushaltsstelle 2m6l6 ursprünglich 12 QOOO RN vorgesehen. Dieser Etatsansatz ibt 

\ du.rch den 4 " NachtragshaushaI tsp1an irrtümlich um 9.000 RM auf 3.000 ID,! gekürzt 
worden . Der Geldbedarf bei dieser Stelle ist aber nicht geringer j vielmehr durcl 
dj,e Ver·gü tungsfortzahlung an Gefolgschaf tsrni tglieo.8r, die zum Heeresdienst ein· 
eezoeer. sind, größer geworden . Der Jahresgeldbedarf für der angegebenen Zweck stellt 
sich jetzt auf etwa 20 _, ooe m' 0 Die 1/ehrausgabe 71ird ausgeglichen d.urch Ersparnisse 
bei 2~613, 632, 641 und 70. 

R od emall n • 
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Drucksache 43. 
Der Dezernent 

der Vereinigten städtischen 
rrhent er. 

Kiel, den 6 . Apri l 1940. 

Betrifft: Ti telünderungen im Hnushnl tsplan für rrheo.ter und 
Orchester für das Rechnungs j o.h r 1939 . 

Die Ger.lCinderüte sind nueh § 55 I\.bs.1 DGO. vorher zu 
hören. 

Ent ,~rurf f Ür eine EntschließunlL des Ob GrbUrgc]"meisters..!_ 

In Anerkennung eines unnbweisbcll'en Bediir fnisses nnch ~ 

191 DGO. stimme ich einer Erhöhun~ der Ausgnben bei de r Haus-
~ 

haltsstelle 320 A 63 1 um 1.000 RM zu. 
Zum Ausgleich des Haushalts ',ürd das HaushaI tssoll bei 

der Huushaltsstelle 320 B 63 8 um 1.000 RM gekürzt. 

~~§!:~~~~~g!.-

Bei der Haushaltsstelle 320 A 63 1 - Materialrnji.ete, Auf­
fiihrungsgebühren , Musik- und Studiermnterinl - tritt eine t.ber­
scllreitung um 1.000 HM ein. Die Überschreitung ist darauf 
zurückzufUhr en, dnß im laufenden R~chnungsjuhr in größerem 
Umfang e nls bei Aufstellung des HausLnltsplanes vorausgesehen 
werden konnte, Werke gespielt worden sind , die einen hohen 
Tnntiemensatz erfordertl. Hinzu kornm~, daß die für die Tnntie­
men in Betracht kommenden Einnahmen im :J tadttheater das Hnus­
haltssoll um 9.300 RM überschritten hnben. Insgesamt ist im 
laufenden Rechnungsjohr im Stadttheater gegenüber' dem Vor­
jo.hre eine Mehreinnahme von 49.500 RM erzielt. 

Dr. Kurt S c h m i d t • 
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Drucksache 44. 

Grundstücksverwaltung. Kiel, den 3. April 1940 . 
Gr.V.A.1596 Br. 

Betrifft: Ausübung des Vorkaufsrechtes an dem Grundstüc k Schuh­machersLraße 20 (Bürge r bräu) 
Ausgelegt : Beglaubigte Abschrift eines Kaufvertrages zwi schen Rechtsamval t Mar tens und dem Kaufmann Dela, Kie l. 

Die Gemeinderät e sind nach 'S 55 Abs. 1 Ziffer 8 DGO . vorher 
zu hö ren. 

Ent vlTur f für eine Entschließung des Oberbü..!Eer~is~e rs~ _ 

1. Das an dem Grundst lick Schuhmacherstraße 20 , eingetragen im 
Grundb 'J.ch von Kiel, Blatt 8032 , zu Gunsten der Stad t Kiel be­
stellte Vorkaufsrecht 'Nira aus Anlaß des an den Kaufmann De lo­
erfolgten Ve rkaufes ausgeübt . Der Prei s beträGt 61.000 RM , im 
übrigen gelten die Bedingungen des Kaufvertrages Rechtsam~Ia l t 
Mar tens/Dela vom 25 . Oktober 1939. 

2. Die i\nkaufskosten einschl. Kosten der erstme::l1igen Instand­
setzung u:rd Erwerbskosten werden mit ingesamt 71.500 RM aus 
V 920/1 20 bei V 921/134 bereitgestellt. 

Die Finanzieruns erfolgt mit Bareinnahmen der Liegenschafts­
verwaltung . 

~~~~~~~~~i3! 
Die Stadt hat an dem Er werb z 1eierlei In teresse. Einmal ist es 

Von Bedeutung, die Gastwirtschaft fü c den öffentlichen Ve rkehr 
zu erh8lten und zum anderen bietet sich Ge l egenheit, ein f ür di e 
Stadtwerke recht unbequemes Vertragsverhältnis zu be enden. Die 
Stad twerke unterhalt en n~imlich auf di esem Grundstück eine Umformer­
s tation. Als Entscl1ädigung hierfür kann der Ei gent ümer monatlich 
500 kWh Strom unentgeltlich entnehmen und erhillt ~ußerdem noch 
100 RM monatlich bar. Außerdem ist der zwischen i1e chtsan 'mIt r,~ar­
tens und De In vere inbarte Kaufpreis außerordentlich günstig . Der 
Verkehrswert betrüg L nach der Sch~itzung der techno Stelle des 
IIochbauamtes 70 .000 RM . Dabei ist der Wert der dem Eigent ümer 
auf Grund des Vertrage s mit den Stad t werken zustehenden Leistungen 
noch nicht einmal berücks i chtigt. 

Nie m e y er. 
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Drucksache' 45. 

Der Oberbürgermeis t er 
- Hnuptarnt -

Kiel, den 29. Milr z 1940 . 

• 

GeschÜftliche Mitteilung. 

Be trifft: Erwerb des Schulungslube rs Buchenhugen in Ki t ze­
berg . 

J\u ~.E.el egt: Beglaubit; te f.\.bGchrift des VerLrnces vom 29 . 
März 1940 . 

Die Stadt Kie l hat das in Ki t zeberg bei Kie l, Konsul­
Li e der- ~llee 19, Gelegene bebaute GrundstUck , umfassend Die , 
Pnrzellen 288/22 , 494/7, 495/22 , 497/22 , 498/22, 669/22 und 
671 /22 , grof3 zusammen 14.388 qm, einget r agen im Grundbuch 
von Heikend orf , Band 1, Blatt 13, von dem "Verein der Freun­
d e c.e s Schul :mgs l ugers Buchenhagen " zu einem Pre ise von 
40 . 000 RM hente er1'!orben . Die zur Durchflihrnng de s .1\nko.ufs 
erforderlichen Mitt'el sO"Nie die tl.nkn'Jfskosten mit insgesamt 
42 .30C ;U~: sj.nd aus V 920/120 bei V 921/131 bereitGestellt. 
Die Finanzierung erfolgt mit Bareinnnhmen der Liel .cnschafts­
v erwnltunt . 

Den Gemeinder~iten wird nach § 55 Abs. 2 DGO . nachtrüglich 
"cU tt eilung geDacht. 

Die Be 'ründung \iTd j.n der Sitzung vorcetr:.,::'en . 

B ehr e nG • 

/ 



EntfdJlieDung Ges Oberbürgermeiftefs. 
Erlaß einer Forderung gegen en fr lheren 

Ga tw1rt _~rthur ]3oa , iel , J. erzog-Fried­
rich-Str~ße l r . 66 . 

C.i.Jr . 33} . 

nadl An~örung ber Gemeinberäte in ber Siijung 

am 11 . 1\..1'11 1940 beftimme idl': 

320 

Die Gas-, Was er- und Stromgeld~or ~er ng ge en den 

i.'r '·heren Gastwirt , jetzi en Auehil sk lIner A_ t'lUT . oe , 

Kiel , 1:erzo,.:-':::Iriedricll-Str. e 66 , us der Zeit vom Dezember 

1931 bi~ J~ove .ber 1932 in "öhc von 579 , 05 . zuzüuli.ch 75 J 19 1') fI 

Geb '('1:i' n und Ger1 cl t .~wsten ird rIas en . 

~ i e 1 , den 11. April 1940 . 
Der Ob rb~r~er ei~ ~e 



EntfdJlieBung Oes Oberbürgeemeifters. 
Erhöhune der :i:~u<'Oh .. 1 t..., oJte l en 1.12/605 
- Löhne für Arb_iter und Heinnac~efr Auen­
U! 1.12/6 13 - Vo. cic.lor U$S- und üonoti3s 
Veroorgun~,,'Jbei tr' .: .. e - der " t " ~~ t1 bchen . 

Fouerbebt .. tttung . 

(Drs . 34) . 

nom An~öl'ung bel' Gemeinbel'äte in bel' 5if}ung 

am 11 . A_ril 1940 ~t[mme idl, 

321 

in ~ ncrke lmc; einos un u\ .icb· rell cu t i'nis es der 
L,intung einer 

a) 1 . 1 80 P.t. 

b ) 828 R 1 

2 . 000 R. 

U er,::>lanm' · i~.en .' U .. 1S~ be von 

bei der H< .. ush . &tol le 1.12/60r:: 

"" " "112/613 
Ord . und 

" 

gemJJ .. 91 Abo . 1 DGO . zu . Die DeckullG de s Betr _ 'CQ erfolgt 

a.UG :ehretnl.u ll!lcn bei der I .... US'lc. 1 t stel le 1.12/24 . .ver betr' 
ird bore i t est!?l l t r~ur ..:\bdecl::ung einer z an sllo.i 'i _ ein e ­

t atcnen Ti t _l..i.be_ ",ch, 8i tun.,. U! d zum Zweck der Zn t_ohnun 

eineo l .. eize"'o Wl· .. einer .tleimnachefr U in 

]I ue 'be tattWl~ . 

i c l, a n 11 . pr11 1940 . 
Da" Ob er 

• 

r .;.>t: tisc en 



EntrdJUeBuno Oes Oberbüroermeirters. 
Verkauf eines unbebauten Grund- t ·· s hin­

ter der He ühl ener tr...;. e 

( rO . 35) 

nach Anhörung b~r Gl?m~inbl?rät~ in b~r 5it}ung 

am 11. A~rl1 1940 b~rtimml? ich; 

322 

1. Die vt dt v er aui"t t.n den L dhLunb uverein • ellin dort 
eG bH., Kiel- ellingdorf , die hinter der :roum;';'hlener 
Strn e belegene unbeb ute .? ..... rzelle 886/52 , K rtenblatt 
3 der Gemhr"ung \'ellin dorf , groß 427 Cl , einretr. en 

i m Grund eh von ellingdort , D nd 44, BI tt 1285, zum 
Prai~a von 2,-- I m, im übrigen zu an Eedi guneen 
de~ beurkundeten An'cbot vom 15. 3.1 940 . 

2 . Das ufge ld ist bei V 920/ 86 zu vare1nn~hmen . 

K i ~ , den 11. A,ril 1940 . 
er OborbJr 'erl eister 



EntfdJlieaung Oes Oberbürgermeifters. 
Ver ~ut deo B' u.:;run, . t . oks Zi' i ~' cL.en .21"e~tzcr­
Chaus ;)ce/Ge!'..1 ' nL, - lne/.archen·veg ~n ~:ie .'"1 e­

le1" i 'ohnungdb lueeoellsch~ft . 

(Dro . 36) 

om 11 . hor1l 1940 

1. Die I.Jt,_c t v er>'::., :ft un <Lic '-ieler . ohnun sb u ~s 11 eh .. t 
mlJ~· • . :101 die 3,1s en ~reet'~ er Cht..w:wec/ C_1..rlc.ni' rincL.<:ir_ 

chen ;ct;, bole .. ouon un Jb u"'c Grun'::'ot··c~!:e . rzcllon 1 ",,/4, 
Kar t e' bl~ tt 4 un 4J6/18 , rnttelbl~tt 5 der Gem ~ r~~~ Ga r­

den- P J oroß 4693 qm , ei- , ... etr ",en 1 Grundbu.oh von Ga ,rdo _ 

P, lJ'md 10 , ~"latt 770 , zun rei.:J· VOll 42 . 850 . , 1r: übrigen 

z u de~ }3~ 5.. lt~U ';0.. d e o be u.rku!ld , t n Ln ebot~ vom 29 . 11 "rz 
1 40 . 

Anl .te erba.i. tr"$c 11I.1C'} 15 de o 8tr Ben- un nauflucht-

l1niengesetz s rerd n. 0 ait 1e bi Jher e~ t den sind , 
nioht erhoben . 

2 . Die Barz hlung 1at bei V 92..Q/86 zu ver inn .. men , die .. ,e ~ t­
k' u:_gal ~ '" otl ok bei V 920/24 eU'!l Soll zu tell· n . 

, 1 e 1 J n 11. April 1940 . 

r Oberbür~e " e1 ter 



EntrdJlieauno Des Oberbüroermeifters. 
Aber ' c eine bcul"]~undeton J .. nr:-o )ots ·.n . en 
Preu~ißchen St~Dt ( 1aoserstr 3enverw'lt 1C) 
betreffend nsc1 ÜttunCoflJ.chen zwi ehen J n-

senbrüeke und ost<i -:- pfer 1 

(Dr v . 31 ). 

nadl Anllörllng ber Gemeinberäte in ber 5if}lIng 

am 11 • 1: [Jri l 1940 beftimnw id1; 

32"'. 

1 • .von Pro .3iochen Gtoat ( \ nsoerbc.uv ~r v 1 tun
u

), vertreten 

durch den 4.egieru.."l""u r' ... ü'entcn . i s t ein beurkundetes 
.... ol/ot betroffen de.l..:.r erb r _ Qrzellcn 111 /1 und 

159/0. 1 dos otenbl tts ;0 der Gem .r Q~g iel , eroß ina­
geo.~t 1017 0 , zu e1ne~ ~ei e von 0 , 60 I zu m~chen . 

Die er orderlichen {i t tel tehon bei V 84 1/1 2'7 zur 
Verf ·· 17ung . 

2 . S·mt~iche it der Durclführung des Grun orworbavcrtr~Je 
verbundenen osten und Jteuern tr'gt die St~dt .1 1 . 

i e 1 , en 11. A ril 1 40 . 
er Oberb"rA"l'orweiater 



EntrdJlieaung Oes Oberbürgermeirters. 
:LrhJhunt; er :"c :.t .... :1C'.1 t c< t 0.11e'1 O ~ ~ /640 

und 9;~4/640 (.~iote ) . 

(Drn . 38 ) . 

am 1940 

:325 

i n .. 11e '.em ~':':; ci e .... '..1...1'lc.b ',ei.Jb :",-·ün LeJii.r:fnisses cer 

Er!.:;: G .er .l· ".u:;;'_1~.lt .... ~t812..cn 0 ... ;/640 ULi 1 . 126 1..J unu 
024/ 640 6 . 750 ~:' ,r zu. I 01 r~.u..;: I tr:::us,::leiciJ. ';'i.)t C. _ 

<.lurel: . icht gef 'hr et , '. ci l c. ",r' ' i t~n 

men in gleicher I"le [;e" nlber .... tc en. 

A~ i .. 1 , on 11 . ~~ril 1340 . 
.uC O'Jc.'bi: ... ';ermoi' ter 



/ 

EntrdJlieaunu Des Obe1!bü1!uermeirte1!s. 
Nachtr .. 1G ZU':l Stromli ferun ovortr'" er 
St3,: t J~iol n1t ' er Deut.Jchc f1rke ÄG •. ael 
für ihr ~erk Priedrichaort vo~ 4. 4/1 3. 6. 39 . 

um 11 . h~r11 1940 

32G 

i t der Doutoclo Werke G, ~iel lir f"r ihr ler 

Priec!:-:ic l ... ort der ,..nlie~cn· e .. :t,ch tr~.'" ZUD t'O tromlioferan.c- _ 

vc:,tr~J5 vo. 4 .• /1 3 . 6 . 193:3 oi.., Z' b."oi..>chloosen . 

Der Gtromlioforun-rovert u tlit :r ..... chtrr,G l'uft je;;eil 

1 J~hr weite . enn or 210' t von o1~e~ er ei en Ver­

tr :"o..,gert er 1 Jahr vor Ablr..ut schrift ' ich eet.:,'n i;..:, t vir • 

. i e 1 , den 11 . A ril 1940 . 
D~r Oberb1r 04~ei3ter 

/~ 



EntfdJlieaung Oes Oberbürgermeifters. 
V~rl:::c.uf von llauGrund:JtU.cken o.m v erl . 
Achterkell'lp an die ".loue Hei c.t " GeI!lein­
n J tzige Wohnun~s- W1U SiedIun~sße8ell-

seh' .l.t der Deut6chen Arbe1tofront. 

(Dr.3 . 40 ) 

nach f-ln~örung ber 6emeinberäte in ber 5iijung 

am 11. A.Jril 1940 benimme ich; 

1. 10 St;..~dt Kiel vcr!::c'.lft Cl eliG "~ eue Äo~t" G cCinnützige 

\ Ohllunc;o- und JicdIune3vc' c l l ... ch ..... t de.!. lJe t ehen J~rbGi tufront 
im Ga.u ue~ 10 .... i ';- i:olotcin , C!' b:I _ Kiel ~ ic' verl . Acl tor-

kt.n:,:> belelj.nen unbob (;.u.tcn CrundstJ.eko , Tcilotlc..i:o d r ?n.r­

zellen 1100/64, 2J O/ 69 ~1d 11 81/6J, ~rte. blatt 4 er Ge-
z..1.rkung V11k , Groß et a 6500 qm , ei Itetr~.ben 1m Grundbuch von 
ik , Band " Blatt 50 bezw. Jj d 3, Blatt 1;'0, z P ... e1 e 

von 3, 50 t / qc zuzUglieh 3. 40 f r d ~uf d r Grenze 

e Grund ' t..ic 6 a tehonde Geb' .. ude , 1 Ubri en zu eH De i _ 

'!'un~en des beurkundeten u:;: bot vo 29 . - .1 940 . 

2 . Von deli)" '6c1d Dind 3 . 840 :eHr d .., .lit er'" .u.f t Geb"u e 

bei V 921/322 und die Berz' ,llullg für da Gl'un, t ilck bei 

V 920/ 6 zu vcrQi14~::ili. an . 

i 1 , e.. 11. 8: ~ril 1940 . 

er 0~erbur6 r i t r 
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EntrdJlieJung öes Oberbürgeemeirtees. 
An~ ... :.. deo Grund.:;tl..:k.:.:; ;Tiem~nn::;:'V'eg 28 

vo .... 0cL'u te . 

(tr . 41) 

am 11 . A ril 1940 beftimml? ictu 

1 . Die Stallt Y" el k U-i t d.:.;.s b bLute Grund ;t"c:r lTie'lann ... Cf'" 28 , 

Pflrzelle 593/1 29 de Kc. rtcnblnt ts 6 der Gemurkun; Ki "1 , 
"'ro L3 937 'Ir» , cinre tr , on i Grundb 1C:1 von ::iel , ...nd 255 , 
.... lc. tt 8659 J von e, IE.cKcrmc1 ter r1 ,drich Schulte zum 

p 01. 'e von 37 . 500 .4. 1 ~ 1.. :ibrigen zu. ~en .. ;ßa.' ~ .... un n de ..... 
beure de ton An;>el\ tt VO!"1 26 . ~rz 1')40 . 

2 . 1e r\'crb rui tt 1 i'n ~ ... etr e von 37 . 500 zuz'gl ich 1 . 100 
.~ l r (·t('u ..... rn WlC Er',,' "rbc~:ost. un ~ 1 . 700 : ... 

In r t n oe zune oi t i . '''0 t 40 . 300 P: . Cl" cn 

b.1 Y ~ 1/1 3) be :t oe tellt . 

1 e 1 , den 11 . A r11 194 • 
Der Oberbür~ rmeioter 

l 1i 

.... V 920/120 



EntfdJlieDunu Des Oberbüruermeifters. 
Erh:ihunt.. der r c.uc::u: l t ~_ t eIle 52:?/616 

----.J 

- Lohn- und Ver c:..:. tun,:.c:2o:-tZClhllLYJ.s en, 
Stellvcrtr~tcr~ost en_ 

am 11 . J r11 1940 {,~thnme tc\'J , 

in 1 Jrl Gnu .,. einc o un~b\feicb.:.ren I ed'lr ... nie es der 

Lei <l +un#; "'iner üb r l c.nmq.JJi ~en Aus '.be von 17 . 000 F..~ bei 

er 1I".u&hul ts teIle 52::/G16 (Lohn- :md V r ~t· lGO ... ortzah­
luncen) n~ch § 91 "bs . 1 DGO . zu. 

Zum u g10 c 'lord 1 Li. i 0 10 I:rw Gh'l to 01: bereit-
stehendon littel bei 

522/613 (Versicherung - und onati,-,o Versol' un Qb itr' e) 
5 . 000 ... I 

6)2 (B '~leid mg \tllsohe f(lr Kr nke) um 0 . 000 R 

641 (HeiZ toffe , :Ccleuchtung , elnif;un , 
Baner) um 1 . 000 • 

'70 (t.,;Itc:J..rn , lJeruf. so lulbeitr ' , e) um 3 . 000 R 

gek1rzt . 

K i e 1 , G.en 11. . ril 1940 . 

Der Obo bü rGer eister 



• 

EntrdJlieaunu Oes Oberbüruermeirters. 
Ti tel ~ i..."1derunGen i n lI[.us::'.:.l t pl~n .l. "r 
Tlw:.. ter u...'1 ~ l 'cL.e:.:t::lr f 'r L' echntm i.J ­

jr...hr 1 ~3 • 

(D "' . 43) . 

Dadl AnMrung ber 6emeinberäte in ber 5iijung 

um 11 , ••. ril 1 ~40 .efftimme iell, 

330 

L Lnc.6::cn üll"; oi es m, .. bwt.isbnr.ll 13 d"r_ni s 1 "s n .eh 

19 1 ::;GO . einer :;;rh"Lw~ er Ausgaben bei ier U'" lG Lr..l ts­
atolle 3~O A 63 1 Ult. 1. 000 'J zu. 

Zu.'..l ~~u.:J .... lcich c ... I: ush 1 ts wird 0.'0' n ~usha_ toll "ue1 

~h<.l t v .. 1tcllc :;":::0 B 6; 8 um 1 . 000 R" 

K 1 1 , en 11. -)ril 1940 . 
Obrrb~r erQei ter 



,EntfdJlieDung Des Oberbürgermeifters . 
. 5 d,:.., Vorl::~' uf'orecht'"'C &,n c.e. Grund­

st .. ck Scl1u u ehe: Gtr, .... k 20 ( BJ.rr,cr·1 r ~u ) • 

( .~~ . 44) . 

lladl Rnhöl'ung b~l' G~meinb~l'ätl? in bel' 5i~ung 

am 11 . 1340 

331 .' 

1 . .!.Jas i;.'l i01. G "un 

Gr"ml ... 1.C'l VO.::1 ::i~l , ~~1 tt oe:;? zu GU:'lot~n 
e" n. tr ..... r.:en 1m 
er Stc.'t .101 

b·)ut,C'lJ.tc Vork"ull.Jrecl".t 'i rd .. un Anl o.. '.L :.; zn ~en .re.u.:' c.nn 
.l.Jel .... PI' o:.gt .1: VCl"k . ~ l ."~... ts..;e:ibt . Dor .>rei., betr'~öt 6 1 . 000 

L~! . i .. 1 ::bri Je 1. D 1 t.l'! i o Deuin .:;ur.:. nn de ~ K .... l.fvert:-.... 
CC·ltr. .•.• :"'1 t ~.! 'tens/l.Jeln VO" 2:> . O.-::tober 193) . 

2 . uie A .~(.;: "' oko ''; (3] .~nochl . ::osten ~er er ..... t. #' i'" n - not· 
b '"'" d . + ' . . t 71 r.OO o _ t!3UaC :l' • r r::3 co lJ~n .,er cn ,,_nse;c.... . :.> 

• :.4..: ,29/12 b i V 9 21/134 b c"citns t.:lt • 

.L in .... n .... i n :. une l'.l.ol r'l' t li t L ... rc n. e.h cn ... cr g n cl...· fts 
v r 1t no • • 

tel , cn 11 . Ä)ril 1940 . 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st ,. "l.1"'!e ich 
der Leistung einer über-. 

.1. ,4. RM b . d 
" ••••••• " ••• ti e 1 em-

?5 titel •...... : ......• Ord . 

~ planmäßigen Ausgabe von 

~ -~~~~.~Qa ~ _- Ausgabe­
gemäß § 91 Abs . 1 DGO ~ zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt ~a 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • e • • • • • • • • • • • • • • * • • ~ w • ~ • ~ " ., .. w .. ~ ~ • • • • _. o. W 

~ • ~ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 ~ ~ w • 111 • • • • • • v 0 • • • • • • • • • • e 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen ~7 
beim Ausgabetitel •••.•.•.•• Ord. = ""111 ............ RM, 

tt " 
... 

" - RM. ~ . ~ ~ . . . . . . . . . ~ 

• 

Die Gemeinderiite brauchen lach § 55 Abs. 1 Z~ffer 12 DGO~ 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-auß.eT- plan­

mäßige Auseabe geringfügig ist. 

Kiel, den 1 193 • .0. . . . . . . . . . . . . . . . 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

Stllbtinfpeftor 

-2-sparung "-



r 4 C ,0 

4. - j" /'/ ,-, J" • 

. . 



. .- .,-

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfniss s S'G :f:D:t~ ich 
der Leistung einer über-außer-planmäßigen Ausgabe von 

1 ~6 . ...•... • ... . RM bel dem - n u :h!zttr - Ausgabe-
'lt..:. I, t • 

ti tel .... :.4 ... '. : ... ' . . . .. Ord . gemtiß § 91 Abs . 1 DGO zu. 

Der Betrag ird bereitgestellt zur ....... .............. ... . 
.. . '" ,-' ( ., ) 

•••••••••••••••• • • - ••••••••••••••••• v • w •• ~ • ~ w ••• ~ 

~ ~ • • ~ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • e - • • • • • • • • Q • • w • • • • • 4 • • • • • • • • • • • • • • 0 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 

Ordol = 6" 
~ • _ w • w w • • • • • beim Ausgabetitel 

It " - " -~ - . . . ~ ~ ~ . . . . . . . . . . 
TIMt 

RM. 

~) 

Die Gemeinderüte braucben nach § 55 Abs~ 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gebört zu werden, weil die vorgesehene über-au(J~- plan­

müßige AusEabe geringfügig ist. 

Kiel, 41, , den . 0 ....... ......... . 193 o. 
Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

5tdbtillf peftor 

~s'Parung "_ 

( 



.S 

6 ';J 

·: i t. 1 , f. 1 • 

...., . . .... 



~ n t s chI i e ß U D v • ·..-.--'"-_ __ ~ _ _ M ______ _ _ • __ .J..J..._ 

I n Aner ken.nunG ei nes unabweisbaren BeclLil' fnj,s scs s'L811e i e il h -:: j 

der Hi.J. usha l tsstel l G __ 

.. \~ ql o V" • •• U g •• u ~ ~ ) w~i tere" ~ 0001 • , '3'''!". oltNl bereit. 

unter Entnahme aus den bei der Haushaltsstelle ~/79 vorgese­

henen Verstärkungsmittelno 

Die Ratsherren werden nicht gehört, weil die vorgesehene 

Verstärkung geringfügig ist~ 

K i e 1 , 
15. April 1940· 

den " v w w "" !,P 0 ..... g. CI , \,,; ... .. \,,; ~ .., oJ 19 ") " ~ 

Der Oberbürgermei s t.er 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwalt ung. 

Stabtinfpeftot 

831. 



·, ... 

n 

'J .O bo 
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not-
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E n t s c hi i e ß u n g . 

In Ane rkennung e ine s llnabwei sbaren Bedürfnis es stimme ic h deI' 

Leistung e iner über~.-planmäßjgen Ausgabe 204,-
VOD_. • • .J .... ... RlVl 

bei der - ~~ e e - Hallshalt s s t elle ?~?(.~.~~.?~ .... 
Al tOl 'GVOI' o:r .... '1.Ul"·oeb b 

( • • • • • • • • • • • • • • • • .. • • 0 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •• ... .. ... . . . ..... ) 

ßemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Von den D. l s Hausha l tssoll bereitstehendeL 1\'11,1, e 10 s:i.nd -ij) AlY2; ' ,ng 

zu stellen 
~ A 65 0 

bei der Hausha1tsste l 1e • •••• • •••••• = • • • 
204,-

'" •• w • •• • •• 1?1\1 • • • • 
11 11 " .. . ... ...... . ::; 

• • • •••••••••• 

Die Ratsherr en hrc..\lchen. nuch § 55 Abs . 1 Ziffer 1~2 ':'X.rG . nicht 

at'lll .0.' 

K i e 1 , den . . 1.0.-. .. ;...: ...... ~J. . . .. . . 19 • 

Stabtinfpeftot 

KC>,, ' iil !J' l' • . .• li""""; ·L .. l R,'. :.-:'.~:' "'_-_ c,_.::..- ~j.:..'_ ~ 

11 



T h ·a a t J r a ~ t • Kiol , den 18 . pr!l 1940 

D1 torovoroo.,.gun-s.;.b ob t ot G it dc. 1 . r11 19,8 
zur v1chorun dE,l' ltCl·GVo .... ":;ort.. n...,cnaff ndon 
it . 05 1 nin'tl'1.A.t 1 rt an die Roi ch th tcrkor 

. mer 0. .... ur · U' n . 1Jio ~ his.. un~ der 4US ; ... bc er..;ibt rJich utoll 

ic toigOJ:'U!"i deQ enucw, 1r.t ~ tnd t hoater 0 6.': bar d r 

v Wl )O 1- TiOfJ'U.cht:u~1t:er . Die Einnahmen aus Kartenv-el''' 

kauf und organisiertem Besuch Stadttheater haben gleich!p1 
die veranschl agten BeträBe überschr1t~en . 
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E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfni sses stiMne ich de r 
Leistung einer über~r-planmäßjgen Ausgabe von. a5QQ ~. ~ .. ... RM 
bei d,er :x-~..mx..~a~14_' ;tq:IDrWt~~- Haushaltsstelle ..... ~eQ •• •• 

an G • •••• (I •••• •••• ) 

gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Von den a l s Hausha l tssol l ber eitstehenden Mitt e l n s ind in Ab6cmg 
zu stellen 

bei der HClu shalt sste lle.2.W6~;I ...... := • • • • • • • 5 on " • • • .. 0 •• . .l.u \l 

tI 11 
11 .. ..... . ~cr ••• • = •••••• ••••••••••• 

11 

Di e Ratsherren 'hrc.uchen, n,Clch § 55 Abs. 1 Zif fer 12 D(].U . nicht 
gehört zu v~l erden , v/eil die vor!:jesehene über"~ß' }?lumuQßige 
Ausgabe geringfüt,S i g "i.st ~ 

20. Apri l 1940 
K i e 1 , den 0 • ••• • • •••••••••• 19 •.• 

Dex' Oberbürgermeister 

Arbe 'i t. sßGbi et : Iilimme r e i verwultulltj. 

~e gründ ung; \l!D-s e i t!::.ß .. 



Beg r ü n dun g • 
c=========~=========== 

Für einb rut neBe Ärzt und einberufenes 'Ulfsperso 
sind Vertretungen eing stellt , die zum Teil mit der hier 
vorhandenen Apparatur nicht eingearbeitet v,a~. ::;a wurden 
infolged ~,ae~ mehr eparaturen notwendig. , 

Der Geldmehrbedarf bei ~804 ird bei ~631 e1ng 
spart . 

, 

Kiel, den 15. April 1940 . 

V rwaltWlg 
der st~dt . Krankenanstalt. 



Der Oberbürgermeister 
- Hauptnmt -

Kiel, den 15. April 1940. 

1. Die Bera tungen mit den Ratsherren finden in dieser Woche 

nicht s tatt, da nur eine nicht eilige Vorlage einGegangen 
ist. 

2 . Nachricht an die Ratsherren. ~~I 
J 3. Z.d.A. 



Der Oberbürgermeister 

- Hauptamt -

33b 
Kiel , den 22 . April 1 J~ O . 

1. Die Beratungen mit den Ratsherren finde:1 in dieser 

Woche nicht statt, da nur 2 nicht eiliGe VorlaGen ein­
geg[ingcn sind. 

",) , 2. Hachricht an die Hatsherren . 

3 . Z •. A. 



33U 

EntrdJUe~uno Oes Oberbüroermeirters. 
Erhohung der Haushaltsstellen 
02 3)632 (Bekanntmachungen , Vordrucke , Verw ..... ltungsgebühren , sonstige s~i.chliche Verwal t1ill{;sausg8.ben ) , 
023/641 
024/641 
023)65 

In 
ich der 

(Heizotoffe , Beleuchtung , Reinigune , Wasser ) , 
desgl eichen , 
(Heranschaffung von Lebensmitteln ) . 

Anerkennung eines unabwe isbaren Bedürfnis ses 
Erhöhung der Haushaltsstellen 
023/ 632 um 7 . 800 ?. '/1 , 
023/641 um 920 RM , 
024/641 um 614 R l,1 und 
0 23/ 65 um 10 . 000 Rt'JI zu . 

stimme 

Der HaushaI t sauseleich ist dadurch nicht gef..:i.hrdet , wei l 
erheblich höhere Einn"",hmen u.us Erstattungen des Reichs gegen­
überstehen . 

Den Gemeinder i t en ist gemäß § 55 Abs . 2 der DGO . nachtr:.iglich 
Mi t teilung zu machen . 

K i e 1 den 22 . April 1940 . 



§ n t s chI i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfni sses stilllme ich der 
IJeistung einer über·· planmäßigen Aus gabe von. Q ,. .:-, ••• Q oRlVl 

~ Haushaltsstelle 

( r '-'J . r'.L . - I , ~ 0 0 0 0 0 ~ Q Q • 0 0 0 o ~o ~ p ~ • ••• e _ 

Gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Von den GIs Haushaltssoll ber eitstehenden Mitt e l n s:iJld in .A~C.n6 
zu stellen. 

bei der Haushalt sstelle w . . , Dli ' 
a .., • • , :-. • J.U .l. e :';: • • Q • • 

!I !I " 11 
• • • ~ G • • • 0 • • • q 

Di e Ratsherren brc.uchen. nuch § 55 Abs. 1 Ziffer ] 2 lX..rO. icht 
gehört zu 'Ioyerden , vieil die vorgesehene über·'·\QIAIll")..a:X' ~lc.mnüßi~e 

K i e 1 
22, April 1940 

, d n \) •• .. •• 0; • , '" • iI .... ,~. 

Der Ob8rbÜTgerJ!l8' ster 

~t91aubigt : 

Stabtinfpeftor 

~il .. S·I)ar'l)rl'·, _ ._. J::... __ :>.J 



) .. ti • 
,.. . .... 

~ 
... . • -

/' t'Uf no -. 
i ' Ci 

)0.1 .' .,. ,_, ,. " .)..; 

. at· 1: t 5t:U .5 tl . ~ .. ~ • -
( • 

rn 
.~ . rl o • 



E n t s c h 1 i e ß u n g • / 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der 
~ 7{ ' -

Leistung einer ü:tSer 'M<"l ti.8~7-p1anrnäßigen Ausgabe von. ~:t . ~Q •••• Q oRM ....... 
bei der ~neu ein zurichtend en- Ha ushaltsst e lle 7 ~. / ) .J - /9 J f -

0 0 0 • • 0 • • • • 0 • • • • • 

. l ! 'i. ~.... ',' '1,'. i [ 100 • • b r 
( ~ 0 0 0 0 • 0 - Q 0 • 0 0 0 0 0 0 ~ 0 0 ~ 0 • • • • 0 ~ • 0 • • Q ~ 0 • 0 e ~ Q 0 • • • o ~ • • • v G $ .0. • Q ~ 0 , ) 

Gemäß § 91 Ab s. 1 DGO . z u . 

Von den a ls Haushaltssoll bereitstehenden Mitte l n s:iJ1d in ID6i:.tng 

zu stellen 

;'1" 'v~.; 
bei der HaushultsstelleQ~.~ •••• • • ~ e = • • a _ • . . 
!f !I " 11 

• • • e ~ • • • • • • ~ ~ 

1 Zi =- fer 12 

gehört zu vverden , 1;/ i 1 d.ie 

De Oberbürgerl!lej ster 

Arl e't t s[5ebj et : IQimm rej ve w<...l tunlS. 

9t3· ~~l1r~n$ 
~t9laubi9t : 

~GßrÜndunß umSfl : tl.~. 



!.J l . rt n fUr .... V'ol~ bn he: Jl !O e d n 

v n d t. :01 -
','eberot • ,. ':'n 

~r c 

r 1 1 

. , i~ 1 

d~; .' ne ·:u e lli/61 .,.u v r \l -
.;1 , ... l~t ... n et" u lt 1 z.w;, ";J .. ~ .. 

I.Hltl:O ,(,,, • 

• > ) . 



E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der 

Leistung einer über~·-plan.mäßigen Aus gabe von .•. 2.0 ... -,,-•. .. eRM 

bei der .~äifilÖij.ÜÜjj.- Haushaltsstelle • ~70/?" .. ;-;-.~~~f­

(. ".k.8AAt. O.l\qq ,q. ~ yqf4:f'al91f. I • • 9 .. ~~ •• !J!1PPl.1p.h ... V • .. .. \--; ••. ) 
tuns WI g ben 

ßemäß § 91 Abs . 1 DGO. zu. 

Von den n1s Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in Ab6ang 

zu stellen 

bei der Haushaltsstelle. 470(§' .... = • • • .. . • • 20 - m "l • ,. ..... & •• • J..U\ 

" rr 1/ 11 
• 0 t,l •••••• • •• = • • • • • • ••••••••• 

Di e Hatsherren brc.l1chen nach § 55 Abs. 1 Zif fer 12 DCrO . nicht 

tßI 0rt z.u "ve r den , vleil die vorge~ehene über·~UW-pl&nmiißJge 

Aus~abe geringfügi g i.st . 

K i e 22. April 1940 1 , den . ..•. . e 0 •• " • & ••• ~ • 

Der Oberbürgermeister 

Arbei t sßebi et : Kc~nuner<:::i verw <..tl tun t;. 

~tglQubigt : 

c~ 
Stabtinf~ 

.t;ÜJ. S 
-- _.~-

BegründuHt5 wnse i t ·,ß • 



Bei der B ush lte telle 470/55 1 teine T1telUberaohr itun 
yon 18,79 RU entat ndeu.~e T1telUb r ehr 1tung iat durch 
4i B stellung von u1ttung blocks für d1 tAdt. lindert 
heime 1ngetr teu. Ein yorher1ger !utra auf fit lerhOhung 
konnt nioht g t Ilt werden , d di Höhe der ecbnung nioht 
ab reeh~n w rden -konnt • Mittel zu n okung d 'r ehr u gabe 

tahen bei der H U8halt •• t~11e iZQL6~ zur Vartu n. 

Xie1, den 19. 4prl1 194~ 
tadt t tUr Volk -

und Ju nd rtUoht1~ 



E n t s c h 1 i e ß u n g . 

In. Anerkennung e ine s unabweisbaren Bedürfnis s e s stimme i ch der 
I 

Leistung e iner über-~d 
6,--von •• ••• 0 • • •• •• RM - planmäßigen Aus gabe 

ße~äß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Von den a l s Haushaltssol l ber ei.tstehenden Mitt e l n sj.nd in A~ang 

zu stellen 

bei der Huushalt sstelle • • • ~.6,? • . = • • • • • 
16 , - - . . •• ., . . • • • . Illil . . 

11 11 11 ., .. , .... ..... ::: . . . . • • • •••••••• • • 

Dje Hatsherren lirc.uehel1 n U.eh § 55 Abs . 1 Ziffer 12 ':_Kl·U. nicht 

gel: ört zu v!erden , v/eil die vo rgese11ene über-~a ltplanmüßiu;e 

22. April 1940 
K j_ e 1 , den . . ... ... ....... 4 • ... ~ • 

Der Oberbürgerl!l - j.ster 

Arbe 'i.. r. sf:5Gbi et : Kiinune re ' ver wul Ulllj . 

l3eglaubigt: 

mse i t~ 



, , , 

" . 

D 19. April 1940 
t tUr Volk.­

rtUoht1 



I" 

3 Li 1_ 

E n t s chI i e ß u n g • 

In Anerkennung eines una'bweisbaren Bedürfnisses sti mme ich der 

Lei stung e iner üb er~~-p1anmäßj g'en Ausgabe 0 6,- Rl i v n. . .... ~ . .. " \11 

bei der __ ~~~~:a~~- Hausha1tsste11e .7.1'1.6.4.2 •. -:/f!!. 

.0. ~ • 0 q 0 • • • • • • 0 ~ ) 

ßemäß § 91 Abs . 1 DGü o zu. 
Der Hausha~tsausg1e1oh 1st n1o~t 6efährd~t. da bei andere? 

~~~lm»Hfe~iW~~~~ 
~ 

tr !I 11 . . 
• • tJ • • .. • • • • • • 1?11 

. . 11 • •••••••••• 

Di. e HatsYLe rren l:Yr'c.uc}]en 1"lO.c11 § 55 Abs. 1 Zi f f er 1 ~2 ~00. nicht 

gehört z u v.'erden , viej 1 d i e v or gesehene über· ·e;"uHer- p1&Ilmö.ßige 

Au s .o'a be (1'er-i n.rfi j ,'i· y i f~t ~ Cl U · - Q v-o Q 

Der Oberbürgenlei ster 

ArhE-i ,sgebi et : Kc~nmlere j.verwul tun~. 

~e91aubigt : 

Be gründung .U1TI.s e ·i t •. ß.. 



Begründ WlJ~ • 

Der Mehrbetrag ist erforderlioh infolge de r Erhöhung 
der straßenreinigQngskosten. 

Kiel, den 18. April 1940 . 

Der Dezernent 
des Betriebaamtes. 



E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfni sses stimme ich der 

Leistung einer über~,j 9 -planmäßigen Aus gabe von .•. 12 t~ .. ... RM 

bei der _.~~~_~~~~ 

• .......... e • • • • • • • • •• ........ . .......) 

e;emäß § 91 Abs . 1 DGO . z u. 

345 

Von den c:.:. ls Hausha ltssol l bereitstehenden Mitteln sj.nd in Ab6e,ng 

zu stellen 

bei der HClusha l tsstelle •• .. a • • • • 101 ,. .... 
.., nn " •• ..,.-- .Lu ll 

11 11 tI . . .. ......... . 11 

Di e Ratsherren brc..uchen l1.8.ch § 55 Abs. 1 Zi f fer 12 DCrCJ. nicht 

ge.hört z u "ver den , viei l die vorgesehene üb er·-:".t:E~'~,=--planmiißige 

Au s gabe ßeringfli~i g j0t ~ 

K i e 1 , den. • 

Der Oberbürgermejster 

AI'beits~ebi et: Kc1.mme reiverwul unG. 

Stubtinfpefto~ 

lC lllbl::.~·1 L~. - .,. - - ..."..... Begründung ums~~t-iß.. 
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I ' 

E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses s!;i rnme ich der 

Leistung einer über ...... §tkß:~:r_-planmäßi.gen Aus gabe von. ~. , -:";' • • •• RM 

bei der ~~~x~~~~A~~ Haushaltsstel1e J::;ol oo =: 1 39 
• • 0 • • • • • • • •• ••• 

( \) 0 • 
-1- \'1· 'Ull ' or G('Ib ': ud e 
~ ~ ~. • . '~ 0 0 ~ • ~ 0 ~' •••••• 0 •• ~ 0 g •• 0 0 ~ 0 0 & ~ 0 00 . ~ • e ~ ~ w • • • • • • • ) 

gemäß § 91 Abs . 1 DGO. z u . 

84G 

Von den a ls Haushaltssoll bere jj:;stehe n.del.l. Mi. tte l n sind. i.n Abgc.~1 6 

zu s te llen 

bei dcr Hausha lt sste 11e •• ; ;9/.8.°.1 . ... = 1J;9 = 
• • (j ., • • • 30 -- 1)1' .· 

• ~ " • • , • • • • .!.li\l 

fI !I 11 
.O O • .,OQ(J ••• a= . . . . . 11 

o • • 0 • 0 • • • • 

Di e Ratsherren brc.uchen nach § 55 Abs. 1 Zi f f er 12 :,:0U. ni.cllt 

behört z u v/erden , viei l d.ie vorgeseh ene über~~~.-p l&nmiiß ige 

Ausgabe gerin~füg.i g ist~ 

K i e 
29. April 1940 

1 , den (j'I • ~ 0 • 0 CI e 0 • 6i tI •••• • 19 ... 

Der Oberbü.rgerJ~lei ster 

Arbeitsgebi et : lilimmereiverwultullG. 

StuOtillf pdtot 

BcgrÜnd ung umseitiß. 



Bez r ünd une: % 

----------------

Er,J<ltzbe~c' uf fuag f lr ein u.i.lrch Pro i ~or..;t;jrteG 
"10 :1c ttbec...:on • . 

'; 4 1 ' "r. , .~ 1'-14'" 4 ... 8 , ;,C!l c..) . ~~)r~_ ;I v • 

..Jor J::l _. b 'i:".c;er .. ei ~ tel' 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st 1mme i ch 
der Leistung einer über -planmäßigen Ausgabe von 
. .... . . 1 t~ .. . RM bei dem - ~ ~ ~ e~~@ - Ausgabe-
titel •. .2 . . .... Ord. gemcß § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

er -
• • • • • • • • • 8 • • 

Der Betrag wird bereitgestellt zur 
, t . 1 ~ l . . . . .. ... .... ......... .......... ... 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mi tteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel ~ .. 1.. Ord. = .. . • . ? t~. . .. RM, 

" . . . . . . . . . . • • • • • • • • • • •• It.M • 

Die Gemeinderät e brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, weil di e vorgesehene übe r - außer- plan-
mäßige Aus~abe geringfügig ist. 

29, April 1940 
Kiel, den .................• 193 

Der Oberbürgermeister . 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

Shlbtinfpdtos: 

Ersparung. 



U I(·ß 

er \1 01 

·'1 1 4 • 

t '. ltu ., . 



Der l)e3~rn~nt 
b~ Sd1ufuerwaltung 

K 1 e 1 , n ~6 . pr11 1940 . 3"_ 8 
.. s .... 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stim~e ich 
der Leistung einer über ~-planmäßigen Ausgabe von 

•. Z '2 61 •...• RM bei de]lrr- S_ U ~'i --14 ahe:: 
2 .4 / 01 t· r 1 '0 .~ 'Oß § 91 b ~~~- •. ~ ... .......• ~~ gema A s. 1 DGO o zu • 

Der Betrag wird bereitgestellt zur 

nla 1 :.,ohul b~' ude h11 0 

. ~~ . ~ . . . . . ! . ':l~ ... ..11 ~ un 

• • w • • • • • • • • • • • •• •••••••••••••• • • ~ • ~ • • e ~ ~ ~ • ~ • • • w • • u • ~ 

~ 0 • ~ v • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ w. ~ . . . u 0 • • ~ • • • • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
be:iJI ~ . w.~ .~~~ ~~.., == • ~ ••• •.•• ~<?~ !~; . 
d ~ 1{ I . h 1 t 11 .... 19 " = 0 • " . y ~ • w • • • • • • • • 

RM, 

Die Gemeinderlite brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil di vorgesehene über-~_ pl~n­

müßige AusEabe geringf ügig ist. 

Kiel, den 
29, Apri l 1940 

l~O . • 0 • • • • • • • • • • • • • • • • 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

5tuMinfpeftor 

}!;.1isparung "_ 

-



l)"r .Dc3cr 1Cll t 

ber Scf?ulverwaItung 

d .F. - Kiel, n 26 . r 1 1940 . 

,ßUndw; 
reh ~ t oh11 Bunß VO . ' . 1940 1 t t r dl In. t nc\­

er el-t~un d r duroh ro t 
z~.u:..uunl g 1m ohU1cle ba\lde 

eh ' 1 t n 'i r . 

"'hilo oph .ng .n b 1 
1 der tr g von 2 . 00 tg t Jll rden . 

10 er B tr g 1 .zt . vo 
t 'oh11ohen 0 ten b 

..... 8 mtt e her noch 202 , 61 } ohb 

die bei Z,!/800 e1 e pnrt r n ö 

r gen 2 . 202 , 61 
111igt r n , 
n . 

• • 



4. Ausfertigung. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses sti mme ich der 

Leistung einer über ~~-planmäßi.gen Ausgabe von • •• • " ,. '-:' • • • illtl 

bei der h~ d 1- Haushaltsstell e 

( . L 1m .... ~ ... tlm cl f 
o 0 0 • 0 • 0 • • 0 • 0 • • • ~ Q • ~ 0 • 0 • ~ ~ • • • • • • ~ • ~ . 00 e • e e e _ 0 

o • • ~ • • • e _ • • • • • • • ) 

gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Von. den o. l s Haushaltssoll bereit stehenden lvIi tte I n sind in A1:g2,ng 

zu stell en 

bei der Huushu l tsstelle 

" !J " 

6 _ 
•• " ••• t>. - ... ~ .. .. .. 

-- . . . 11 
~ • * • • • • • • • 

Die Batsherren. brc. l.wheD. nuch § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DeO. nicht 

gehört z u vverden , \'leil die vorgesehene über--uußer-plc.nmö.ßige 

Ausgabe ßerin~fü3ig ist~ 

30. April 1940 
K i e 1 , den • .•...•• •• ,." •••• 19 .• 9 

Der Oberbü.rgerJ!lei ster 

Stubtinfpeftor 

349 



lt 1 . den 25 . A rl1 1 O • 

• 
1 1 11 1n-

1t 

1 er n, 
u 

uch 1 . r 19 9 noc 

b rU ' 1 ut1 en 
t !J..ft 11 t dl r-
h ~ lt !) t r r 

1 . e in p 

b 1 r u 1 t 6-1 11 h n. 

I n .~n twurf ße z . Rul ff s . ' 



4. Ausfertigung . 3f () 
E n t s chI j e ß u n g • 

In Anerkermung eines unabweisbaren Bedürfnisses sti llune ich der' 
Lei.stung einer über-~\lI_-planmäßi gen Ausgab e von. ~ ~ ~+ 1':"" • •• '.RM 
bei der - DlI .:kS'XI3JC1Cr_ •• }I;G. Haushal tsste 11 e 0 o~~tl.??~ .... " " . 
( " " " •• " " " •• " " " " " • " • " ~ !,!>p.~ .. • r:'. .r. .il; t.~ o • • ~ • 0 • • • • • • • • • • ) 

ßemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Von den a ls Haushaltssoll berei- stehenden Mi tte l l1. Süld in A\Y6 e.ng 

zu stell en 

bei dcr Haushetlt sste lle ~6,,4.l:. •• ~ • = o • • • • 61 ,-- Dr. ~ • • .. . • ••• .l.U\J. 

rr 11 -.O\'l.~.I0'\ •• "."::: • . . . • • • 11 • • • • • • • • • • --
Di. e Ratsherren hrc..uchen nD.ch § 55 Abs. 1. Ziffer ] 2 lJCrO . nicht 
behört z u 'Nerden , v/ei l d ie vorgesehene über·-außer~:p1.DJll!li:ißige 

K i e 1 , den 
30, ~Dril 1940 40 

•• ., ... a' ....... . ~1-19 ••• 

Ar'),E:' i t SßG bi et: K~mm re i , ITerw ",Ü tu n[:.'; . 

Stübtinfpeftor 

BU'.!i,I:Ui.1U ,11Jo dlHS j t i ß . 



Städi . HauBverwaltung 
... Di-

Kiel , den 25 . April 1940. 

!!i[iiniUßi !ur vOl'§olt+ß!ID JmtGch11eß!lM! 

Ans der iiau.ohal tallsteUe iBlI504 erden fUr Eisenbahnd mm 5 
die Hauswartetltschä41gung und d i e hn tschUd1eu.na fÜ:r Bed1 -

nuna der He1zu.ng gezahlt . Bei Aufstellung da Baush lts­

planes fUr 1939 war nioht vorau zusehen , daß im 81 19'9 
noch ge .e1at werden mußte . Es sind daher b 1 dieser H8ue­
haltestell.e nur '00, - RM anotatt der benötigt n ;61 , - RM 
angofordert worden. Da sich um zw ngeläufige Ausgaben 
atlf Grund vertraglicher Verpflichtung handelt , 1st die Er­

höhung der 1ttel unbodingt erfo~derlioh . 

Die Mohrauaaabe wird duroh eine entspreohende Ein parung 
be1 der HauahaltsatellQ ~641 auag gliohen. 

I m .J.~ntwurf ge z . nlllfls . 

~laLlhi )t : '/ 

~ ) 



EntrdJlieDung Oes Oberbürgeemeirters. 
LeL"tung eL'ler überplanm ~if3 ißen AUGg:J.be (Grunderwerbsteuer Grund btücksausta usch Stadt Kiel/ Ii'r i ed . Krupp Germaniawerft AG . ) 
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Für die Zahlung einer Grunderwerbsteuer in Höhe von 9 . 178 , 62 RM aus Anlaß de s Grwldstlicksa stausches Stadt Kiel/ l?ried . Krupp Germaniawerft AG ., im Zusammenhang mi t der Auf­hebung des Blesmanndamm werden bei der neu einzm~ichtenden Haush""lt5stelle 660/905 - einmalige Ausgaben- 9 . 178 , 62 RM zur Ausgabe bereit gestellt. Der Betrag ist aus i1ehreinnah­men des ordentlichen Haushalts 1939 zu entnehmen . 

K i e 1 , den 30 . April 1940 . 
Der Oberbürgermeister 

I . V. 

~,~;«~~ 


